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Meiner Frau Antje, die mir ihr 
Können als Krankengymnastin 


und ihr Verständnis gab. 


Vorwort 


Die Bibliographie macht die Selbstzeugnisse in historischer und biogra- 
phischer Ordnung - soweit zurück wie möglich - zugänglich. 

Sie schließt etwa mit dem Jahr 1985 ab und bietet nicht nur jene Titel, 
die gedruckt und überregional bekannt geworden sind, sondern auch solche, 
die in den Archiven ruhen, z. B. autobiographische Aufzeichnungen von 
Emigranten aus Deutschland im Leo Back Institut New York und bei der Hoo- 
ver Institution in Stanford. 

Die einzelnen Autoren erscheinen in alphabetischer Reihenfolge. Ihnen 

sind die Lebensdaten, eine knappe Berufsfolge sowie Titel der Selbstzeug- 
nisse, Erscheinungsort und Jahr zugeordnet. Abschließend folgt der Ver- 
weis auf Biographien, weiteres Schrifttum und Bibliotheken. 

Mein Hauptaugenmerk galt den Autobiographien. 

Nicht erfaßt werden konnten die landesgeschichtlichen Quellen. Das in 
großer Fülle vorhandene, im Privatbesitz befindliche ungedruckte Material 
konnte nur erfaßt werden, soweit ich durch Zufall darauf aufmerksam ge- 
macht wurde. Die gedruckten und überregional bekannt gewordenen Selbst- 
zeugnisse sind so gut wie vollständig hier berücksichtigt worden. 

Bei meiner mehr als zehnjährigen Suche ist von meiner Seite nichts unter- 
lassen worden, die größte Vollständigkeit, ohne jegliche Wertung der 
Selbstzeugnisse, anzustreben. Meine Bibliographie der Autobiographien ist 
das erste und einzige Werk, das seinen Gegenstand erschöpfender behan- 
delt, als je ein anderes Werk zuvor, weil es weit zurückreicht und nicht 

nur die sogenannten Klassiker bringt. Es war meine Aufgabe, über die 
"Klassiker'' des autobiographischen Schrifttums im deutschsprachigen Raum 
hinauszugreifen und damit weniger bekannt gewordene Quellen zu finden und 
aufzuschließen, zur Erhöhung der Teilnahme dieser Selbstzeugnisse an der 
deutschsprachigen Literatur. 

Dankenswerterweise darf ich feststellen, daß seit dem Erscheinen meiner 
Bibliographien (Juristen, Theologen, Mediziner und als Band 1 dieser Rei- 
he Schriftsteller und Künstler), das Interesse an der Autobiographik sich 

in zahlreichen Monographien z. B. in sozial- und literarhistorischen Ar- 
beiten niedergeschlagen hat. 

Ein hoher Nutzwert der Bibliographien ist damit garantiert. 

Es folgen als Band 3 die Naturwissenschaftler. Eine Gliederung nach Be- 
rufsgruppen innerhalb dieses Bandes schien mir wegen der Zeitspanne die- 
ser Bibliographie nicht geboten, weil beinahe noch in jüngster Zeit, fast 
alle Wissensgebiete auch zusammen beherrscht wurden. Die Menschen waren 
früher vielseitiger als der Beruf es ahnen läßt. 

Ich darf die Benutzer freundlich darum bitten, mir weitere bisher unbe- 
kannt gebliebene Quellen mitteilen zu wollen, wobei ich mir eben bewußt 
bin, daß jede Arbeit nur Menschenwerk bleibt. Es zeichnet sich immer wie- 
der ab, was Wilhelm ERMANN im Vorwort zu seiner Monumental-Bibliographie 
über die Deutschen Universitäten festgehalten hat, "daß keine wissen- 
schaftliche Bibliographie ... vollständig sein kann" (1904.2.X1.), was 

ich mit Markus Hänsel nachvollziehe. 

Die von mir gewählte Gliederung (Reihe) der Autobiographien ließ es nicht 
zu, die Memoiren, Tagebücher und Briefe, so sie sich auf die einzelnen 
Feldzüge beschränken, aufzunehmen. Diese zeitgeschichtlichen Dokumente 
können zu den jeweiligen Epochen bei DAHLMANN-WAITZ gefunden werden Hin- 
gewiesen sei auch auf POHLER, Bibliotheca historico-militaris, Band 4 
(1898); WESTPHAL, 413 ff. und 127 ff.; Napoleonische Epoche "Aus vergilb- 
ten Pergamenten'" von Rehtwisch, Leipzig o. J.; Preußisches Soldatenleben 
in der Fridericianischen Zeit, hg. und eingeleitet von Raimund Steiner, 
Voigtländer Quellenbücher, Band 24, o.)J.; zu den Jagderinnerungen sei 

z. B. auf die Nachweise bei WESTPHAL, 313 f. hingewiesen. 


Mir sei eine mich bewegende autobiographische Einstreuung nachgesehen. 
Ich möchte meinen Enkel Hans Christian Jessen, dessen Entwicklung als 
Jüngstgeborener ich nicht verfolgen kann, erwähnen, in der Hoffnung, er 
möge - auch ganz ohne seine Eltern - eines der Werke seines Großvaters in 
den Bibliotheken finden. Dazu begrüße ich ihn in der steten Folge seines 
Lebens. Selbsıverständlich schließe ich meine beiden Enkelinnen von die- 

ser "Entdeckung" auf ihrem Bildungsweg nicht aus. 

Mein in der Widmung ausgesprochener Dank an meine Frau bezieht sich auch 
auf ihre immer gewährte finanzielle Unterstützung; also nicht nur für den 
Lebensunterhalt. R 

Ich danke wieder allen Bibliotheken, auch in Österreich und der Schweiz, 
für die gern und erschöpfend gegebenen Antworten. Die vom Kultusministe- 
rium bereitgestellten Mittel sicherten mir die wertvolle Mitarbeit von 

Frau Karen Letsche, die vor allem die Erscheinungsorte brachte. 

Herrn Professor Dr. Dieter Lohmeier, Kiel, danke ich für den stets weiter- 
führenden Rat, Herrn Grössel aus Marburg bleibe ich verbunden. 


Begriffshinweise: 


Lehrer, Erzieherin, Gymnasiallehrer, Studentenwesen, Hausbuch, Goethe- 
Zeitgenossen, Frauenbriefe, Erziehung. 


Dr. jur. Jens Jessen 
Nietzschestraße 52 b 
2300 Kiel 1 
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AALL, Anathon (1867-1943) 

Norweg. Philosoph. 

Selbstdarstellung in: Die Philosophie in SD, V, 1924, 1, mit Schriftenver- 
zeichnis. 


ABBT, Thomas (1738-1766) 

Philosoph, Professor in Frankfurt/O., Rinteln. 

Vermischte Werke, dritter Teil freundschaftliche Korrespondenz, Berlin 
1771; vgl. Joerdens I, 7 und 8. - In der zweiten Auflage kommen noch An- 
merkungen von Moses Mendelssohn hinzu. - Teil 5, vermischte Aufsätze und 
Briefe, Berlin 1780. Briefe und Fragmente, Berlin 1781. 

Joerdens I, 13. 


ABEKEN, B. R. (18. Jahrhundert) 

Erzieher von Schillers Söhnen, Gymnasiallehrer in Osnabrück. 

Abeken, Goethe in meinem Leben. Nebst weiteren Mitteilungen über Goethe, 
Schiller, Wieland und ihre Zeit. Aus A.s Nachlaß hg! v. A. Heuermann, Wei- 
mar 1904. 


ABEKEN, Heinrich (1809-1872) 

Gesandtschaftsprediger, Vortragender Rat. 

Ein schlichtes Leben in bewegter Zeit, aus Briefen zusammengestellt, Ber- 
lin 1898; dritte und vermehrte Auflage 1904. 

NDB?’1, 9;7Koschy,1, 3. 


ABEL, Jacob Friedrich von (1751-1829) 

Philosoph, Psychologe und Pädagoge. 

Aus Professor J. F. Abels handschriftlichen Erinnerungen, 1788 ff.; Abel, 
in: Württ. Vjschr., 8, 1885, S. 227-229. 

NDB 1, Il. 


ABEL, Heinrich (1843-1926) 
Priesterweihe, Gymnasiallehrer. 
Wie ich Jesuit wurde, Wien 1926. 
Bautz Im 72 


ABELE, Mathias (1618-1677) 

Advokat und Hofhistoriker. Flugschriftenserie "'Vivat oder künstliche Un- 
ordnung." ist stark autobiographisch, Nürnberg 1669-1674. 

NDB21,915: 


ACIDALIUS, Valens (1567-1595) 

lebte in Bologna, Breslau und Neisse, Philologe. 

J. Chr. Leuschner, de A. v. vita, moribus et scriptis (Lps.) Lignit 1757. 
Pökel 1. 


ACKERMANN, Wilhelm Heinrich (1798-1848) 

Theologe und Schulmann in Leipzig. 

Erinnerungen aus meinem Leben bei Pestalozzi. - Erinnerungen aus den Frei- 
heitskriegen. - Ein ungedrucktes Tagebuch soll in der Pfarre in Syrau lie- 
gen, so: 

ADB 1, 36. 


ADELMANN, Helene (geb. 1841) 
Lehrerin. 

Aus meiner Kinderzeit, Berlin 1892. 
Kür. (L), 1895, 6. 
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ADICKES, Erich (1866-1928) 

Philosoph, Professor in Münster und Tübingen. } 
Selbstdarstellung in: Die Philosophie in SD, II, 1921, S. 1 ff., mit 
Schriftenverzeichnis. 

ML 1971, 1, 280; Ziegenfuss 6 


ADLER, Guido (1885-1941) 
Musikgelehrter, Professor in Prag und Wien. 
Wollen und Wirken, Wien 1935. 


ADLUNG, Jakob (1699-1762) 

Gymnasialprofessor in Erfurt. 

Autobiographie, Vorrede zu "Musica mech. Organoedi'", Berlin 1767-1768. 
Meusel, 1, 21. 


ADLZREITER, Johann (geb. 1595) 

Kanzler beim Herzog von Bayern. 

Memorabilia in: Westenrieder, N. Beiträge zur vaterländ. Geschichte, Band 
2, München 1817, 37-53. 


AEPINUS, Angelius Johann Daniel (1718-1784) 

Philosoph a. d. Universität Bützow. 

Autobiographie: Koppes jetztlebende gel. Mecklenburger, I, S. 1-9. 
Meusel, 1, 26. 


AGRICOLA, Rudolf (1443-1485) 

Humanist, lehrte in Heidelberg. 

Unedierte Briefe, hg. v. Hartfeider, in: Festschrift zum Heidelberger Uni- 
versitätsjubiläum, Heidelberg 1886. 

ML 1893, 1, 211; Ziegenfuss i0. 


AHLFELD, Johann Friedrich (1810-1884) 

Pädagoge, Theologe, Gymnasiallehrer in Zerbst, 1837 Rektor in Wörlitz, 
1851 Professor in Leipzig. 

Friedrich Ahlfeld (Lebensbild mit Anhang seiner Gedichte), 1885, so: 
Brümmer (19. Jh.), 1, 27. 


ALBERTI, Eduard Christian Scharlau (1827-1898) 
Philosoph, klass. Philologe. 


Aus meinem Leben, im Nachlaß bei der UB Kiel (druckfertiges Ms.). 
SHB 2, 29. 


ALGAROTTI, Franz (1712-1764) 

Studium in Bologna, Vertrauter Friedrich d. Grossen. 

Biographische Notizen und Briefwechsel mit dem König in: Oeuvres de 
Frederic le Grand, Tome XVIIl, Berlin 1851. 

ADB 1, 340. 


ALTHAMER, Andreas (Andreas Brentius) (1498-1564) 
Gymnasiallehrer in Hall (Schwaben), Prediger in Jägersdorf. 


Vita Andr. Althameri mit Briefwechsel, hg. v. Johann Arnold Ballenstad, 
Wolfenbüttel 1740, 
Jöcher 1, 308; Pökel 5. 


ALTHAUS, Theodor (1822-1852) 

Professor für dt. Sprache. 

Aus dem Gefängnis, Bremen 1850. 

Dt. L. Lex., 1, 82; ADB 1, 1875; NDB; ML 1893, 1, 446. 
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AMBURGER, Erik (geb. 1907) 

Historiker, Professor in Marburg. 

Mitautor: Friedrich von Schubert, Unter dem Doppeladler. Erinnerungen ei- 
nes Deutschen im russischen Offiziersdienst 1789-1814, mit biogr. Einlei- 
tung, Stuttgart 1962. 

Kür. (G), 1983, 44. 


AMTHOR, Gottlieb Eduard (1820-1884) 

Gründer einer Privatschule (1849), Verleger für Reisewerke und Schulatlan- 
ten. 

Selbstbiographie, 2. Auflage, Gera 1880. 

NDB-E19532DEA LE, Lexs1, 100: 


ANDLAW-BIRSECK, Friedrich Franz Xaver, Frhr. von (1799-1874) 
Ministerialrat, Vetter Metternichs. 

Erinnerungsblätter a. d. Papieren eines Diplomaten, Frankurt/M. 1857. - 
Mein Tagebuch 1811-1861, II, Frankfurt/M. 1862. 

Kosch 1, 39; Westphal 162. 


ANDREAE, Johann Valentin (1586-1654) 

Hofprediger in Stuttgart, Abt von Adelsberg, Dichter. 

Vita ad ipso scripta, 1642 (Leben von ihm selbst beschrieben), übersetzt 
von D. Seybold, Winterthur 1799 (Lateinisch hg. v. F. H. Reinwald, Berlin 
1849). -Lebensbeschreibung von Professor Petersen in: Württemb. Reperto- 
rium d. Lit., Stück 2, 274-385, der die Vita manuscripta zu Grunde liegt. 
- Zu Briefen, vgl. Joerdens I, 52. - Briefe und Tagebuchaufzeichnungen in 
der SUB Hamburg, Briefe in der HAB Wolfenbüttel. 

Bautz 2, 167; Beyer-Frölich 1, 14; Dt. Dichter Lex. 10; Dt. Schriftst. 
Lex. 9; Joerdens I, 52 und 53. 


ANDREAS, Willy (geb. 1884) 

Historiker, Professor in Rostock und Heidelberg, Rektor. 
Wege eines Historikers, so: 

Kern, 95 f. und Kür. (L), 1940/41, 23. 


ANSCHÜTZ, Heinr., siehe Hebbel, Friedrich. 


ANTON, Karl Gottlieb (1778-1861) 

Gymnasialdirektor in Görlitz, hielt philosophische Vorlesungen in Leipzig. 
Autobiographie im Progr. zur Gregoriusfeier 1854. - Anton K. G., Einiges 
aus dem Leben des Verfassers, Görlitz 1854. 

NDB 1, 318; Schlesier des 19. Jahrhunderts, 87. 


APPEL, Cornelius (1821-1901) 

Lehrer, Pastor. 

Selbstbiographie in: Hejmdal 28. und 29.3.1901, Ms. im Rigsarkivet Ko- 
penhagen. 

SHB 1, 48. 


APPENZELLER, Johann Konrad (1775-1850) 
Pfarrer, Pädagoge. 

Tagebücher, Briefwechsel, Zentralbibliothek Zürich. 
Rep. 46. 
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ARENDT, Hannah (1906-1975) 

Soziologin. 

Hannah Arendt/Karl Jaspers. Briefwechsel 1926-1969, hg. v. Lotte Köhler 
und Hans Saner, MÜnchen 1985 (Piper). - Briefe, 

vgl. Kussmaul 18, im DLA Marbach. 


ARENDT, Henriette (19. Jahrhundert) 

Krankenschwester ("Vorkämpferin auf dem Gebiet der Fürsorge für sozial 
Entgleiste."). 

Dornenpfade der Barmherzigkeit, Aus Schwester Gerdas Tagebuch, hg. v. 
Schwester Henr. Arendt, Stuttgart 1909. 

Westphal 358. 


ARNDT, Ernst Moritz (1769-1860) 

Studium, Geschichte und Theologie in Greifswald und Jena, Historiker in 
Bonn. 

Märchen und Jugenderinnerungen, II, Berlin 1817. - Blätter und Erinnerung, 
meistens um und aus der Paulskirche in Frankfurt/M., Leipzig 1849. - Meine 
Wanderungen und Wandlungen mit dem Reichsfreiherrn vom Stein, Berlin 1858/ 
1870. - Notgedrungener Bericht aus seinem Leben, li, Leipzig 1847. - Brie- 
fe an eine Freundin (Charlotte von Kathen), hg. v. Langenberg, Berlin 

1878. - Briefe an Johanna Motherly, hg. v. H. Meissner, Berlin 1892. - Er- 
innerungen aus dem äußeren Leben, hg. v. Robert Geerds (Reclam) o. J. - 
Briefe, hg. v. A. Dühr, Darmstadt 1972. 

Rhe-Le. 7, 106; E-H I/Tz. 1200-1203; vgl. Kür. (L) 1908, 441; 1899, 892; 
1939, 29% 


ARNETH, Alfred Ritter von (1819-1897) 

Historiker, Direktor des Haus-Hof-Staatsarchivs Wien. 

Aus meinem Leben, Wien 1891/92, II. - Dasselbe: II, Stuttgart (Cotta), 
1893. 

ÖBL 1, 29; ADB 46, 51; NDB 1, 164; Kosch 1, 62; ML 1893, 1, 926. 


ARNIM, Bettina von, siehe: Goethe-Zeitgenossen. 


ASCHBACH, Joseph Ritter von (1801-1882) 

Klassischer Philologe in Bonn und Wien. 

Autobiogr. Notiz im Almanach der kaiserl. Akademie der Wissenschaften in 
Wien, S. 157-168, 1882. 

ADB 46, 68. 


ASSEBURG, Freiherr A. E. von der (18. Jahrhundert) 

Denkwürdigkeiten des Freiherm v. d. Asseburg. Mit einem Vorwort hg. v. K. 
A. Varnhagen von Ense, Berlin 1842. 

D-W 9579. 


AUFSESS, Hans Freiherr von (1801-1872) 

Gründer und 1. Vorsitzender des GNM Nürnberg. 

Tagbücher 1820, 1821, 1867-1870, 1871/72, im Schloss Oberaufsess (Frän- 
kische Schweiz), Aufsess/Oberfranken. 


AUGUSTIN, Karl Wilhelm (1845-1932) 

Gymnasiallehrer. 

Kriegserlebnisse eines Fünfundachtzigers, Kiel, Leipzig 1898. 
SHB 4, 14. 
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AURBACHER, Ludwig (1784-1847) 

Professor für Deutsch am Kadettenkorps München, Volksschriftsteller. 
Aurbachers Leben, von ihm selbst beschrieben, hg. v. W. Kosch, Görres Ge- 
sellschaft, 11. Vereinsschrift Köln 1914. 

Dt. L. Lex., 1, 190; NDB 1, 456; ADB 1, 1875. 


BAADER, Franz Xaver von (1765-1841) 

Arzt, Bergrat, Honorarprofessor, Philosoph. 

Seele und Welt. Franz Baaders Jugendtagebücher, 1786-1792, Berlin 1928, 
hg. v. E. A. v. Schaden, Nachgel. Werke Bd. 1 (Sämtl. Werke Bd. 2), Leip- 
zig 1850. - Franz Baader und sein Kreis. Ein Briefwechsel, hg. v. F. Wer- 
le, Leipzig 1924. 

Kosch 1, 84; ML 1893, 2, 286. 


BAADER, Klemenz Aloys (1762-1838) 

Priester, Regierungs- und Schulrat in München. 

Autobiographie (bis 1803) in: Das gelehrte Bayern (oder) Lexikon aller 
Schriftsteller, 1. Band, 51-55. - Reisen durch verschiedene Gegenden 
Deutschlands in Briefen, II, Augsburg 1795-1797. - Freundschaftliche Brie- 
fe, Sulzbach 1823. - Fragmente aus dem Tagebuch eines Menschen und ..., 
Nördlingen 1791. 

NDB 1, 476; Kosch 1, 85; ADB 1, Felder 1, 21. 


BAADER, Ott. (19. Jahrhundert) 

Sozialdemokratin, nahm an den Kämpfen der sozialen Frauenbewegung tätigen 
Anteil. 

Ein steiniger Weg. Lebenserinnerungen, Berlin 1921. 


BACH, Adolf (1890-1972) 
Professor für dt. Sprache und Literatur. 
In süssen Freuden ging die Zeit, Heidelberg 1957. 


BACHEM, Julius (1845-1918) 

Jurist, Mitbegründer der Görresgesellschaft. 

Lose Blätter aus meinem Leben, Freiburg/B. 1910. - Erinnerungen eines al- 
ten Publizisten und Politikers, Köln 1913. 

Kosch 1, 91; DBJ 2, 210; Rh. Le. 5,’ 226. 


BACHOFEN, Johann Jacob (1815-1887) 

Professor des Römischen Rechts, begründete durch seine Forschungen die 
vergleichende Rechtswissenschaft. 

Autobiographische Rückschau, München 1923. - Selbstbiographie und An- 
trittsrede über das Naturrecht, Halle 1927. - Eine Selbstbiographie, zu- 
gleich ein Gedenkblatt zu seinem 100. Geburtstag (22.12.1915), Sonder- 
druck aus der Zeitschrift f. vgl. Rechtswissenschaft, XXXIV, Stuttgart 
Union 1917, S. 337-380 und 472-479. - B.s autobiographischer Brief an Sa- 
vigny, Basler Jb. 1917, 295 ff. - B.s Ges. Werke, hg. v. K. Meuli, Basel 
1943 ff., der 9. Bd. soll die Autobiographie u. d. 10. Bd. Briefe bringen. 
ZRG 38 (1917) GA 447 und 453 (Ulrich Stutz); Ziegenfuss 65. 


BACKES, Georg (1837-1909) (Ps. Frei, Ernst) 

Volksschullehrer. 

Erinnerungen an die Jugendzeit eines Volksschullehrers zu Anfang dieses 
Jahrhunderts. Nach hinterlassenen Notizen zusammengestellt von Ernst Frei, 
Schotten: Verein Lehrerheim, Vogelsberg 1897; laut Hänsel, Tz. 262, 747 
und 1312, vorhanden, in: 

STB Mainz (O. S.). 
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BACKMUND, Norbert (1907 geb.) 

Dr. phil., Prämonstratenser Chorherr, Schriftsteller (Ps. Nikolaus Krenau- 
er). 

Aus den Tagebüchern eines Mönches, Autobiographie, 1978, so: 

Kür-a(L)2 19815829: 


BACMEISTER, Ernst (geb. 1874) 

Dr. phil., Hauslehrer, Schriftsteller. 

Wuchs und Werk. Die Gestalt meines Lebens (Dessau) Rauch 1939. 
DisLeliex;, 1,2217: 


BACZKO, Ludwig, Franz Josef von (1756-1823) 
Historiker, Professor an der Artillerieschulakademie Königsberg. 
L. v. Baczko, Geschichte meines Lebens, III, Königsberg 1824. 


BAER, Karl Ernst, Ritter von (1792-1876) 

Naturforscher und Naturphilosoph, Professor der Zoologie in Königsberg. 
Nachrichten über Leben und Schriften des Herrn Geh.-Rats Dr. E. V. B., 
mitgeteilt von ihm selbst, Petersburg 1864 u. öfter. - B.s Nachlass mit 
umfangreichen Korrespondenzen in der UB Gießen = Band 16 5 Doppelblätter 
"Begonnene Lebenserinnerungen", diese enden mit B.s Ruf nach St. Peters- 
burg; vgl. auch Band 32 (RÜckblick auf mein Leben und Gedanken über das 
Jenseits). 

Frdl. Mitteilungen v. Dr. Baader; ADB XLVL; DBL 22; Hirsch 1, 255; Ziegen- 
fuss 77, Bornmüller 38. 


BÄR, Max (1855-1928) 

Historiker, Leiter des Staatsaıchivs Koblenz. 

Meine Lebenserinnerungen geschrieben für meine Kinder, 1855-1920, 62 Blät- 
ter, im STA Koblenz. 

NDB 1, 525; Mommsen 124. 


BAEUMKER, Clemenz (1853-1924) 

Philosoph, Professor in Bonn, Straßburg, München. 
Selbstdarstellung in: Die Philosophie in SD, 2, 1921, S. 31 ff. mit 
Schriftenverzeichnis. 

NDB 1, 533; Kosch 1, 98; Lexikon 2, 71. 


BAGGESEN, Jens (1764-1826) 

Dänisch-deutscher Dichter, Professor in Kiel. 

Briefwechsel mit K. L. Reinhold und Fr. H. Jacobi, hg. v. den Söhnen Karl 
und August, II, Leipzig 1831. 

ML 1893, 2, 341; Ziegenfuss 62; Noack 103. 


BAHNSEN, Julius Friedrich August (1830-1881) 

Philosoph, Gymnasiallehrer (ab 1858) in Lauenburg. 

Wie ich wurde, was ich ward, hg. v. Rudolf Louis, München 1905. (von An- 
selm Ruest), Leipzig 1931. 

NDB 1, 540; Pom. Le. 4, 395; Eisler 44; Ziegenfuss 73. 


BAHRDT, Karl Friedrich (1741-1792) 

Theologe, Professor der bibl. Philologie in Leipzig, Generalsuperinten- 

dent, Gastwirt in Nietleben. 

C. F. B.s Geschichte seines Lebens, seiner Meinungen und Schicksale. Von 
ihm selbst geschrieben, Frankfurt 1790, Berlin 1791 u. ö.; neu: von F. 
Hasselberg, Berlin 1922. 

NDB 1, 542, ADB 1; DOERING, 1, 39; Hirsching 1, 96; RGG (3) 1, 859; Zie- 
genfuss 74. 
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BAIER, Rudolf (1818-1907) 

Philologe und Leiter der Ratsbibliothek Stralsund. 

K. Gassen, Bettina von Arnim und Rudolf Baier, unveröffentlichte Briefe und 
Tagebuchaufzeichnungen, Greifswald 1937. - Aufzeichnungen (27.3. 1843-22. 
3.1874) und Tagebuch einer Tirolreise (1839) in der UB Ernst-Moritz- 
Arndt-Universität Greifswald. 

BDREI, 15; 


BAIREUTH, Wilhelmine Markgräfin von (1709-1758) 

Lieblingsschwester Friedrich des Großen. 

Memoires de Frederique Sophie Wilhelmine, Markgrave de Baireuth soeur 
de Frederice le grand, depuis 1706-1742. 2 v. Brunsv. 1810. 5. ed 
continuee - 1758. Berlin 1910. Deutsch. Tübingen 1810./11. 10. Aufl. 
(-1742). Leipzig 1898/ 11. Aufl. fortges. -1758, Berlin 1908. - Brief- 
wechsel mit Friedrich dem Großen, hg. v. B. Volz und F. v. Oppeln-Broni- 
kowski, II, Leipzig 1924-1926. 

D-W 9202. 


BALDINGER, Dorothea Friederike (18. Jh.) 

Professorenfrau aus dem Göttinger Kreis. 

Lebensbeschreibung von ihr selbst und hg. v. Sophie La Roche, Offenbach 
17932 


BALTICUS, Martin (1532-1601) 

Rektor in Ulm. 

J. Veesenmeyer, Nachricht von B.s Leben, Ulm 1793. 
Pökel 12. 


BAMBERGER, Ludwig (1823-1899) 

Politiker. 

Erinnerungen, hg. v. P. Nathan, Berlin 1899. - Bismarcks großes Spiel, 
geheime Tagebücher von B., Frankfurt/M. 1932 - Erlebnisse einer pfälzi- 
schen Erhebung, Frankfurt/M. 1849. 

BJ 4, 140, NDB 1, 573 £. 


BANDAU, A. (19. Jh.) 

Diakonissin, berichtet u. a. über die von Pfarrer H. Fliedner in Kaisers- 
lautern gegründete Diakonissenanstalt. 

Bandau, A. Erfahrungen einer Diakonissin, Leipzig o. ]. 


BARBISCH, Hans (1859-1929) 

Lehrer an der Lehrerinnenbildungsanstalt in Wien. Regierungsrat. 
Wege, die ich wandelte, Bregenz 1927. 

OBEZ19.50: 


BARNDT, Isidor (geb. 1816) 

Pfarrer, Pädagoge. 

Aus dem Tagebuch eines Schulmeisters. 
Gedichte, Leipzig 1859. 


BART, Zacharias (1529-1612) 

Lehrer. 

Aus dem Hausbuch des Goldberger Lehrers Zacharias Bart, hg. v. G. Bauch, 
Progr. Breslau 1907. 

D-W 8950. 
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BARTELS, Adolf (1862-1945) 

Literarhistoriker. R 
Kinderland, Jugenderinnerungen, Leipzig 1914.- Meine Lebensarbeit, Wes- 
selburen 1932. 

Kür. (L), 1943, 33. 


BARTH, Carola (1879-1959) 

Oberstudiendirektorin. 

Tagebücher 1925-1954 und Briefe im Stadtarchiv Frankfurt/M. 
Mommsen 155. 


BARTH, Paul Ernst Emil (1858-1922) 

Philosoph, Pädagoge, Honorarprofessor. 

Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD, 1, 1921, S. 1 ff. 
NDB 1, 602; Ziegenfuss 80. 


BARTSCH, Karl Friedrich Adolf Konrad (1832-1888) 

Philologe, Professor in Rostock und Heidelberg (Nibelungenliedforscher). 
Gesammelte Vorträge und Aufsätze mit der Selbstbiographie: Aus der Kin- 
derzeit; Bruchstücke einer Biographie, Tübingen 1882. 

ADB XLVI; NDB; Dt. Schriftst. Lex. 1, 284. 


BASEDOW, Heinrich (geb. 1896) 

Maler. 

Meine Lebenserinnerungen von Heinrich B., hg. v. Heinz Müller, Hamburg 
1973, beim Hg. zu beziehen. 


BASEDOW, Johann Bernhard (1723-1790) 

Magisterwürde in Kiel, Freisinniger Theol. 

Schriftsteller. 

Ein Beitrag zur Basedowschen Lebensbeschreibung von ihm selbst aufgesetzt 
1783, Schlözer Staatsanzeiger II, 482 ff., vgl. ADB 2, 124. 


BAUCH, Bruno Arthur (1877-1942) 

Philosoph, Professor in Jena. 

Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD,VII, 1929 und: Deutsche sy- 
stematische Philosophie nach ihren Gestalten, hg. v. H. Schwarz, 1. Band, 
Berlin 1934. 

NDB 1, 631; Ziegenfuss 84. 


BAUDISS, Gottfried Leonhard (1683-1764) 
Jurist und Historiker. 

Briefe in der HAB Wolfenbüttel. 

Denecke 16. 


BÄUMER, Gertrud (1873-1954) 

Dr. phil., Volksschullehrerin, Sozial- u. Kulturpol. 

Schriftstellerin. 

Lebensweg durch eine Zeitenwende, Tübingen 1933. - Im Licht der Erinne- 
rungen, Tübingen 1953. -Gestalt und Wandel, Frauenbildnisse, Berlin 1939. 
- Das Leben wie der Liebe Band, Tübingen 1956. 

Bode 5 und 124; Dt. Dichter Lex., 31. 
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BAUER, Bruno (1809-1882) 

Theologe, Philosoph, Historiker. 

Briefwechsel zwischen B. B. und Edgar B. während der Jahre 1839-1842 aus 
Bonn und Berlin, Charlottenburg 1844; Neu: Aalen 1969. 

Bautz 1, 417; RGG (3), 1, 924. 


BAUER, Ludwig Amandus (1803-1846) 
Pfarrer, Gymnasialprofessor. 

Briefe im DLA Marbach. 

Kussmaul 26. 


BAUER, Walter (1904-1976) 

Lehrer in Halle, Lektor a. d. Universität Toronto. 

Auskunft über mich, Selbstporträt, in: Welt und Wort, 3, 1948. - Tagebuch 
"Ein Jahr", Hanburg 1967. - Autobiographisches, Tagebücher 1952-1976 und 
Briefe im DLA Marbach. 

Kussmaul 27; Dt. L. Lex., 1, 306. 


BAUERNFELD, Eduard von (1802-1890) 

Literarhistoriker. 

Aus B.s Tagebüchern (1819-1879), hg. v. Karl Glossy. II, Wien 1895-1896. 
Koschr 15° 15. 


BAUMANN, Franz Ludwig von (1846-1915) 
Historiker, Direktor des Reichsarchivs München. 
Selbstdarstellung abgedruckt bei Zils, 1913. 
NDB 1, 652. 


BAUMBACH, Rudolf (geb. 1840) 
Dr. phil., Hofrat. 

Aus der Jugendzeit, Leipzig 1895. 
Kür. (L), 1902, 61. 


BAUMEISTER, Karl August (1830-1922) 

Pädagoge, Studium der Philologie in Göttingen und Erlangen. 
Schulerinnerungen eines alten Lehrers, in: Braunschweiger Magazin, 1919, 
S. 13-21 und 29-35. Autobiographie auch bei Zils, Geistiges und künstle- 
risches München, 1913. 

NDB 1, 656. 


BAUMGARDT, David (1890-1963) 
Philosoph, Professor in Berlin, Emigration. 
Autobiographie in LBIYB Nr. 10, 1965. 
Emigration 2, 63. 


BAUMGARTNER, Andreas (1844-1936) 
Englischprofessor a. d. Kantonschule Zürich. 
Erinnerungen aus Amerika, Zürich 1906. 
KöriL), 1917, 72. 


BAUMSTARK, Anton (1800-1876) 

Philologe, Professor. 

Seine Lebensgeschichte, von ihm selbst verfaßt, aus seinem Nachlaß hg. 
und abgeschlossen vom Sohn Reinhold Baumstark, Freiburg/Br. 1876. 
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BAUMSTARK, Reinhold (1831-1900) 

Richter, Literarhistoriker, besonders für Spanien. 

Plus ultra! Schicksale eines deutschen Katholiken 1869-1882, Straßburg 
1885. - Meine Ausflüge nach Spanien, Regensburg 1869. 


BAYER, Karl (1806-1883) 

Gymnasiallehrer in Erlangen. 

Erinnerungen aus meinem Leben (Verbleib des Originals unbekannt), Als Ab- 
schrift v. B.s Tochter, in der UB Erlangen (Ms. 2560). - Auszugsweise ist 
diese Autobiographie erhalten, in: Lebenserinnerungen eines Theosophen 

von Hermann Haupt, in: dt. ev. Bll., XVIII, 1893. 

ADB 46, 289; frdl. Mitt. Dr. Alice Rössler, UB Erlangen. 


BEBEL, August (1840-1913) 

Drechslermeister, M. d. R. (SPD), Führer und Mitbegründer der Sozialde- 
mokratischen Partei. 

Aus meinem Leben, Ill, Stuttgart 1911-1914 u. ö. - POPP, Adelheid, Ju- 
gendgeschichte einer Arbeiterin, hg. v. August Bebel in der Sig. "Lebens- 
schicksale", München 1909. - WINTER, M. Ich suche meine Mutter, Jugendge- 
schichte eines Findelkindes, München 1910. - KUMMER, F., Eines Arbeiters 
Weltreise, Stuttgart 1914. - BERGG, F., Ein Proletarierleben, hg. v. N. 
Welter, Frankfurt 1913. 

Westphal, 368, 357. 


BECHER, Erich (1882-1929) 

Philosoph und Psychiologe, Professor in Münster u. München. 
Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD, 1, 1923, S. 21 ff., mit 
Schriftenverzeichnis. 

NDB 1, 689; Ziegenfuss 96. 


BECHTOLSHEIM, Kath. Frfr. v., siehe Goethe-Zeitgenossen. 


BECK, Christian Daniel (1757-1832) 
Philologe, Professor in Leipzig. 
Autobiographie, Leipzig 1828. 

Pökel 16. 


BECKER, Ferdinand (geb. 1740) 
Kathol. Theologe, Hauslehrer, Mitglied einer Schulkommission z. Verb. d. 
Landschulen in Paderborn. 


Geschichte meiner Gefangenschaft im Franziskanerkloster zu Paderborn ... 
Rudolstadt 1799. 
Felder-Waitzenegger 1, 33. 


’ 


BECKER, Hubert Karl Philipp (1806-1889) 

Philosoph, Professor in Dillingen und München. 

B.s Nachlaß, Tagebücher (1822-1831) = lose Blätter (Material schwer zu- 
gänglich) und Briefe in der UB München. 

ADB 46, 330. 


BECKER, Rudolf Zacharias (1751-1822) 

Lehrer am Philanthropinum Dessau. Vorkämpfer f. d. Befreiung v. Napoleons 
Druck. 

Leiden und Freuden einer siebzehnmonatigen Gefangenschaft, Gotha 1814. 
DisEabex., 2, 350, ADB? 22 NDBE1953. 
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BECKMANN, Johann (1739-1811) 
Philologe, Professor in Göttingen. 
Beckmann memoria, Göttingen 1811. 
Pökel 16. 


BEETHOVEN, Ludwig van (1770-1827) 

Komponist. 

Sämtliche Briefe. Kritische Ausgabe mit Erläuterungen von A. C. Kali- 
scher, V, Berlin 1906-1908. - Neu revidiert von Th. von Frimmel, II, Ber- 
lin 1910 ff. - Ludwig van Beethoven. Sämtliche Briefe und Aufzeichnungen, 
hg. v. F. Prolinger, IV, Wien 1907 ff. - Beethoven, Sämtliche Briefe. 
Nebst einer Auswahl von Briefen an Beethoven, hg. v. E. Kastner, Leipzig 
1910. - Beethoven, Briefe an Nikol. Simrock, F. G. Wegeler, Eleon. v. 
Breuninge und Ferd. Ries, hg. v. Leop. Schmidt, Berlin 1909. - Ludwig van 
Beethoven. Briefe. In Auswahl, Hg. v. A. Leitzmann, Leipzig 1909. 
Breuning, G. v., Aus dem Schwarzpanierhause. Erinnerungen an Beethoven, 
Wien 1874. Neu: Berlin 1907. 


BEETZ, Karl Otto (geb. 1859) 

Schulrat. 

Ausfahrt und Heimkehr, Rückblicke auf den Lebensgang eines Schulmannes, 
Osterwieck/Harz 1930. 

Kür. (L), 1932, 73. 


BEHAGHEL, Otto (1854-1936) 

Germanist, Professor in Gießen. 

O. B., Karlsruher Gymnasialerinnerungen a. d. 60er Jahren des vorigen 
Jahrhunderts, in: Die Pyramide. Wochenschrift zum Karlsruher Tagblatt, 
238,0 NL 18503, 19306. 

Gießener Gelehrte 37. 


BEHL, Wilhelm (geb. 1889) 

Dr. jur., Richter, während der Nazizeit Übersetzer, Studium: Jura, Lite- 
ratur- u. Kunstgeschichte, Lyriker, Dramatiker. 

Zwischen Themis und Thespis (Selbstporträt), in: Welt und Wort 14, 1959. 

- Begegnungen mit dem Expressionismus (Aus meinen Lebenserinnerungen, in: 
Imprimator 3, 1962. 

Di@E#lex.11150366: 


BEISSNER, Friedrich (1905-1977) 
Literaturwissenschaftler. 

Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 30 f. 


BEKKER, August Immanuel (1786-1871) 

Philologe, Geh. Reg.-Rat. und Professor in Berlin. 

E. J. Bekker, zur Erinnerung an meinen Vater, Berlin 1872. 
Pökel 17. 


BEKKER, Ernst Immanuel (1827-1916) 

Rechtslehrer. 

Die deutschen Hochschulen. Allerlei was da ist und was da sein sollte. 
Verfaßt von einem deutschen Professor, Bremen 1869, vorhanden in: 
UB Göttingen (H. Lit. part. II 8707). 
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BEKHTEREW, Wladimir (1857-1927) 

Russischer Psychologe, Schüler von Wundt. 
Autobiographie, in: Die Medizin in SD, VI, Leipzig. 
Ziegenfuss 98; Fischer 1, 86. 


BELING, Ernst von (1866-1932) 

Rechtsphilosoph, Professor in Breslau, Gießen, Tübingen und München. 
Autobiographie, in: Die Rechtswissenschaft in SD, Band 2, 1925. 
NDB 2, 29; Kür. (G), 1926, 98; Ziegenfuss 98. 


BELOCH, Karl Julius Alwin (1854-1929) 

Historiker, Professor der Alten Geschichte. 

Autobiographie, in: Die Geschichtswissenschaft in SD, Band 2. 
NDB22432: 


BELOW, Georg Anton Hugo von (1858-1927) 
Wirtschaftshistoriker, Professor in Münster, Marburg, Tübingen und Frei- 
burg/Br. 

Selbstdarstellung, in: Die Geschichtswissenschaft in SD, Band 1, 1925. 
NDB 2, 33. 


BENDAVID, Lazarus (1762-1832) 

Philosoph, Vorlesungen in Wien und Berlin, Direktor der jüdischen Frei- 
schule in Berlin. 

Autobiographie, in: Bildnisse jetzt lebender Berliner Gelehrten mit ihren 
Selbstdarstellungen, 2. Sammlung, 1806, Heft 1. - Selbstbiographie, Ber- 
lin 1804. 

ML 1893, 2, 753; Poggendorff 1, 142; Eisler 52; ADB 2, 318. 


BENDER, Hans (geb. 1919) 

Studium, Kunst- und Literaturgeschichte, 1969-1970, Gastprofessor a. d. 
University of Texas, Schriftsteller. 

Stellvertretend für meine Generation (Selbstporträt), in: Welt und Wort 
16, 1961. -Aufzeichnungen einiger Tage, Tagebuch, Berlin 1971. - Etwas 
Autobiographisches, in: Salis 32. 

Kurs (1), 2197355 %, Dia Lenllex215, 382; 


BENDER, Joseph (1815-1893) 

Lyceumsprofessor in Braunsberg/Ostpreußen. 

B.s Erinnerungen aus meinem Leben (-1888) in Geheimrat J. B., Ein Lebens- 
bild von F. Hippler, in: Ermländische Zeitschrift X 3, 1894, S. 748-770. 

ADB 46, 351; Altpr. Biogr. 1, 46. 


BENEDIKT, Moritz (1835-1920) 
Mediziner, Philosoph, Professor an der Medizinischen Fakultät in Wien. 


Aus meinem Leben. Erinnerungen und Erörterungen, Wien 1906. 
Eisler 864. 


BENEKE, Friedrich Eduard (1798-1854) Philosoph, Pädagoge, Professor in 
Breslau 1832. 

Selbstdarstellung in der Vorrede zu: Beiträge zu einer reinseelenwissen- 
schaftlichen Bearbeitung der Seelenkrankheitskunde ..., Leipzig 1824. - 
"Unsere Universitäten und was Ihnen Noth tut". In Briefen an Dr. Diester- 
weg, als Beitrag zur "Lebensfrage der Civilisation', Berlin Posen Brom- 
berg 1836. 

NDB 2, 45; Hergang (Päd.) 265. 
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BENGEL, Johann Albrecht (1677-1752) 

Lehrer in Denkendorf, zuletzt Prälat von Alpirsbach, luther. Theologe. 
Autobiographie (bis Februar 1743), in Rathlefs Gesch. jetztlebender Ge- 
lehrter, Teil 6, 425 ff. -Von göttlichen Dingen, mit selbstverfaßtem Le- 
benslauf, hg. v. Wilhelm Keller, 1937. - Oskar Wächter, Joh. A. Bengel, 
Lebensabriß, Charakter und Aussprüche, mit Briefen, Stuttgart 1865. - Li- 
terarischer Briefwechsel, Stuttgart 1836. 

Pökel 19; ADB 2, 333; Bautz 1, 498; NDB 2, 47; Brief Tübingen (UB), so: 
Denecke 22; DDR 2, 31. 


BENINGAS, Eggerick (16. Jh.) 

C. Borchling, Aus dem Hausbuch E. Beningas (Jb. d. Ges. f. bild. Kunst d. 
Lit.- Ver. 161.) 

D-W 8944. 


BENZ, Richard (1884-1966) 

Literatur- und Kunsthistoriker, Professor in Heidelberg. 

Lebensmächte und Bildungswelten meiner Jugend, Dresdner und Heidelberger 
Erinnerungen, Hamburg 1950. - Notizbücher (1914-1961) und Briefe im DLA 
Marbach. 

Kussmaul 35/36; Kür (L), 1967, 57. 


BEREND, Eduard (1883-1973) 
Literaturwissenschaftler. 

Tagebücher (1902-1968) und Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 37. 


BERGENROTH, Gustav Adolf (1813-1869) 

Kammergerichtsassessor, Historiker. 

B. war an Kinkels Flucht beteiligt und setzte sich in das Ausland ab. 
Gustave Bergenroth, a Memorial Sketch, hg. v. W. C. Cartwright, Edinburgh 
1870, nach B.s Tagebüchern, Briefen und biographischen Notizen. 

ADB 2, 372. 


BERGG, F., siehe: Bebel August. 


BERGER, Alfred von (1853-1912) 

Philosoph, Privatdozent in Wien, Direktor des Burgtheaters. 

Autobiographie: Im Vaterhaus. Erinnerungen mit seinem Bruder Wilhelm (der 
Vater war Minister in Wien), Wien 1901; Gesammelte Schriften, hg. v. A. 
Bettelheim und K. Glossy, III, Band 1: Autobiographische Schriften, Wien 
1913. 

NDB; Dt. L. Lex., 1, 415; Kür (L), 1908, 97/98; Brümmer 1, 1912. 


BERGHAUS, Heinrich (geb.1797) 

Kartograph, Schriftsteller, Professor der angewandten Mathematik an der 
Bauakademie in Berlin. 

Briefwechsel mit A. von Humboldt, III, 1863. 

Bornmüller 62 


BERGHOFER, Amand (1745-1825) 

Nach Universitätsstudium Normalschuldirektor in Steyer, zog durch 
Deutschland und die Schweiz (Rousseauscher Naturmensch). 

Empfindungen aus meinem Leben, Wien 1774. - Briefe zu den Empfindungen 
aus meinem Leben, ebenda 1774. 

Laut ÖBL 1, 73 wurde die Autobiographie von J. Schmidt, 1949, neu bear- 
beitet, Vgl. NDB; Dt. L. Lex., 1, 424. 
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BERGMANN, Heinrich (1799-1887) 

Konsistorialrat, Kultusminister, Kurator der Universität Göttingen. 
Selbstdarstellung als Ms. gedruckt, Hannover 1868. 

NDB#941222 


BERGT, Christian Gottlob August (1771-1837) 

Pädagoge, Lehrer am Schullehrerseminar zu Budissin, Organist. 
Briefwechsel eines alten und jungen Schulmeisters über allerhand Musika- 
lisches, nach des Verfassers Tod hg. v. M. C. G. Hering, Zittau Leipzig 
1838. 

Hergang (Päd.) 269. 


BERLINER, Abraham (1833-1915) 

Hebraist, Professor am Rabbinerseminar Arnswalde. 

Aus meiner Knabenzeit, in: Jahrbuch für jüdische Geschichte und Litera- 
tur, 16, 1913, S. 165-190. 

NDB 2, 99. 


BERNAYS, Michael (1834-1897) 

Literaturhistoriker, Professor in München. 

Briefe von und an M. B., hg. v. Stiefsohn Hermann Uhde-Bernays, Berlin 
1907. - Ein Brief von M. B. an F. Haase, in: Süddt. Mhl., Band 9, 1912, 
637-640. 

NDB 2, 105. 


BERNEGGER, Mathias (1582-1640) 

Mathematiker, Historiker, Professor in Straßburg, an der Akademie. 
Briefe, in: Quellen zur Geschichte des geistigen Lebens in Deutschland 
während des 17. jh., hg. v. Alex. Reifferscheid, Heilbronn 1883. - Der 
Briefwechsel zwischen B. und J. Freinsheim (1628, 1633-1636), hg. v. E. 
Kelter, Hamburg 1905. 

D-W. 8968; siehe hier: Lingelsheim. 


BERNHARDI, Felix Theodor von (1803-1887) 

Diplomat. 

Aus dem Leben Theodor von Bernhardis, IX, (1834-1871), Leipzig 1831-1906. 
- Jugendjahre, Leipzig 1893. - Reiseerinnerungen aus Spanien, Leipzig 1886. 


BERNHART, Joseph (1881-1969) 

Priester, Kulturphilosoph. 

J. B.s Erinnerungen, in: Hochland; August 1961, April 1962; Oktober 1962; 
April 1963, Dezember 1963; Oktober 1964; April 1965; Juni 1966; März 
Ss - Deutsche Tagespost: 45 Folgen ab 24.3.1971. - Erinnerungen, Köln 
19728 

Pölnitz 12, 335. 


BERNSTEIN, Eduard (1850-1932) 

Sozialistischer Schriftsteller, B. hielt Vorlesungen an der Berliner Uni- 
versität. 

Autobiographie, in: Volkswirtschaftslehre in SD, Band 1, S 1 ff. - Von 
1850-1872. Kindheit und Jugendjahre, Berlin 1926. - Aus den Jahren meines 
Exils. Erinnerungen eines Sozialisten, Berlin 1918 (2. Aufl.). 

Ziegenfuss 116, Westphal 200. 
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BERNSTORFF, Gräfin E. v. (18. Jh.) 

Ein Bild aus der Zeit 1789-1835. Aus ihren Aufzeichnungen, 2. Auflage, 
II, Berlin 1896. 

Inhalt, siehe: Westphal 148. 


BERTRAM, Ernst (1884-1957) 

Literaturwissenschaftler. 

Autobiographisches, Tagebücher und Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 40. 


BESTE, Joh. (19. Jh.) 

Superintendent in Schöppenstedt. 

Göttingen und Leipzig. Universitätserinnerungen, Braunschweig 1917. 

(u. a. akademische Wirksamkeit seiner Lehrer. Kirchenhist. Wagenmann, 
Philosoph Lotze, Theologe Ritschl, Orientalist P. de Lagarde, Literar- 

hist. Gödecke (Göttingen), Theologe Kahnis, Hofmann, Luthard, Baur, Frik- 
ke (Leipzig)). 

Westphal 225. 


BETUL(L)IUS, Xystus (1500-1554) 

Rektor der Annenschule in Augsburg. 

Lactantii opp. Acc. Comentaria, Basel 1563 mit Vita Johann Nicaeus. 
Pökel 23. 


BEUST, Friedrich Ferd. Graf von (1809-1886) 

Staatsmann; Aussen-, Kultus-, Innenminister, Reichskanzler. 

Aus drei Vierteljahrhunderten, Erinnerungen und Aufzeichnungen, II, 
Stuttgart 1882. - Erinnerungen zu Erinnerungen, Leipzig 1881. 


BIEBER, Margarete (1879-1978) 

Archäologin mit Lehrtätigkeit in Gießen 1919-1933, Emigration. 
Autobiography of a Female Scholar M. B., ungedruckt, siehe: Gießener Ge- 
lehrte, S. 72. 


BIEDERMANN, Karl (1812-1901) 

Philosoph, Studium, Philologie und Staatswissenschaften, Honorarprofessor 

in Leipzig. 

Erinnerungen aus der Paulskirche, Leipzig 1849.- Mein Leben und ein Stück 
Zeitgeschichte, 1812-1866, II, Breslau 1887. - 50 Jahre im Dienste d. na- 
tionalen Gedankens, Breslau 1889. 

ML 1893, 2, 224; Kür. (L), 1898, 99; NDB 2, 224; Ziegenfuss 118; Brümmer 
142232: 


BILHARZ, Alfons (1836-1925) 

Arzt und Philosoph. 

Berliner Erinnerungen a. d. Mitte d. vorigen Jh., in: Medizin. Klinik 
1916, Nr. 36. Autobiographie, in: Die Philosophie der Gegenwart in SD, 
Band 5, 25 ff. mit Literaturverzeichnis. 

Ziegenfuss 120. 


BIRT, Theodor (1852-1933) 

Klassischer Philologe in Bonn und Marburg, (Ps. Beatus Rhenanus). 
Griechische Erinnerungen. Ein Reisebuch, 2. Aufl., Marburg 1922. - Wie 
ich lernte. Hamburger Erinnerungen und Stimmungsbilder aus den Jahren 
1813-1872, Leipzig 1929. -Restkorrespondenz im STA Marburg. 
Mommsen 347; NDB 1955; Dt. L. Lex., 1, 530. 
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BISMARCK, H. von (19. Jh.) 

Cousine von Otto von Bismarck. 

Erinnerungen aus dem Leben einer 95jährigen, 17. Aufl., Halle 1915. 
Zu Bismarck Johanna und Otto Fürst von, Jessen Band 1, 25. 


BITTMANN, Karl (geb. 1851) 

Direktor, Badisches Gewerbeaufsichtsamt. 

Werken und Wirken. Erinnerungen aus Industrie und Staatsdienst, Karlsruhe 
1924-1925, Il. 

Kür. (G), 1926, 141. 


BLAAS, Karl Ritter von (1815-1894) 

Maler, Akademieprofessor in Wien, Venedig und Wien. 
Autobiographie, hg. v. A. Wolf, Wien 1876. 

Kosch 1, 190; Brockhaus 1901, 3, 28. 


BLAURER (Blarer), Ambrosius (1492-1564) 

Benediktiner, Reformator Württembergs. 

Briefe der Brüder Ambrosius und Thomas Blaurer 1509-1548, hg. v. T. 
Schiess, Freiburg/Br. 1908-1909. - Briefwechsel (Abschriften) in der Kan- 
tonsbibliothek Aarau. 

D-W. 7423. 


BLESKEN, Andreas Heinrich (1874-1959) 
Rektor in Hagen, Mundaitdichter. 

Erinnerungen eines Achtzigjährigen, Soest 1954. 
Di> 1. Lex,21,2568. 


BLOCH, Joseph Samuel (1850-1923) 

Dr. phil., Rabbiner, Publizist. 

Erinnerungen aus meinem Leben (bis 1893), II, Wien 1922. - Auswahl a. s. 
Briefsammlung, hg. v. M. Grünwald, Wien 1930. 

NDB 2, 307. 


BLÜCHER, Wipert von 

Legationsrat. 

Deutschlands Weg nach Rapallo. Erinnerungen eines Mannes aus dem zweiten 
Gliede, Wiesbaden 1951. - Gesandter zwischen Diktatur und Demokratie. Be- 
trachtungen zu 20 Jahren deutscher Außenpolitik 1919-1939, Stuttgart 

1949.- Gesandter zwischen Diktatur und Demokratie. Erinnerungen aus den 
Jahren 1935-1944, Wiesbaden 1951. 

Hubatsch 17. 


BLÜHER, Hans (1888-1955) 

Pädagoge, Philosoph. 

Werke und Tage. Geschichte eines Denkers, II, Jena 1920 und München 1953. 
- Selbstdarstellung, in: Die Pädagogik in SD, Band 2, S. 1 ff., 1927. 

Bode 11 und 133; ML 1972, 4, 362; Ziegenfuss 125. 


BLUM, Reinhold (1617-1690) 

Rechtslehrer, Kurpfälzischer Kanzler. 

M. v. Redwitz, Vierzig Briefe des Geheimrats an seine Braut (1654) (Arch. 
f. Kulturgesch. 7). - M. Hufschmidt, Briefe des Geheimrats B., in: Neue 
Heidelberger Jahrbücher 17, (1912), 9-46. 

D-W 10486; NDB 2, 321. 


BLUME, Bernhard (1901-1978) 
Germanist, Emigrant (USA), Professor für dt. Sprache, Havard. 
Narziss mit Brille, hg. v. Fritz Martini und Egon Schwarz, Heidelberg 1985. 
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BLUNTSCHLI, Johann Kaspar (1808-1881) 

Staatsrechtslehrer, Publizist. 

Denkwürdigkeiten aus meinem Leben, hg. v. Rudolf Seyerlen, III, Nörtlin- 
gen 1884. - Autobiographische Skizze in Lindaus "Gegenwart", 5, 1874, 344 - 
347 und 358-361. - Briefwechsel mit Savigny, Niebuhr, Leopold Ranke, Jakob 
Grimm, Ferdinand Meyer, hg. v. Wilhelm Oechsli, Frauenfeld 1915. - Poli- 
tischer Briefwechsel mit W. Wackernagel, hg. v. F. Fleiner in Basler Zs. 

f. Gesch. 5, 1905, 205-266. 

Bornmüller 76; NDB 2, 336; BLS 2, 280. 


BOBEK, Gertrud, geb. Denner (geb. 1898) 

Pädagogin, Staatsfunktionärin. Direktor der Pädagogischen Schule für Kin- 
dergärten in Leipzig. 

Schwerer Anfang in der befreiten Heimat, Erinnerungen, in: Im Reich des 
roten Sterns, 1974. 

Emigration 1, 74. 


BOCK, Werner (1893-1962) 

Literaturwissenschaftler, Emigration, Professor in Montevideo. 
Tagebücher, Heidelberg Darmstadt 1959. - Reiseberichte und autobiogr. 
Texte im DLA Marbach. 

Emigration 2, 126; Kussmaul 48. 


BODE, Wilhelm von (1845-1929) 

Kunsthistoriker, Generaldirektor der Berliner Museen. 

Mein Leben, II, Berlin 1930. - 50 Jahre Museumsarbeit, Bielefeld Leipzig 
1922. 


BODENHAUSEN, Eberhard von (1868-1918) 

Kunsthistoriker. 

Fahrt nach Belgien vom 9.-16.2. 1915, Tagebuchaufzeichnungen (1896-1918) 
und Briefe im DLA Marbach. 

Kussmaul 49. 


BODENSTEDT, Friedrich Martin von (1819-1892) 

Studium in Göttingen, München und Berlin, unternahm Orientreisen, Profes- 
sor für altslavische Sprachen ab 1851 in München, Hoftheaterintendant. 
Aus meinem Leben: Teil 1, Eine Königreise. Erinnerungsblätter an König 
Max., Leipzig 1879. -Teil 2, Vom Atlantic zum Stillen Ozean, Leipzig 1882. 
- Erinnerungen aus meinem Leben, Il, Leipzig 1888-1890. 

ML 1893, 3, 176; 1972, 4, 417; Dt. L. Lex. 1, 642; Dt. Dichter Lex. 62; 
Bornmüller 78. 


BODMER, Johann Jacob (1698-1783) 

Deutscher Philologe, Professor für schweiz. Geschichte am Gymnasium in 
Zürich, Mitglied des Großen Rats. 

B.s Briefe an Hagedorn und Hagedorns Briefe an Bodmer, in: Friedrich von 
H.s Poetische Werke, hg. v. Joh. Joach. Eschenburg, Teil 5, 82-124 und 
158-213. - Briefe des Schweizer Bodmer etc. aus Gleims Nachlaß (lit.), 
hg. v. Wilhelm Körte, Zürich 1804. 

Vgl. Joerdens, u. a. I, 160. 


BÖCKER, Franz (geb. 1856) 

Rektor in Damme/Oldenburg. 
Erinnerungen eines Rompilgers, 1888, so: 
Kür. (L), 1893, 103. 
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BÖCKH, August (1785-1867) 

Altertums- u. Sprachforscher, Professor in Heidelberg und Leipzig. 
Briefwechsel mit K. O. Müller, Leipzig 1883. - Briefwechsel zwischen Au- 
gust Böckh und Ludolf Dissen, Pindar u. a. betreffend, hg. v. M. Hoff- 
mann, Leipzig 1807. - M. Hoffmann, August Böckh, Lebensbeschreibung und 
Auswahl aus seinem wiss. Briefwechsel, Leipzig 1901. - Sachse, Erinnerun- 
gen an A. Böckh, Berlin 1868 

Kür. (L), 1909, 699. 


BÖCKLIN, Arnold (1827-1901) 

Schweiz. Maler, Schüler von Schirmer in Düsseldorf, war tätig in Weimar, 
München, Schweiz und Italien. 

Böcklin, Arnold, Neben meiner Kunst, Flugstudien, Briefe und Persönli- 
ches, Leipzig 1909. Dazu: WYSS, Bernh., Erinnerungen an Böcklin nach ge- 
druckten und ungedruckten Aufzeichnungen v. Angela und Carlo Böcklin, 
Gottfried Keller, Albert Welti, Adolf Frey, Hans Thoma u. a., hg. v. 
Wyss, Basel 1921. - FLOERKE, G., Zehn Jahre mit Böcklin. Aufzeichnungen 
und Erinnerungen, München 1902. - Frey, Ad., A. B. und die Erinnerungen 
seiner Zürcher Freunde, 2. Aufl. Berlin 1930. - Lasius, Otto, Arnold 
Böcklin. Tagebuchblätter, Berlin 1903. - SALIS, Arnold von, Erinnerungen 
an Arnold Böcklin, Basler Jahrbuch 1902. - Schick, Rudolf, Tagebuchauf- 
zeichnungen aus den Jahren 1866, 68, 69 über Arnold Böcklin, 2. Aufl. hg. 
v. H. v. Tschuchi, Berlin 1902. - A. FREY, Arnold Böcklin nach den Erin- 
nerungen seiner Zürcher Freunde. Stuttgart 1903 (vgl. Dt. Rundschau 113). 


BÖHLEN, Johannes Hippolytus (1878-1950) 

Franziskaner, Lehrer am dt. Ordensgymnasium Watersleyde bei Sittard/Hol- 
land. 

Eine Jugend voller Sonne, Wiesbaden 1919 und Mannheim 1947. 

NDB 2, 377. 


BÖHME, Albert (geb. 1901) 

Rektor in Wuppertal-Ronsdorf. 

Hrsg.: Mit Gott. Mein Lebensbuch, Bielefeld 1954. 
DESEABExX1680: 


BÖHMER, Johann Friedrich (1795-1863) 

Historiker. 

J. F. Böhmers Leben, Briefe und kleine Schriften, hg. v. J. Janssen, III, 
Frankfurt/M. 1868. - Briefwechsel J. F. Böhmer mit F. J. Mone, hg. v. F. 
v. Weeck (Z. f. G. d. Oberrheins, NF 16). 

Lexikon 2, 563. 


BÖHMERT, Viktor (1829-1918) 
Nationalökonom, Professor in Zürich und Dresden. 


Rückblicke und Ausblicke eines Siebzigjährigen. Dresden 1900. - Lebenser- 
innerungen eines Achtzigers, 1909. 
DER aBexs 1 091% 


BOESS, Julie, geb. Kniese (1880-1972) 
Religionslehrerin, Schriftstellerin. 


Bayreuth, mein Jugendland. Bayreuther Erinnerungen, 1941, so: 
Kür. (L), 1949, 60. 
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BÖRNE, Ludwig (1786-1837) 

Politischer Schriftsteller, Theaterkritiker. 

Sigmund Schott. Erinnerungen an Börne, Frankfurt/Main, Fey 1877, laut Hän- 
sel (Tz. 353 und 1892), in: 

STUB Frankfurt/M. (DL 353/650), vgl. weiter: Jessen, Band 1, 27. 


BÖTTCHER, Johann Karl (geb. 1852) 

Lehrer in Hohenheim und Krimmitschau, lehrte die deutsche Sprache am co- 
lege commerciel et industriel in Genf, 1879 Direktor der deutschen 

Schule in Neapel, Redakteur. 

Lustige Briefe (Streifzüge durch eine Schule im Ausland), 1880, so: 
Brümmer (19. Jh.), 1, 160. 


BÖTTIGER, Karl August (1760-1835) 

Altphilologe, Gymnasialdirektor in Weimar. 

Literarische Zustände und Zeitgenossen, autobiogr. Aufzeichnungen, hg. v. 
Sohn Karl Wilhelm, Il, Leipzig 1838. 

ML 1972, 4, 561; Dt. L. Lex., 1, 728. 


BOHLEN, Peter von (1796-1840) 

Orientalist, Professor in Königsberg. 

Autobiographie, hg. v. Joh. Voigt, Königsberg 1842. 
RGG (1), 1, 1285; Altpr. Biogr. 1, 67; ML 1893, 3, 191. 


BOHNER, Theodor Paul (1882-1963) 

Oberschulrat. 

Freundschaft mit Gustav Frenssen, Erlebnisse und Briefe, Berlin 1938. 
Kür. (L), 1949, 62. 


BOIE, Heinrich Christian (1744-1806) 

Stabssekretär des Feldmarschalls von Spörken in Hannover, 1781 Landvogt 
in Süderdithmarschen und dänischer Etatsrat, Lyriker. 

Ich war wohl klug, daß ich dich fand, Briefwechsel mit Luise Mejer 1777- 
1785, hg. v. I. Schreiber, 2. Aufl. München 1963. 

Dit Earlex., 1, 742. 


BOLZANO, Bernhard (1781-1848) 

Philosoph, Mathematiker, Lehrfach der philosophischen Religionslehre in 
Prag, Priesterweihe, 1819 mit kleiner Pension entlassen. 

Lebensbeschreibung des Dr. B. B. mit einigen seiner ungedruckten Aufsät- 
ze, eingeleitet und erläutert von dem Hg. (Fesl), Sulzbach 1836; 2. 

Aufl., Wien 1875. - Briefwechsel B. B. mit F. Exner, hg. v. Eduard Winter. 
Prag 1935 

ÖBL 1, 101; Lexikon 2, 577; ADB 3; NDB 2, 240; Ziegenfuss 132; Westphal 
236. 


BONAFONT, Karl Philipp (1778-1848) 

Professor (franz. Sprache) in Halle, Schriftsteller (Ps. Fontano, Karl 
Philippi); Deutschlehrer i. Weimar. 

Reminiszensen aus meinem Leben, Münster 1847. 

Di -Bex, 17760: 


BONATZ, Paul (1877-1956) 
Architekt, Professor an den Hochschulen Stuttgart und Istanbul, seit 1946. 
Lebenserinnerungen, Leben und Bauen, Stuttgart 1950. 
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BONITZ, Hermann (1814-1888) s 

Philologe, Organisator des gelehrten Schulwesens in Österreich. 
Autobiographische Mitteilungen, in: Heidemann, Geschichte des grauen Klo- 
sters in Berlin 1874. 

ADB 47, 105. 


BONN, Moritz Julius (1873-1965) 

Professor für politische Wissenschaften, Emigration 1933 nach England, 
1956 Dr. h. c. der Freien Universität in Berlin. 

Autobiographie (IfZ), vgl. Emigration 2, 132. - So macht man Geschichte. 
Bilanz eines Lebens, München 1953. 

ML 1972, 4, 493. 


BONSTETTEN, Albrecht von (ca. 1442-1504) 

Dr. jur., schweiz. Geschichtsschreiber, Humanist. 

Briefe und ausgewählte Schriften in Quellen z. Schweiz. Gesch. Basel 1877 
if. Bel. 

D-W 6187; BLS 308. 


BOPP, Franz (1791-1867) 

Professor für orientalische Literatur und allgemeine Sprachkunde 
(1821-1864) in Berlin. 

Briefwechsel zwischen F. Bopp und W. von Humboldt, in: Lefmann, Salomon: 
Franz Bopp, sein Leben und seine Wissenschaft, II, Berlin 1891-1895. 
Nachtrag 1897 


BORBEIN, Hans (geb. 1862) 
Gymanasiallehrer in Schulpforta und Hannover. 
Werde, der du bist. Lebenserinnerungen eines Niederdeutschen, Weimar 1938. 


BORCHERT, Otto (geb. 1859) 

Pfarrer, Kreisschulinspektor in Westerhausen/Sachsen. 

Aus 70 Jahren, Erlebtes und Gelerntes, Braunschweig 1931. 
Kür. (L), 1932, 143. 


BORN, Stephan (1824-1898) (ursprünglich Simon Buttermilch) 
Professor für dt. Sprache und Literatur in Basel. 
Erinnerungen eines Achtundvierzigers, Leipzig 1898. 
Dislalex,.1,.807. 


BOSSHART, Jakob (1862-1924) 

Gymnasialdirektor, Studium Germanistik und Romanistik in Heidelberg, Paris 
und Zürich. 

Auf der Römerstraße. Nachgelassene Jugenderinnerungen und Erzählungen, 
Leipzig 1926. 

Lex. dt. Schriftsteller 1, 152. 


BOTHMER, K. Freiherr von (19. Jh.) 


Mit Graf Mirbach nach Moskau, Tagebuchaufzeichnungen und Aktenstücke v. 
19.4.1918, Tübingen 1921. 
Westphal 400. 


BOUTERWEK, Friedrich Ludwig (1755-1828) 
Philosoph, Professor in Göttingen. 


B.s Kleine Schriften mit der Selbstbiographie im 1. Band, Göttingen 1818, 
S, 1-50. 


NDB 2, 492 f.; ADB 3, 216; Dt. L. Lex. 1, 834. 
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BRAHMS, Johannes (1833-1897) 

Komponist. 

Autobiographisches, siehe Jessen, Band 1,31. - WIDMANN, J. v., Johannes 
Brahms in Erinnerungen, 2. Aufl. Berlin 1898. - SCHWARZ, H., Ignaz Brüll 
und sein Freundeskreis. Erinnerungen an Brüll, Goldmark und Brahms, Wien, 
Berlin, Leipzig, München 1922. - OPHÜLS, G., Erinnerungen an Johannes 
Brahms, Berlin 1921. - DIETRICH, A., Erinnerungen an Johannes Brahms in 
Briefen, Besonders aus seiner Jugendzeit, Leipzig 1898. 


BRAHE, Tycho de (1546-1601) 

Astronom, studierte in Kopenhagen und Leipzig Staatswissenschaften, ar- 
beitete seit 1565 ausschließlich i. d. Astronomie. 

Briefwechsel, hg. v. Frijs, Kopenhagen 1876 ff. 

Ziegenfuss 144 


BRANDES, Georg (1842-1927) 

Dänischer Schrifttumsforscher, der sich um die dt. Literaturwissenschaft 
verdient gemacht hat. 

Gesammelte Schriften. Deutsche Original-Ausgabe Band 9 und 20, München 
1906-1909. Band 9: Gegenden und Menschen 1906. Band 20: Erinnerungen, 
Kindheit und Jugend, 1907. - Gestalten und Gedanken, Essays, München 1903. 


BRANDES, Wilhelm (1854-1928) 

Schuldirektor. 

Vor 50 Jahren in einem braunschweigerischen Forsthause. Kindheitserinne- 
rungen, hg. v. Georg Kallmeyer, Wolfenbüttel 1924. 


BRANDIS, Christian August (1790-1867) 

Philologe, Philosoph, Professur in Bonn. 

Autobiographie, Almanach der kaiserl. Akademie der Wissenschaften Wien, 
jg- 1869. - Briefe in der UB Jena. 

ML 1893, 3, 384; DDR 1, 63. 


BRANDIS, Henning (15. Jh.) 

Historiker. 

Diarium (1471-1528) Hildesheimer Geschichten, hg. v. L. Hänselmann, Hil- 
desheim 1897. - Joachim Brandis d. Jüngeren Diarium ergänzt aus Tilo 
Brandis Annalen 1528-1609, hg. v. M. Buhlers, Hildesheim 1902. 

D-W 6100 und 7756. 


BRANDL, Alois (1855-1940) 

Anglist. 

Zwischen Inn und Themse. Lebensbeobachtungen eines Anglisten, Berlin 1936. 
Bode 13 und 136. 


BRANDT, Martin Gottlieb Wilhelm (1818-1894) 

Schulmann und Schriftsteller. 

M. G. Brandt. Erinnerungen von ihm und an ihn, von Paul Brandt, Gütersloh 
1895. 

ADB 47, 182. 


BRATT, Harald (1897-1967) (Ps. für August Rieckel) 
Professor Dr. phil., Schriftsteller. 

Masken und Kulissen, Autobiographisches, 1955, so: 
Kür. (G), 1963, 72; Kür. (Theater, 1956, 75). 
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BRAUN, Heinrich (1732-1792) 

Theologe und Schulmann. o 
6 Briefe und 3 Beilagen (1763-1767) an den Abt von Tegernsee, DSTB Berlin. 
DDR 3, 104. 


BRAUN, Hermann Adalbert (1854-1931) 

Superintendent und Kreisschulinspektor in Angerburg. 

Erzählungen eines Urgroßvaters aus seinem Leben, (10 Hefte) Heft 1-10 An- 
gerburg: Krüppellehranstalt(en) Bethesda 1930. 

Altpr. Biogr. 1, 79. 


BRAUN, Isabella (1815-1886) 

1837 Volksschullehrerin in Neuburg a. d. Donau. 

Aus meiner Jugendzeit, Erzählungen für die Jugend, 1. und 2 Münster/ 
Westf. 1922. 

Kosch 1, 233. 


BRAUN, Joachim (17. Jh.) 

Kantor zu Ober-Wiederstedt a. d. Wipper. 

Lebenserinnerungen, mitgeteilt von C. Kötteritz in den Mannsfelder Bll. 12 
D-W 10482. 


BRAUN, O. (19. Jh. geb.), fiel als 20jähriger im Westen, Sohn des bekann- 
ten Sozialistenpaares Lily und Heinrich Braun. 

Aus nachgelassenen Schriften eines Frühvollendeten, hg. v. J. Vogelstein, 
Leipzig 1922. 


BRAUN, P. (19. Jh.) 
Okkultist. 
Erinnerungen aus dem Leben eines Okkultisten, Schmiedeberg/Halle 1920. 


BRAUN, Robert (1896-1972) 
Dr. phil., Emigration, Honorarprofessor (1965) in Österreich. 
Autobiographie (IfZ), vgl. Emigration 2, 146. 


BRAY, F. G. Graf de (1765-1832) 

Diplomat. 

Aus dem Leben eines Diplomaten alter Schule, Aufzeichnungen und Denkwür- 
digkeiten, Leipzig 1901. 

D-W 9870; Westphal 130. 


BRECHT, Arnold (1884-1974) 

Dr. jur., Professor (Rechtsphilosophie, Verwaltungsw.), Staatssekretär. 
Aus nächster Nähe, Lebenserinnerungen 1884-1927, Stuttgart 1966. - Mit 
der Kraft des Geistes, Lebenserinnerungen, zweite Hälfte 1927-1967, 
Stuttgart 1967. 

Kür. (G), 1970, 323; Emigration 1, 90. 


BREITINGER, Heinrich (1832-1889) 
Professor für neuere Sprachen in Zürich. 
Studien und Wandertage, Frauenfeld 1890. 
ADB 47. 
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BRENTANO, Lujo (Ludwig Josef) (1844-1931) 

Nationalökonom, Professor in Breslau, Straßburg, Wien, Leipzig und München. 
Mein Leben im Kampf um die soziale Entwicklung Deutschlands, Jena 1931. 
- Elsässer Erinnerungen, 4. - 6. Aufl., Berlin 1918. - Die Zeit meiner 
Professur in Leipzig, Velhagen und Klasings Monatshefte, 45. Jahrgang, 
1930. 

ML 1972, 4, 704; Kosch 161; Zils 37 Literaturverzeichnis. 


BRESLAU, Harry (1848-1926) 

Historiker, Professor in Berlin und Straßburg. 

Selbstdarstellung, in: Die Geschichtswissenschaft in SD, Band 2, 1926. 
NDB 2, 601. 


BRESLAUER, Schulmann im 17. Jh., siehe: Hippe, Max. 


BRETSCHNEIDER, Heinrich Gottfried von (1739-1810) 
Universitätsbibliothekar. 

Denkwürdigkeiten aus dem Leben des Hofrats H. G. v. Bretschneider, hg. v. 
K. F. Lingner, Wien 1892. 

ADB 3, 1876; NDB 1955; Dt. L. Lex. 2, 43. 


BREUNING, G. v., siehe: Beethoven, Ludwig von. 


BREYSIG, Kurt (1866-1940) 

Geschichtsphilosoph, Soziologe, Professor in Berlin. 

Aus meinen Tagen und Träumen. Memoiren. Aufzeichnungen. Briefe, Gesprä- 
che, hg. v. Gertrud Breysig und Michael Landmann (aus dem Nachlaß), Ber- 
lin 1962. 

Bode 14. 


BRIEGLEB, Johann Christian (1741-1805) 
Philologe, Direktor in Coburg. 
Selbstbiographie, Coburg 1808. 

Pökel 32. 


BRINKMANN, John (1814-1870) 

Lehrer, plattdeutscher Dichter. 
Tagebuchblätter und Briefe in der UB Rostock. 
DDR 1,70. 


BROCKHAUS, Heinrich (19. Jh.) 

Sohn des Begründers des bekannten Verlags. 

Aus den Tagebüchern von Heinrich Brockhaus. In 5 Teilen, als Handschrift 
gedruckt, Leipzig 1884-1887. 

Westphal 364. 


BROKES, Barthold Heinrich (1680-1747) 

Amtmann von Ritzebüttel und Dichter. 

Selbstbiographie, in: Zs. d. Ver. für hamb. Geschichte, 2, 1847, 167 f., 
hg. v. Lappenberg. 

NDB 2, 622, DL (SD) 7, 200; vgl. Joerdens I, 216 ff. 


BRÖNNER-HÖPFNER, Elisabeth (1880-1950) 

Lehrerin, M. d. R.., Schriftstellerin. 

Eine Selbstbiographie der E. B.-H., Juni 1924 (vier Schreibmaschinensei- 
ten) im Johann Gottfried Herder Institut, Bibliothek (2B 201), Marburg/ 
Lahn. - Zwei Aufsätze über E. B.-H. ebenda. - E. B.-H., Erinnerungen im 
Staatl. Archiv Göttingen, so: Altpr. Biogr. 3, 876. 
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BRONNER, Franz Xaver (1758-1850) 

Mathematiker, Kantonsschulprofessor in Aarau, Priesterweihe. 

F. X. Bronners Leben, von ihm selbst beschrieben, III, Zürich 1795-1797. 

- Neue Ausgabe, ebenda 1810. - F. X. Bronner, Ein Mönchsleben aus der 
empfindsamen Zeit, von ihm selbst erzählt, II, hg. v. Oskar Lang = Memoi- 
renbibliothek IV Serie 9, bzw. 10. Band. - Tagebuch und Briefe, STA des 
Kantons Aargau in Aarau. - Zu B. vgl. die Broschüre F. X. Bronner, bear- 
beitet v. Hans Radspieler, Aargauische Biographien und Repertorien I. 
Frdl. Mitt. v. Herrn Hauschild, STA Kanton Aargau; 

Rep, 259; Lexikon 2, 703; Pölnitz 4, 35% Joerdens, I, 228. 


BRÜGGEMANN, Karl Heinrich (geb. 1810) 

B. habilitierte sich 1842 in Berlin, Publizist. 

Meine Leitung der Kölner Zeitung 1846-1855, Leipzig 1855. 
ADB 3, 405. 


BRUGSCH, Heinrich Karl (1827-1894) 

Ägyptologe, Professor in Göttingen. 

Mein Leben und mein Wandern, 2. Aufl., Berlin 1894. - Vgl. auch: Der Mor- 
gen. Jugenderinnerungen dt. Männer, von ihm selbst. Ebenhausen - München 
1923. 

ADB; NDB; Dt. L. Lex., 2,165. 


BRUNNEMANN, Karl Otto Martinius (1823-1896) 

Historiker, Pädagoge, Realschuldirektor in Elbing. 

Wanderungen eines deutschen Schulmeisters. Pädagisches und Politisches aus 
den Jahren 1847-1862. Von K. O. M. B., Berlin 1874. 

Altpr. Biogr. 1, 88; Kür. (L) 1894, 148; laut Hänsel, Tz. 15, 108, 394, 
1311, 1614 vorhanden in: SBPr. K. Berlin (NC 2586). 


BRUNNER, Constantin (1862-1937) 

Philosophischer Schriftsteller, (Ps. für Leo Wertheimer). 
Aus meinem Tagebuch, Potsdam Berlin 1928. 

Kür. (G)91931, 337. 


BRUNNER, Sebastian (1814-1893) 

Dr. phil. et theol., kath. Pfarrer, fürstl.-erzbischöfl. Konsistorialrat 

in Wien, Schriftsteller. 

Woher? Wohin? Regensburg 1891 in zwei Bänden. - 5 Bände, Regensburg 1854- 
1866. - B.s Erzählung "Fremde und Heimat" hat autobiogr. Charakter. 

Kosch 1, 270; ADB 47, 306; E-H I/Tz. 1501; ÖBL 1, 122; NDB 2, 683 f£.; Le- 
xikon 2, 730; RGG (I), 1, 1365. 


BRUNNHOFER, Gottlieb Hermann (1841-1916) 

Lehrer am Lehrerseminar, Gymnasiallehrer, 1908 Titularprofessor. 

E. Brunnhofer: Lebenslauf meines Vaters, aus der Familienchronik, 1952, 
sous Dt arlkex#2,184 


BUBER, Martin (Mordechai) (1878-1965) 

Jüd. Religionsphilosoph, Soziologe, Lehrtätigkeit (1923-1933)a. d. Univ. 
Frankfurt/M., seit 1948 in Jerusalem. 

Mein Weg zum Chassidismus. Erinnerungen, Frankfurt/M. 1918. - Versuch ei- 
ner Aukunft, in: Welt und Wort 18, 1963. - Begegnungen (autobiogr. Frag- 
ment), Stuttgart 1960. - G. Mahr, M. B. im Spiegel seiner Briefe, Neue 
Rundschau 1976. 

u 2, 165; Dt. L. Lex., 2, 198; Kür. (L), 1949, 80; ML 1972, 4, 
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BUCH, Dietrich Sigismund von (17, Jh.) 

Geschichtsschreiber. 

D.S. von Buchs Tagebuch aus dem Jahr 1674-1683, hg. v. F. Hirsch, II, 
Leipzig 1904-1905. 

D-W 9199. (Ver. f. Gesch. d. Mark Brandenburg). 


BUCHNER, August (1591-1661) 

Professor der Poesie in Wittenberg, ab 1631 auch der Rhetorik, Lyriker. 
Epistolarum, Dresden 1680. - Epistolarum partes tres conjunctis editae 
singulis epistolis argumenta perspicius ac concinnis verbis praeposita et 
totum opus amendis purgatum opera, J. Jacobi Stübelii, Frankfurt 1720. 
Dt. Dichter Lex. 84. 


BUCHNER, (1881-1941) 

Historiker, Ordinarius in Würzburg und München. 

Autobiographische Aufzeichnungen, in: Gelbe Hh. = Hefte 17, 1914, H. 11/ 
12185194 er 1.2273, 

NDB 2, 708. 


BÜCHELER, Franz (1837-1908) 

Klassischer Philologe, Professor in Freiburg/Br., Greifswald und Bonn. 
Briefe an Hermann Usener u. a. in der UB Bonn (1856-1908). 
Rhein. Le. 1, 206. 


BÜCHER, Karl (1847-1930) 

Volkswirtschaftler, Gründer des ersten Zeitungswissenschaftlichen Insti- 
tuts, lehrte in Dorpat, Basel und Leipzig. 

Lebenserinnerungen, 1. Band, 1847-1890, Tübingen 1919. - Nassauisches 
Dorfleben, Erinnerungen, Melsungen 1924. 

NDB 1955; Dt. L. Lex., 2, 252; Kür. (G), 1925, 114 


BÜCHLER, Franz (geb. 1904) 

Promotion beim Historiker Gerhard Ritter, Maler, Lehrer, Theaterkritiker, 
Schriftsteller. 

Fiktion und Tabu, in: Salis 51. 


BÜCHNER, Alexander (1827-1904) 

Philosoph, habilitierte sich 1852 in Zürich, 1862 Professor der fremden 
Literaturen a. d. Universität Caen. 

Das "tolle" Jahr. Vor, während und nach. Von einem, der nicht mehr toll 
ist. Erinnerungen, Gießen 1900. - Im Dienst der Wahrheit... mit Biogra- 
phie des Verfassers, Gießen 1900. 

DE. L..Lex., 2, 255. 


BÜCHNER, Ludwig Friedrich (1824-1899) 

Arzt und Philosoph. 

Der neue Hamlet, Poesie und Prosa aus den Papieren eines verstorbenen 
Pessimisten, Zürich 1885. - Die zweite Auflage unter dem Namen (Ps. Karl 
Ludwig), 1901. - Fremdes und eigenes aus dem geistigen Leben der Gegen- 
wart, Leipzig 1890. - Meine Begegnung m. Ferdinand Lasalle. Ein Beitrag 
zur Geschichte der sozialdemokratischen Bewegung in Deutschland, Berlin 
1894. 

Kür (2), 189991825NDB72 7722. 


BÜDINGER, Moses Mardochai (geb. 1784) 

Studium in Marburg. 

M. M. Büdinger, Lebensbeschreibung eines israelischen Schulmannes aus 
dessen hinterlassenen Tagebuche, hg. v. S. L. Steinheim, Altona Bonn 
Leipzig 1844. 
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BÜLOW, Hans von (1830-1894) h 
Klavierspieler, Hofkapellmeister, leitete d. Philharmonischen Konzerte in 
Hamburg und Berlin, verheiratet mit der Tochter von Franz Liszt. 

Hans von Bülow, Briefe und Schriften, hg. v. M. v. Bülow, Band 1-8. Leip- 
zig 1895-1908. Band 1. 2., 2.A. 1899. 


BÜRGER, Gottfried August (1747-1794) 

Dichter, Privatdozent in Göttingen, unbesoldeter a. o. Professor dort. 
Briefe G. A. Bürger und Philippine Gatterer. Ein Briefwechsel aus Göttin- 
gens empfindsamer Zeit, hg. v. E. Ebstein, Leipzig 1921. - Werke und 
Briefe, hg. v. W. Friedrich, Leipzig 1958. - Briefe von und an G. A. Bür- 
ger, hg. v. Strodtmann, IV, Berlin 1894. - Briefe G. A. Bürger an Marian- 
ne Ehrmann. Ein merkwürdiger Beitrag zur Geschichte der letzten Lebens- 
jahre des Dichters, hg. v. Theophil Friedrich Ehrmann, Weimar 1802. 

Dt. Schriftst. Lex. 84; Joerdens I, 272. 


BÜRKI, Roland (geb. 1906) 

Schweiz. Lehrer, Schriftsteller. 

Aus meiner Bubenzeit u. a. Geschichten, St. Gallen 1942. - Das große Fin- 
den, Tagebuch, St. Gallen 1956. 

Kür. (L), 1963, 89. 


BÜSCHING, Anton Friedrich (1724-1793) 

Lehrer, Philosoph, Professor in Halle u. Göttingen. 

Dr. A. F. B., Eigene Lebensgeschichte in vier Stücken, Berlin Halle 1789. 
- Autobiographie auch in B.s (Herausgeber) Beiträge zu den Lebensge- 
schichten denkwürdiger Personen, Band 6. 

ADB 3; Dt. L. Lex. 2, 312; Meusel 1, 710; E-H I/Tz. 1002. 


BÜTTNER, F. (19. Jh.) 
Leiter eines Erziehungsheimes. 
Ich und meine fünf Jungen. Tagebuchblätter eines Erziehers, Weimar 1914 


BUCHNER, (1881-1941) 

Historiker, Ordinarius in Würzburg und München. 

Autobiographische Aufzeichnungen, in: Gelbe Hh. = Hefte 17, 1914, H. 11/ 
12,218. 194 190E1252/,33 

NDB 2, 708. 


BUGENHAGEN, Johannes (1485-1558) 

Reformator. x 

J- Bugenhagens Briefwechsel, gesammelt und hg. v. ©. Vogt, Stettin 1888.- 
und 1965. -Tagebuch und Briefe im SBPK Berlin. 

Bautz 1, 806; RGG (1), 1, 1421; Päd. Lex. 760. 


BUNSEN, Christian Karl Josias Freiherr von (1791-1860) 

Preussischer Diplomat, Theologe. 

Chr. J. Frhr. v. Bunsen. Aus seinen Briefen und eigenen Erinnerungen ge- 
schildert von seiner Wwe., deutsche Ausgabe v. Friedrich Nippold, Band 1, 
Jugendzeit und römische Wirksamkeit, Leipzig 1868; Band 2 und 3, ebenda. 
- Aus dem Briefwechsel Friedrich Wilhelm IV. mit Bunsen, hg. v. L. v. 
Ranke, Leipzig 1874. - Aus d. Briefwechsel zw. d. Prinzen Albert u. Bun- 
sen, (Dt. Revue 23, 1). 

E-H I/Tz. 1328; Lexikon 2, 781; D-W 11476. 
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BURCARDUS, Joh. (geb. um 1470) 

Jurist, Zeremonienmeister unter Papst Alexander VI. (Borgia) und seinen 
Nachfolgern (1492-1513). 

Diarien, Alexander VI. und sein Hof, hg. v. Ludwig Geiger-Lutz Memoiren- 
bibliothek IV, 3. Aufl. Stuttgart o. J. Westphal 89. 


BURCKHARD, Jacob (1681-1753) 

Gymnasialprofessor in Hildburghausen, wirkl. Hofrat und Bibliothekar in 
Wolfenbüttel. 

Vita in dem Catal. libror., Halle 1748. - Muse B., T. 1, Complectans Bi- 
bliothecam, T. II. Numophylacium, Wolfenbüttel 1750. 

Meusel 1, 729; Pökel 36. 


BURCKHARDT, Carl Jacob (1891-1974) 

Historiker, schweiz. Diplomat, Professor in Genf und Zürich. 

Meine Danziger Mission, München 1960. - Reden und Aufzeichnungen, Zürich 
1952. - Memorabilien. Erinnerungen und Begegnungen, 5. Aufl. München 
1984. - Briefe aus den letzten Jahren, München 1977. - Briefe, hg. v. Ku- 
ratorium Carl j. Burckhardt, mit Unterstützung des Schweizer National- 
fonds zur Förderung der wissenschaftl. Forschung, besorgt von Ingrid 
Metzger-Buddenberg, Fischer 1985. 


BURCKHARDT, jacob (1818-1897) 

Schweiz. Kultur- u. Kunsthistoriker, Professor in Zürich und Basel. 

J- B. Briefwechsel. Vollständige und krit. bearbeitete Ausgabe, hg. v. M. 
Burckhardt, Basel Stuttgart 1949 ff. - Jacob Burckhardt, Briefwechsel 

mit der Basler Dichterin Emma Brenner-Kron, hg. v. Karl Emil Hoffmann, 
Basel 1925. 

MES1972, 5, 137; Kür. (EL), 1932, 590. 


BURDACH, Karl Friedrich (1776-1847) 

Anatom und Physiologe in Dorpat und Königsberg (1814-1847), Anhänger der 
Philosophie Schellings, die er mit naturwissenschaftl. Forschungen ver- 
bindet. 

Rückblicke auf mein Leben, Leipzig 1842-1848. Vgl. Ebstein, Ärztebriefe 
10) ;08 

Altpr. Biogr. 1, 95; Hirsch 1, 623; Ziegenfuss 159 


BUROW, Julie (Ps. für Julie Pfannenschmidt) (1806-1868) 
Erzieherin, Schriftstellerin. 

Versuch einer Selbstbiographie, Prag 1857. 

ADBE37 AltproBiogr. 1, 1941; Dt. LE. Lex. 2, 393. 


BURTENBACH, Sebastian Schertlin von (16. Jh.) 

Ritter (Reformationszeit). 

S. Sch. v. B., Lebensbeschreibung, hg. v. C. S. von Holzschuher, besorgt 
von Hummel, II, Frankfurt/M. und Leipzig 1777. - Nach der eigenen Hand- 
schrift des Ritters, hg. v. ©. F. A. Schönhuth, Heilbronn 1858. 

D-W 7742. 


BUSOLT, Gotthilf Christoph Wilhelm (1771-1831) 

Kirchen- u. Schulrat bei der Königsberger Regierung. 

Busolt, G. C. W., 30jährige Erfahrungen und Beobachtungen über Erziehung, 
Unterricht und Selbstentwicklung, Königsberg 1829, Selbstbiographie. 

Altpr. Biogr. 1, 97. 
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BUSSE, Hermann (1891-1947) 

Heimat- u. Volkstumsforscher, Professor in Freiburg/Br. 
Mein Leben, Selbstdarstellung, Berlin 1935. 

Kür. (L), 1949, 87. 


BUTTMANN, (Boudemont), Philipp Karl (1764-1829) 

Altphilologe, Professor und Bibliothekar in Berlin. 

Selbstbiographie, in: Bildnisse jetztlebender Gelehrte, hg. v. M. S. Lo- 
we, Berlin 1806. 

Pökel 38. 


BUTZBACH, Johann (geb. 1477) 

Humanist, Prior von Laach. 

Chronika eines fahrenden Schülers oder Wanderbüchlein, übersetzt von D. 
J. Becker, Regensburg 1869. - Autobiographie mit Aufzeichnungen seiner 
Schriften, mitgeteilt bei Böcking, Opera Hutteni supplem. vol. II, p. 
437-442. 

ADB 3, 664; D-W 527. 


BUXBAUM, Philipp (1843-1918) 

Lehrer in Langen-Brombach (1866) und in Bensheim (1881), Schriftsteller. 
Wegwarten (Treuherzige Geschichte aus dem Odenwälder Bergland) mit einer 
Autobiographie, Gießen 1913. 

Dt. 1%. Texsw2, 439 


CALAMINUS, Anton Leopold Jakob Petrus (geb. 1808) 
Rektor der latein. Schule in Wächtersbach. 
Autobiographie bei Strieder inı 20. Band, S. 266 ff. 


CALVIN, Jean (1509-1564) 

Reformator, beeinflußt von dem Platonismus der Renaissance sowie von Lu- 
ther und Zwingli (Ziegenfuss 163). 

Lebenswerk in Briefen, Auswahl (deutsch), hg. v. R. Schwarz, II, 1909. 

- Briefwechsel, Bibliothek Genf. 

Rep. 335. 


CAMERARIUS, Joachim (1500-1574) 

Humanist, studierte in Leipzig die alten Sprachen, Gymnasiallehrer in 
Nürnberg, Ruf zur Neuordnung der Universität Tübingen (1535) durch d. 
Herzog v. Württemberg. C. Epistolae familiares, II, Frankfurt/M. 1583-1595. 
Brockhaus 1901, 3, 832. 


CAMPE, Joachim Heinrich (1746-1818) 

Pädagoge, Hauslehrer der Geschwister Wilhelm und Alexander von Humboldt, 
Mitdirektor am Philanthropin in Dessau. 

J. H. Campe, Briefe aus Paris während der französischen Revolution ge- 
schrieben, hg. v. H. König, Berlin (Ost) 1961. - J. Leyser, J. H. Campe, 
Ein Lebensbild aus der Zeit der Aufklärung, 2. Aufl., II, 2. Band Korres- 
pondenz, Braunschweig 1896. 

Horney u. a. I, 455. 


CARDAUNS, Bernhard Hermann (1847-1925) 
Historiker, Privatdozent, Journalist. 


Aus dem Leben eines deutschen Redakteurs, Köln 1912. 
NDB 3, 138. 
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CARL Alexander, Großherzog von Sachsen. 

Carl Alexander in seinen Briefen an Frau Fanny Lewald- Stahr (1848-1889), 
hg. v. G. Jansen, Berlin 1904 (auch t. Rundschau 119). 

Fanny Lewald-Stahr (1811-1889), siehe: Jessen, 1, 137. 


CARNAP, Rudolf (1891-1970) 

Philosoph, Wissenschaftstheoretiker, Professor in Prag, Chicago und seit 
1954 in Los Angeles. 

Autobiographie, RFJI, vgl., hierzu: Emigration 2, 181. 


CARRIERE, Philipp Moritz (1817-1895) 

Philosoph, Professor in Gießen, Schwiegersohn von Justus Liebig. 
Lebenserinnerungen (1817-1847), in: Hess. Archiv, NF 10, 1914, S. 133 
ff., von W. Diehl gebracht, Darmstadt 1914. 

ADB XLVII, 1903; NDB 3, 158; Dt. L. Lex., 2, 504; Ziegenfuss 171. 


CARUS, Friedrich August (1770-1807) 

Philosoph, Professor in Leipzig. 

Moralphilosophie und Religionsphilosophie, nebst dem Leben des Verfas- 
sers, 1810. 

Noack 188. 


CARUS, Karl Gustav (1789-1869) 

Mediziner, Naturforscher, Philosoph. 

Lebenserinnerungen und Denkwürdigkeiten, IV, Leipzig 1865-1866 (5. Band 
von R. Zaunick, 1931). - Neuausgabe: Elmar Jansen, Weimar 1966. - Selbst- 
darstellung, in: Unsere Zeit, 1869. - Mnemosyne, Pforzheim 1848, 357-455. 
- Autobiographie und Briefe, LB Dresden. - Abschriften von Briefen an 
Gottlieb Regis 1814-1853, GNM Nürnberg. - 9 Briefe über Landschaftsmale- 
rei, vgl. Alfred Peetzer: Goethe und die Ursprünge der neueren Land- 
schaftsmalerei (Fragmente aus C.s Tagebuch), Leipzig 1907. - C. G. Carus 
und Carl Fr. Ph. v. Martius. Eine Altersfreundschaft in Briefen, hg. v. 

G. Schmidt, Halle 1839. 

NDB 3, 163; ML 1893, 3, 890; Mommsen 2, 4777; DDR 3, 135; Lexikon 2, 959; 
Ziegenfuss 174. 


CARTHEUSER, Friedrich August (1734-1796) 

Dr. med., Professor der Medizin und Naturlehre in Gießen, Bergrat, Aufse- 
her des botanischen Gartens. 

Autobiographie in Strieder, 2, 121-125 und 357 f.; Band 8, 506 und 

Band 9, 358 f. 

Joerdens 5, 820. 


CASIMIR, Wilhelm (17. Jh.) 

Landgraf von Hessen-Homburg. 

W. Hammann, Die Lebenserinnerungen Casimir Wilhelms, Landgraf von Hessen- 
Homburg (Arch. f. hess. G. N. F. 4.). 

D-W 9210. 


CASTELLI, Ignatz Vinzenz Franz (1781-1862) 

Studium der Rechte, Hoftheater-Dichter in Wien, (Ps. Bruder Fatalis, Ro- 
senfeld). 

Memoiren meines Lebens, Gefundenes und Empfundenes, Erlebtes und Erstreb- 
tes, IV, Wien Prag 1861-1862. 

ÖBL 1, 138; ML 1893, 3, 911; Wohlhaupter 3, 425; ADB 4, 64; Dt. L. Lex., 
2, 537; Wienstein 59. 
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CHAMBERLAIN, Anna (19. Jh.) l 
Erste Gattin von H. St. Chamberlain. 
Meine Erinnerungen an Houston Steward Chamberlain, München 1923. 


CHAMBERLAIN, Houston Stewart (1855-1927) 

Unterricht bei dem deutschen Theologen Otto Kuntze, Arbeit im Zoologi- 

schen Institut unter Karl Vogt, 1916 deutscher Staatsangehöriger. 

Lebenswege meines Denkens, München 1934. - Cosima Wagner und H. St. Cham- 
berlain im Briefwechsel, Leipzig 1934. - Briefe (1822-1924), 1928, so: 
Ziegenfuss 186. 


CHAMISSO, Adalbert von (1781-1838) 

Naturforscher, Dichter. 

Aus Chamissos Frühzeit. Ungedruckte Briefe, hg. v. L. Geiger, Berlin 
1905. - A. v. Ch. und Helmina v. Chezy, Bruchstücke ihres Briefwechsels, 
hg, v. Helmuth Rogge mit Julius Petersen, Berlin 1923. 


CHAVALLERY, Heinrich, siehe: Nikisch, A. 


CHEZI, Wilhelm Theodor (1806-1865) 

Studium, Philologie und Jura, Schriftsteller. 

Erinnerungen aus meinem Leben. IV, Schaffhausen 1863-1864. 
ADB 4, 1876; Dt. L. Lex., 2, 581; ÖBL 1, 142; Wienstein 61. 


CHRIST, Wilhelm (1831-1906) 
Klass. Philologe. 

Briefe, DiStB Berlin. 

DDR 1, 99. 


CHRISTIAN von Anhalt (1568-1630) 
Tagebuch 1620, hg. v. A. Krause, Leipzig 1858. 


CLASSEN, Johannes (1805-1891) 

Klass. Philologe, Privatdozent in Bonn und Kiel, Professor am Katharineum 
in Lübeck (1833) und Direktor des Johanneums (1863-1874), Hamburg. 
Autobiographie im Progr. der Gelehrtenschule des Johanneums, 1875. 
Schröder 1, 532 f.; ADB 47, 498; Volbehr-Weyl 205. 


CLAUDIUS, Hermann (1878-1980) 
Volksschullehrer, Schriftsteller. 

Skizzenbuch meiner Begegnungen, Göttingen 1966. 
Dis EL Eex 22693: 


CLAUSEWITZ, Carl von (1780-1831) 

Preuss. General, Direktor der Militärakademie in Berlin. 

Politische Schriften und Briefe, hg. v. Hans Rothfels, München 1922. 
- Briefe an Maria von Clausewitz, geb. Gräfin Brühl, Berlin 1876. 
NDBS1957.UDtu.aL2 Bex 72,667. 


CLAUSSEN, Anna Auguste Henriette (1814-1907) 
Lehrerin, zog 1859 nach Itzehoe, (Ps. Tante Anna). 
Briefe einer Predigertochter, 1870, so: 
DiSiankexr725674% 


COHN, G. 
Hochschullehrer. 


Universitätsfragen und Erinnerungen, Stuttgart 1918. 
Westphal 251 
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COHN, Jonas (1869-1947) 

Philosoph, Professor in Freiburg/Br. bis zur Emigration (1933) nach Eng- 
land. 

Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, Band 2, 1923, S. 61 ff. 

NDB 3, 316 Lexikon 2, 1250; vgl. Emigration 2, 1250; Ziegenfuss 197. 


CONRAD, Michael Georg (1846-1927) 

Lehrer, Journalist, Reichstagsabgeordneter. 

Wahl-Fahrten. Erinnerungen aus meiner Reichstagskandidatenzeit, München 
1894. - Von Emile Zola bis Gerhart Hauptmann. Erinnerungen zur Geschichte 
der Moderne, Leipzig 1902. 

Bode 19 und 14; Dt. L. Lex., 2, 737. 


CONRING, Hermann (1606-1681) 

Gelehrter, Diplomat,Begründer der deutschen Rechtsgeschichte. 

Hermanni Conringii Epistolarum syntagmata duo, una cum responsis, praemis- 
sa Conringii Vita, scriptorum index et de his Döctorum judicia, hg. v. 
Caspar Coerber, Helmstedt 1694. - Briefe und Familienpapiere, HAB Wolfen- 
büttel. - Briefe SUB Göttingen und LB Hannover. 

Wolf, Erik, Große Rechtsdenker der deutschen Geistesgeschichte, 1963, 231 
f.; Wiacker, Franz, Privatrechtsgeschichte der Neuzeit, Göttingen 1967, 

206 ff. 


COMENIUS, Johann Amos (geb. 1592) 

Prediger und Schulvorsteher in Fulneck. 

Autobiogr. sind C.s Vorreden zu den 4 Teilen seiner Op. didaetiae, so: 

ADB 4, 435 und 4,431 f. - Brief aus London vom 8./18. Oktober 1641 an 
seine Freunde in Lissa/Polen, im Sammelband der UB der Karl-Marx-Univer- 
sität Leipzig: Hist. Brit. 292,4 (Brief bezieht sich auf die engl. Revo- 
lution). - Kurzer Lebensabriß, in: Bekenntnisse merkw. Männer v. sich 
selbst, hg. v. Joh. G. Müller, Winterthur 1793, Bd. 20. 


COMMENDA, Hans (geb. 1889) 

Gymnasialdirektor, Volksbildungsreferent in Linz. 
Erinnerungen eines Linzer Volksbildners, Linz 1961. 
Dita E-ulex57 2730) 


CORDUS, Euritius (1486-1535) 

Rektor in Erfurt, Professor med. in Marburg, Arzt und Gymnasiallehrer in 
Bremen. 

H. Meibom, Vita E. C., Helmstedt 1616. - Wig. Kahler, Vita C., Rintelen 
1744. 

Pökel 50. 


CORNELIUS, Hans (geb. 1863) 

Philosoph, nach Studium der Mathematik und Physik, Professor der Philoso- 
phie in Frankfurt/M. und München. 

Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 2, 1923. - Die deutsche syste- 
mat. Philosophie, Band 2, 1934. 

Ziegenfuss 205. 


CORNELIUS, Peter (1824-1874) 

Dichtermusiker. 

Ausgewählte Briefe nebst Tagebuchblättern und Gelegenheitsgedichten, hg. 
v. Sohn €. M. C. (Lit. Werke I u. II), Leipzig 1904 
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CRAMM, Christian Friedrich Adolf Burghard von (1837-1913) 

Nach richterlicher Laufbahn Kammerherr und Hoftheaterintendant in Gera, 
bevollmächtigter Minister in Berlin. 

Erinnerungen eines Deligierten der freiwilligen Krankenpflege vor Metz, 
Gera 1870. - Heitere Erinnerungen aus meinem Leben, Berlin 1912. 

Del eX.22,5814, 


CREUZER, Georg Friedrich (1771-1858) 

Professor für Altertumswissenschaften in Marburg und Heidelberg. 

C., Aus dem Leben eines alten Professors, Leipzig Darmstadt 1848. 

- Selbstdarstellung bei Strieder, Band 18, 1819 und, in: Zeitgenossen, 2. 
Band, Heft 7 (Brockhaus, Leipzig 1822). - Paralipomena, die Lebensskizze 
eines alten Professors, ... Gedanken und Berichte über Religion, Wissen- 
schaft und Leben, von Fr. Creuzer (Ergänzung zu "Aus dem Leben eines...", 
Frankfurt/M. 1858. Briefe und Dichtungen von F. Creuzer und Karoline von 
Günderode, hg. v. Erwin Rhode, Heidelberg 1896. 

RGG (1), 1, 1914, E-H //Tz. 1200-1203; NDB 3, 415; ADB 4, 696; vgl. Dt. 
Ealex,22,5832: 


CRUSIUS, (Kraus), Martin (1526-1607) 

Luth. Philologe und Historiker, Professor für Latein und Griechisch in 
Tübingen. 

Diarium (1573-1604), hg. v. W. Götz und E. Conrad, II, Tübingen 1927-1931. 
Lexikon 3, 102 


CÜPPERS, Adam Josef (1850-1936) 

Rektor in Ratingen. 

Aus zwei Jahrhunderten. Lebenserinnerungen eines Schulmannes und Schrift- 
stellers, Düsseldorf 1928. 

Kosch 1, 374; Dt. L. Lex., 2, 860. 


CURTIUS, Michael Konrad (1724-1802) 

Historiker, Professor an der Ritterakademie zu Lüneburg (Logik, Metaphy- 
sik, Beredsamkeit, Geschichte, Erdkunde, Staats- und Völkerrecht), Pro- 
fessor für Geschichte in Marburg, Dichter, Schriftsteller. 

Autobiographie, in: Koppens Gelehrtem Mecklenbüuıig, Stück 1, 25-32. 
Joerdens 5, 843. 


CURTIUS, Ernst (1814-1896) 

Geschichts- und Altertumsforscher, Professor in Göttingen, Berlin. 

F. Curtius, Ernst Curtius, ein Lebensbild in Briefen, Berlin 1902. - H. 
Gelzer, Wanderungen und Gespräche mit Ernst Curtius (Dt. Revue 22, 2. 3) 
- L. Gurlitt, Erinnerungen an Ernst Curtius, Leipzig 1902. 


CURTIUS, Ernst Robert (1886-1956) 

Romanist, Professor in Marburg, Heidelberg und Bonn. 
Autobiographisches, in: Franz. Geist im 20. Jh., Bern 1952. - Europäische 
Literatur und latein. Mittelalter, Bern 1948, 2. Aufl. Bern 1954, S. 9 


ff. - Krit. Essays zur Europäischen Literatur, Bern 1950, 2. Aufl. Bern 
ICH Sn UmaE 


NDB 3, 448. 


CURTIUS, Ludwig (1874-1954) 

Archäologe, Professor in Erlangen, Freiburg/Br. und Heidelberg, Direktor 
des deutschen Archäologischen Instituts in Rom. 

Deutsche und antike Welt. Lebenserinnerungen, Stuttgart 1950. 

Bode 20 und 144; ML 1972, 6, 136. 
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CUSPINIAN, Johannes (1473-1529) 

Jurist, Humanist, Historiker, Diplomat Maximilians. 

Das Tagebuch des C., Nach dem Original hg. und erläutert von Ankwicz, A. 
MIÖG Mitt. d. Österr. Inst. 30, 1909, 280-326. - J. C.s Briefwechsel, hg. 

v. Ankwicz, Humanistenbriefe II, 1933 (Komm. d. Gesch. d Reform. und Ge- 
genreform.). 

NDB 3, 452; D-W. 7149. 


CZALLNER, Kurt (geb.1906) 

Gymnasial-Professor, Schriftsteller. 

Heimaterinnerungen, 1980. - Aus vergangenen Zeiten, Erinnerungen an Bi- 
stritz/Siebenbürgen, 1983, so: 

Kür. (L), 1984, 191. 


DAHL, Heinrich von (1770-1807) 

Privatlehrer (Generalleutnant v. Jasikow in Moskau und bei v. Dengel in 
Warschau). : 

Kurzer Abriß meines Lebens, Leipzig 1804. - Die Weltgeschichte nach ihrem 
höchsten Gesichtspunkt betrachtet., die unglückliche Lebensgeschichte des 
Verfassers enthaltend, Leipzig 1804. 

DeERE.4Lex.,52,.933: 


DAHLMANN, Friedrich Christoph (1785-1860) 

Historiker, Professor in Kiel und Göttingen. 

Autobiographie (Fragment), bei: A. Springer, Chr. Fr. Dahlmann, Band 1, 
S. 449-462, Leipzig 1870. - Briefwechsel Brüder Grimm, Dahlmann, Gervi- 
nus, hg. v. E. Ippel 1. 2. Berlin 1885-1886. 

Volbehr-Weyl 179. 


DAHLMANN, Joseph (1861-1930) 
Studium, Theologie mit Abschluß in Ditton Hill, Orientalistik (1891-1893). 
Kurze Autobiographie, in: Der Auslandsdeutsche 13, 322-324. 


DAMASCHKE, Adolf Wilhelm Ferdinand (1865-1935) 

Lehrer, Sozialökonom, Gründer d. Bodenreformbewegung. 

Aus meinem Leben. Ein Berliner Junge, 1924, neue durchgearbeitete Auflage 
Leipzig 1928. - Zeitwende, zweiter Teil der Lebenserinnerungen, Leipzig 
1928. - 1934 unter dem Titel: Ein Leben für Nation und Sozialismus. 

NDB; Dt. L. Lex., 2, 960; ML 1972, 6, 197; Bode 20. 


DANKELMANN, Nik. Barthol. (17. Jh.) 

Brandenburgischer Staatsmann. 

Aus den Denkwürdigkeiten zweier Brandenb. Staatsmänner. Bruchstücke aus 
den Memoiren von Nik. Barth. Dankelmann und Leberecht von Guericke, mitg. 
v. K. Breysig (F. z. Brand. u. Preuss. G. 4.). 

D-W 9201. 


DANNEIL, Johann Friedrich (1783-1868) 

Schulrektor in Salzwedel. 

Persönliche Aufzeichnungen von J. Fr. Danneil, 1856, so: 
Le. Mitteldt. 1, 77. 


DAUMER, Georg Friedrich (1800-1875) 

Religionsphilosoph, Lehrer am Gymnasium in Nürnberg, Privatgelehrter. 
Meine Conversion. Ein Stück Seelen- und Zeitgeschichte, Mainz 1859. 

- Briefe an Christian B. Schlüter, hg. v. W. Hohnen, in: Lit.wiss. Jb. d. 
Görres-Ges., Jg. 1939, 107-165. 

RGG (1), 1, 1986; NDB 3, 528; Kür. (G), 1940-1941, 337, Ziegenfuss 220. 
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DECKEN, Carl Claus von der (1833-1865) 

Forschungstreisender. 4 

C. C. v. D., Reisen in Ostafrika in den Jahren 1859-1879, bearbeitet von 
A. Kersten, IV, Leipzig 1869-1879. 


DEDEKIND, Julius (1795-1872) 
Jurist und Geschichtsforscher. 
Briefe in der HAB Wolfenbüttel. 
Denecke 63. 


DEECKE, Wilhelm (1831-1897) 

Lehrer an höheren Schulen. 

Aus meinen Erinnerungen an Emanuel Geibel, Weimar 1885. 
ADB 474 NDB#DET. TLeX 739 243IK 5137); 18974226 


DEETJEN, Werner (1877-1939) 

Literaturhistoriker, habilitierte sich 1905 in Hannover, Titel eines Pro- 
fessors, Generalsekretär der dt. Schillergesellschaft, Präsident der Sha- 
kespeare-Gesellschaft. 

Auf Höhen Ettersburg. Blätter der Erinnerung, Leipzig 1924. 

Die Lee 33720. 


DEHMEL, Richard (1863-1920) 

Dichter. 

Mein Leben, hg.v. Alfred Mombert mit G. Kirstein und R. Petsch, Leipzig 
1922. - Richard Dehmel. Tagebuch 1893-1894 als Hs. gedruckt. Drucke der 
Dehmel Ges. I. Druck 1921.- Richard Dehmel, Dichtungen, Briefe, Dokumen- 
te, hg. v. P. I. Schindler, Hamburg 1963. - Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 94; 1972, 6, 357; Dt. L. Lex., 3, 28; Dt. Dichter Lex., 106. 


DELBRÜCK, Hans (1848-1929) 

Historiker, Professor in Berlin, M. d. R. Geheimer Regierungsrat. 
Erinnerungen, Aufsätze und Reden, Berlin 1902. 

Kür (G)M1929N 151° 


DENIS, Michael Johann Nepomuk Cosmos (1729-1800 ) 

Philosoph, Lehrer am Theresianeum in Wien, Hofbibliothekar. 
Jugendgeschichten von ihm selbst geschrieben, Winterthur 1803. - Fragmen- 
tarische Selbstbiographie, in: Bekenntnisse merkwürdiger Männer von sich 
selbst, hg. v. Joh. G. Müller, Band 5, Winterthur 1801-1802. 

Vgl. Wienstein (Dichter) 71; Dt. L. Lex., 3, 91. 


DERBOLAV, Josef (geb. 1912) 

Philosoph, Pädagoge, Professor in Bonn. 
Selbstdarstellung, in: Die Pädagogik in SD, 2.Band. 
Kür. (G), 1980, 617. 


DERKSEN, Johannes (geb. 1898) 

Pfarrer, Biograph. 

Lebenserinnerungen, Kindheitserinnerungen, Bonn 1948. 
Kür. (L), 1963, 111. 


DESSAU, Fürst Leopold von (1676-1747) 
der ALTE DESSAUER, Landesvater und Feldherr. 


Selbstbiographie 1676-1703, hg. v. F. Siebig, Dessau 1860. 
N. A. Ebda 1876. 
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DESSAUER, Friedrich, (1881-1963) 

Biophysiker, Philosoph, Professor für physikalische Grundlagen der Medi- 
zin in Frankfurt/M., M. d. R. (1924-1930), D. lehrte aus politischen 
Gründen (1934) in Istanbul, 1937 in Freiburg/Schweiz, kehrte 1953 nach 
Frankfurt/M. zurück. 

Kontrapunkte eines Forscherlebens. Erinnerungen, Frankfurt/M. 1962. 

- Amerikanische Reisebriefe, Frankfurt/M. 1962. - Friedrich Dessauer, Er- 
innerungen aus meinem Forscherleben, in: Hippokrates, Band 33 (1962), 
ZISSLL: 

ML 1972, 6, 476. 


DESSOIR, Max (1867-1947) 

Philosoph, Psychologe, Professor in Berlin und Frankfurt/M. 
Buch der Erinnerung, Stuttgart 1946 und 1947. 

NDB 3, 618; Bode 21; Ziegenfuss 236. 


DETMOLD, Johann Hermann (1807-1856) 

Rechtsanwalt in Hannover, Mitglied des Frankfurter Parlaments, zeitweilig 
Reichsminister. 

Briefwechsel mit J. K. Stüve, 1848-1850, hg. v. G. Stüve, Hannover und 
Leipzig 1903. - Briefsammlung, NSSTA Osnabrück. 

DialsEe2,837124 


DEUSSEN, Paul (1845-1919) 

Philosoph, Indologe, Professor in Kiel. 

Mein Leben, hg. v. Erika Rosenthal-Deussen, Leipzig 1922. - Zur Erinnerung 
an Gustav Glogau, Kiel 1904. - Erinnerungen an Indien, Kiel 1904. 

DB) 2, 367 £.;, Dt. L. Lex., 3, 133; Bode 21; Ziegenfuss 238; Westphal 

238; Hier: Glogau, Gustav. 


DEVRIENT, Ed. siehe: Mendelssohn-Bartholdy. 


DIEHL, Karl (1864-1943) 

Nationalökonom, Professor in Halle, Rostock und Königsberg. 
Autobiographie, in: Die Volkswirtschaftslehre in SD, Band 1, S. 59 ff. mit 
Schriftenverzeichnis. 


DIELS, Hermann (1848-1922) 

Altphilologe, Professor in Berlin. 

Korrespondenz mit Zeller, Usener, Briefe an Milamowitz-Moellendorf, Zel- 
leriane, DAW Berlin, (Archiv). 

DDRZ1,. 126. 


DIERS, Marie, geb. Binde (1867-1952 (?)) 
Lehrerin, Schriftstellerin. 

Meine Lebensstrecke, Berlin 1929. 

DULES Besh37 1193: 


DIESSELDORF, Johann Gottfried von (1668-1745) 

Dr. jur., Kaiserl. Pfalzgraf in Wien, Professor und Bürgermeister in Dan- 
zig. 

Kurzer Lebenslauf und Schriften Herrn J. G. D.s, in: Preuss. Lieferung 
alter und neuer Urkunden, 1, 1755. 

Dt. L. Lex., 3, 198. 
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DIESTERWEG, Friedrich Adolf Wilhelm (1790-1866) 

Pädagoge, Bildungspolitiker. 

Tagebuch von 1812-1822, hg. v. E. Langenberg, 1870, als Neudruck hg. v. 
Hugo Gotthardt Bloth, Frankfurt/M. Berlin Bonn 1956. - Briefe, he. v. A. 
Rebhuhn, Leipzig 1907. 

NDB 3, 667; RGG (3), 2, 194; Dt. L. Lex., 3, 200. 


DIETL, Alois Georg (1752-1809) 

Pfarrer mit Lehrstuhl für Ästhetik in Landshut. 

Selbstbiographie in der Galerie denkwürdiger Bayern, von John, München 
1807. 


DIETRICH, A., siehe: Brahms, Johannes. 


DIETWAR, Bartholomäus (1592-1670) 

Pfarrer in Kitzingen, Schriftsteller. 

B. D., Leben eines Pfarrers im frühen markgräflichen Amte Kitzingen von 
1592-1670, von ihm selbst erzählt, hg. v. V. Wirth, 1887, so: 

Dt. L. Leex., 3, 247. - Abdruck: Beyer-Frölich, Reihe 25, Band 6, 82 ff. 


DIETZGEN, Joseph (1828-1888) 

Von Beruf Gerber, bildete sich selbst zum Philosophen, entwickelt unab- 
hängig von Marx und Engels den Grundsatz des dialektischen Materialismus. 
Briefe ... an F. A. Sorge, Stuttgart 1906. 

Ziegenfuss 243. 


DIETZI-BION (1867-1940) 

Nach Besuch des Lehrerseminars in Bern Erzieherin in England, Schrift- 
stellerin. 

Zwischen den Völkern. Friedliche Kriegserlebnisse einer Schweizerfrau, 
Bern 1918. 

Des liwllexn73,0255° 


DIEZ, Friedrich Christian (1794-1876) 

Romanist, Professor in Bonn. 

Freundesbriefe von Friedrich Diez, hg. v. v. W. Foerster, Bonn 1894. 
DiaE# Rex, 3257. 


DILLMANN, August (1823-1894) 

Theologe, Orientalist, Professor in Berlin. 

25 Briefe und Postkarten an Theodor Mommsen (1876-1893), DSTB Berlin. 
DDR 3, 179; Briefsammlung, siehe: DDR 2, 128. 


DILTHEY, Wilhelm (1833-1911) 

Philosoph, Professor in Basel, Kiel, Breslau und Berlin. 

Clara Misch, Der junge Dilthey, Briefe und Tagebücher 1852-1870, Stutt- 
gart 1933 2. Aufl. - Briefwechsel Dilthey und Graf von Wartenburg, Halle 
1923. - Briefe an Bernhard und Luise Scholz, 1859-1864, mitgeteilt von 
Sigrid von der Schulenburg, Berlin 1933. - Briefe W. Diltheys an Rudolf 
Haym 1861-1873, mitgeteilt von Erich Weniger, Berlin 1936. - Tagebücher 
i. d. Dt. Akademie d. Wiss. Berlin (Literaturarchiv). 

RGG (3), 2, 245; Mommsen 766. 


DINGELSTEDT, Franz Freiherr von (1814-1881) 

Lehrer, Generalintendant in Weimar und Wien. 

Fragment einer Selbstbiographie "Münchner Bilderbogen'", Berlin 1879. 
- Briefe im DLA Marnach. 

Kussmaul 99; ML 1894, 4, 1035; ÖBL 2, 186. 
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DINTER, Artur (1876-1948) 

Dr. phil. et rer. nat., Direktor der botanischen Schulgärten in Straß- 
burg, Oberlehrer in Konstantinopel, Gründer des Verbands Deutscher Büh- 
nenschriftsteller, Nationalsozialistischer Abgeordneter im thüringischen 
Landtag. 

en Ausschluß aus dem Verband Deutscher Bühnenschriftsteller, München 
1917. 

DoHksA Lex. ;h3 295, 


DINTER, Gustav Friedrich (1760-1831) 

Theologe, Pädagoge, Professor in Königsberg. 

Dinters Leben, von ihm selbst beschrieben. Ein Lesebuch für Eltern und 
Erzieher, für Pfarrer, Schulinspektoren und Schullehrer, Neustadt a. d. 
Orla 1829. - Neu: Wien 1879, v. Niedergesäß. - Dasselbe, in: Pädagogische 
Klassiker, hg. v. Adolf Lindner, Band 7, Wien 1879 und D.s Sämtl. Schrif- 
ten, Abt. 4, Band 5, Neustadt a. d Orla 1851. 

NDB 3, 734; Re 3, 605; Altpr. Biogr. 2, 134; ML 1894, 5, 5. 


DIRCKING-HOLMFELD, Constant Peter Maria (1799-1880) 

Beamter v. 1829-1840 in Lauenburg, Politiker, Publizist. 

Erfahrungen aus dem Rechts- und Staatsleben. Autobiographie, hg. v. L. 
Schepler, Kopenhagen 1879. 

Dt. L. Lex., 3, 309. 


DIRKSEN, Herbert von (1882-1955) 

Botschafter. 

Moskau, Tokio, London. Erinnerungen zu 20 Jahren Außenpolitik 1919-1939, 
Stuttgart 1949. 

Dt. L. Lex., 3, 311. 


DITFURTH, Franz Wilhelm (1801-1880) 

Volksliedforscher. 

Autobiographie in "Das deutsche Volkslied", 3, 1901, S. 7 ff. - Nachlaß in 
der UB Würzburg. 

Fränkische Le., 1, 369. 


DITTENBERGER, Theophor Friedrich (1766-1843) 

Theologe, Verfasser pädagog. - und schulischer Lehrschriften. 
Biographie des Großherzogl. Badischen Kirchenrats T. F. D., von ihm 
selbst verfaßt, 3 Hefte, Mannheim 1839-1841. 

Dt. L. Lex., 3, 327; Hergang (Päd.) 514. 


DITTRICH, Max (1844-1913) 

Lehrer, freier Schriftsteller. 

Meine Schulzeit in Chemnitz. Jugenderinnerungen eines Zeitungsschreibers, 
Leipzig 1891. 

Doileobex., 3, 336. 


DIZINGER, Karl Friedrich (geb. 1774) 

Oberamtmann in Biberach/Riß. 

Denkwürdigkeiten aus meinem Leben und aus meiner Zeit ..., Tübingen 1833. 
Dt. L. Lex., 3. 338. 
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DÖBLIN, Alfred (1878-1957) 

Nervenarzt, Schriftsteller. 

Alfred Döblin. Im Buch, zu Hause, auf der Straße, Berlin 1929. - Schick- 
salsreise, Autobiographie, Frankfurt/M. 1949. - Berlin Alexanderplatz 

ist stark autobiogr. - Deutsche Zustände - jüdische Antwort und viele 
Briefe (Nachlaß als Depositum der Erbengemeinschaft), im DLA Marbach. 
Kussmaul 99 f.; Kür. (L), 1952, 88; RGG (3), 2, 216; Ziegenfuss 253 


DOENNIGES, Wilhelm von (1814-1872) 

Historiker. 

Briefe zwischen D. und Max Il. im Geh. STA München. 
Pom. Le., 2, 102 ff. 


DÖLLINGER, Ignaz von (1799-1890) (Ps. Janus) 
Kath. Kirchenhistoriker, seit 1826 in München. 
L. von Kobell, Ignaz von Döllinger. Erinnerungen, München 1891. 


DÖRFLER, Anton (geb. 1890) 

Volksschullehrer, Schriftsteller. 

Morgenwind rüttelt am Fenster. Kindheitserinnerungen, Karlsbad 1944. 
-.A. D., ..., träumen, lesen, Wirken, beten. Ein Selbstporträt, in: Welt 
und Wort, 1958. 

Kür. (L), 1978. 


DÖRING, Kaspar (1719-1784) 

Magister der Philosophie, Inspektor für Kirchen- und Schulstellen in Nie- 
derwesau/Oberlausitz. 

Lebenslauf von ihm selbst aufgesetzt, Laubau 1734. 

Meusel 2, 398. 


DÖRPFELD, Friedrich Wilhelm (1824-1893) 

Pädagoge und Volksschullehrer, von Herbart beeinflußt. 
Autobiographisches bei Wienstein, Seite 3. 

Wienstein 12. 


DÖRRER, Anton (1886-1969) 

Dr. phil., Oberstaatsbibliothekar, Dozent. 

Selbstdarstellung, in: Österr. Geschichtswissenschaft in SD, Band 2, S. 9 
ff. mit Schriftenverzeichnis. 

Kür. (G), 1952, 89. 


DOHME, Robert (1845-1893) 

Kunsthistoriker. 

Unter fünf preussischen Königen, hg. v. Lindenberg, Berlin 1901. 
Brockhaus 1901, 5, 304. 


DOMIN, Hilde (geb. 1912) 

Dr., Studium, Rechte, Soziologie und Staatswissenschaften, Lehrerin in 
England, Santo Domingo und USA. 

Von der Natur nicht vorgesehen, München 1974. - Aber die Hoffnung. Auto- 
biographisches aus und über Deutschland, München 1982. - Jede Begründung 
ist eine andere, Autobiographisches, in: Salis 62. 

Kür. (L), 1984, 230. 
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DOHNA, Christoph von und zu (1583-1637) 

Kurpfälzischer Rat, kaiserlicher Kammerherr (1620), Gouverneur des Für- 
stentums Orange. 

Autobiographie: F. Spanheim, Commentaire historique de la vie et de la 
mort de M. C. de D., Genf 1639. 

Vel3DES. Bexs,53, 419, 


DOHNA, Fabian von und zu (1550-1621) 

Oberburggraf des Herzogtums Preussen. 

Die Selbstbiographie des F. v. D. nebst Aktenstücken, hg. v C. Krol- 
mann, Leipzig 1905. 

ADB 5; NDB; Altpr. Biogr., 2, 1941; Dt. L. Lex., 3, 420. 


DOHNA, Friedrich von und zu (1621-1688) 

Diplomat des Großen Kurfürsten. 

Les m&moires du Burgrave et Comte F. de D. 1621-1688, hg. v. H. Bor- 
kowski, Königsberg 1898. 

Dia Is Bex5n3, 420. 


DOMANIG, Karl (1851-1913) 

Dr phil., Direktor der Münzsammlung in Wien. 
K. D., Selbstporträt in "Der Gral", 1906. 
DtalgEex., 355431. 


DOPSCH, Alfons (1868-1953) 

Historiker, Professor in Wien. 

Selbstdarstellung, in: Die Geschichtswissenschaft in SD, 1925, S. 51 ff. 
NDB 4, 77; Kür. (G), 1926, 316. 


DORN, Heinrich Ludwig Egmont (1804-1894) 

Widmete sich nach Jurastudium der Tonkunst. 

Aus meinem Leben, Erinnerungen, Ill, Berlin 1870-1872. - Ostracismus. Ein 
Gericht Scherbenhaufen, Berlin 1875. - Erlebnisse aus Erlebnissen, Berlin 
1876. 

ML 1894, 5, 127. 


DOROW, W. (1790-1846) 

Altertumsforscher. 

Erlebtes aus den Jahren 1813-1820, II, Leipzig 1843. - Erlebtes aus den 
Jahren 1790-1827, Il, Leipzig 1843. - Dritter und vierter Theil - Auf- 
zeichnungen, Aktenstücke und Briefe zur Begründung hist. Wahrheit und zur 
Berichtigung der Memoiren der neuesten Zeit, Leipzig 1843 f. 


DOTZAUER, Rich. Ritter von (19. Jh.) 

E. Schebek, Rich. Ritter v. Dotzauer; ergänzt durch D.s Autobiographie, 
Prag 1895. (Zeit: Das neue Deutsche Reich). 

D-W 13023. 


DOVE, Alfred (1844-1916) 
Historiker, Professor in Freiburg/Br. 
Ausgewählte Aufsätze und Briefe, hg. v. F. Meinecke und O. Dammann, Mün- 


chen 1925. - Briefnachlaß in der UB Freiburg/Br. 
NDB 4, 91; ADB 48, 51. 


DRACHE, Bertha, geb. Goedicke (geb. 1856) 


Lehrerin. 
Erinnerungsblätter aus dem Leben einer deutschen Lehrerin, so: 


Kür. (L), 1892, 192. 
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DRERUP, Engelbert (1871-1942) 

Altphilologe, Professor in Würzburg und Nimwegen. 

Aus versunkenen Tagen. Jugenderinnerungen, Paderborn 1939. 
Dt. IL. Bexiy 3,7522. 


DRESIG, Siegmund Friedrich (1700-1742) 

Konrektor a. d. Thomana in Leipzig. 
Comm. de verbis mediis N. T. cur C. F. Fischer, Leipzig 1755 mit Vita. 
Pökel 65. 


DRESSLER, Johann Gottlieb (1799-1867) 

Pädagoge, Theologe, Direktor am ev. Landständischen Seminar. 
Autobiographie, in: Biographien, oder Selbst- und Lebensschilderungen i 
achtungswerter Pädagogen und verdienter Schulmänner aus der Vergangenheit 
und Gegenwart Deutschlands und des Auslandes, Bautzen 1848, hg. v. K. G. 
Hergang, 128-146. 

NDB 4, 114. 


DREWS, Arthur (1865-1935) 

Philosoph, Professor TH Karlsruhe. 

Selbstdarsteliung, in: Die Philosophie in SD, Band 5 (1924) S. 67-128. 
Lexikon 3, 574; NDB 4, 117; SHB 2, 128; Ziegenfuss 256. 


DREWS, Berta (1901-1987) 
Berliner Schauspielerin, Frau von Heinrich George. 
Woher des Wegs, Erinnerungen, Verlag Langen Müller 1986 


DREYER, Johann Conrad (geb. 1672) 
Sänger, Kapellmeister u. a. an der Hamburger Oper. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 52. 


DREYER, Max (1862-1946) 

Dr. phil., Lehrer, freier Schriftsteller. 

M. D., Aus der Frühzeit des dt. Naturalismus. 
Jugenderinnerungen, in: Aufbau 1946. 

Deals lWexe7 3729552: 


DRIESCH, Hans (1867-1941) 

Biologe, Philosoph, habilitierte sich für Naturphilosophie in Heidelberg 
(1909) bei der Math.-naturwiss. Fakultät, 1912 übertritt in die Philoso- 
phische Fakultät, 1920 Ordinarius in Köln. 

Lebenserinnerungen. Aufzeichnungen eines Forschers und Denkers in ent- 
scheidender Zeit, hg. v. Ingeborg Tetaz - Driesch, München Basel 1950. 
- Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD, Band 1, 1923 und: Deut- 
sche systematische Philosophie nach ihren Gestalten, 1933. 

Ziegenfuss 259; NDB 4, 126; ML 1973, 7, 222; Dt. L. Lex., 3, 557. 


DROYSEN, Johann Gustav Bernhard (1808-1884) 

Historiker, Professor in Kiel und Berlin. 

Droysen, Briefwechsel, hg. v. R. Hübner, II, Stuttgart 1929. - . G. D 
sein Briefwechsel und seine Geschichtsschreibung, von F. Meinecke in: 
Hist. Ztschr. 141 (1930), 249. - Droysen, J. G. und F. Mendelssohn-Bar- 
tholdy, Briefwechsel, hg. v. G. Droysen (Dt. Rundschau 111) - Briefwech- 
sel d. Ministers Th. v. Schön mit G. H. Pertz und Droysen, hg. v. F. 

Rühl, Leipzig 1896. 

NDB 4, 137; ML 1973, 7, 237; Volbehr-Weyl 139; Kür. (G), 1928/29, 1011. 


=; 
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DRYHOFF, Adolf (1866-1943) 

Philosoph, Professor in Bonn und München. 

Selbstdarstellung in: Die Philosophie in SD, Band 5, 1924, S. 129-163. 
Lexikon 3, 619; NDB 4, 213. 


DUCKWITZ, A. (19. Jh.) 
Senator in Bremen, Handelsminister. 
Denkwürdigkeiten aus meinem öffentl. Leben von 1841-1866, Bremen 1877. 


DU BOIS-REYMOND, Emile (1818-1896) 

Physiologe, Naturforscher, Professor in Berlin. 

Zwei große Naturforscher des 19. Jh. Ein Briefwechsel zwischen E. du 
Bois-Reymond und K. Ludwig, Leipzig 1927 v. Paul Diepgen. - Jugendbriefe 
v. Bois-Reymond an Ed. Hallmann, hg. v. T. Estelle, 1918. 

NDB 4, 148; Medizinische Wochenschrift 9, 605. 


DÜHRING, Karl Eugen (1833-1921) Philosoph, Volkswirtschaftler, Privatdo- 
zent in Berlin. 

Sache, Leben und Feinde. Als Hauptwerk und Schlüssel zu seinen sämtlichen 
Schriften, Karlsruhe 1882 und Leipzig 1903. 

NDB 4, 158; Kosch 262. 


DÜMMLER, Ernst Ludwig (1830-1902) 

Historiker. 

Historikerbriefe aus W. Wattenbachs, Karl Weinholds, E. Dümmlers Nachlaß 
(Mitt. a. d. Lit. Arch. in Berlin 17). - Briefe in der DAW und DSTB Berlin. 
DDR 1, 144. 


DUENSING, Frieda (1864-1921) 

Dr. jur., Sozialpolitikerin. 

Frieda D., ein Buch der Erinnerungen, hg. v. Ricarda Huch u. a., Berlin 
1922. 

DB]J 3, 295. 


DÜNTZER, Heinrich (1813-1901) 

Goetheforscher, habilitierte sich in Bonn (1837). 
Mein Beruf als Ausleger 1835-1868, Leipzig 1899. 
Dt. L. Lex., 3, 618 f; Brümmer 2, 77. 


DÜRCKHEIM-MONTMARTIN, Graf Eckbrecht von (1812-1891) 
Generalinspekteur der franz. Telegrafenverwaltung in Paris. 
Erinnerungen eines elsäßischen Patrioten, hg. v. Guido Knoerzer, Stutt- 
gart 1922. 

Di EBex,,3,,843 


DUMREICHER, Armand Freiherr von (1845-1908) 
Jurist, Sektionschef im Unterrichtsministerium Wien. 
Aus meiner Studienzeit, Wien 1809. - Briefe, siehe: 
NÖB 5, 129. 


DUKES, Leopold (1810-1891) 

Forscher zur hebräischen und jiddischen Literatur. 
Autobiographische Blätter, hg. v. D. Kaufmann, 1892, so: 
ADB 48 und Dt. L. Lex., 3, 662. 
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DUNCKER, Maximilian Wolfgang (1811-1886) 

Historiker, Politiker, Professor in Halle und Tübingen. 

M. D., Politischer Briefwechsel aus seinem Nachlaß, hg. v. ). Schultze, 
Leipzig Stuttgart 1923. 

MLE197 350753092 


DUNIN-BORKOWSKI, Stanislaus Graf (1864-1934) 
Philosoph, Pädagoge (Spinozaforscher). 

Autobiographie, in: Die Pädagogik in SD, 1926, S. 1-43. 
NDB 4, 198; Ziegenfuss 265. 


DUSCH, Johann Jacob (1725-1787) 

Professor der schönen Wissenschaften am Gymnasium in Altona, 1766 Direk- 
tor, 1771 Professor der Philosophie und Mathematik, Dichter. 

Briefe an Freunde und Freundinnen über verschiedene kritische, freund- 
schaftl. und andere vermischte Materie, Altona 1759. 

Joerdens 1, 417. 


DYROFF, Adolf (1866-1943) 

Philosoph, Professor in Freiburg/Br. und Bonn (1903). 
Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, Band 5, 1934. 
Ziegenfuss 272. 


EBERHARD, Raimund (geb. 1871) 

Landgerichtsrat, der sich mit der Philosophie beschäftigte. 

Recht und Religion. Erkenntnisse und Bekenntnisse eines Richters a. D., 
Rostock 1939. 

DEE SIHESTATE 


EBERS, Georg Moritz (1837-1898) 

Ägyptologe, Professor in Leipzig. 

Die Geschichte meines Lebens. Vom Kind zum Manne, von Georg Ebers, Stutt- 
gart 1893. - Reisetagebuch und Briefe im DLA Marbach. 

Kür. (L), 1896, 261; Dt. L. Lex., 3, 769; E-H I/Tz. 1605; Kussmaul 106. 


EBERT, Georg Karl Adolf, (geb. 1820) 
Romanist und Literarhistoriker in Marburg. 
Briefwechsel zwischen Adolf Ebert und Ferdinand Wolf, R. P. Wülker, 1899, 


phil.-hist. Klasse d. Kgl. Sächs. Ges. d. Wissensch. zu Leipzig; vgl. ADB 
48, 240 


EBERTY, Felix (1812-1884) 

Richter in Hirschberg, Lübben und Breslau, a. o. Professor für Kriminal- 
und Naturrecht, Schriftsteller. 

Jugenderinnerungen eines alten Berliners, Berlin 1878. 

Bornmüller 206; ADB 55; Dt. L. Lex., 3, 786. 


EBERWEIN, K. (18. Jh.) 
Goethes Musiker, Musikdirektor in Weimar (Hofkapelle). 
Eberwein, K. und Chr. Lobe, Goethes Schauspieler und Musiker. Erinnerun- 


gen. (Mittlers Goethe-Bücherei), mit Ergänzungen von Wilh. Bode, Berlin 
1912. 


Siehe: Goethe-Zeitgenossen. 
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EBNER, Ferdinand (1882-1931) 

1912 Lehrer in Gablitz, Kulturphilosoph. 

Das Wort ist der Weg. Aus den Tagebüchern, hg, v. H. Jone, Wien 1949. 
- Notizen, Tagebücher und Lebenserinnerungen, München 1963. 

REG 3ER 2IHUDL. Harkexs 3,92. 


EBNER-ESCHENBACH, Mori(t)z von (1815-1898) 
Naturwissenschaftler, Chef der Geniekommission. 
Lebenserinnerungen, hg. v. Marie von Ebner-Eschenbach, in: 
Münchner Allgemeine Zeitung, 1899. 

OBL#171958; IDr.al- Bex3, 804. 


EBNER-ESCHENBACH, Marie, siehe: 
Grillparzer, Franz u. Jessen, I, 52. 


ECKHARDSTEIN, H. Freiherr von 

Botschaftsrat in London. 

Lebenserinnerungen und pol. Denkwürdigkeiten, III, Leipzig 1919. 
NDB 8, 67. 


ECKARDT, Julius Wilhelm Albert von (1836-1908) 

Dr. phil., Sekretär d. Livl. Ev.-luth. Konsistoriums in Riga, Beamter im 
auswärtigen Dienst. 

Lebenserinnerungen, II, Leipzig 1910. - Aus den Tagen von Bismarcks Kampf 
gegen Caprivi, Erinnerungen von J. v. Eckardt, Leipzig 1920. - Memoiren 
eines Livländers, Leipzig 1883. 

Westphal 183; Kür. (L), 1895, 261; DBL 181. 


ECKARDT, Karl Paul (1857-1946) 

Pfarrer und Schuldirektor in Prag. 

Ein Patriarch erzählt, eingeleitet und hg. v. B. H. Zimmermann, Graz 1953. 
OBEHT,N2I3: 


ECKERMANN, Jacob Christoph Rudolf (1754-1837) 

Gymnasiallehrer in Altona, Theologieprofessor in Kiel. 

Autobiographie im Allgemeinen Magazin für Prediger 9, 1794, S. 141-143. 
Volbehr-Weyl 4. 


ECKSTEIN, Friedrich (geb. 1861) 

Österr. Chemiker, Freund von Anton Bruckner, Hugo Wolf, Hermann Bahr. 
Alte unnennbare Tage! Erinnerungen aus siebzig Lehr- und Wanderjahren, 
Wien 1936. 

Dt. L. Lex., 3, 896; Bode 23. 


EDELMANN, Johann Christian (1698-1767) 

Theologe, der sich von Zinzendorf trennte und privatisierte. 
Selbstbiographie, geschrieben 1752, hg. v. K. R. Klose, Berlin 1849. 
Dt. L. Lex., 3, 905; RGG (3), 1958; NDB 1959; Ziegenfuss 276. 


EGGERS, Alexander Heinrich (1864-1937) 
Pädagoge, Direktor der Domschule in Reval. 
Baltische Lebenserinnerungen, Heilbronn 1926. 
DBL 183. 


EHENHEIM, Michael von (15. Jh.), siehe: 
Hausbuch 
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EHRLICH, Alfred Heinrich (1822-1899) 
Professor, Musikkritiker, Interpret Beethovens. 
Dreißig Jahre Künstlerleben, Berlin 1893. 
Brümmer 2, 117. 


EHRLICH, Karl Gotthilf (1776-1857) 

Inspektor des Lehrerseminars zu Wesel. 

Meine Schulbereisung. Den Schulaufsehern und Lehrern Westfalens gewidmet, 
Soest 1844. 

Wienstein 53. 


EHRLICH, Walter (geb. 1886) 
Philosophischer Schriftsteller. 
Kulturgeschichtliche Autobiographie, Bad Ragaz (Selbstverlag) 1961. 


EIGENBRODT, R. K. Th. (19. Jh.) 

Hess. Abgeordneter, mit Heinrich von Gagern in Frankfurt. 

Meine Erinnerungen aus den Jahren 1848-1849 und 1850. Mit einer biogr. 
Einleitung, hg. v. L. Bergsträsser (Quelle und Forschung z. Hess. Gesch., 
hg. v. d. hist. Kommission für das Großherzogtum Hessen), Darmstadt 1914. 


EILERS, Gerd (1788-1863) 

Gymnasialdirektor, Vortragender Rat im Kultusministerium (Eichhorn). 

Meine Wanderungen durch das Leben. Ein Beitrag zur inneren Geschichte der 
ersten Hälfte des 19. Jh. von Gerd Eilers, Theil 1-6, Leipzig 1856-1861. 

E-H I/Tz. 1313; ML 1894, 5, 455; Brockhaus 1901, 5, 706. 


EIMER, Manfred (1871-1951) 

Lehrer, Schriftsteller. 

Reisetagebuch (Donaureise) und (Nach Montenegro), im DLA Marbach. 
Kussmaul 111. 


EIMER, Joh. Just. von (geb. 1685) 

Theologe, Pädagoge, Rektor a. d. Kloster Bergen bei Magdeburg, Pfarrer in 
Osterweddingen. 

Selbstdarstellung im 3. Teil seiner selectarum animadversiorum ad Joh. 
Clerii scripta (bis 1735); Fortsetzung siehe: 

Trinius I, 192. 


EINHARD (um 770-840) 

Gelehrter und Vertrauter Karls d. Großen, gründete die Abtei Seligen- 
Bach nachdem er sich (830) nach Michelstadt im Odenwald zurückgezogen 
atte. 

Einhardi epistolae (hg. v. Jaffe, B. 4 v. Bibliotheca rerum Germanica- 
rum, IV, nach Jaffes Tod hg. v. W. Wattenbach und E. Dümmler), Berol. 
1864-1873. - Briefe, ed. K. Hampe, MG epp.V, S. 105-141, 641. 

NDB 4, 397. 


EINSIEDEL, Heinrich von (1554-1608) 

Vertreter der kath. Reformation. 

Briefwechsel Heinrich von Einsiedel, hg. v. F. R. Albert (Qu. und Darst. 
a. d. Gesch. d. Reformation Jahrhundert, hg. v. G. Berbig, Halle Leipzig 
1906 ff., Heft 7). 

D-W 7433. 
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EINSTEIN, Albert (1879-1956) 

Physiker, Professor in Zürich und Prag, 1914-1933 Leiter des Kaiser-Wil- 
helm Instituts für Physik in Berlin, seitdem in Princeton. 

Aus meinen späten Jahren, Stuttgart 1952. - Mein Weltbild, Amsterdam 
1934. - Einstein und Siegmund Freud, Warum Krieg (Ein Briefwechsel), Pa- 
ris 1933. - Briefe an Maurice Solovine (1906-1955), Paris 1956. - Biogra- 
phisches (RFJI), vgl. Emigration 2, 248. - Briefwechsel, siehe Schrödin- 
ger, hier: Naturwissenschaftler. 

Ziegenfuss 278; ML 1973, 7, 541. 


EISENSTEIN, Arthur Freiherr von und zu (geb. 1847) 

Studierte an der Wiener Hochschule, Legationsrat in Bukarest, Botschafts- 
rat in Berlin. 

Vergangenes aus dem Leben eines Diplomaten, Wien 1894. 

Wienstein 439; DBL 1, 238. 


ELISABETH, Wwe. Albrecht II., siehe: Kottanerin, Helene. 


ELLENDT, Johann Ernst (1803-1863) 

Direktor d. Altstädtischen Gymnasiums Königsberg. 

Drei homerische Abhandlungen (mit Lebenslauf), Leipzig 1864. 
Pökel 69. 


ELSTER, Daniel (gest. 1857) 

Mediziner, Oberarzt am Philhellenbataillon, Musikprofessor Lehrerseminar 
Wettingen/Schweiz. 

Fahrten eines Musikanten 1837, hg. v. Ludwig Bechstein, Lutzsche Memoi- 
renbibliothek = Irrfahrten des Daniel Elsters, Student, Philhellene, Mu- 
sikant. - Die Irrfahrten des Daniel Elster, Student, Philhellene, Musi- 
kant, 2. Aufl., Stuttgart 1912. 


EMBDEN-HEINE, Maria, siehe: Heine, Heinrich. 


EMMIUS, Ubbo (1547-1625) 

Eigentlich Emmen, Rektor in Norden und Leer, Historiker, Professor in 
Groningen und erster Rektor dieser von ihm mitbegründeten Universität. 
Briefwechsel des Ubbo Emmius, hg. v. H. Brugmanns und F. Wachter. I. Band 
1556-1607, Aurich 1911. - Band 2, hg. v. H. Brugmanns 1608-1625. Suppl. 
1590-1609, Aurich 1923. 

NDB 4, 486; Dt. L. Lex., 4, 232; D-W 8970. 


ENGEL, Eduard (1852-1938) 

Literarhistoriker, Schriftsteller. 

Menschen und Dinge. Aus einem Leben, Leipzig 1929. 
Bode 26 und 154. 


ENGEL-JANOSI, Friedrich (1893-1978) 
Historiker, Professor in Wien, Emigration. 
Autobiographie (IfZ), vgl. Emigration 2, 264. 


ENGELBERT von ADMONT (um 1250-1331) 

Abt v. Admont, legte 1327 sein Amt nieder, um ausschließlich literarisch 
tätig zu sein. 

Abriß seines Lebens und ein Verzeichnis seiner Schriften gab E. in einem 
Brief a. d Rektor der Wiener Stephansschule, um 1325. - Epistolae de 
studiis et scriptes suis ad Ulricum scholasticum Viennensen, hg. v. B. 
Pez, in: B. P. Thesaurus anecdotorum novissimus I, Augsburg 1721. 

Dt. L. Lex., 4, 280 f. 
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ENGELS, Ernestine, siehe: Goethe-Zeitgenossen. 


ENGELS, Friedrich (1820-1895) 

Mitbegründer des wissenschaftlichen Sozialismus. (Ps. Hildebrand, Theodor, 
Oswald Friedrich). 

Engels, Friedrich und Karl Marx, Briefwechsel 1844-1883, hg. v. August 
Bebel und Eduard Bernstein, IV, Stuttgart 1913. - Aus dem lit. Nachlaß v. 
Karl Marx, Friedr. Engels und Ferd. Lassalle, hg. v. F. Mehring, IV, 
Stuttgart 1901-1902. - Briefwechsel zwischen Karl Marx und Friedr. En- 
gels, hg. v. Siegfried Landshut, 1950. - Briefe, in: 

Der sozialistische Akademiker, 1895. 


ENK, von der BURG, Michael (1788-1843) 

Studium, Philosophie, E. trat in den geistlichen Stand (Gelübde seiner 
Mutter), Professor am Gymnasium zu Melk. Der Zwiespalt zwischen seinen 
Neigungen und dem ihm aufgezwungenen Stand, führte zum Selbstmord. 
Briefe zwischen M. E. und Frhr. von Münch-Bellinghausen, hg. v. Schachin- 
ger, Wien 1890. 

Brockhaus 1901, 6, 36. 


ERATH, Vinzens (1906-1976) 

Lehrer, Schriftsteller. 

Zwischen Staub und Sternen. Autobiographie, Tübingen 1966. 
Dt. L. Lex., 4, 384. 


ERBACH-SCHÖNBERG, Fürstin M. zu, Prinzessin v. Battenberg (19. Jh.) 
Erklungenes und Verklungenes (Erlebnisse und Erkenntnisse), III, Darm- 
stadt 1923. - Aus stiller und bewegter Zeit, 2. Ausg., Braunschweig 1921. 
Westphal 184. 


ERDMANN, Christian Friedrich David (1821-1905) 

Generalsuperintendent von Schlesien. 

Eberlein, Blätter zur Erinnerung an D. Erdmann, Berlin 1907. - Briefe an 
Kähler, vgl. DDR 221a und 461. 


ERDMANN, Johann Eduard (1805-1892) 

Philosoph, Philosophiehistoriker, Professor in Halle. 
Briefe 1840-1885 in der UB Halle. 

DDRZI,2163: 


ERHARD, Johann Benjamin (geb. 1766) 
Arzt,Philosoph. Denkwürdigkeiten des Philosophen und Arztes J. B. Erhard, 
Stuttgart Tübingen, hg. v. K. A. Varnhagen von Ense, 1812. 


ERMANN, Adolf (1854-1937) 

Agyptologe, Professor und Leiter des Ägyptischen Museums Berlin. 
Mein Werden und Wirken, Leipzig 1929. - W. Schubart, in: 
Oriental. Lit. Ztg., 1930, Sp. 509. 

NDB 4, 599, 


ERMATINGER, Emil (1873-1953) 

Literarhistoriker, Professor in Zürich. 

Richte des Lebens. Geschichte einer Jugend, Frauenfeld Leipzig 1943. 

- Jahre des Wirkens. Der Richte des Lebens zweiter Teil, Leipzig 1945. 
ML 1973, 8, 130; Ziegenfuss 300. 
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ERNESTI, Johann Heinrich (1652-1729) 

Rektor der Thomana und Professor in Leipzig. 

Ch. Weiss, Leichenpredigt auf E. nebst Lebenslauf, Leipzig 1729. 
Pökel 72. 


ERNST, Fritz (1889-1958) 

Schweiz. Literarhistoriker in Zürich. 

Erinnerung und Dank, mit Werksverzeichnis, Olten 1959. 
Dt. L. Lex., 4, 461. 


ERTL, Emil (1860-1935) 

Dr. phil., Bibliotheksdirektor a. d. TH Graz. 

Lebensfrühling. Erinnerungen aus dem lieben alten Wien meiner Jugend, 
Leipzig 1932. - Geschichten aus meiner Jugend, Leipzig 1927. - Peter Ros- 
egger. Wie ich ihn kannte und liebte. Ein Buch der Erinnerungen, Leipzig 
1923. - Zu Rosegger, siehe: Jessen, I, 172. 

Dt. Dichter Lex., 134; ÖBL 1, 266. 


ERZIEHERIN 

Denkwürdigkeiten einer deutschen Erzieherin in Belgien, England, Spanien, 
Portugal, Polen und Deutschland, Berlin 1861, laut Hänsel, Tz. 469, vor- 
handen in: SB München (PO Germ. 271 i). 


ERZBERGER, Mathias (1875-1921) 
Reichsfinanzminister, M. d. R., Politiker. 
Erlebnisse aus dem Weltkrieg, Stuttgart 1920. 
Westphal 373. 


ESCHELBACH, Hans (1868-1948) 
Lehrer, freier Schriftsteller. 

Wie ich Dichter wurde, in: Kultur 1902. 
DeaEa ex, 4,507. 


ESCHENBACH, Andreas Christian (1663-1722) 

Gymnasialprofessor für Poesie. Rhetorik und Philologie, Prediger. 
Betrachtungen des Endes, enthaltend: I. einige Predigten, so von letzten 
Dingen handelnd, II. seinen von ihm selbst aufgesetzten Lebenslauf und 
III. einige Lebensregeln, seiner Tochter vorgeschrieben, 1729, so: 

Dt. L. Lex., 4, 515; ADB; Briefsammlung in der Stadtbibliothek Nürnberg. 


ESCHENBACH, August (19. Jh.) 

Aus meiner Gymnasial- Universitäts- und Dienstzeit. 

Aufzeichnungen nach dem Leben nebst praktischen Vorschlägen als Beitrag 
zur Frage der Vor- und Ausbildung der akademischen Jugend von einem jün- 
geren Beamten, Leipzig 1888, laut Hänsel, Tz. 443, vorhanden in: 

LB Wiesbaden (Ce 5648). 


ESCHENBURG, Johann Joachim (1743-1820) 

Literarhistoriker, Übersetzer Shakespeares. 

E.s Briefwechsel mit Lessing in Hempels Lessing Ausgabe, Band 20, Leipzig 
1902. 

Brockhaus 1901, 6, 227. 


ESSELBORN, Karl (1852-1937) 
Schriftsteller. Professor in Darmstadt. 
Rückblick eines 70jährigen, Leipzig 1922. 
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ESSEN, Max von (1847-1911) (Ps. für Eisenstein, Arthur von und zu) 
Legationsrat. 

Vergangenes aus dem Leben eines Diplomaten, Berlin 1895. 

Dt. L. Lex., 4, 543. 


ESTER, Karl d', (1881-1960) 

Professor für Zeitungswissenschaften, Schriftsteller (Ps. Heinz Frohgemut). 
Schwarz auf Weiß. Ein Leben für die Jugend, die Wissenschaft und die 
Presse, München 1951. 

Kür. (L), 1958, 158; Kür. (G), 1958. 


EUCKEN, Rudolf Christian (1846-1926) 

Philosoph, Professor in Basel, Jena und Leipzig. 

Ein Stück deutschen Lebens, Leipzig 1921. - 2. Aufl. 1922. - Unbekannte 
Briefe E.s an Jakob Frohschammer, in: 

Phj 55 (1942), 245-250. - Rudolf Eucken, Briefe 1900-1926, hg. v. O. 
Feyl, Jena 1961. 

DE BALex:35 1167: Kür: (GC) 19250210. 


EUGEN von SAVOYEN, Prinz (1663-1736) 

Österr. Feldmarschall und Statthalter, Freund der Kunst und der Wissen- 
schaft. 

Briefe des Prinzen E. v. Savoyen an den Grafen Guido Starhemberg, mit- 
get. v. J. Chmel. (Österr. Arch. f. G., hg. v. J. W. Ridler, Jg. 1831- 
1833). - Militär. Korrespondenz 1694-1705, hg. v. F. Heller, II, Wien 1848. 
D-W 9261. 


EWALD, O. (19. Jh.) 
Privatdozent für Philosophie in Wien. 
Die Erweckung. Selbsterkenntnis und Weltgestaltung, Berlin 1922. 


EWICH, Johannes Jacob von (geb. 1788) 

Schulmann, Lehrer in Barmen. 

Selbstbiographie im 1. Band des von Diesterweg hg. "'Pädagog. Deutschland 
der Gegenwart", 215 ff. - Auszug bei Hergang, 636 ff. (besonders das Ver- 
hältnis zwischen Prediger und Schullehrer). 


EXNER, Franz Seraphim (1802-1853) 

Philosoph, Professor in Prag (1832), Ministerialkommissar. 

Briefwechsel mit Bolzano, hg. und eingeleitet von E. Winter, in: Bernard 
Bolzano, Schriften, hg. v. der Kgl. Böhm. Ges. d. Wissenschaften, Prag 
1935. 

Die, LS lex,:4.2619% 


EY, Adolf (19. Jh). 

Pädagoge. 

Bekenntnisse eines alten Schulmeisters, Berlin 1914. 
(Breslau, Lüneburg, Hannover, Flensburg). 


EYB, Ludwig Ritter von (1417-1502) 

Hofmeister und Rat des Markgrafen Alb. Achilles von Ansbach. 

Aus dem Gedenkbuch des Ritters des Älteren von Eyb, hg. v. St. L. Endli- 
cher, Leipzig 1836 und v. Chr. Meyer, Ansbach 1890. 

D-W 6169; DL (SD) 1, 69. Beyer-Fröhlich; Dt. L. Lex., 10, 27. 
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EYTH, Eduard (1809-1884) 
Pädagoge, Schriftsteller. 
Tagebuch im DLA Marbach. 
Kussmaul 114. 


FABRICE, Andreas Heinrich von (1765-1848) 

Hofagent in Wien, herzogl. altenbergischer und badischer Legationsrat, 
Dichter. 

Selbstbiographie, II, 1833-1834; Nachtrag 1835, so: 

Wienstein 96 und Dt. L. Lex., 4, 686. 


FABRICE, Friedrich Ernst von (1683-1750) 

Landdroste, mit Andreas Heinrich F. verwandt, Kammerherr. 

Die Memoiren des Kammerherrn von Fabrice. Ein Lebensbild in Selbstzeug- 
nissen aus dem Zeitalter des Barocks, hg. v. R. Grieser, Hildesheim 1956. 
Dt. L. Lex., 4, 686. 


FABRICIUS, Johann Christian (1745-1808) 

Professor für Kameralwissenschaften in Kiel. 
Autobiographie in Kieler Blätter 1819, 1, S. 88-117. 
Volbehr-Weyl 135. 


FABRITIUS, Theodor (1501-1550) 

Theologe, Dozent in Köln, Professor in Wittenberg. 

Die Autobiographie von Theodor Fabritius, hg. v. W. Rotscheidt, Mörs 1908 
(Monatsheft für rhein. Kirchengeschichte 2). 

D-W 7435. 


FAESI, Robert (geb. 1883) 
Literarhistoriker, Professor in Zürich. 
Erlebnisse. Ergebnisse. Erinnerungen, Zürich 1963. 


FALCK, Michael (1622-1676) 

1651 Lehrer der Vernunftkunst und Grundwissenschaft, zugleich auch der 
thätigen Weltweisheit, Bibliothekar in Danzig, später Pfarrer. 

Lebenslauf am Ende seiner '"'Wohlerbaulichen Bußpredigten", hg. v. Sohn Jo- 
hann Falck, Frankfurt/ M. 1681. Genauer Titel bei: 

Dunkel 2, 456. 


FALBE, Gotthilf Samuel (1768-1849) 

Direktor und Schulrat in Stargard. 

C. Freese, F.s Leben und Nachlaß, Stargard 1850. 
Pökel 77. 


FALK, Johannes Daniel, siehe: Goethe-Zeitgenossen. 


FALK, Lucy (1889-1968) 

Konrektorin (Mittelschule). 

Ich blieb in Königsberg. Tagebuchblätter aus dunklen Nachkriegsjahren, 
München 1965. 

Dt. L. Lex., 4, 748. 


FALKE, Jakob von (1825-1897) 

Kulturhistoriker, Direktor d. staatl Museums für Kunst u Industrie in 
Wien. 

Lebenserinnerungen, Leipzig 1897. 

Dt. L. Lex., 4, 754. 
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FALLMERAYER, Jakob Philipp (1790-1861) 

Historiker, Professor in München. 

Schriften und Tagebücher, Auswahl, hg. v. H. Feigl und E. Molden, II, 
München 1913. 

Dt. Dichter Lex., 140. 


FASSBINDER, Klara-Marie (geb. 1890) 

Professor a. d. Pädagogischen Hochschule Bonn, Schriftstellerin. 
Begegnungen und Entscheidungen, Darmstadt 1961. 

Kür. (1),11978,. 236. 


FECHNER, Gustav Theodor (1801-1887) 

Physiker, Philosoph, Professor in Leipzig. 

F. und W. Preyer, wissenschaftliche Briefe, nebst einem Briefwechsel zwi- 
schen Vierordt und Fechner, Hamburg 1890. - Hingewiesen sei auf J. E. 
Kuntze, Ein deutsches Gelehrtenleben, Leipzig 1892. 

ML 1894, 6, 240; Poggendorff 1, 728; Elias, Grenzbote, Heft 15, 1888; 
Kurt Lasswitz, Fechner, Stuttgart 1910, 40-46. 


FECHNER, Hanns (1860-1931) 

Professor und Konservator des Kupferstichkabinetts in Dessau. 

Mein liebes altes Berlin, Berlin 1926. - Menschen die ich malte, Neue 
Spreehausgeschichten, Berlin 1926. 

Bode 29; Kür. (L), 1932, 328; Dt. L. Lex., 4, 809. 


FECHT, Karl Gustav (1813-1891) 

Schulleiter in Durlach. 

Stimmungsbilder aus einem langen Leben, 1882, so: 
Kür. (L), 1891, 215; Dt. L. Lex., 4, 810. 


FECHTER, Paul (1880-1958) 
Literarhistoriker, Schriftsteller. 
Menschen auf meinen Wegen. Begegnungen gestern und heute, Gütersloh 1955. 


- Menschen und Zeiten. Begegnungen aus fünf Jahrzehnten, Berlin Hamburg 
1949. 


FEDER, Ernst (1881-1964) 

Dr. jur., Publizist, Redakteur. 

Heute sprach ich mit ...: Tagebücher eines Berliner Publizisten 1926- 
1932, hg. v. C. Lowenthal-Hensel und A. Pauker, Stuttgart 1971. 


FEDER, Johann Heinrich (1740-1821) 

Philosoph, Professor in Göttingen. 

Leben, Natur und Grundsätze. Zur Belehrung und Ermutigung seiner lieben 
Nachkommen, auch anderer, die Nutzbares daraus aufzunehmen geneigt sind. 
Angehängt ist dessen Otium senialo. hg. v. K. A. Feder, Leipzig 1825. 

Dt. L. Lex., 4, 819; Ziegenfuss 315; Noack 263. 


FEDERER, Josef Anton Sebastian (1793-1868) 
Lehrer, Pfarrer. 


Briefwechsel in der Stadtbibliothek St. Gallen. 
Rep. 605. 


FEHR, Hans (1874-1961) 
Rechtshistoriker, Volkskundler. 


Mein wissenschaftliches Lebenswerk, Bern 1945. - Briefe, Zürcher For- 
schungsstelle. 
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FEHRBELLIN, Friedrich Wilhelm der Große Kurfürst (1640-1688) 
Fehrbellin. Nachrichten, Berichte und Briefe der führenden Männer, he. v. 
Melle Klingenberg & Voigtl. Quellenbuch, Nr. 50, Leipzig ohne Jahr. 


FEHRS, Johann Hinrich (1836-1916) 

Lehrer und Dichter. 

Eine kurze Lebensskizze von ihm selbst entworfen, in: Bilder aus der Hei- 
mat, Jg. 2., Nr. 5., 1911, 2 ff. - Ut mien Leben, Fragmente, in: Bll. der 
Fehrsgilde, Jg. 10., 1932, Nr. 1., 1 ff. - Briefwechsel zwischen H. Fehrs 

und Timm Kröger, von Olaf Klose, Nordelbingen 1954-1955. - Anna Moesch un 
ick, Vertelln ut Kinnertied, Braunschweig 1921. 

SHB 3, 106; Kür. (G), 1970, 1480. 


FELDBAUSCH, Felix Sebastian (1795-1868) 

Oberstudienrat (Alte Sprachen). 

Aus dem Leben und den Schulerfahrungen eines alten Professors, 1867, so: 
Dt. L. Lex., 4, 866. 


FELDIGL, Ferdinand (1861-1928) 

Lehrer in Oberammergau, Passionsmusikdirigent. 

Ikarus. Tagebuch eines Dorfschullehrers, der seinen Beruf verfehlt hat, 
Roman, Paderborn 1926. 

Dtl L. Lex., 4, 878. 


FELIX, Prinzessin zu Salm-Salm (19. Jh.) 
Zehn Jahre aus meinem Leben 1862-1872, Stuttgart 1875. 
Westphal 184. 


FELLNER, Ferdinand von (1847-1916) 

Architekt, Philosoph. 

Erinnerungen und Bekenntnisse eines Erotikers, Wien 1922. 
ÖBEW1 22992 


FERNOW, Karl Ludwig (1763-1808) 

Maler Poet, Schriftsteller. 

Briefauszug bei Joerdens 6, 894 f. - K. L. F.s Leben, hg. v. Johanna 
Schopenhauer, Tübingen 1810. 

Joerdens VI, 909. 


FESSLER, Ignaz Aurel (1755-1839) 

Beamter für Kirchen- und Schulsachen i. d. Preußischen Gebieten Polens, 
Professor (Theologie) in Lemberg. 

F.s Rückblicke auf eine 70jährige Pilgerschaft, II, Breslau 1824-1926. 

- 12. A., Leipzig 1851, hg. v. Friedrich Bülau. - F.s Resultate seines 
Denkens und Erfahrungen als Anhang zu seinen Rückblicken, Breslau 1826. 
- F.s Rückblicke auf die letzten sechs Jahre seiner Logentätigkeit, hg. 
v. F. Mossdorf, Dresden 1804. - Einige Nachrichten von sich und seinen 
Lebensumständen in seinen Schriften: Aktenmäßige Aufschlüsse ü. d. 
Bund d. Evergeten in Schlesien, hg. v. Fessler, Freyberg 1804. - F.s An- 
sichten von Religion und Kirchenthum, Berlin 1805. 

Joerdens, I, 517; RGG (1), 2, 863; NDB 5, 104; ÖBL 1, 305. 
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FEUERBACH, Ludwig (1804-1872) 

Philosoph, Privatdozent in Erlangen, ab 1832 Privatgelehrter. 

Jugendschriften und Briefe, in: Sämtliche Werke XI-XIl, hg. v. Hans-Mar- 
tin Sass, Stuttgart-Bad Cannstatt 1962-1964. - K. Grün, L. Feuerbach in 
seinem Briefwechsel und Nachlaß sowie in seiner philosophischen Charak- 
terentwicklung dargestellt, II, Leipzig 1874. - Briefwechsel zwischen L. 
Feuerbach und Ch. Kapp 1832-1848, hg. v. A. Kapp, Leipzig 1876. - Ausge- 
wählte Briefe von und an L. Feuerbach, hg. v. W. Bolin, II, Leipzig 1904. 
Kür.(G), 1980, 3280; NDB 4, 114; Ziegenfuss 322; D-W 12440; Noack 274. 


FICHTE, Johann Gottlieb (1762-1814) 

Philosoph, lehrte als Nachfolger Reinholds in Jena, Erlangen, Königsberg 
und Berlin. 

J. G. Fichte, Ruf zur Tat. Sein Leben in Briefen und Berichten, hg. v. 
Fritz Böttger, Berlin 1956. - Fichtes Briefwechsel: J. G. F.s Leben und 
literarischer Briefwechsel, hg. v. I. H. Fichte, Sulzbach 1830; 2. Aufl. 
Leipzig 1862. - Nachträge von Karl Hase in den Jenaischen Fichtebüchlein, 
Leipzig 1856. - H. Schulz, Aus Fichtes Leben, Briefe und Mitteilungen zu 
einer künftigen Sammlung v. F.s Briefwechsel, Berlin 1918. - F.s Brief- 
wechsel, kritische Gesamtausgabe, hg. v. H. Schulz, II, Leipzig 1925. 

- .J. G. Fichte, 48 Briefe von ihm u. s. Verwandten, hg. v. M. Weinhold 
1852 

Ziegenfuss 343; Eisler 180; Kür. (L), 1981, 103; siehe hier: 

Kapp, Christian. 


FIEDLER, Conrad (1841-1895) 

Kunstforscher. 

Briefwechsel mit A. v. Hildebrand, hg. v. G. Jachmann, 1926, so: 
Ziegenfuss 245. 


FILTSCH, Johann (1753-1836) 

Theologe, Professor am Gymnasium in Hermannstadt. 
Handschriftliche Autobiographie in der Heltauer Matrikel: J. Filtsch, 
Rüchblick auf das Leben, 1837, vgl: 

OBLE177315> 


FINK, Josef (geb. 1912) 

Professor in Münster und Salzburg, Schriftsteller. 

Meine Zeit in Norwegen, Tagebuch 1940-1945, 1979, so: 
Kür. (L), 1984, 301. 


FINKE, Heinrich (1855-1938) 

Historiker, Professor in Freiburg/Br. 

Selbstdarstellung, in: Die Geschichtswissenschaft in SD, 1924. 
NDBW5,2162;&K0sch#14#758; 1 Dt SE BIex: 455439: 


FISCHER, Christian (1771-1829) 

Literaturhistoriker, Professor in Würzburg. 

Geschichte der Amtsenthebung und Entlassung des Professors C. A. F. zu 
Würzburg, von ihm selbst beschrieben, hg. v. Dr. Eckard, Leipzig 1818. 
Dial2BexX513,,.2% 


FISCHER, Christian Friedrich (geb. 1698) 
Musiker. 


Autobiographie in der Ehrenpforte, 402. 


63 


FISCHER, Engelbert Lorenz (1845-1923) 

Kath. Philosoph. 

Die Kirche und die Pfarrherren von St. Gertraud in Würzburg vom Jahre 
1248-1920. Auf Grund der pfarrl. Akten nebst einer Ergänzung: Aus meinem 
Leben, Würzburg 1919. 

Ziegenfuss 345. 


FISCHER, Gottlob Eus. (geb. 1769) 

Theologe, Pädagoge, Oberprediger und Superintendent in Sangerhausen. 
Die Wunder meines Lebens, Neustadt/Orla 1834. 

Hergang (Päd.), I, 662. 


FISCHER, Hermann (1851-1920) 

Germanist, Professor in Tübingen. 

Erinnerungen an Joh. Georg Fischer, Tübingen 1897. - (F.s Vater, Dichter und 
Elementarschulprofessor in Stuttgart). 


FISCHER, Karl 
Handwerker. 
Autobiographie, siehe: Mühlner, Waldemar. 


FISCHHOF, Robert (19. Jh.) 

Musiker, wirkte am Wiener Konservatorium. 

Begegnungen auf meinem Lebensweg, Plaudereien, Erinnerungen und Eindrücke 
aus jungen Jahren, Wien und Leipzig 1916. 

Westphal 351. 


FLEISCHER, H. L. (19. Jh.) 

Gymnasiast, Student in Leipzig. 

Aus den Tagebüchern eines Bautzener Gymnasiasten 1814-1819, hg. v. K. 
Fleischer (N. Jbb. f. d. klass. Altert. etc. 24). - Derselbe, Aus Briefen 
eines Leipziger Studenten an seine Eltern 1819-1824 (N. Jbb. f. d. klass. 
Altert. 29). 


FLEX, Walter (1887-1917) 

Hauslehrer, Kriegsfreiwilliger. 

Briefe, hg. v. W. Eggert und E. Windegg, München 1917-1928. - Tage- und 
Notizbücher, Briefe im DLA Marbach. 

Kussmaul 122. 


FLIEDNER, Fritz (1845-1901) 

Gesandtschaftsprediger in Madrid, Hg. pädagogischer und ev. religiöser 
Schriften. 

Aus meinem Leben. Erinnerungen und Erfahrungen, Berlin 1901-1903. 
Dia lebex, 29,2225, 


FLOERKE, G., siehe: Böcklin, Arnold. 


FOCK, Otto (1819-1872) 
Privatdozent der Theologie in Kiel, Mitglied der schlesw.-holst. Landes- 


versammlung. 
O. Fock, Schlesw.-Holst. Erinnerungen, Leipzig 1863. 


Volbehr-Weyl 21. 
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FONTANE, Theodor (1819-1898) 

Apotheker, Leiter der dt.-engl. Korrespondenz (Manteuffel) in England, 
Kriegsberichterstatter (1864, 1866 und 1870), Schriftsteller, Theaterkri- 
tiker. 

Ges. Werke. Jubiläumsausgabe. 2. Reihe in fünf Bänden. Autobiographische 
Werke. Briefe, hg. v. E. Heilborn, Berlin 1920. - Von Zwanzig bis Drei- 
Big, 2. Aufl. Berlin 1898. - Kinderjahre, hg. v. Oswald Damman, Ham- 
burg 1949. - Kriegsgefangen, Berlin 1871. - Briefe an die Familie, II, 
Berlin 1905-1906. - Briefe an seine Freunde, hg. v. von Fontane und H. 
Fricke, II, Berlin 1943. - Theodor Fontane. Briefe aus den Jahren 1856- 
1898, hg. Christian Andree, Berlin 1975. - Von und nach der Reise, 
Berlin 1914. - Aus den Tagen der Occupation, Berlin 1914. - Chr. Fr. 
Scherenberg und das literar. Berlin von 1840-1860, Berlin 1885. - Wande- 
rungen durch die Mark Brandenburg, IV, Stuttgart 1914-1920. 

Zugefügt: SERVAES, Franz (1862-1947) 

Fontane. Blätter der Erinnerung, 4.-5. Tausend, Dresden 1921. - Neudruck 
aus schon früher veröffentl. Essays. Anhang "Am großen Stechlin". - Das 
Fontanebuch. Beiträge zu seiner Charakteristik. Unveröffentlichtes aus 
seinem Nachlaß. Das Tagebuch aus seinen letzten Lebensjahren, hg. v. 
Ernst Heilborn, Berlin 1921. 


FORBERG, Friedrich Karl (1770-1848) 

Philosoph, Habilitation in Jena, Hofbibliotheksleiter. 
Lebenslauf eines Verschollenen, 1840, so: 

RGG (1), 2, 929 und Noack 288. 


FORCHHAMMER, Peter Wilhelm (1801-1894) 

Klass. Philologe, Professor in Kiel. 

Kurze Autobiographie bei A. Höck und L. Pertsch, P. W. Forchhammer, Kiel 
1889, Seite 160. - Briefe, ebenda, S. 166 ff. - Notiz- und Tagebücher, LA 
Schleswig. 

ADB 48, 630; SHB 3, 124. 


FOERSTER, Friedrich Wilhelm (1869-1966) 

Philosoph, Pädagoge, Professor in München. 

Erlebte Weltgeschichte 1869-1953, Memoiren, Nürnberg 1953. 
Horney u. a. I, 934. 


FOERSTER, Karl August (1784-1841) 

Professor für Sprache und Literatur a. d. Kadettenschule Dresden. 
Biographische und literarische Skizzen aus dem Leben und der Zeit Karl 
F.s. hg. v. Luise Foerster, Dresden 1846. 


FOERSTER, Wilhelm Julius (1832-1921) 

Direktor der Bonner Sternwarte. 

Lebenserinnerungen und Lebenshoffnungen 1832-1910, Berlin 1911. 
NDBy1961, Die I lexn,25,.279 


FÖRSTER, Ernst F. (auch Ernst Joachim) (1800-1889) 

Studium der Theologie und Philosophie, Historienmaler in München, verfaß- 
te kunsthist. Schriften, Kunsthistoriker. 

Aus der Jugendzeit, Stuttgart 1887. 

Dialaulex.,75,7208: 


FÖRSTER, Friedrich (1791-1868) 
Lehrer a. d. Artillerie- und Ingenieurschule Berlin, zuletzt i. d. Kö- 
nigl. Kunstkammer tätig. 


Kunst und Leben, hg. v. Kletke, Leipzig 1873 (Anfang einer Autobiographie). 
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FÖRSTER, Jos., Architekt, 19. Jh.; siehe: Förster, Otto 


FÖRSTER, Otto (geb. 1894) 
Dr. phil., Professor für Kunstgeschichte in Köln. 


Herausgeber: Jos. Förster. Lebenserinnerungen eines Architekten, 1974. So: 
Kür. (G), 1976, 757. 


FORSTER, Georg (1754-1794) 

Natur- und Völkerkundler, Professor in Kassel, kurfürstl. Bibliothekar in 
Mainz. 

Briefe und Tagebücher Georg Forsters, von seiner Reise am Niederrhein, in 
England und Frankreich im Frühjahr 1790, hg. v. Albert Leitzmann, Halle 
1893. - Ein Brief Johann Georg Forsters, mitgeteilt von Max Koch. Zwei 
Briefe von J. G. Forster und Wilhelm Humboldt, Leipzig 1883. - Georg For- 
sters Briefe an C. F. Voss, hg. v. Paul Zincke, Dortmund 1915. - Brief- 
wechsel mit S. Th. Sömmeing, hg. v. Hettner, Braunschweig 1877. - J. G. 
Forsters Briefwechsel. Nebst einigen Nachrichten von seinem Leben, Leip- 
zig 1829. - G. F., Werke, Sämtl. Schriften, Tagebücher, Briefe, hg. v. d. 
Deutschen Akademie der Wiss. in Berlin, Institut für Sprache und Litera- 
tur, Berlin ab 1958. 

ML 1973; 9, 178; Dt. Dichter Lex., 152; Kür. (L), 1917, 992. 


FORSTREUTER, Kurt (geb. 1897) 

Staatsarchivdirektor in Göttingen. 

Weedern, Erinnerungen an einen Ort, Autobiographie, Göttingen 1968. 
Kür. (G), 1980, 934. 


FOUQUE, Friedrich Baron de la Motte (1777-1843) 

Major, hielt Privatvorlesungen über Geschichte der Zeit und Poesie in 
Halle, (Ps. Pellegrin). 

Lebensgeschichte, aufgezeichnet von ihm selbst, Halle 1840. 


FOURNIER, August (1850-1920) 

Historiker, Professor in Wien. 

August F., Erinnerungen. Ein Fragment nach des Verfassers Tod, hg. v. Ru- 
dolf Olden, München 1923. 

ÖBL 1, 340; Kosch ‘1, 803; Dt. L..Lex.,: 5, 380. 


FRANCE, Raoul (1874-1943) 

Philosoph, Leiter des Biologischen Instituts in München. 

Der Weg zu mir, Autobiographie, Leipzig 1927. - So mußt du Leben, mit Au- 
tobiographie, Dresden 1929. 

Ziegenfuss 353; ÖBL 1, 341; NDB 5. 


FRANCISCI, johann (geb. 1691) 
Komponist und Musikdirektor in Preßburg. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 76. 


FRANCK, Hans (1879-1964) 

Lehrer, Dramaturg in Düsseldorf, Schriftsteller. 

Mein Leben und Schaffen, Chemnitz 1929. - Der Todstein. Novelle. Mit ei- 
nem autobiogr. Nachwort des Dichters, Schwerin i. M. 1931-1932. - Fort 
damit! Novelle. Mit einem autobiogr. Nachwort, Leipzig 1933. - Ein Dich- 
terleben in 111 Anekdoten. Autobiographie, Stuttgart 1961. 

Disbalex 5,399: 0Bodes31:=ME219735 95,224, 
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FRANCK, Philipp (1860-1944) 

Maler und Radierer, Direktor der staatl. Kunstschule in Berlin Wannsee. 

Vom Taunus zum Wannsee. Erinnerungen, Braunschweig 1920. - Ein Leben für 
die Kunst, Berlin 1945; hg. v. B. Kroll. 


FRANCKE, Kuno (1855-1930) 

Gymnasiallehrer in Kiel, Ruf (Professorenaustausch) a. d Havard-Univer- 
sität in Cambridge. 

Deutsches Schicksal. Tagebuchblätter eines Ausgewanderten, Dresden 1923. 
- Deutsche Arbeit in Amerika. Erinnerungen, Leipzig 1930. 

Dir BaBexaes Allg. 


FRANK, Rudolf (1886-1979) 

Dr. jur., Regisseur, Schriftsteller, Literaturhistoriker. 

Spielzeit meines Lebens, Heidelberg 1960. 

Bode 32; Kür. 1963, (L), 169; Vgl. Emigration 2, 319; Dt. L. Lex., 5, 447. 


FRANKE, Alwin Wilhelm Otto (1863-1946) 

Historiker, Sinologe, Professor in Hamburg. 

Erinnerungen aus zwei Welten, Randglossen zur eigenen Lebensgeschichte, 
Berlin 1954. 

NDB 5, 347. 


FRANKL, Ludwig, siehe: Hebbel, Friedr. 


FRANKL-HOCHWART, Ludwig August von (1810-1894) 

Dr. med., Professor für Ästhetik, Direktor der Wiener Musikvereinigung. 
Briefwechsel zwischen A. Grün und L. A. F. (1845-1876), Wien 1897. - Be- 
ginn meiner medizinischen Lehrjahre. Aus dem Nachlaß von L. A. Frankl in: 
Biographische Blätter, von A. Bettelheim, II, 1896. - Aus meinem Leben. 
Über Land und Meer, Wien 1896. 

ÖBL 1, 347; Brummer 2, 253. 


FRANZ, Günther (geb. 1902) 

Historiker, Professor (1941-1945) in Straßburg und seit 1957 in Stuttgart. 
Autobiographie (nicht im Buchhandel): Günther Franz, Mein Leben, 240 Sei- 
ten. Vom Autor für Kinder und Enkel geschrieben. 

Freundl. Mitteilung 1985. 


FRANZ, M. (19. Jh.) 

Volksschullehrerin. 

Erinnerungen einer Lehrerin, Leipzig 1905. 
Westphal 358. 


FRANZMEIER, Otto (1885-1926) 
Oberlehrer in Detmold. 


Land des Glücks. Kindheitserinnerungen aus einer kleinen Residenzstadt, 
1964, so: 


Di. L. Lex., 5, 494. 


67 


FRAPAN, Ilse (19. Jh.) 

Vischer-Erinnerungen. Aufzeichnungen und Worte. Ein Beitrag zur Biogra- 
phie Fr. Th. Vischers, Stuttgart 1889. Siehe hier: 

Vischer, Fr. Th. 


FRAUENBURG, Johannes (um 1430-1495) 

Stadtschreiber von Görlitz, Historiker. 

Das Tagebuch des Görlitzer Stadtschreibers J. Frauenburg 1470-1480 mit 
Anmerkungen von Bartholomäus Scultebus, hg. v. Sauppe, Görlitz 1889. 
D-W 6209; Dt. L. Lex, 5, 507. 


FRAUENBRIEFE (Ausgang d. MA), siehe: Hausbuch. 


FREDER, Fret(h)er, Fretther, Johannes (1510-1562) 

Luther. Theologe, Konrektor (1537) am Hamburger Johanneum, Superintendent 
in Stralsund. Briefe, siehe: 

NDB 5, 387. 


FREILIGRATH, Ferdinand (1810-1876) 

Bankangestellter, Schriftsteller (wirkte für freiheitl. demokratische 
Ideale), Dichter. 

W. Buchner, Ferdinand Freiligrath. Ein Dichterleben in Briefen, II, Lahr 
1881. 82. - Cl. Seidenstricker, unpublished letters of Ferd. Freiligrath 
to G. F Seidenstricker (American Germanica 1.). - Freiligrath, Briefe, 
hg. v. L. Wilns, Stuttgart 1909. Brunner 2, 262. 


FREISTADT, Benedikt (geb. 1897) 
Professor Dr. phil., Schriftsteller. 
Der Papiersäbel, Frankfurt/M. 1972. 
Kür. (L), 1978, 261. 


FRENSSEN, Gustav (1863-1945) 

Pastor a. D., Schriftsteller. 

Lebensbericht, Autobiographie, Berlin 1940. - Lebenslauf eines Optimi- 
sten, III, Berlin 1909-1911. 

Dt. L. Lex., 5, 569; Bode 32 und 163; Kür. (L), 1949, 62; Ziegenfuss 357; 
siehe: BOHNER, Theodor Paul. 


FREY, Dagobert (geb. 1883) 

Historiker, Kunsthistoriker, Professor in Breslau (1931). 
Selbstdarstellung, in: Österr. Geschichtswissenschaft in SD, Band 2, 
S. 47 ff. mit Schriftenverzeichnis. 

Kür. (G), 1950, 511. 


FREY, Johann Daniel (geb. 1723) 

Pädagoge in Igstadt. 

F.s Lebensgang, von ihm selbst geschildert, bei: 
Strieder 4, 201 ff. 


FREYSTEDT, Freiin Karoline von (18. Jh.) 

Hofdame der Markgräfin Amalia von Baden. 

Erinnerungen aus dem Hofleben, hg. v. Karl Obser, Heidelberg 1902. (Vor- 
gänge am Badischen Hof). 
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FREYTAG, Gustav (1816-1895) 

Philologe, Schriftsteller, Dozent für deutsche Literatur in Breslau. 
Erinnerungen aus meinem Leben, Leipzig 1887. - Briefe an Albrecht v. 
Stosch, hg. u. erl. v. H. F. Helmolt, Stuttgart Berlin 1913. - Briefe an 
seine Gattin, Berlin 1912. - Briefwechsel zwischen F. und Eduard Dev- 
rient, hg. v. Hans Devrient, Braunschweig 1901-1902. - F. und H. v. 
Treitschke, Briefwechsel, hg. v. A. Dove, Leipzig 1910. - F. und Herzog 
Ernst v. Coburg im Briefwechsel 1853-1893, hg. v. E. Tempeltey, Leipzig 
1904. - Briefe an Salomon Hirzel und die Seinen v. A. Dove, Leipzig 1903. 
Vgl. weiter: 

Kür. (L), 1890, 229; 1908, 317; Kür. (G), 1928-1929, 971; Dt. L. Lex., 5, 
628. 


FRIEDLÄNDER, L. (19. Jh.) 
Philologe, Professor in Königsberg. 
Erinnerungen, Reden, Studien, II, Straßburg 1905. 


FRIEDLÄNDER, Max (geb. 1852) 

Musikhistoriker. 

Karl von Thaler, Erinnerungen an Max Friedländer, als Ms. gedruckt, Wien 
1883; laut Hänsel, Tz. 170 und 2150 vorhanden in: 

SB München {Biogr. 4/106 +). 


FRIEDLÄNDER, Salomo (1871-1946) 

Philosophischer Schriftsteller (Ps. Mynona), Emigration (1933). 
"Ich", 165 philosoph. Tagebücher u. a., Briefe, im DLA Marbach. 
Kussmaul 133. 


FRIEDMANN, Hermann (1873-1957) 

Philosoph, Biologe, arbeitete als Rechtsanwalt u. a. in Berlin, Konstan- 
tinopel und London. 

Sinnvolle Odyssee. Geschichte eines Lebens und einer Zeit 1873-1950, Mün- 
chen 1950. 

Bode 33; NDB 5, 458. 


FRIEDRICH von Schleswig-Holstein-Noer, Prinz. 
Aufzeichnungen des Prinzen aus den Jahren 1848-1850, Zürich 1861. 


FRIEDRICH II. von Preußen, der Große (1712-1786), König. 

Briefe (Correspondance de Frederic II. roi de Prusse. 12. T. Oeuvres 
16-27), Berlin 1850-1856. - Briefwechsel Friedrich des Großen mit Katha- 
rina II. von Rußland, Petersburg 1877. - Vgl. weiter: 

D-W 9622 ff. 


FRIES, Jakob Friedrich (1773-1843) 

Philosoph, Professor in Heidelberg. 

J. Fr. Fries. Aus seinem handschriftl. Nachlaß dargestellt von Ernst Lud- 
wig Theod. Henke, Leipzig 1867. 

Eisler 193; E-H I/Tz. 1223; Noack 298. 


Friesen, Richard (1808-1884) 

Sächsischer Innen- und Finanzminister. 

Erinnerungen aus meinem Leben, II, Dresden 1880-1910; der 3. Band wur- 
de v. H. v. FE. 1910 hg. 

Die Bex, 3, 745. 
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BIRISGCERATRENCLZATKS) 

Bildungs- und Unterrichtswesen. 

Briefwechsel mit Leibniz, siehe: G. W. Leibniz. 
D-W 10516. 


FRITZ, Walter Helmut (geb. 1929) 

Studium, Literatur und Philosophie, Studienrat, Schriftsteller. 

W.H. Fritz, Das ist alles. Ein Selbstporträt in: Welt und Wort, 1959. 
- Skepsis, Lakonie, Aussparung, Autobiographisches in: 

Salis 78 DeHL.! Lex5, 799. 


FRÖBEL, Friedrich (1782-1852) 

Pädagoge. 

Aus Fröbels Leben und erstem Streben. Autobiographie und kleinere Schrif- 
ten, hg. v. Wichard Lange, Berlin 1862. - Briefe in der UB Jena. - Eleon. 
Heerwart, 50 Jahre im Dienste Fröbels. Erinnerungen. Eisenach 1906. 

DDR 1, 194. 


FRÖBEL, Julius (1805-1893) 

Dr. phil., Dozent in Zürich, Mitgl. d. dt. Nationalversammlung, Emigra- 
tion nach USA. 

Ein Lebenslauf. Aufzeichnungen, Erinnerungen und Bekenntnisse, Band 1 
Stuttgart 1890 und Band 2 ebenda. - Lebensschicksale eines Achtundvierzi- 
gers in der Alten und Neuen Welt, hg. v. W. Grünewald (bearbeitete den o. 
a. Lebenslauf unter diesem Titel), Heidenheim a. d. Brenz 1971. 

ADB 49; NDB 1961; Dt. L. Lex., 5, 861. 


FRÖHLICH, Abraham Emanuel (1796-1865) 
Theologe, Lehrer, Dichter. 

Briefwechsel in der Staatsbibliothek Brugg. 
Rep. 695. 


FROHSCHAMMER, Jakob (1821-1893) 

Philosoph, Professor in München. 

Autobiographie in: Deutsche Denker und ihre Geistesschöpfungen, Heft 2 u. 
3, hg. v. O. Wilda, Danzig 1888. - Briefe von und über F., hg. v. B. 

Münz, Leipzig 1897. 

ADB 49, 177; RGG (1), 2, 1091; Lexikon 4, 397; Kür. (L), 1890, 237; Zie- 
genfuss 370. 


FROMMEL, Wilhelm (geb. 1829) 
Theologe, Gymnasialprofessor in Heidelberg. 
Autobiographische Anmerkungen in Zimmer, 46. 


FUCHS, Gottlieb (geb. 1720) 

Prediger in Taubenheim bei Freiberg, Dichter. 

Lebensbeschreibung und Auszüge aus seinem Briefwechsel in Hagedorns Poe- 
tischen Werken, hg. v. Eschenburg, Hamburg 1800. 

Vgl. Joerdens I, 583. 


FÜHRICH, Joseph von (1800-1876) 

Österr. Maler, Professor an der Wiener Akademie Wien, Vorkämpfer der neu- 
en christl. Kunst. 

Lebensskizze. Zusammengestellt aus dessen im Jahrgange 1844 des Almanachs 
"Libussa'' erschienenen Selbstbiographie und den wichtigsten von Freundes- 
hand gesammelten bis zur Gegenwart reichenden Daten, Wien 1875. - J. v. 
Führichs Briefe aus Italien an seine Eltern, 1827-1829, Freiburg/Br. 1883. 


Lexikon 4, 442. 
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FUNDER, Friedrich (1872-1959) 

Dr. jur., Chefredakteur, Mitglied des Staatsrats. 

Vom Gestern ins Heute. Aus dem Kaiserreich in die Republik, Wien 1952. 
- Als Österreich den Sturm bestand. Aus der Ersten in die zweite Repu- 
blik, Wien München 1957. 

Dial-BEex, 2089123 


FUNK, Gottfried Benedict (1734-1814) 

Rektor d. Domgymnasiums in Magdeburg. 

Schriften nebst Anhang über sein Leben und Wirken, Berlin 1820. 
Pökel 87. 


FURTWÄNGLER, Adolf (1853-1907) 

Altertumsforscher, Museumsdirektor. 

Vater des Dirigenten Wilhelm Furtwängler. 

Briefe aus der Bonner Privatdozentenzeit (1879-1880) und aus der Zeit 
seiner Tätigkeit an dem Berliner Museum (1880-1894), hg. v. Adolf Grei- 
fenhagen, Stuttgart Berlin Köln Mainz 1965. 

Kür. (G), 1976, 968. 


GABEL, Ferdinand (geb. 1858) 

Hauptleher. 

Kempener Seminar - Erinnerungen, 1890, so: 
Kür. (L), 1894, 366. 


GABELE, Anton (geb. 1890) 

Dr. phil., Studienrat, heimatverbundener Erzähler. 
Haus der Sonne, Autobiographie, Freiburg/Br. 1953. 
Dt. Dichter Lex., 168. 


GAEDERTZ, K. Th., siehe: Fritz Reuter. 


GAGERN, Maximilian Joseph Ludwig von (1810-1889) 

Hofrat in Wien (Ps. M. Liederbach). 

Jugenderinnerungen auf dem Gebiet der Nationalität, Regensburg 1899. 
- Nachlaß im Bundesarchiv Koblenz, Abteilung Frankfurt. 

Dt. L. Lex., 6, 25; ÖBL 1, 392; NDB 6, 36. 


GANS, Eduard (1798-1839) 

Professor der Rechte in Berlin, kämpfte gegen die histor. Rechtsschule 
und Savigny, Hegelianer. 

Rückblicke auf Personen und Zustände, Berlin 1836. 

Ziegenfuss 374; NDB 6, 63; ML 1894, 7, 68. 


GARCAEUS, Joachim (17. Jh.) 

Pfarrherr in Sorau und Brandenburg. 

O. Tschirch, Tägliche Aufzeichnungen des Pfarrherrn Joachim Garcaeus in 
Sorau und Brandenburg 1617-1632 (Aus 21. und 25. Jahresbericht d. Hist. 
Ver. zu Brandenburg), Brandenburg 1894. 


GARDTHAUSEN, Gustav Waldemar (Ps. Justus Ernst) (1807-1875) 
Theologe in Barmstedt und Ulkebüll/Insel Alsen, Dichter und Übersetzer. 
Ein bißchen Geschichte von einem Schleswig-Holsteiner, 1869, so: 

Dis ErnLex:,#6,668: 
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GARDTHAUSEN, Viktor Emil (1843-1925) 

Historiker, Professor in Leipzig. 

Selbstdarstellung in: Die Geschichtswissenschaft in SD, 2, 1926775.285, 17. 
NDB 6, 72. 


GARVE, Christian (1742-1798) 

Philosoph, Professor in Leipzig und Breslau. 

Briefe an Weisse und Zollikofer, hg. v. Monso und Schneider, Breslau 
1803, 2 Bände. - Briefe an seine Mutter, hg. v. K. A. Menzel, Breslau 
1830. - Briefe an seine Freundin, Leipzig 1801. - DITTMAR: Erinnerungen 
an meinen Umgang mit Garve, Berlin 1801. 

nen 7, 105; Dt. L. Lex., 6, 73; Ziegenfuss; Pökel 89; Joerdens 2, 
2027 


GAST, Peter (Heinrich Köselitz) (1854-1918) 

War am Nietzsche-Archiv in Weimar (1900-1908) tätig, Musiker und Komponist. 
Briefe von G. an Nietzsche, II, hg. v. A. Mendt, Leipzig 1924. 

Ziegenfuss 378. 


GAUDIG, Hugo (1860-1923) 

Direktor des Lehrerinnenseminars Leipzig. 

Was mir der Tag brachte, 4. Aufl. Leipzig Berlin 1923. 
Horney u. a., I, 1002. 


GEBEL, Georg (geb. 1685) 
Musiker. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 405. 


GEBHARD, Janus (1592-1632) 

Philologe, Professor in Marburg, Rostock, Upsala und Groningen. 
Andr. Gebhard, Vita G., Groningen 1633. 

Pökel 90. 


GEBHARDT, Florentine (geb. 1865) 

Lehrerin, Schriftstellerin. 

(Ps. Tino Hardt, A. Rolf, F. Lora, L. Klotz, Fanny Sebus) 

Blätter aus dem Lebensbilderbuch, Kindheitserinnerungen, Berlin 1930. 
- Mein Weg zum Lehrstuhl, Lebenserinnerungen, Berlin 1931. 

Kür. (L), 1932. 404; 1943, 310; Dt. L. Lex., 6, 114. 


GEBWEILER, Hieronymus (ca. 1480-1545) 

Schulmeister. 

Schlettstadter Chronik des Schulmeisters Hieronymus Gebweiler, hg. v. Jo- 
seph Geny, Schlettstadt 1891. 


GEDIKE, Friedrich (1754-1803) 

Pädagoge, Gymnasialdirektor, Lehrer u. a. von Schleiermacher. 

Biographie aus den Papieren des Friedrich Gedike, von F. Horn, Berlin 1808. 
Drau ex410, 125: 


GEIBEL, Emanuel (1815-1884) 

Dichter, Gymnasiallehrer, Honorarprofessor in München. 

Briefe an K. v. d. Malsburg, Berlin 1885. - Jugendbriefe, Berlin 1909. 

- Briefwechsel mit P. Heyse, München 1922. - Ein Gedenkbuch, hg. v. A. 
Holz, Berlin Leipzig 1884. 

Dt. Dichter Lex., 171; Siehe DEECKE, Wilhelm. 
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GEIGER, Wilhelm (geb. 1856) 

Professor für Indische und Iranische Philologie. 

Ceylon, Tagebuchblätter und Reiseerinnerungen, Wiesbaden 1898. 
Kür. (L), 1898, 398. 


GEIGER, Willi, Maler siehe: Schreiegg, Anton. 


GEILER von KAISERBERG, Johann (1445-1510) 

Theologe, Rektor der Universität Freiburg, Kanzler, von Maximilian (1501) 
ernannt. 

Briefe in L. Dacheux, Dr. Geilers Artikel + Briefe, 1877, so: 

Dri> E.2Vex508150% 


GEIZKOFLER, Lucas von REIFFENEGG (1550-1620) 

Dr. jur., Syndikus der Fugger in Augsburg. 

Lucas Geizkofler und seine Selbstbiographie, von Adam Wolf, Wien 1873. 
- Neu: Fahrende Schüler zu Beginn der Neuzeit, Selbstzeugnisse aus dem 
16. Jh., bearbeitet von H. Retter, Heidenheim (a. d. B.) 1971. 
ADBESES2I@DE BES Lex, 0,173 


GELLERT, Christian Fürchtegott (1715-1769) 

Theologe, Denker, Professor für Moral und Beredsamkeit in Leipzig. 
Gellert, Ch. F., Briefe, Leipzig 1774. - Gellert, Chr. F., Briefwechsel 
mit Dem. Lucius, Leipzig 1823. - Gellert, Chr. F., Briefe an Frhr. von 
Schönfeld, Leipzig 1861. 

Joerdens, 2, 81 u. 85. 


GELZER, Heinrich (19. Jh.) 

Pädagoge. 

A. v. Schulte, Erinnerungen und Gespräche mit Heinrich Gelzer, siehe: 
Dt. Revue 33. 


GENEE, Rudolf (geb. 1824) 

Literaturwissenschaftler, Professor in Berlin. 

Zeiten und Menschen. Erlebnisse und Meinungen, Berlin 1897. 
Kür. (L), 1909, 491. 


GENTZ, Friedrich von (1764-1832) 

Seit 1786 im preuß. und seit 1832 im österr. Staatsdienst, Philosoph. 
Tagebücher (1800-1828), hg. aus dem Nachlaß von K. A. Varnhagen von Ense, 
Leipzig 1861. Neue Ausgabe Ludmilla Assing, IV, Leipzig 1873-1874. 

GENTZ, Josef (Sohn), Über die Tagebücher von F. v, G., Wien 1861. 

- Briefwechsel zwischen F. G. und Adam Müller (1800-1829), Stuttgart 1857. 
- Briefe in der LB Dresden. 

DDR 3, 64; ÖBL 1, 424; Würzbach 5, 139 f; Ziegenfuss 382. 


GEORG von EGLOFFSTEIN (1409 (?)-1458 (?)) 

Deutscher Ordensritter. 

Mitverfasser des Reisetagebuchs und der Visitationen von 1451-1452 und 
1452-1453 in Wien als Ordensritter. Ausgabe: Ältere Hochmeister Chronik 
in: Script. rer. Pruss. Band 3 und 5, hg. v. M. Toeppen, Leipzig 1861- 
1874. - Neudruck Frankfurt/M. 1965. 

Dt. L. Lex., 6, 206. 


GEPPERT, Karl Eduard (geb. 1811) 
Philologe, Professor in Berlin. 
Reiseerinnerungen an Spanien, Berlin 1872. 
Pökel 92. 
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GERAMB, Viktor von (1884-1968) 

Volkskundler, Professor in Graz. 

Selbstdarstellung in: Österr. Geschichtswissenschaft in SD, 2, 1951, 
78 ff. mit Schriftenverzeichnis. 

NDB 6, 269. 


GERBER, M. Christian (1660-1731) 

Theologe, Hauslehrer, 1685 Prediger in Schönberg/Sachsen und 1690 in 
Lockwitz. 

Autobiographie im 4. Teil der Historie der Wiedergeburt, 349 ff. Dresden 
1725. - In der "Historie der Kirchenceremonien in Sachsen". 

Jöcher 2, 939; Trinius I, 269. 


GERHARD, Eduard (1795-1867) 

Archäologe, Professor in Berlin, Geh. Reg.-Rat. 
Autobiographie in: Archäologischer Anzeiger, Oktober 1865. 
Brockhaus 1901, 7, 754; Pökel 92. 


GERSCHOW ‚Jakob (geb. 1587) 

Historiker, Professor. 

Dr. jur. Jakob Gerschows Leben, nach dessen Selbstbiographie in einem M.s 
der Bibliothek Neustrelitz, hg. v. Friedrich Latendorf in den Baltischen 
Studien XII, 2, S. 174-225; XVII, 1, S. 141-160; 2, S. 155-166. 

ADB 9W523 


GERVINUS, Georg Gottfried (1805-1871) 

Literarhistoriker, Professor in Heidelberg. 

G. G. Gervinus Leben, von ihm selbst erzählt (1860), Leipzig 1893. 

- Briefwechsel zwischen J. und W. Grimm, Uhlmann und G., hg. v. E. Ippel, 
Il, Berlin 1885. - Selbstkritik, hg. v. der Wwe. Viktoria, Wien 1872. 

ADB 9, 77, NDB 6, 335; Dt. L. Lex., 6, 289; ML 1894, 7, 419. 


GESEMANN, Gerhard (1888-1948) 

Slavist, Balkanologe, Professor d. dt. Universität Prag. 

Die Flucht. Aus einem serbischen Tagebuch, 1915 und 1916, München 1935. 
- Die glücklichen Augen. Autobiographischer Roman, Zürich 1953. 

ME 1974, 10, 241; Dt. L. Lex., 6, 291 f. 


GESENIUS, Heinrich Friedrich Wilhelm (1785-1842) 

Orientalist, Professor in Halle. 

Autobiographie oder Charakteristik? - Eine Erinnerung für seine Freunde, 
hg. v. Rudolf Haym, Berlin 1842. 

RE 5, 148; ADB 9, 93. 


GESNER, Conrad (geb. 1516) 

Arzt, Philosoph. 

G.s autobiogr, Mitteilungen in seiner Bibliotheca universalis, Zürich 
1545 und in Epistol. medicinalis, Zürich 1577. 

Hirsch 2, 540. 


GEYMÜLLER, Heinrich Freiherr von (1839-1909) 

Österr. Kunsthistoriker. 

Briefwechsel mit H. v. G. und C. Neumann, Münster 1914. 
ML 1974, 10, 318. 
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GEYSER, Josef (1869-1948) 

Philosoph, Professor in München (1924). 
Autobiographische Darstellung in: Deutsche systematische Philosophie nach 
ihren Gestalten, hg. v. H. Schwarz, 1934. 

Dt. L. Lex., 4, 877; Ziegenfuss 86. 


GEYSER, Samuel Gottfried (1739-1808) 

Professor für orientalische Sprachen am Gymnasium in Reval, Theologe, 
Professor in Kiel. 

Eigenhändige Aufzeichnungen aus seinem Leben im Staatsbürgerlichen Maga- 
zin 5, 1826, 199-212. 

Volbehr-Weyl 4. 


GFELLER, Simon (1868-1943) 

Lehrer, Erzähler. 

Vermächtnis. Aufzeichnungen aus Tagebüchern von S. G., hg. zu seinem 80. 
Geburtstag, Bern 1948. - Eine Biographie anhand von Selbstzeugnissen und 
Zeitdokumenten, Bern 1968, hg. v. Binggel. 

HBES- 3,507; Dil E#rbex:,, 6, 310. 


GILLEN, Otto (geb. 1899) 

Kunstwissenschaftler, Schriftsteller, Dr. phil. 

Aus Tiefen steigt mir ein Bild. Erinnerungsbuch der Erinnerungen, Zürich 
Stuttgart Wien 1969. 

DEREIEEexX20,335 


GILLER, Sebastian (1631-1699) 

Prediger, Dekan, Gymnasialrektor. 
Briefwechsel in der Stadtbibliothek St. Gallen. 
Rep. 764. 


GILLWALD, Albert (geb. 1832) 

Volksschullehrer, Jugendschriftsteller. 

Erinnerungen eines alten preußischen Volksschullehrers, 1894, so: 
Dt. L. Lex., 6, 338; Kür., (L), 1895, 389. 


GINHART,Karl (geb. 1888) 

Dr. jur. et. phil., Leiter des Kunsthist. Instituts des Bundesdenkmalam- 
tes in Wien. 

K. Ginhart. Mein Lebenslauf (Carinthia I), 1958, so: 

Kür. (G), 1970, 835. 


GINSBERG, Asher (1856-1927) 

Jüdischer Sozialphilosoph (Ps. Achad Ha-an, einer aus dem Volke). 
Briefe, VI, Jerusalem 1923-1925. 

Ziegenfuss 390. 


GIRGENSOHN, Gustav Ferdinand Joseph (1848-1933) 

Historiker, Dozent am Polytechnikum in Riga. 

Erinnerungen an Selbsterlebtes in Wolmar, Dorpat, Riga und Berlin, in: 
Rigaer Tageblatt 1906-1909, 1911. 

DBL 245. 


GISIVIUS, Karl Eduard Samuel (1798-1880) 
Gymnasiallehrer in Tilsit. 


E. Gisivius. Sein Leben von ihm selbst verfaßt, Tilsit 1881 und 1930. 
Altpr. Biogr. 1, 215. 
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GLAREANUS, Henricius (1488-1563) 

Schweiz. Humanist, Professor für Geschichte in Freiburg/Br. 

Glareanus (Heinrich Loriti gen.). Die Briefe Glareans an Johannes Aal. 
Stiftsprobst in Solothurn, aus den Jahren 1538 u. 1550, hg. v. E. Tatari- 
noff, Solothurn 1895. 


GLASENAPP, Helmuth von (1891-1963) 

Indologe, Religionshistoriker, Professor in Tübingen. 

Meine Lebensreise. Menschen, Länder und Dinge, die ich sah, Wiesbaden 1964. 
Dt. L. Lex., 6, 367; NDB 6, 427; Bode 34; Altpr. Biogr. 3, 924. 


GLASER, Kurt (1880-1946) 

Romanist, Professor in Gießen. 

Tagebücher im Privatbesitz von Frau Marianne Seyb. 
Vgl. Gießener Gelehrte, 1, 296. 


GLEICHEN-RUSSWURM, A. v., siehe: Schiller, Friedrich von. 


GLEIM, Johann Wilhelm (1719-1803) 

Kanonikus, Dichter. 

Gleim und Ramler, Briefwechsel, hg. und erläutert von C. Schüddekopf, II, 
(Bibl. d. Lit. Ver. Stuttgart) 1906-1907. - Gleim und Heinse, Briefwech- 
sel, hg. v. Schüddekopf, II, Weimar 1894-1895. 

Vgl. Joerdens 2, 151 ff. 


GLOCKNER, Hermann (1896-1979) 

Philosoph und Hegelforscher, Professor in Gießen und Braunschweig. 
Heidelberger Bilderbuch. Erinnerungen, Bonn 1969. - Bilderbuch meiner Ju- 
gend, Erinnerungen, Il, Bonn 1970. - H. G. Mein Beitrag zur Philosophie 
in Nachrichten der Gießener Hochschulgesellschaft, 26, 1957. 

Kür. (G), 1980, 1122; (L), 1978, 296. 


GLÖCKL, Otto (1874-1935) 

Österr. Schulpolitiker, Präsident des Stadtschulrates für Wien. 
Selbstbiographie. Sein Lebenswerk: Die Wiener Schulreform, Zürich 1939. 
ML 1974, 10, 485. 


GLÖRFELD, Christian Benedikt (1747-1809) 

Probst, Schulinspektor in Bernau/Brandenburg. 

Auch etwas über die gegenwärtige Lage der Landschullehrer, 1805, so: 
Dt. L.7Lex2326,405: 


GLOGAU, Gustav (1844-1895) 

Philosoph, Professor in Kiel. 

G. Glogau. Sein Leben und sein Briefwechsel mit H. Steinthal, hg. v. Marie 
Glogau, Kiel 1906. 

ADB 49, 394; Altpr. Biogr. 1, 216. Hier: Deussen. 


GLUM, Friedrich (geb. 1891) 

Dr. jur., Professor, Ministerialdirigent. 

Zwischen Wissenschaft, Wirtschaft und Politik. Erlebtes und Erdachtes in 
vier Reichen, Bonn 1964 mit Schriftenverzeichnis. 

Dt. L. Lex. 6, 418. 
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GMELIN, Otto (1886-1940) 

Studienrat, Schriftsteller. 

Italienfahrten. Erlebtes, Gesehenes, Gedachtes, Jena 1941. 
Di. Laker, 6, A1ls 


GNAD, Ernst von (1836-1918) 

Gymnasialrat, Landschulinspektor in Triest. 

Im österr. Italien 1856-1867. Erlebnisse aus meinen Lehrjahren, Innsbruck 
1904. 

ÖBES2, 13 DrE 12 Lex 06422: 


GNAPHEUS, Wilhelm (1493-1558) 

Gymnasialrektor in Elbing. 

Ein Brief an Johann von Lasco 1544, in Gablema. Briefe Cant. I. Epist. XI, 
P. 25-29. 

Tolckmit 236. 


GOECKINGH, Leopold Friedrich Günther (1748-1828) 

Oberfinanzrat, Dichter, prosaischer Schriftsteller. 

Briefe von und an G. A. Bürger, hg. v. A. Strodtmann, IV, 1874. - Briefe 
im DLA Marbach. 

Briefe vgl. Joerdens, II, 151 und Joerdens II, 158 f. 


GOEDEKE, Karl Ludwig Friedrich (1814-1887) 

Literarhistoriker. 

Briefwechsel zwischen Jac. Grimm und K. G., hg. v. J. Bolte, Berlin 1927. 
- Briefwechsel zwischen Hoffmann von Fallersleben und K. G., hg. v. F. 
Behrend, in: Euphorion 31, 1930. - Briefwechsel zwischen Emanuel Geibel 
und K. G., hg. v. G. Struck, Lübeck, 1939. 

NDB 6, 512; siehe hier: Beste. 


GOELLER, Franz Joseph (1790-1853) 

Philologe, Professor in Köln. Briefwechsel zwischen F. Jacobs und Goeller 
mit Lebensskizze, hg. v. Düntzer, Leipzig 1862. 

Pökel 96. 


GÖRRES, Joseph von (1776-1848) 

Historiker, Professor in München. 

Briefe an seine Braut und Familie. Ausgewählt und erläutert von Robert 
Stein, M. - Gladbach 1926. - Briefe von G. an F. C. Perthes 1811-1827, hg. 
v. W. Schellenberg, Köln 1913. - Briefe von und an G., mitgeteilt von K. 

A. Müller, Leipzig und Berlin 1912. - Freundesbriefe, hg. v. F. Binder, 
München 1874. 

Kür. (L), 1894, 92; vgl. Ziegenfuss 402, vgl. D-W 12506. 


GOES, Albrecht (geb. 1908) 

Pfarrer, Schriftsteller, Studium am Tübinger Stift und Berlin, Pfarrer bis 
1953 in württembergischen Dörfern, lebt in Stuttgart. 

Dreierlei (Autobiographisches), in: 

Salis 84. 
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GOETHE, Johann Wolfgang von (1749-1832). 

Aus meinem Leben, unter Mitwirkung von Dr. jur. Friedrich Schlosser, vgl. 
ADB 31, 541 f. - Biographische Einzelheiten enthalten eine Reihe merkwür- 
diger Ereignisse aus Goethes Leben: Die Anknüpfung näherer Beziehungen zu 
Schiller (1794); Die Unterredung mit Napoleon (1808); Die Zeit der Über- 
siedlung nach Weimar (1775), später den Leiden des jungen Werther hinzuge- 
fügt, vgl. Wohlhaupter I, 169 ff., D-W 10549. - Weimarer Ausgabe, 143 Bän- 
de (1887-1920) mit Tagebüchern und Briefen (Goethes Jugendbriefe) Band 1 
und 2 der IV. Abteilung der Weimarer Goethe Ausgabe. - Hamburger Ausgabe 
mit 14 Bänden, 1954/55 mit Anmerkungen von E. Trunz. - Briefe aus Italien. 
1786-1788, hg. v. Peter Goldammer, München 1984. - Briefwechsel zwischen 
Goettling und Goethe, hg. v. K. Fischer, München 1880. 


ZEITGENOSSEN über Goethe. 

ENGELS, Ernestine. Schauspielerin in Weimar. Das Tagebuch d. Demoisselle 
Ernestine Engels vom Jahre 1816, bearbeitet von Adelbert Köster, Band 1, 
Jahrbuch d. Sig. Kippenberg, Leipzig 1921. (Goethe und sein Haus u. a.). 

- FALK, Johannes Daniel. Weimarer Legationsrat. Goethe aus näherem per- 
sönlichem Umgange dargestellt, hg. v. R. Eckart (Hendel-Bücher 2289-92) 
Halle o. J. (1912). Dass. Goethe Bibl. hg. v. K. Wendriner, Berlin 1911. 
Westphal 270; Jessen, Band 1, 61 (Autobiographisches). - EBERWEIN, K. 
(Musikdirektor d. Weimarer Hofkapelle u.Leiter der Goethe Hausmusiken und 
LOBE, Chr., Goethes Schauspieler und Musiker. Erinnerungen (Mitters Goe- 
the Bücher) mit Ergänzungen v. Wilhelm Bode, Berlin 1912. (Westphal, 

270). LOBE J. C. Musiktheoretiker. Aus dem Leben eines Musikers, Leipzig 
1859. - MÜLLER, Gustav Adolf. Goethe Erinnerungen in Emmendingen. Neues 
und Altes in kurzer Zusammenfassung, Leipzig 1909. - ARNIM, Bettina von. 
Tochter des Maximiliane La Roche. Tagebuch zu Goethes Briefwechsel mit 
einem Kinde (3. Teil von Goethes Briefw. mit einem Kinde), gekürzter Neu- 
druck, hg. v. Fel. Braun, Wien 1921. (Zu Arnim, siehe: Jessen, Band 1, 

14). - BECHTOLSHEIM, Kath. Freifrau von, geb. Gräfin Bueil, Erinnerungen 
einer Urgroßmutter, hg. v. Carl Graf Oberndorff, Berlin 1902. (Treffen 

mit Goethe, Herder und Wieland). - TISCHBEIN, J. H. W. (1751-1829), Goe- 
thes Freund und Reisegefährte. Aus meinem Leben, hg. v. Lothar Brieger, 
Berlin 1922. Zu Tischbein weiter: Jessen, Band 1, 200. - Lynker, K. Frhr. 

v. Am Weimarischen Hof unter Amalien und Karl August, hg. v. M. Scheller 
(Mittlers Goethe-Bücher), Berlin 1913. - KRACKOW, Ch. Erinnerungen, hg. v. 
E. Scheidenmantel, 3. A. o. J. (Weimar 1922). - GAMBS, Karl Christian. 
Pfarrer, Autobiographie d. Karl Chr. Gambs, hg. v. Joh. Froitzheim, mit 
Anhang: Zu Friederike von Sesenheim, Straßburg 1909. Vgl. weiter zu Goe- 
the: D-W 10546-10552; Abeken, B. R. und hier: Müller, Friedrich von. 


GOETTLING, Karl Wilhelm (1793-1869) 

Philologe, Professor in Jena, Geh. Hofrat. 

Briefwechsel zwischen Goethe und Goettling, hg. v. K. Fischer, München 
1880. 

Pökel 107. 


GÖTT, Emil Servatius (1864-1908) 

Dichterphilosoph. 

Tagebücher und Briefe, hg. v. R. Woerner, III, München 1914. Band 1 und 2: 
Tagebücher 1894-1908. Band 3: Briefe. - 2. vermehrte Auflage, Straßburg 
1943. Vgl.: Gött, E. Sein Anfang und sein Ende. Aufzeichnungen seiner Mut- 
ter Ursula Gött, München 1911. 
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GÖTZ, Johann Nikolaus (1721-1781) 

Theologe, Superintendent in Winterburg, Dichter. 

Autobiographie, von S. Gottl. Christiansen abgeschlossen, in: Vermischte 
Gedichte, III, Mannheim 1785. Neu: K. W. Ramler, 1807. - Briefe von und an 
Götz gab G. Schüddekopp 1893 heraus. 

NDB 6, 589; Joerdens II, 193 f., Dt. L. Lex. 6, 546. 


GÖTZ, Karl Christian (1796-1836) 
Herausgeber der Autobiographie "Selbstzeugnis des Großherzogl. Hessischen 
Schullehrers J. F. Stelz, 1836." 

Dt. L. Lex., 6, 548. Neu: Erläutert von K. Esselborn, Darmstadt 1909. 


GÖTZ, Karl Otto (geb. 1914) 
Maler, Wissenschaftler. 
Erinnerungen und Werk, II, Düsseldorf 1984. 


GOETZ, Walter, Wilhelm (1867-1958) 

Historiker, Professor in Leipzig. 

Selbstdarstellung, in: Die Geschichtswissenschaft in SD, 1, 1925. - Aus 
dem Leben eines deutschen Historikers, Selbstdarstellung, Leipzig 1928. 
NDB, 6, 682; Dt. L. Lex., 6, 550; Kür. (G) (1928), 707; 1950, 607. 


GOMPERZ, Theodor (1832-1912) 

Professor der klassischen Philviogie in Wien, Erforscher der antiken Phi- 
losophengeschichte. 

Essays und Erinnerungen, Stuttgart 1904. - Dazu: Kann, Bericht über die 
Erinnerungen v. G. (Anzeiger d. österr. Akademie d. Wissenschaften, Philo- 
sophisch-hist. Klasse, 108, 1971). - Th. G. Briefe und Aufzeichnungen, 
ausgewählt von Heinrich Gomperz, Wien 1936 ff. 

Ziegenfuss, 397; Dt. L. Lex., 6, 602; Kür. (L) 1909, 523; Eisler 210. 


GOTTFRIED, Johann Adam (1726-1773) 

Privatlehrer nach Theologiestudium, zuletzt in Ansbach. 

Wahrhafter Bericht von Gottfrieds sonderbarer Bekehrung vom Judentum zum 
Christentum und von seiner ferneren Führung, o. ©. 1771. - Anhang von der 
wahren Bekehrung zu Christo und von dem beständigen Bleiben in Christo, 
Onolzbach 1776. 

Dt. L. Lex., 6, 632. 


GOTTHELF, Jeremias (eigentlich Albert Bitzius) (1797-1854) 

Pfarrer, Gründer von Erziehungsanstalten. 

Der Bauernspiegel oder Lebensgeschichte des Jeremias Gotthelf. Von ihm 
selbst beschrieben, Burgdorf 1837. - Leiden und Freuden eines Schulmei- 
sters, Bern 1838/39. - Briefwechsel in der Burgerbibliothek Bern. - Brief 
an Amtsrichter Burkhalter, hg. v. G. Joos, Bern 1897. 


GOTTHOLD, Friedrich August (1778-1858) 

Leiter d. Friedrichskollegiums in Königsberg. 

Kleine Schriften, hg. v. Schubert, IV, Königsberg 1864 mit der Selbstbio- 
graphie. - Autobiographie in: Pr. Provinzialbll., Jg. 1857, Band 11. 

- Autobiographie, hg. v. Merleker, Köln 1851. 

ADB 9, 485; Altpr. Biogr. 1, 225; Weisfert 77; Pökel 98. 


GOTTSCHALG, A: W., siehe: Liszt, Franz. 
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GOTTSCHALL, Rudolf von (1823-1909) 

Dr. jur., der wegen seiner politischen Haltung von der akademischen Lauf- 
bahn ferngehalten wurde, Dramaturg. 

Aus meiner Jugendzeit, Berlin 1898. - Stork, R. G.s Jugenderinnerungen in: 
Türmer, 11, 2, 241 ff. Wohlhaupter III; Westphal 283; Altpr. Biogr. 1, 
224; Kür. (L) 1899, 488. 


GOTTSCHEDIN, Luise Adelgunde Viktorie, geb. Kulmus (1713-1762) 
Gattin des Gelehrten und Dichters J. Chr. Gottsched. 

H. v. Runkel, Briefe der Gottschedin, III, Dresden 1771-1772. - Ihr Ehe- 
mann gab 1763 die Gedichte mit einer Lebensbeschreibung heraus. 
Dr. Lex.,#211;Jjoerdens?2, 255% 


GRABBE, Christian Dietrich (1801-1836) 

Rechtsanwalt, Kriegsgerichtsrat, Bühnendichter. 

Chr. D. Grabbe, Briefe, hg. v. Ed. Grisebach (in der Ausg. der Werke), hg. 
v. Otto Nieten, VI, Berlin 1902/03. - K. Immermann, Grabbe. Erzählungen, 
reg Briefe (Taschenbuch dramat. Originalien. 2. Jg. Leipzig 
1838). 

Brümmer 2, 420. 


GRABMANN, Martin (1875-1949) 

Professor der christlichen Philosophie in Wien. 

Autobiographie: Grabmann, Mittelalterliches Geistesleben, 3. Band, 1 ff. 
Bautz, 12. Folge, 280; NDB 6, 699. 


GRÄTER, Friedrich David (1768-1830) 

Gymnasialrektor in Ulm. 

Briefwechsel mit Jacob Grimm 1810-1813, hg. v. H. Fischer, Heilbronn 1877. 
ML 1894, 7, 882. 


GRÄVELL, Maximilian Karl Friedrich Wilhelm (1781-1860) 

Jurist, Mitglied der Frankfurter Nationalversammlung in Frankfurt/Oder, 
philosophischer Schriftsteller. 

Die Geschichte meines Austritts a. d. Staatsdienste ..., Il, Jena 1837. 
Dt. @aBF Eex976#.70054ME7 1894074. 891: 


GRAEVIUS (Graeve oder Gresse), Johann Georg (1632-1703) 

Philologe, Professor in Duisburg, 1658 in Deventer und 1662 in Utrecht. 
Briefe an Joh. August Erbprinz zu Anhalt-Zerbst, hg. v. Sintenis, Zerbst 
1849. 

Pökel 100. 


GRAF, Heinrich (1815-1869) 

Orientalist in Straßburg. 

Briefwechsel Reuß, Eduard mit Heinrich Graf, hg. v. K. Budde und H. ]J. 
Holzmann, Gießen 1904. 


GRAUERT, Hermann von (1850-1924) 
Historiker, Professor in München. 
Autobiographie bringt Zils, München 1913. 
Lexikon 4, 1173. 


GRAUPNER, Christoph (1683-1760) 
Komponist, Kapellmeister. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 410. 
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GREGOROVIUS, Ferdinand Adolf (1821-1891) 

Historiker. 
Römische Tagebücher, Stuttgart 1892. - Briefe an den Staatssekretär To? 
Thile, hg. v. H. v. Petersdorf, Berlin 1895. - S. Münz, F. G. und seine 
Briefe an Gräfin Caetani-Lovatelli, Berlin 1896. - F. Althaus, Ungedruckte 
Briefe von Ferd. Gregorovius (Dt. Revue 19, 2). - Tagebücher und Brief- 
wechsel i. d. STB München. 

Mommsen 1, 1290; vgl. hier: Hehn, V. 


GREINER, Daniel (1872-1943) 
Volksschuldirektor, Pfarrer. 

Bummel in mein Kinderland, Jugenheim 1934. 
De@ieglrex.404758: 


GREYERZ, Otto von (1863-1940) 

Professor für Literatur in Bern, Dialektdichter. 

Albes, wo mer jung sy gsi, Kindheitserinnerungen, 1924, so: 
HBLS 3, 734; Dt. L. Lex., 6, 784. 


GRIEDER, seit 1854: BIRMANN, Martin (1828-1890) 

Theologe, Präsident d. basellandschaftl. Armenerziehungsvereine, Mitglied 
des Landrates. 

Lebenserinnerungen unter: Birmann, Martin, Basel 1927. 

ADB 46, 560; Dt. L. Lex., 6, 788. 


GRIESE, Friedrich (1890-1975) 

Lehrer in Mecklenburg, Erzähler. 

Mein Leben, Berlin 1934. - Der Wind weht nicht wohin er will, Düsseldorf, 
Köln 1960. 


GRIESHEIM, Philippine von (18. Jh.) 
Briefe einer Braut (1804-1813), hg. v. E. Freiin von Cramm, Berlin 1905. 


GRILLPARZER, Franz (1791-1872) 

Österr. Bühnendichter, Archivdirektor, Hofrat. 

Autobiographisches, siehe: Jessen I, 81. - G.s Briefe und Tagebücher. Eine 
Ergänzung zu seinen Werken. Ges. und mit Anmerkungen versehen v. E. Glossy 
und Aug. Sauer. 1. Band: Briefe. 2. Band: Tagebücher, Stuttgart 1903. Oder 
auch: Sämtliche Werke, hg. v. A. Sauer, Wien 1909 ff., Tagebücher Abt. II, 

7 und 8; Briefe und Dokumente Abt. III, 1; Aktenstücke Abt. III, 6. 

- Grillparzer, Sämtliche Werke, 5. Aufl. in 20 Bänden, hg. u. m. Einlei- 

tung versehen v. August Sauer, Stuttgart 1894 ff., 19. Band: Inhalt: 
Selbstbiographie - Beiträge zur Selbstbiographie (u. a. über eine Reise 

nach Italien 1844). - Tagebuch auf der Reise nach Italien 1819. 20. Band: 
Inhalt: Ein Erlebnis (aus dem Tagebuch 1822) - Tagebücher auf der Reise 
nach Deutschland (1826), Tagebuch auf der Reise nach Frankreich und Eng- 
land (1836), Tagebuch auf der Reise nach Griechenland (1843). 

- Erinnerungen aus dem Jahr 1848. - Erinnerungen an Beethoven (1844-1845). 
- Selbstbiographie, Erlebnisse, Erinnerungen, Frankfurt/M. 1916. (West- 

phal, 285). - Grillparzers Selbstbiographie und Bildnisse, hg. v. L. Boeck 

und W. Englmann, Leipzig, Wien 1923. Siehe auch: EBNER-ESCHENBACH, M. v., 
Meine Erinnerungen an Grillparzer, Berlin 1916. 

Wohlhaupter 1, 465; ADB 9, 674 f.; Kür (L) 1917, 860. 

Dazu: EBNER-ESCHENBACH, Marie, siehe Jessen, I, 52. - WARTENEGG, W. v. Er- 
innerungen an Grillparzer. Fragmente aus Tagebuchblättern, Wien 1901. 

- Grillparzer über sich selbst. Ein Aktenfaszikel, zusammengestellt von 

Rud. Payer zum Thurn, Zürich, Leipzig, Wien 1922. - A. v. Littrow- 

Bischoff, Aus d. Persönl. Verkehre mit Fr. Grillparzer, Wien 1873. 
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GRIMM, Hermann (1828-1901) 

Kunst- u. Literaturhistoriker in Berlin, o. Professor, ältester Sohn v. 
Wilhelm. 

Briefe von H. G. und Gisela Grimm an die Schwestern Ringseis, hg. v. Bet- 
tina Ringseis, Berlin 1905. 

Kür. (L), 1911, 1374; Brümmer 2, 444. 


GRIMM, Jacob Ludwig Karl (1785-1863) 

Grimm, Wilhelm Karl (1786-1859) 

Sprachwissenschaftler. 

Die Selbstschilderungen der Brüder Grimm, in: Deutsche Lehr- u. Wander- 
jahre, II, Berlin 1874, S. 141-161 und S. 162-189. - Auch, Ingeborg 
Schnack, Jahrbuch der Schiller-Gesellschaft, 2, 1958. - Briefe der Brüder 
Grimm an Savigny, hg. v. W. Schoof, Berlin, Bielefeld, München 1953. - 
Derselbe: Unbekannte Briefe der Brüder Grimm, Bonn 1960. - Briefe der 
Brüder Grimm an Paul Wiegand, hg. v. E. Stender, Marburg 1910. - Zur 
Selbstdarstellung vgl. Kleine Schriften 1, 6 und bei Justi, Marburg 1831, 

S. 148-164; 164-183. - A. Leitzmann, Briefwechsel der Brüder Grimm mit K. 
Lachmann, Jena 1927. - Briefe in der UB Göttingen, LB Kassel; im Nachlaß 
Christ, A., GA Karlsruhe. - Vgl. weiter: Kür. (L), 1890, 677; 1893, 324; 
1924, 773; Pökel 101; vgl. D-W 12443. 


GRIMM, Ludwig Emil (1790-1863) 
Maler, Kupferstecher, Akademieprofessor in Kassel. 
Erinnerungen aus meinem Leben, hg. v. W. Praesent, Kassel 1950. 


GRIMM, Reinhold (geb. 1931) 

Literaturhistoriker. 

Verwunderter Rückblick (wie, warum und zu welchem Ende wurde ich Litera- 
turhistoriker?), 1972, so: 

Kür. (G), 1976, 977. 


GRISEBACH, Eduard (1845-1906) 

Dr. jur., Diplomat, Literaturhistoriker, Übersetzer und Herausgeber, Ini- 
tiator der bibliophilen Bewegung. 

Autobiographisches siehe: Antiquariat 9, 1953. 

NDBA7 2987 De. E-nEex.2 6, 8342 


GROB, Gregor (1754-1824) 

Historiker, Pädagoge, Theologe. 

Tagebücher 1781/82; 1782/83; 1783/85; 1786/88; 1788/95 in der Stadtbi- 
bliothek Vadiana, St. Gallen. 

Frdl. Mitt. August 1985. 


GRONOVIUS, (GRONOV), Johann Friedrich (1611-1671) 

Klass. Philologe, Professor in Deventer und Leyden. 

Autobiographie in: Deventria illustrata, Leiden 1651, S. 712 f. - Brief- 
nachlaß in der UB München. 

Vgl. weiter, Pökel 101. 


GROOS, Friedrich (1768-1852) 

Mediziner, Philosoph, Studium, Rechte (1788) in Tübingen, ab 1798 a. d. 
Karlsschule in Stuttgart, Medizin in Freiburg und Pavia, Hofmedicus in 
Schwetzingen. 

Der Weg durch den Vorhof der politischen Freiheit, zum Tempel der mora- 
lischen Freiheit, hg. v. J. B. Friedrich, Ansbach 1849, mit Autobiogra- 
phie, 2. Aufl., Ansbach 1850. 

NDB 7, 130; ADB 9, 28. 
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GROOS, Karl Theodor (1861-1946) 

Philosoph, Professor in Tübingen, auch für Pädagogik. 

Selbstdarstellung in: Die Philosophie in SD, Band 2, S. 101 ff., 1921. 

- Deutsche systematische Philosophie nach ihren Gestalten, Band 2, 1934. 
NDB 7, 130, Ziegenfuss 421. 


GROSSE, Julius Waldemar (1828-1902) 

Professor Dr. phil., Schriftsteller. 

Ursache und Wirkungen, Lebenserinnerungen, II, Braunschweig 1896. 
Kür. (L), 1897, 466. 


GROTEFEND, Georg Friedrich (1775-1853) 

Altphilologe, Direktor in Hannover. 

Autobiographie im Programm von Hannover 1833. 1949, so: 
Pökel 102. 


GROTEFEND, Karl Ludwig (1807-1874) 
Staatsarchivar, Subkonrektor in Hannover. 
Zur Erinnerung an C. L. G., Hannover 1874. 
Pökel 103. 


GROTH, Klaus (1819-1899) 

Volksschullehrer, Privatdozent für dt. Sprache und Literatur in Kiel, Ti- 
tel eines Professors, Schriftsteller. 

Klaus Groth, Lebenserinnerungen, Kiel 1891. - Hinweis auf die Klaus- 
Groth-Forschungsstelle, i. d. niederdt. Abt. d. Germanistischen Seminars, 
Christian-Albrechts-Universität, Kiel, Berichte und Arbeiten, II, v. Joa- 
chim Hartig, 1979 und 1982. 

SHB zu Klaus Groth; Kür. (G), 1940/41, 337. 


GROTIUS, Hugo (1583-1645) 

Niederländischer Rechtsphilosoph. 

Memorie van mijne Begegningen und Memorie van mijne Intentien, veröffent - 
licht in: Werken van het Historisch Genootschap, Nieuve Serie Nr. 14, 
Utrecht 1871. - Briefe, siehe: Erik Wolf, Rechtsdenker 305; Briefe, BSTB 
München, SUB Hamburg und LB Hannover. 

Denecke 121; ADB 9, 784; vgl. Jöcher II, 1206. 


GRUBE, August Wilhelm (1816-1884) 

Lehrer, Privatlehrer. 

Grube, Selbstbiographie in: Kehrs Pädagogische Blätter, VIII, S. 61; 
Frisch, S. 119, dort auch Auszug aus einem Brief von G., S. 125 £. 


GRUBE, M. (19. Jh.) 

Leiter der Berliner Hofbühne, Vater Professor in Breslau. 

Jugendjahre eines Glückskindes, Leipzig 1917. - Am Hofe der Kunst, Leipzig 
1918. 

Westphal 334. 


GRÜN, Anastasius (Auersperg, Anton Alexander, Graf von (1806-1876) 
Dichter, Politiker. 

Anastasius Grün, Verschollenes und Vergilbtes aus dem Leben und Wirken, 
hg. v. Radics, Leipzig 1878. - A. Grün, L. A. Frankl, Briefwechsel, hg. v. 
Br. v. Frankl, Band 1, Berlin 1897. - A. Grün, ungedruckte Briefe, he. v. 

A. Schlossar (Dt. Revue 21, 1.2.). - A. Schlossar, Anastasius Grün und ]J. 
Frhr. v. Hammer-Purgstall; mit ungedruckten Briefen 1831-1854 (Österr.-Un- 
gar. Rev. 20). - Briefe Auersperg an Carneri. Mitg. v. B. v. Frankl-Hoch- 


wart (N. Fr. Presse, April 1906). - Anastasius Grün, politische Reden und 
Schriften. Eine Auswahl. mite. v. St. Hock. Wien 1007 
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GRUNDIG, Lea (1906-1977) 
Professor für graphische Kunst, Emigration. 
Autobiographie (IfZ), vgl.: Emigration 2, 430. 


GRUNER, Anton (1778-1844) 
Seminardirektor in. Idstein/Taunus. 
Tagebuch 1800-1803 i. d. Nassauischen Landesbibliothek Wiesbaden. 


GRUPP, Georg (1861-1922) 

Fürstlicher Bibliothekar. 

Selbstbiographie v. G. K., in: Historisches Jahrbuch 50, 1930. 
Kosch 1, 1185. 


GUARDINI, Romano (1885-1968) 

Dt. Religionsphilosoph (kathol.), italien. Herkunft. Professor in München. 
Stationen und Rückblicke, Würzburg 1965. 

Kür. (L), 1967, 301; RGG 2, 1899; Teilnachlaß in der StB München. 


GUENTHER, Johann Christian (1695-1723) 

Medizinstudent, Poet. 

J- €. Günthers aus Schlesien curieuse und merkwürdige Lebens- u. Reise- 
beschreibung ..., (nebst einem Anhang) einiger von ihm verfertigten noch 
ungedruckten Briefe, Schweidnitz und Leipzig 1732. - Nochmals hg. v. Carl 
Ehrenfried Siebrand, gedruckt in Schlesien 1738. Siehe dazu auch die An- 
merkungen von Joerdens 2, 284. 


GÜNTTER, Otto von (1858-1949) 

Gymnasiallehrer mit Lehrauftrag. Leiter des Schiller Nationalmuseums Mar- 
bach. 

Mein Lebenswerk, Stuttgart 1948. - Briefe im DLA Marbach. 

Kussmaul 154; NDB 7, 279; Dt. L. Lex., 6, 1021. 


GUERICKE, Leberecht von, siehe: Danckelmann, Nik. L. 


GÜSSFELDT, Paul (1840-1920) 

Professor am oriental. Seminar in Berlin. 

Meine Kriegserlebnisse im Deutsch-franz. Feldzug (nebst autobiogr. Mittei- 
lungen a. d. Jahren 1868/69 und 1906/07), Berlin 1907. 

Kür. (G), 1914, 607. 


GUGIIA, E. (19. Jh.) 

Lehrer an Knabenschulen u. a. Wiener Theresianeum. 
Knaben, Berlin 1913. 

Westphal 247. 


GUMPERT, Thekla von (1810-1897) (Ps. für Thekla von Schober, geb. Gum- 
pert) 

Erzieherin in Posen, Schriftstellerin. 

Autographen und Erinnerungen, Bremen 1893. 

ADB 49, 628; Dt. L. Lex., 6, 1048. 


GURLITT, Cornelius (1856-1938) ’ 
Kunsthistoriker, Professor a. d. TH Dresden, Sohn von Louis G., Land- 


schaftsmaler. 
Selbstdarstellung, in: Die Kunstwissenschaft in SD, Band 1, 1924, S. 1 ff. 
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GURLITT, Johannes Gottfried (1754-1827) 

Pädagoge, Leiter des Johanneums in Hamburg. 
Selbstdarstellung, in: E. Ph. Calmberg, Hist. Johannei Hamburgensis, Ham- 
burg 1829, 207. 

NDB 7, 329. 


GURLITT, Ludwig (1855-1931) 

Pädagoge. 

Selbstdarstellung, in: Die Pädagogik in SD, Band 2, 1927, S. 27 ff. 
NDB 7, 330; ÖBL 2, 109; Dt. L. Lex., 6. 1068. 


GUTBERLET, Konstantin (1837-1928) 

Philosoph, Professor am Seminar Fulda, wo G. auch Mathematik lehrte. 
Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, IV, 1923. - Erinnerungen, 
Selbstbiographie, hg. v. Karl A. Leimbach, Fulda 1930. 

Ziegenfuss 433. 


GUTHMANN, Johannes (1876-1956) 

Kunsthistoriker, Schriftsteller. 

Goldene Frucht. Begegnungen mit Menschen, Gärten und Häusern, Tübingen 
1955% 

Bode 38. 


GUTMANN, Albert (1873-1908) 

Musikverleger. 

Aus dem Wiener Musikleben. Künstlererinnerungen, Wien, Band 1 1914. (Von 
1873-1908). 


GUTÖHRLEIN, Friedrich (geb. 1894) 

Oberlehrer, zuletzt in Schwäbisch-Hall wohnhaft. 

Jugendland. Erinnerungen eines Hohenloher Schullehrers, 2. Aufl. Gesabronn 
Crailsheim 1970. - Flegeljahre eines Schulmeisters: Klingsors Erinnerungen 
aus Lehrerseminar, Kirchberg (Jagst) 1973. 

Diwbelrex26,8210729: 


GUTS MUTHS, Johann Christoph Friedrich (1759-1839 

Turnpädagoge. 

G.s eigene Beschreibung seines Lebens 1832, hg. v. Joh. Wassmannsdorf, in: 
Neuen Jahrbüchern für die Turnkunst, Band 34. 

ML 1895, 8, 123; Le. Mitteldt. 2, 59. 


GUTZKOW, Karl Ferdinand (1811-1878) 

Gymnasiallehrerprüfung, Schriftsteller. 

Die schönen Stunden, Stuttgart 1869. - Lebensbilder, 2. Bd., Stuttgart 
1870. - Aus Knabenzeit, Frankfurt/M. 1852. - Rückblicke auf mein Leben, 
Berlin 1875. - Lebenserinnerungen, drei Teile in einem Band, hg. v. Hub. 
Houben, Leipzig 1910. - Unter dem schwarzen Bären, hg. v. Fritz Böttger, 
Berlin 1959. 

ME>1895,78, 126; ADB’ 10, 235; 7Kür. ((B)219818103: 


GYMNASIALLEHRER (19. Jh.) 
Denkwürdigkeiten aus dem Leben eines ehemaligen Gymnasiallehrers, Trier, 


Kommissionsverlag 1910; laut Hänsel, Tz. 460 und 1006, vorhanden in: 
Stadtbibliothek Trier. 
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HÄBERLIN, Paul (1878-1960) 

Philosoph, Pädagoge, Professor in Bern und Basel. 

Autobiographisches in Kleine Schriften, Zürich 1948, 13-31. - Statt einer 
Autobiographie (mit Bibliographie), Frauenfeld 1959. - Aus meinem Hütten- 
buch. Erlebnisse und Gedanken eines Gemsjägers, Frauenfeld 1956. 

NDBW7, 2422: UDIHE lex 757% 


HÄBLER, Karl Gotthelf (1829-1909) 

Dr. phil., Lehrer an der Kreuzschule Dresden, für ältere und neuere Spra- 
che. 

Das Testament eines Dichters (Biogr. u. Gedichte), 1895, so: 

Brümmer 3, 31. 


HAEBLER, Wilhelm Ludwig (1768-1841) 

Theologe, Direktor d. Schullehrerseminars Marienburg. H.s eigene Aufzeich- 
nungen, in: Rhesas Predigerverzeichnis. 

Altpr. Biogr. 1. 


HAECKER, Theodor (1879-1945) 
Kulturphilosoph und Schriftsteller. 
Tag- u. Nachtbücher 1939-1945, 2. Aufl., München 1949. 


HÄGELE, Josepf Mathias (geb. 1823) (Ps. Grünwald) 

Philologe, Lehrer am Klostergymnasium zu Mariastein, Mitarbeiter am Kon- 
versations- und Kirchenlexikon (Teilnehmer a. d. badischen Revolution). 
Erfahrungen in einsamer und gemeinsamer Haft, 1857, so: 

Wienstein 128. 


HÄNE, J. (15. und 16. Jh.), siehe: Hausbuch. 


HAGEDORN, Christian Ludwig (1713-1780) 

Legationsrat, Kunstgelehrter. 

Briefe über die Kunst von und an ihn, hg. v. G. T. Baden, Leipzig 1797. 
- Nachlaß i. d. HABL Wolfenbüttel. 

ADB: 1057325; NDBr7 4655 Dis-LIRex; 7,7104. 


HAGEDORN, Friedrich von (1708-1754) 

Studium der Rechte, Sekretär bei d. sog. Englischen Court in Hamburg, 
Poet. 

Briefe und Nachrichten in H.s Poetischen Werken, hg. v. Joh. Joachim 
Eschenburg, Ill, Hamburg 1800. 

Vgl. Joerdens II, 296 ff.; Jöcher (Fortsetzung) 2, 1722. 


HAGEN, Friedrich Heinrich von der (1780-1856) 

Germanist, Professor in Berlin. 

Briefe an Chr. G. Heyne und G. F. Benecke, hg. v. Dziatzko, Leipzig 1893. 
ML 1895, 8, 185; Brockhaus 1901, 8, 610. 


HAGER, Franziska (geb. 1874) 
Volksschullehrerin. 
Die Schulmeisterkinder. Vom Leben um ein Dorfschulhaus, München 1929. 


Kür. (L), 1939, 904. 


HAHN, Herbert (1890-1970) 

Lehrer (Waldorfschule), Schriftsteller. 

Der Weg, der mich führte. Lebenserinnerungen, Stuttgart 1969. 
Dislelex,7,,.19372 
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HAHN, Philipp Mathäus (1739-1790) 

Ev. Theologe, Schüler von Fr. Chr. Oettinger (Okkultist). 

Hinterlassene Schriften, Band 1: Lebenslauf nebst Anhängen mit Vorwort von 
Wurster, Heilbronn 1928. 

Bautz 13. Folge, 497; NDB 7, 487; RGG (18 23017953 


HAINHOFER, Philipp (16. Jh.) 

Patrizier in Augsburg. 

Reisetagebuch (Schilderung aus Franken, Sachsen i. d. Mark Brandenburg 
und Pommern im Jahr 1617), hg. v. F. L. Baron von Medem, Stettin 1834. 

- ©. Doering, Des Augsburger Patriziers Ph. H. Beziehungen zu Herzog Phi- 
lipp II. von Pommern-Stettin, Korrespondenzen aus den Jahren 1610-1619, 
Wien 1894. - Derselbe, Des Ph. H. Reisen nach Innsbruck und Dresden, Wien 
1901. 

D-W 8992. 


HALLER, Albrecht von (1708-1777) 

Schweiz. Naturwissenschaftler, Mediziner, Dichter. 

Epos: Die Alpen. Tagebuch seiner Beobachtungen über Schriftsteller und 
sich selbst, hg. v. J. G. Heinzmann, II, Bern 1787. - Tagebücher seiner 
Reisen nach Deutschland, Holland und England (1723-1727), hg. v. Hirzl, 
Leipzig 1883. - Kurze Lebensbeschreibung von ihm selbst verfaßt 
(1753-1776), Ms. laut Literatur im Besitz von Haller in Solothurn. 

- Briefe an Gesner, J. (1728-1777), hg. v. Sigerist, 1923. (Ah. d. Kgl. 
Ges. d. Wiss. zu Göttingen, Mathem.-phys. Kl., N. F. Band XI, 2, Berlin 
1923). - Von und über H., ungedruckte Briefe, hg. v. Bodmann, Hannover 
1885. - Briefe im Band 3 der kleinen Schriften, 1772. - F. Vetter, Der 
junge H. Nach seinem Briefwechsel mit j. Gesner 1728-1738, Bern 1919. 
NDB 7, 547; ADB 10, 642; RE 5, 556; Rep. 869; D-W 10533; Joerdens 2, 325. 


HALLER, Johannes (1865-1947) 

Historiker, Professor in Tübingen. 

Gesehenes, Gehörtes, Gedachtes 1865-1945, Stuttgart 1960. - Nachlaß, BA 
Koblenz, LB Stuttgart. 

NDB 7, 552; Bode 40; Dt. L. Lex., 7, 193; DBL 293; Lexikon 4, 1335. 


HAMANN, Johann Georg (1730-1788) 

Philosoph. 

Gedanken über meinen Lebenslauf, in: J. G. Hamanns Schriften, hg. v. F. 
Roth, 1. Band, Berlin 1821. - Hg. v. K. Widmaier i. d. Sammlung "Der Dom", 
Leipzig 1921. - Briefwechsel, VIII, hg.v. W. Ziesemer und A. Henkel, Wies- 
baden (jetzt: Frankfurt/M.), 1955 f. 


RE 5, 567; ML 1974, 11, 355. Siehe: Jacobi, F. H.; Noack 329; ADB 10, 465; 
Westphal 115. 


HAMBERGER, Julius (1801-1885) 


Religionsphilosoph, Kulturhistoriker, Anhänger Baaders, Professor am Kade- 
tenkorps München. 


Erinnerungen aus meinem Leben, nebst einigen kleinen Aufzeichnungen, 
Stuttgart 1883. 


ADB 49, 789; RE 7, 375; Eisler 224; Ziegenfuss 440; Nachlaß BStB München. 
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HAMERLING, Robert (1830-1889) 

Gymnasialprofessor, Dichter, Schriftsteller. 

Stationen meiner Pilgerfahrt, Hamburg 1889. - Lehrjahre der Liebe, Tage- 
buchblätter und Briefe, Hamburg 1890. - Ungedruckte Briefe, hg. v. ]. 
Böck-Gnadenau, IV, Wien 1897-1901. - F. Lemmermayer, Persönliche Erinne- 
tungen an Hamerling (Dt. Revue 21, 3) 

ADB 49, 746; ÖBL 2, 169 ff.; ML 1895, 8, 264; siehe hier: Möser, Albert. 


HAMM, Wilhelm Philipp von (1820-1880) 

Chemiker, Schuldirektor, Fabrikleiter, Professor. 
Jugenderinnerungen, hg. v. K. Esselborn, Darmstadt 1926. 
NDB=7,4587; OB1925164,7DtS 1 Tex #74 230. 


HAMMANN, O. (19. Jh.) 

Seit 1894 Pressechef im Auswärtigen Amt. 

Erinnerungen I. Der neue Kurs. II. Zur Vorgeschichte des Weltkrieges 
(1897-1906). III. Um den Kaiser (1906-1909). IV. Der missverstandene 
Bismarck. V. Bilder aus der letzten Kaiserzeit, Berlin 1918-1921. 
Westphal 370. 


HAMMER, Heinrich (geb. 1873) 

Kunsthistoriker in Innsbruck. 

Selbstdarstellung, in: Österr. Geschichtw. in SD, Band 1, S. 1 ff. mit 
Schriftenverzeichnis. 

Kür. (G) 1950, 699. 


HAMMER-PURGSTALL, Joseph Freiherr von (1774-1856) 

Orientalist. 

Erinnerungen aus meinem Leben 1774-1852, bearbeitet von R. Bachofen von 
Echt, in: Fontes Rerum Austriacarum, Abt. II, Diplomatica et Acta, Bd. 70, 
1940. - A. Popek, Nachträge zu J. Frhr. v. H.-P.s Erinnerungen aus meinem 
Leben 1774-1852, in: Anz. d. phil.-hist. Kl. d. Akademie der Wissenschaf- 
ten in Wien, Jg. 79, 1942, Seiten 33 ff. - Nachlaß DSTB Berlin und LB 
Dresden. 

DDR 2, 179; DDR 3, 353; ADB 10, 482; NDB 7, 593; Dt. L. Lex., 7, 242. 


HANFSTAENGL, Ernst (1887-1975) 

Dr. phil., Pressechef der NSDAP, Flucht nach London (1937). 

Zwischen Weißem und Braunem Haus. Memoiren eines politischen Außenseiters, 
München 1970. 

Emigration 1, 268. 


HÄNDEL, Georg Friedrich (1685-1759) 
Komponist. 
Briefauszüge in der Ehrenpforte, 93. 


HANKEL, Joh. August (geb. 1683) 
Prediger und Schulaufseher in Frankenhausen, Superintendent. 
Autobiographisches bei Trinius III, 28 f. 


HANOV, Michael Christoph (1695-1773) 

Philosoph, Professor in Danzig. 

Geschichte des Herrn Hanov, Professor in Danzig, in: Joh. Christ. Strodt- 
mann, Beyträge zur Historie der Gelehrtheit, Teil 5, Hamburg 1750, 

S. 1-38. 

ADB 10, 524. 
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HANSEN, Theodor 
Ev. Theologe und Pädagoge. 
Aus dem Reisetagebuch eines Theologen und Pädagogen, Gotha 1876. 


HANSLICK, Eduard (1825-1904) 

Musikkritiker, Professor in Wien für Geschichte der Musik. 

Aus meinem Leben, Il, Berlin 1894. - Aus dem Tagebuch eines Musikers, Ber- 
lin 1891. 

ÖBL 2, 184; ML 1974, 11, 433; Dt. L. Lex., 7, 300. 


HANSSEN, Georg (1809-1894) 

Professor für polit. Ökonomie und Statistik (1837) in Kiel. 

G. Hanssen. Lebenserinnerungen, in: Zeitschrift d. Geschichte für Schles- 
wig-Holstein 40, 1910, 1-180, mit Bibliographie. 

Volbehr-Weyl 139. 


HANSTEIN, Ludwig Adalbert von (1861-1904) (Ps. Ludwig Bertus) 

Dr. phil., 1896 Dozent an der Berliner Humboldt Akademie, Privatdozent für 
Literaturgeschichte an der TH Hannover. 

Das jüngste Deutschland (zwei Jahrzehnte miterlebte Literaturgeschichte), 
1900, 3. Aufl. 1905, so: 

Brümmer 3, 70. 


HARDENBERG, Georg Philipp Friedrich Freiherr von, siehe: Novalis. 


HARENBERG, Johann Christoph (geb. 1696) 

Theologe, Rektor der Stiftsschule in Gandersheim, Pfarrer in Dankelsheim, 
Oberaufseher der Schulen im Herzogtum Wolfenbüttel, Professor in Braun- 
schweig. 

Selbstdarstellung in d. historia ecclesiae Gandersheimensis diplomatica 
1664 f.; fortgesetzt von C. G. Ludovici (bis 1738) im letzten Teil s Wol- 
fischen Geschichten, 247; von Moser (bis 1740) im 1. Teil s. Lexikon der 
jetztlebenden Theologen, 261 und von Rathlef (bis 1741) im 5. Teil seiner 
Geschichte der jetztlebenden Gelehrten, 95 f. 

Trinius I, 289; E-H ITz. 947. 


HARIG, Ludwig (geb. 1927) 

Volksschullehrer, Übersetzer, Schriftsteller. 
Ordnung ist das halbe Leben (Autobiogr.), in: 
Salis 124. 


HARNACK, Karl Gustav Adolf (1851-1930) 

Kirchenhistoriker in Berlin (1888-1921 Generaldirektor der späteren 
Preuss. Staatsbibliothek). 

Erforschtes und Erlebtes, Berlin 1922. - Briefwechsel, siehe: D. L. Lex., 
7, 357. - Nachlaß, Dt. St. B. Berlin und STB Pr. K. DDR 1, 2533,3,,300; 
Mommsen 1, 1471. 


HARNISCH, Christian Wilhelm (1787-1864) 

Pädagoge, Theologe, Lehrer am Schullehrerseminar Breslau, Direktor in 
Weißenfels. 

"Das Weißenfelser Schullehrerseminar", Berlin 1838, von H. verfaßt, ent- 
hält eine Skizze mit Selbstbiographie. - Mein Lebensmorgen. Nachgelassene 
Schrift. Zur Geschichte der Jahre 1787-1822, Berlin 1865. 

NDB 10, 614; ADB 10, 614 RG (1), 2, 1861; Hergang (Päd.) II, 17. 
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HARPF, Joseph Adolf (geb. 1857) 

Dr. phil., Lehrer für Deutsch und Englisch, Bibliothekar in Graz. 
Aus Heimat und Fremde (Erlebnisse und Ergebnisse), 1903, so: 
Brümmer 3, 89. 


HARTKNOCH, Christoph (1644-1687) 

Historiker, Gymnasialkonrektor in Thorn. 

Autobiographie, in: Continuiertes Gelehrtes Preußen 4, Thorn 1725, 66. 
Jöcher 2, 1379; ADB 10, 665; NDB 7, 717; Dt. L. Lex., 7, 384; Altpr. 
Biogr..1,,252. 


HARTMANN, Eduard von (geb. 1842) 

Philosoph, widmete sich nach dem Militärdienst, privatisierend, den philo- 
sophischen und naturwissenschaftlichen Studien. 

Autobiographisches in Lindaus "Gegenwart" 1875, Nr. 1-3. 

Bornmüller 315. 


HARTMANN, Friedrich (1871-1937) 

Mediziner (Psychiater), Professor in Graz, theosophischer Schriftsteller. 
Denkwürdige Erinnerungen, Band 1, Leipzig o. J. - Gedanken zum ersten 
Friedenssemester 1920. 

Westphal 240; ÖBL 2, 195. 


HARTMANN, Karl Robert Eduard von (1842-1906) 

Philosoph. 

Gesammelte Studien und Aufsätze, 3. Auflage Berlin 1888, zuerst Berlin 
1876, enthält eine Selbstbiographie von H. (Heymons, Co. E. v. H. Erinne- 
rungen a. d. Jahren 1868-1881, Berlin 1882). 

ML 1895, 8, 410. 


HARTMANN, Lorenz (1633-1703) 

Ev. Pfarrer, Superintendent und Lehrer in Arolsen/Hessen. 

Haus- und Handbuch, worin alle meine Lebensbegebenheiten, auch Güterlein 
und Bücher zu finden, Waldeckscher Geschichtsverein e.V. in Arolsen/Hes- 
sen. 

Mommsen 2, 5503. 


HARTMANN, Friedrich (1871-1937) 

Mediziner (Psychiater), Professor in Graz, theosophischer Schriftsteller. 
Denkwürdige Erinnerungen, Band 1, Leipzig o. J. - Gedanken zum ersten 
Friedenssemester 1920. 

Westphal 240; ÖBL 2, 195. 


HARTMANN, Karl Robert Eduard von (1842-1906) 

Philosoph. 

Gesammelte Studien und Aufsätze, 3. Auflage Berlin 1888, zuerst Berlin 
1876, enthält eine Selbstbiographie von H. (Heymons, Co. E. v. H. Erinne- 
rungen a. d. Jahren 1868-1881, Berlin 1882). 

ML 1895, 8, 410. 


HARTMANN, Lorenz (1633-1703) 

Ev. Pfarrer, Superintendent und Lehrer in Arolsen/Hessen. 

Haus- und Handbuch, worin alle meine Lebensbegebenheiten, auch Güterlein 
und Bücher zu finden, Waldeckscher Geschichtsverein e.V. in Arolsen/Hes- 
sen. 

Mommsen 2, 5503. 
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HARTMANN, Nicolai (1862-1950) 

Philosoph, Professor in Göttingen. 
Autobiographie, in: Deutsche systematische Philosophie nach ihren Gestal- 
ten I, 1931, S. 231-340. 


HARTWICH, Otto (1861-1948) 

Schulrektor in Jastrow/Westpr., Domprediger in Bremen. } $ 
Aus der Schmiede des Glücks. Zeitbild in Form einer Selbstbiographie, 
1924. 

Kür. (L) 1939, 318; Kür. (G), 1950, 719. 


HARTWIG, Otto Peter Conrad (1830-1903) 

Historiker, Theologe, Leiter der UB Halle. 

Aus dem Leben eines deutschen Bibliothekars, Erinnerungen und biogr. Auf- 
sätze, Marburg 1906. - Carl Justi und O. H., Briefwechsel 1853-1903, hg. 
v. R. Leppla, Bonn 1968. - Nachlaß i. d. L. B. Wiesbaden. 

NDB 8, 16; Biogr. Jb. 8, 319. 


HASE, Karl August von (1800-1890) 

Philosoph, Professor für Kirchengeschichte in Jena, Mitglied des Frankfur- 

ter Parlaments. 

Annalen meines Lebens, hg. v. K. A. v. Hase, Leipzig 1891. - Erinnerungen 
an Italien in Briefen an die künftige Geliebte, Leipzig 1891. - Ideale und 
Irrtümer. Jugenderinnerungen, Leipzig 1872; 7. Aufl. Leipzig 1917. 

ADB 50, 30; NDB 8, 19, RGG (3), 3, 85; RE 7, 453; Dt. L. Lex., 7, 450; RE 
7, 543; DDR 3, 365; Bornmüller, 361; Brümmer 3, 92. 


HASE, K. B. (19. Jh.) 
Philologe. 
Briefe von der Wanderung und aus Paris, hg. v. O. Heine, Leipzig 1894. 


HASENKAMP, Johann Georg (1736-1777) 

Gymnasialdirektor in Duisburg, Haupt einer pietistischen Gruppe. 
Mitteilungen a. d. Leben v. H., in: Die Wahrheit zur Gottseeligkeit 2, 
Heft 5/6, 1832/34. - Briefwechsel mit Lavater, hg. v. K. Ehmann, Basei 
1870. 

ADBZ1057375: NDB7 854337 RGG (3), 3785; Del. Lex.,.2,459 


HASENKAMP, Johann Heinrich (1750-1814) 

Rektor der Lateinschule in Emmerich. 

E. Thiemann, Aus Briefen des Dahler Pfarrers, in: Jb. des Vereins für 
Westf. Kirchengeschichte 53-54, 1960-1961. 


HASNER, Leopold Ritter von Artha (1818-1891) 

Rechtsphilosophie, polit. Ökonomie, Professor in Wien, Kultusminister. 
Denkwürdigkeiten, Autobiographisches und Aphorismen, Stuttgart 1892. 
Frisch, 227; NDB 8, 39; ADB 50, 58; ML 1895, 8, 47. 


HAUER, Johann Heinrich 
Kantor und Lehrer in Schadeleben (ab 1803). 


Selbstbiographie, 2. verbesserte Aufl., Quedlinburg 1836. 
Di. Erbex, 7,493: 


HAUFE, Ewald (1854) 
Dr. phil., Pädagoge, Literaturkritiker. 


Aus dem Leben eines freien Pädagogen, Leipzig 1894. 
Kür. (L), 1899, 516. 
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HAUFFEN, Adolf (1863-1930) 

Literarhistoriker, Professor in Prag. 

Mein Leben und Wirken, in: Die Wünschelrute, Reichenberg 1924, S. 5-18. 
NDB 8, 88; Kosch 1, 400. 


HAULER, Edmund (1859-1941) 

Klass. Philologie, Professor in Wien. 

Erinnerungen eines Pädagogen, in: Wiener Volkszeitung vom 31.3.1935; vgl. 
ÖBL 2, 214. 


HAUN, Ernst (geb. 1879) 

Musiklehrer, unfallbedingte Erblindung, lebte in verschiedenen Blindenan- 
stalten. 

Lächelnde Erinnerungen. Bilder aus dem Leben eines blinden Knabens, Leip- 
zig 1910. - Jugenderinnerungen eines blinden Mannes, Stuttgart 1919. 
Di#l.Lex 7% 508: 


HAUPT, Friedrich (1805-1891) 

Pfarrer, Lehrer an Lehrerseminaren. 
Briefwechsel von 1843-1888 in der UB Gießen. 
Denecke, 137. 


HAUPTMANN, Gerhart (1862-1946) 

Dichter, Dramatiker. 

Das Abenteuer meiner Jugend, II, Berlin 1937. - Buch der Leidenschaft, II, 
Berlin 1930. - Im Wirbel der Berufung, Berlin 1936. - Tagebuchnotizen und 
Briefe im DLA Marbach. - Griechischer Frühling, Berlin 1916. - Dazu: Mit 
Gerhart Hauptmann. Erinnerungen und Bekenntnisse aus seinem Freundeskreis, 
hg. v. W. Heynen, Berlin 1922. 

Kür. (L), 1939, 323; NDB 8, 103; Dt. L. Lex., 7, 521 f.; Dt. Dichter L. 

299; Kussmaul 173. 


HAUSBUCH, Chronik, Gedenkbuch. 
EHENHEIM, Michael v. (15. Jh.). 


Die Familienchronik des Michael von Ehenheim (mitgeteilt) v. Chr. Meyer 
(Z. f. dt. Kulturgesch. Neue (3) F. 1.). 


FRAUENBRIEFE. 
Sechzehn (vier) deutsche Frauenbriefe aus dem endenden Mittelalter (mit- 
geteilt) von G. Steinhausen (Z. f. Kulturg. 1 und 3.). 


HÄNE, ]. 
Das Familienbuch zweier Rheintal. Amtmänner des 15. und 16. Jh.s (Jb. 
f. schweiz. G. 25.). 


- KELCH, Michael (17. Jh.). 
Tagebuch 1698-1723, mitg. v. M. Toeppen (Altpr. Monatsschrift 36). 


- KIECHEL, Samuel (16. Jh.) 
Die Reisen des S. leehel (1585-1598), hg. v. K. D. Hassler, Stuttgart 
1866. 
D-W 8951. 


- KOSKULL, Reinh. von (17. Jh.) 
Hausbuch des R. v. Koskull und seiner Nachkommen 1603-1749, hg. v. E. 


Frhr. von Tricks (Jb. f. Genealogie 2.). 
D-W 8944. 
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- LIESCH, Enderlin 
Gedenkbuch der E. L., in: Malans (1580-1614), hg. v. R. Wegeli (Arch. f. 
Kulturgesch. 9). 

D-W 8951. 


- MELL, A., Das Hausbuch einer steir. Bürgersfrau (1666 ff.). (Z. f. dt. 
Kulturg. 3.F. II). 
D-W 8950. 


- RÖDER, Jakob (16./17. Jh.) 
Tuchscherer. 
Unter Fürstbischof Julius. Kalendereinträge des Tuchscherers Jak. Röder, 
von D. Kerler (Arch. d. hist. Ver. Unterfranken 41). 
D-W 8950. 


- STROMER, Ulmann (geb. 1349) 
Gedenkbuch 1360 (1349) - 1407, hg. v. C. Hegel (Städtechronik. Die Chro- 
niken d. dt. Städte, hg. v. Hist. Kommission b. d. Akad. d. Wiss. zu 
München, Band 1-30, Lieferung 1862 ff., Band 1, Nürnberg 1.). 
D-W 5865. 


HAUSENSTEIN, Wilhelm (1882-1957) 

Kunsthistoriker, Schriftsteller. 

Pariser Erinnerungen, München 1961. Impressionen und Analysen. Letzte Auf- 
zeichnungen, München 1969. - Licht unter dem Horizont. Tagebuch 1942-1946, 
München 1967. 


HAUSMANN, Valentin Bartolomäus (geb. 1678) 
Organist. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 105. 


HAYM, Rudolf (1821-1901) 

Literarhistoriker, Professor in Halle. 

Aus meinem Leben. Erinnerungen, Berlin 1902. - Ausgewählter Briefwechsel, 
hg. v. Hans Rosenberg, Stuttgart 1930. - Briefe und Entwürfe, UB Halle. 
DDRZ1,:263;7 357372; Biogr.2.]b.48,21522NDB28 7152 2Dr-E4 Lex: 7,578; 
Ziegenfuss 472. 


HEBBEL, Friedrich (1813-1863) 

Dramatiker. 

Aus meiner Jugend (Erzählungen und Novellen): M. Gregor-Dell, in: Deutsche 
Schulzeit, München 1979, 109-113. - F. Hebbel, Aufzeichnungen aus meinem 
Leben, Reclam Nr. 7748. - Eine Autobiographie nach Tagebüchern und Brie- 
fen, eingeleitet und erläutert v. W. Klinke, Zürich 1945. - Briefe und Ta- 
gebücher, siehe: Wohlhaupter 3, 13 ff. - H.s Briefwechsel mit Freunden und 
Zeitgenossen, I, Berlin 1890; II, ebenda 1892. - H.s Tagebücher, hg. v. 

Felix Bamberg, I, Berlin 1885 und II, ebenda 1887. - Werke mit Briefen und 
Tagebüchern, histor.-krit. Ausgabe, hg. v. R. M. Werner, XXIV, 1904-1907. 
ÖBL 2, 230 f.; ADB 11, 68 f.; Kür. (L) 1917, 706; Ziegenfuss 473. 

Dazu: 

KULKE, Ed., Erinnerungen an Friedr. Hebbel, Wien 1878 

RUGE, Arn., 2 Jahre in Paris, Leipzig 1846. - ANSCHÜTZ, Heinr., Erinnerun- 
gen aus dem Leben und Wirken, Wien 1860. - SCHÖLL, Ad., Meine Erinnerungen 
an Friedrich Hebbel, Preuß. Jb. XLI 1878. 393, 408, 445, 461. - LAUBE, H., 
Erinnerungen, II, 1880. - FRANKL, Ludw., Zur Biographie Friedrich Hebbels, 
Wien 1884. 
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HEBEL, johann Peter (1760-1826) 

Gymnasialdirektor, Prälat der Badischen Landeskirche. 

Joh. P. Hebel Briefe, hg. v. Wilhelm Zentner, II, Karlsruhe 1937. 
MIIT9745 1150573: RGG*(1))0218972 


HEER, Jakob Christoph (1859-1925) 

Lehrer, Schriftsteller. 

Erinnerungen, Stuttgart 1930. - Tobias Heider, Stuttgart 1923. 
VEIADTREHTEERIN 73,62. 


HEEREN, Arnold Hermann Ludwig (1760-1842) 

Historiker, Professor in Göttingen. 

Historische Werke, XV, Göttingen 1821-1826, mit Selbstbiographie im 1. 
Band. - Tagebuchaufzeichnungen von seiner Reise nach Italien, Frankreich 
und den Niederlanden (1785-1787), in der SUB Göttingen. 

Pökel 112; D-W 12475. 


HEFFTER, Lothar (geb. 1862) 

Mathematiker, Professor in Kiel und Freiburg. 

Mein Lebensweg und meine mathematische Arbeit, Leipzig und Berlin 1937. - 
L. Heffter, Beglückte Rückschau auf 9 Jahrzehnte. Ein Professorenleben, 
Freiburg/Br. 1952. 

Volbehr-Weyl 156. 


HEFNER-ALTENECK, Jakob Heinrich von (1811-1903) 
Direktor d. Bayer. Nationalmuseen, Kunst- u. Kulturhistoriker. 
Lebenserinnerungen, München 1899. 


HEGEL, Carl von (1813-1901) 
Historiker, Professor in Rostock und Erlangen, Sohn des Philosophen. 
Leben und Erinnerungen, Leipzig 1900. 


HEGEL, Georg Wilhelm Friedrich (1770-1831) 

Philosoph, Professor in Jena, Heidelberg, Berlin. 

Briefe von und an H., hg. v. Sohn Carl, II, Leipzig 1887 (Werke Bd. 19). 
ML 1895, 8, 523 

K. Varrentrapp, zwei Briefe ü. Hegel von Joh. Schulze und F. Lassalle 
(Hist. Z. 90) 


HEGEL, Immanuel (1814-1891) 

Kurator des Staatsschatzes, Sohn von Georg Wilhelm Friedrich Hegel. 
Erinnerungen aus meinem Leben, Berlin 1891. 

ML 1895, 8, 526. 


HEGEL, J. (geb. im 19. Jh.) 
Bruder von Karl Hegel, Präsident des Konsistoriums der Prov. Brandenburg. 
Erinnerungen aus meinem Leben, Berlin 1891. 


HEGNER, Ulrich (1759-1840) 

Arzt, Stadtbibliothekar, Staatsmann. 

Hegners Autobiographie (1759-1798), Notizen zu einer Autobiographie 
(1759-1816), Tagebücher (1798-1839) in der Stadtbibliothek in Winterthur. 
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HEHN, Victor (1813-1890) (Ps. A. E. Horn) 

Kulturhistoriker, Sprachforscher. j 

H.s Briefe an seinen Freund Herm. Wichmann, Stuttgart 1890. - Aufzeich- 
nungen a. d. Kinderzeit und Schulzeit, Tagebücher, Briefe im DLA Marbach. 
- Reisebilder aus Italien und Frankreich, hg. v. Th. Schiemann, Stuttgart 
1894. 

Kussmaul 181; ML 1895, 8, 529 


HEIJMANS (Heymans), Gerard (1857-1930) 
Philosoph, Professor der Psychologie in Groningen. 
Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 3, 1-52. 
Ziegenfuss 493. 


HEILBORN, Ernst, siehe: Fontane, Theodor (Das Fontanebuch). 


HEIMPEL, Hermann (geb. 1901) 

Historiker, Professor in Göttingen. 

Die halbe Violine. Eine Jugend in der Residenzstadt München, Wiesbaden 
1958. 


HEIN, Franz (1863-1927) 

Professor a. d. Staatl. Akademie Leipzig, für Graphik, Kunst- u. Buchge- 
werbe. 

Wille und Weg. Lebenserinnerungen eines deutschen Malers, Leipzig 1924. 


HEINE, Heinrich (1797-1856) 

Dr. jur., Dichter. 

Heines Memoiren, hg. v. Eduard Engel, Hamburg 1844. - Autobiographie, hg. 
v. Gustav Karpeles, Berlin 1888. - Werke und Briefe, hg. v. H. Kaufmann, 
X, Berlin, Weimar 1961 ff. - Briefwechsel, hg. v. F. Hirth, III, München, 
Berlin 1914-1921. - Briefe, 1. Gesamtausgabe, hg. v. F. Hirth, VI, Mainz 
1950/51. 

Vgl. Wohlhaupter 2, 440 ML 1895, 8, 554; 1, 74, 11, 635; Kür. (L) 1890, 
403; 1891, 200; Westphal 280/81. 

Dazu: 

HEINE, Maximilian (Bruder von Heinrich Heine) 

Erinnerungen an Heinrich Heine und seine Familie, Leipzig 1868, mit An- 
hang aus M. Heines Tagebüchern, über Heinrich Heines Freunde in Berlin im 
Jahre 1826. - EMBDEN-HEINE, Maria, Erinnerungen an Heinrich Heine, von 
seiner Nichte, Hamburg 1881. - MEISSNER, Alfred, Erinnerungen, Hamburg 
1856. - Die Matratzengruft. Erinnerungen an Heinrich Heine, hg. v. WE- 
BERKNECHT, G., 2. Aufl. Stuttgart 1921. (Aus M.s Selbstbiographie (Ge- 
schichte meines Lebens, II, Teschen 1884) und seinen Heine-Erinnerungen 
zusammengestellt). - Schattentanz. Letzte Erinnerungen an Heinrich Heine, 
II, Zürich 1881, Band 1, 245-309. - Charaktermasken, Ill, Band 2, 79-122, 
Leipzig 1862. - STEINMANN, Friedrich, Heinrich Heine. Denkwürdigkeiten und 
Erlebnisse aus meinem Zusammenleben mit ihm, Prag und Leipzig 1857. 

- JAUBERT, Carol, Heinrich Heine, Erinnerungen aus den letzten 20 Jahren 
seines Lebens. Autorisierte Übersetzung von Louise WELTOR, Paris und Leip- 
zig 1879. - SELDEN, Camille, Heinrich Heines letzten Tage. Erinnerungen 
aus dem Französischen, jena 1884. 


HEINE, Maximilian, siehe: Heine, Heinrich. 
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HEINEMANN, Friedrich Karl Otto (1824-1906) 

Historiker, Leiter der HAB Wolfenbüttel. 

Heinemann, Otto von, Aus vergangenen Tagen. Lebenserinnerungen in Umrissen 
und Ausführungen, Wolfenbüttel 1902. 

NDB 8, 300. 


HEINSE, Johann Jakob Wilhelm (1749-1803) 

Hauslehrer, Vorleser am Hof des Kurfürsten, Bibliothekar. 

Briefe zwischen Gleim, Heinse und Johannes v. Müller, hg. v. Körte, II, 
Zürich 1806-1808. - Briefwechsel zwischen Gleim und H., hg. v. Schüdde- 
kopf, Weimar 1894. - Wilhelm Heinse, Aus Briefen, Werken und Tagebüchern, 
hg. v. R. Benz, Stuttgart 1958. 

Vgl. weiter: Dt. L. Lex., 7, 776 f. 


HEINTZ, Philipp Casimir (1771-1835) 

Pfarrer, Professor am Gymnasium Zweibrücken. 

Kriegstagebuch aus dem französischen Revolutionskrieg, Pirmasens 1928, hg. 
v. G. Biundo. 

RGG (3), 3, 206. 


HELFERT, Josef Alexander Freiherr von (1820-1910) 

Rechtshistoriker. 

Aufzeichnungen und Erinnerungen aus jungen Jahren, Wien 1904. - Im Eltern- 
haus, Wiener Zeitschrift "Die Kultur", 1906, 451-465. - Erlebnisse und Er- 
innerungen, "Die Kultur", 1900-1905. - Tagebücher und Briefe i. d. kaiser- 
lichen Fideikommission (bis 1920), ab dann im STA von Brünn. 

B) 16, 354; NDB 8, 470; ÖBL 2, 257. 


HELLENBACH, Baron Lazar (1827-1887) 
Philosoph. 

Aus dem Tagebuch eines Philosophen, Wien 1881. 
Dt. L. Lex., 7, 832; Eisler 247. 


HELLER von HELLWALD, Friedrich Anton (1842-1892) 

Offizier, Kulturhistoriker. 

E. Haeckel und F. A. H. v. H., Briefwechsel mit Vorwort von E. Haeckel, 
Ulm 1901. 

ADB 50, 173; ÖBL 2, 262. 


HELLPACH, Willy Hugo (1877-1955) 

Mediziner, Psychologe, Professor an der Philosophischen Fakultät in Hei- 
delberg, Badischer Unterrichtsminister. 

Was war bestimmend für meinen Lebensweg, in: Die Umschau 1931, Band 35, 
245, 267 und 287. - Wirken und Wirren. Lebenserinnerungen. Eine Rechen- 
schaft über Wert und Glück, Schuld und Sturz meiner Generation, Ill, Ham- 
burg 1948-1949. 

Fischer 1, 607. 


HELMER, Oskar (1887-1963) 
Österr. Innenminister. 
50 Jahre erlebte Geschichte, 2. Aufl. Wien 1957. 


HENNE am RHYN, Otto (1828-1914) 

Kantonsschullehrer in St. Gallen, Staatsarchivar. 

Otto Henne am Rhyn. Erinnerungen bei O. Wilda, Deutsche Denker und ihre 
Geistesschöpfungen, Danzig 1890. 

HBLS 4, 184; NDB 8, 535; Kür. (L), 1895, 496. 
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HENSEL, Paul (1860-1930) 

Philosoph, Professor in Erlangen. 

P. H., sein Leben in seinen Briefen, hg. v. der Wwe. Elisabeth H., Frank- 
furt/M. 1938. 

NDBF 8,7561; Dt Lerlex., 7, 905. 


HENSEL, S., siehe hier: Mendelssohn-Bartholdy. 


HENTIG, Hartmut von (geb. 1925) 

Pädagoge, Professor u. a. in Bielefeld (1968). 

Aufgeräumte Erfahrung. Texte zur eigenen Person, München 1983 und Darm- 
stadt 1985. 


HENTSCHEL, Ernst (1804-1975) 

1. Seminarlehrer in Weißenfels. 

Mitteilungen a. d. Leben Ernst Hentschels. Autobiographisches, Leipzig 
1882. 

Wienstein 117. 


HENZ, Rudolf (geb. 1897) 

Professor Dr. phil. Präsident des österr. Kunstsenats, Schriftsteller. 
Fügung und Widerstand, Selbstbiographie, Graz, Wien 1963 und 1981. 
Kür. (L), 1967, 358. 


HERBART, Johann Friedrich (1766-1841) 

Philosoph, Psychologe, Pädagoge, Professor in Königsberg und Göttingen. 
Briefe von und an ..., in: Sämtliche Werke, hg. v. K. Kehrbach und O. Flü- 
gel, Band 16, Langensalza 1912. - Drei Briefe an Friedrich Aug. Carus. In 
Wundt, Philosophische Studien, Band 5, Leipzig 1889. - Ungedruckte Briefe 
von und an H., hg. v. Zimmermann, Wien 1877. - Zwei Briefe Herbarts. Als 
Beitrag zu seiner Biographie mitgeteilt von R. Zimmermann, Wien 1871. 
ADB 12, 23; Kür. (L) 1890, 971; Eisler 260. 


HERBST, Friedrich Ludwig Wilhelm (1825-1882) 

Gymnasialdirektor in Köln. 

Aus der jugendzeit. Kleine Memorabilien aus vormärzlichen Tagen, Gotha 
1882. 

ADB 50, 218. 


HERDER, Johann Gottfried von (1744-1803) 

Philosoph, Dichter, Theologe. 

Journal meiner Reise im Jahre 1769. J. H.s sämtliche Werke, hg. v. B. Su- 
phan, Berlin 1878, Band IV, 343 ff. Im 4. Buch der Werke (in sechs Bü- 
chern) ausgewählt und mit Einleitung versehen von Dr. Herm. Nohl. - Haym, 
R. Herder nach seinem Leben und seinen Werken, II, Berlin 1880. 

- Erinnerungen aus dem Leben J. G. H., gesammelt und beschrieben von Maria 
Carolina v. Herder, geb. Flachsland, III, Stuttgart 1830. - J. G. H., 

Briefe, hg. v. d. Nat.-Forschungs- u. Gedenkstätten d. klass. Lit. in Wei- 
mar, Berlin 1970. - Briefe in der LB Dresden. 

DDR 3, 385; Dt. L. Lex. 3, 340, ML 1974, 11, 725; vgl. D-W 10544. 


HERKNER, Heinrich (1863-1932) 

Volkswirtschaftler, Professor in Berlin. 

Selbstdarstellung, in: Die Volkswirtschaftslehre in SD, Band 1, 1924, 
77 ff. mit Literaturverzeichnis. 
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HERMANN, Johann Ritter von (1800-1890) 

Pädagoge. 

Erziehung und Unterricht, März 1954 mit dem Abdruck der Selbstbiographie 
von 1867. 

NDB 8, 659; ÖBL 2, 287; Dt. L. Lex., 7, 985. 


HERTLING, Georg Freiherr von (1843-1919) 

Philosoph, Professor in München, Reichskanzler. 

Erinnerungen aus meinem Leben, Il, Kempten 1919. - Briefwechsel Hertling- 
Lerchenfeld 1912-1917, hg. v. E. Deuerlein, Boppard 1973, 2 Bände. 

Kosch 1, 1549; ML 1974, 11, 761; Ziegenfuss 522; NDB 8, 704. 


HERTLING, K. Graf von (geb. im 19. Jh.) 

Sohn von Hertling, Georg v. 

Ein Jahr in der Reichskanzlei. Erinnerungen aus der Kanzlerschaft meines 
Vaters, Freiburg/Br. 1919. 


HERTZ, Georg (1867-1955) 

Lehrer, Schriftsteller. 

So reich ist die Welt. Leben eines Schwaben, Leipzig 1937. 
Bode 43. 


HERTZ, Wilhelm (1835-1902) 

Literarhistoriker, Schriftsteller. 

Tagebücher, Notizbücher und Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 189. 


HERWECGH, Georg (1817-1875) 

Schriftsteller, fiel im April 1848 mit einer deutsch-franz. Arbeiterkolon- 
ne in Baden ein. 

Briefe von und an Georg Herwegh, hg. v. M. Herwegh, München 1896. - G. 
Herwegh, Briefwechsel mit seiner Braut, hg. v. M. Herwegh Stuttgart 1906. 


HERZ, Marcus (1749-1803) 

Arzt in Berlin, bekannt durch seinen Briefwechsel mit Kant. 
Briefe, 1784, so: 

Eisler 265. 


HERZFELDE, Wieland (geb. 1896) 

Emigration, Professor für Literatur in Leipzig. 

Immergrün. Merkwürdige Erlebnisse und Erfahrungen eines fröhlichen Wai- 
senknaben, Berlin 1949. - Unterwegs, Erinnerungen und Tagebuch, Berlin 
1961. 

Bode 43. 


HETTNER, Hermann (1821-1892) 

Kunst- u. Literarhistoriker in Dresden. 

Briefwechsel zwischen Gottfried Keller und Hermann Hettner, hg. v. Jürgen 
Jahn, Berlin 1964. 


HEUBERGER, Richard (geb. 1884) 
Historiker, Professor in Innsbruck. 
Selbstdarstellung, in: Österr. Geschichtswissenschaft in SD, 1, 17 ff. mit 


Schriftenverzeichnis. 
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HEUER, Reinhard (geb. 1878) 

Schulrat. 

Lebenserinnerungen eines Uckermärkers, 1925, so: 
Kür. (G), 1926, 745. 


HEUSINGER, johann Michael (1690-1751) 
Gymnasialdirektor in Eisenach. 

Opp. minora c. vita, hg. v. Toepfer, Nördlingen 1778. 
Pökel 120. 


HEUSLER, Andreas (1865-1940) 

Schweiz. Germanist. 

Tagebuchaufzeichnungen, Reiseberichte und Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 200. 


HEUSS, Theodor (1884-1963) 

Bundespräsident, Professor an der TH Stuttgart. 

Erinnerungen 1905-1933, Tübingen 1963. - Aufzeichnungen 1945-1947, Tübin- 
gen 1966. - Tagebuchbriefe 1955-1963, Stuttgart Tübingen 1970. - Vorspiele 
des Lebens. jugenderinnerungen, Tübingen 1953. - Briefwechsel zwischen T. 

H. und Lulu von Strauß, Düsseldorf, Köln 1965. - Teilnachlaß im DLA Mar- 
bach. 

Kussmaul 200/201; Bode 43 f. u. 184. 


HEY, Jul., siehe: Wagner, Richard. 


HEYMANNS, Gerardus (1857-1930) 

Philosoph, Professor in Groningen. 

Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD, 3, 1 ff. (1922), mit Litera- 
turverzeichnis. 


HEYNE, Christian Gottlob (1729-1812) 

Professor und Oberbibliothekar in Göttingen. 

Heyne an Heinrich, ungedruckte Briefe, hg. v. Lucht, Rendsburg 1867. 
Pökel 121. 


HEYSE, Theodor (1803-1884) 

Klass. Philologe, in Rom lebend. 

Tagebücher i. d. dt. Akademie der Wissenschaften in Berlin. 
Mommsen 1, 1661. 


HIESS, Josef (geb. 1904) (Ps. Rodirch) 

Wanderlehrer (1924-1934), Schriftsteller. 

Geburt im Nebel. Buch einer Kindheit = 1. Teil der Selbstbiographie "Der 
Lebensbogen" Wels O. Ö. 1954. - Die Jugend braust = 2. Teil der Selbst- 
biographie, Wels O. Ö. 1955. 

DERLER Lexse 7150: 


HILBERT, David (1862-1943) 

Mathematiker, Professor in Königsberg und Göttingen. 
Ges. Abh., Berlin 1932 f., Band 3 mit Lebensgeschichte. 
Ziegenfuss 531. 
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HILDEBRAND, Adolf Ritter von (1847-1921) 

Bildhauer, griff fördernd in die Entwicklung der Ästhetik ein. 

Adolf von Hildebrand und seine Welt. Briefe und Erinnerungen, hg. v. der 
Bayerischen Akademie der Schönen Künste, München 1962. - Briefwechsel mit 
C. Fiedler, hg. v. G. Jachmann, Dresden 1927. 

Ziegenfuss 531. 


HILDEBRAND, Dietrich von (1889-1977) 

Philosoph, Professor in München, Emigration 1933, blieb in den USA. 
Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD. 

Vgl. Emigration 1, 295. 


HILDEBRANDT, Rudolf (1824-1894) 

Germanist, Mitarbeiter am Grimmschen Wörterbuch. 
Tagebuchblätter eines Sonntagsphilosophen, Leipzig 1896. 
Brockhaus 1901, 9, 142. 


HILGARD-VILLARD, H. (1835-1900) 
Polytechniker, Jurist, Journalist, Eisenbahnkönig in Amerika. 
Lebenserinnerungen. Ein Bürger zweier Welten, Berlin 1906. 


HILGER, Gustav (1886-1965) 

Botschaftsrat, 1948 in der Ostabteilung d. State Department Washington. 

Wir und der Kreml. Deutsch-sowjetische Beziehungen 1918-1941. Erinnerungen 
eines deutschen Diplomaten, Frankfurt/M., Berlin 1955, dritte Auflage 

1966. 

NDB 9, 144. 


HILLER, Felix, siehe hier: Mendelssohn-Bartholdy. 


HILTBRUNNER, Hermann (1893-1963) 

Lehrer, Schriftsteller. 

Alles Gelingen ist Gnade, Zürich, Stuttgart 1958. - Letztes Tagebuch, 
Lensburg AG 1963. 

NDBEIM 16355 Dt EBex2,! 7,1203: 


HIPPE, Max (geb. 1864) 

Direktor d. Stadtbibliothek Breslau. 

Herausgeber: Aus dem Tagebuch eines Breslauer Schulmannes im 17. Jahrhun- 
dert (Z. V. G. Sch. 36). 

Kür. (G), 1928/29, 946. 


HIPPEL, Theodor Gottlieb von (1741-1796) 

Jurist, Hofhalsrichter und Kriminaldirektor, 1780 Dirigierender Bürger- 
meister von Königsberg mit dem Charakter eines Stadtpräsidenten, Schrift- 
steller, Poet (Philosophisch lehrhaft). 

Biographie, zum Teil von ihm selbst verfaßt, in Schlichtegrolls Nekrolog 
auf das Jahr 1796, Band 2, 171-346 und auf das Jahr 1797, 1, 123, 414. - 
Besonders gedruckt: Biographie des ... v. Hippel, zum Teil von ihm selbst 
verfaßt, Gotha 1801. 

RGG (1) 3, 49; Joerdens II, 413 f. 


HIRSCHFELD, Christian Cay Lorenz (1742-1792) 

Professor der Philosophie und der schönen Wissenschaften in Kiel (1773), 
klassischer Schriftsteller, Schöpfer der wissenschaftlichen Gartenkunst. 
Briefe über die vornehmsten Merkwürdigkeiten der Schweitz ..., Leipzig 
1759. - Briefe die Schweitz betreffend, Leipzig 1776. 

ADB 50, 365 f.; vgl. Joerdens II, 418 und 425. 
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HIRZEL, Hans Caspar (1725-1803) 

Mediziner, Oberstadtarzt, Mitglied des Committee zur Beförderung des Land- 
baus, Schriftsteller. ei 
Hirzel, der Greis, an seinen Freund, Heinrich Meister, über wahre Religiö- 
sität mit Toleranz verbunden, Zürich 1800. - Briefwechsel im Medizinhisto- 
rischen Institut Zürich, so: Rep. 949. 

Joerdens 2, 437. 


HOCKERSAJÜLE(A 7 Jh>) 

Ev. Geistlicher und Forscher. 

Aus den Lebenserinnerungen eines ev. Geistlichen und Gelehrten im 17. und 
18. Jh., mitgeteilt von Chr. Meyer (Z. f. dt. Kulturgeschichte 3. F. 3.). 
D-W 10480. 


HOCKL, Hans (geb. 1912) 

Professor, Gewerbelehrer, Schriftsteller. 

Ungewisse Wanderung, autobiogr. Erinnerungen, Freilassing 1960. - Men- 
schen, Tagebuch, St. Michael 1978. 

Kür. (L) 1963, 269; 1981, 446. 


HOEGGER, Sebastian (1626-1689) 

Prediger, Dekan, Gymnasialrektor. 

Briefwechsel in der Stadtbibliothek Vadiana in St. Gallen. 
Rep. 958. 


HOENSBROECH, Paul Cajus Graf von (1852-1923) 

Studierte Jura, wurde Jesuit, wechselte zur ev. Kirche. 

Vierzehn Jahre Jesuit. Persönliches und Grundsätzliches, II, Leipzig 1908; 
vermehrte Aufl. 1911. 


HOETZSCH, Otto (1876-1946) 

Historiker, Professor in Berlin, M.d R. 

Autobiographie, in: Deutscher Aufstieg, Bilder aus der Vergangenheit ...., 
hg. v. Arnim und G. v. Below, Berlin 1925, S. 489-492. 

NDB 9, 372. 


HÖFFDING, Harald (1843-1931) 

Philosoph, Professor in Kopenhagen. 

Autobiographie, in: Die Philosophiein SD, 4, 1923. - Erindringer, Kopenha- 
gen 1928. 

Ziegenfuss 545. 


HÖFLER, Alois (1853-1922) 

Philosoph, Pädagoge, Professor in Wien. 

Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD, 2, 117 ff, 1921. 
ÖBL 2, 353; NDB 9, 313; Ziegenfuss 547. 


HÖFLER, Karl Adolf Konstantin von (1811-1897) 

Historiker, Professor in München (1841). 

Almanach, Wien 1854 (Schriftenverzeichnis 1831-1853). - Almanach 1898, Au- 
tobiographie 1811-1851, Schriftenverzeichnis 1854-1892. 

Vgl. ÖBL 2, 354. 


HÖLLERER, Walter (geb. 1922) 
Professor für Literaturwissenschaft a. d. TH Berlin. 
Schreiben gegen die Zensur, in: Salis 157. 


101 


HOFF, Kay (geb. 1926) 

Studium, Germanistik, Psychologie und Kunstwissenschaft, Promotion, Bi- 
bliothekar, Leiter des dt. Kulturzentrums Tel Aviv. 

Versuch über mich selbst, in: Salis 147. 


HOFF, Maria (19. Jh.) 
War mein Schicksal verdient? Eine Lebensbeichte, Dresden und Leipzig o.]. 
Westphal 357. 


HOFFMANN von Fallersleben, August (1798-1874) 

Germanist, Professor in Breslau, Schriftsteller. 

Mein Leben, Aufzeichnungen und Erinnerungen, VI, Hannover 1868. - Dasselbe 
in verkürzter Form und bis zu H.s Tod fortgeführt von Heinrich Gersten- 
berg, II, Berlin 1892-1894. - An meine Freunde. Briefe v. H. v. F., Berlin 
1907. - Briefe, veröffentlicht von H. Meissner (Dt. Revue 23.3). - H. 
Gerstenberg, Henr. v. Schwachenberg und Hoffm. v. Fallersleben. Unter Be- 
nutzung ungedruckter Nachlaßbriefe, Berlin 1904. 


HOFFMANN, Christoph (1815-1885) 

Ev. Theologe, Lehrer a. d. Erziehungsanstalt in Stetten und Hauslehrer, 
Mitgl. d. Frankfurter Parlaments 1848, wanderte nach Palästina aus. 

Mein Weg nach Jerusalem. Erinnerungen aus meinem Leben, 1. Band, Stutt- 
gart 1881; 2. Band ebda. 1884. 


HOFFMANN, E. T. A. (1776-1822) (eigentlich E. Th. Wilhelm H.) 

Maler, Komponist, Schriftsteller. 

Hoffmanns Briefwechsel, hg. v. Hans v. Müller, Berlin 1912. - H.s Tagebü- 
cher mit literarischer Einleitung, hg. v. H. v. Müller, Berlin 1915. - 

H.s Brief an Reimer vom 24.2.1818, hg. v. H. v. Müller, Berlin 1921. - 
Lebensansichten des Kater Murr nebst fragmentarischer Biographie des Ka- 
pellmeisters, unvollendetes selbstbiographisches Hauptwerk, II, Berlin 
1820-1822. 

Ziegenfuss 546. 


HOFFMANN, Friedrich (1627-1673) 

Gymnasialrektor in Elbing. 

Autobiographie in der Stadtbibliothek Elbing (Ms. F. 31). 
Altpr. Biogr. 1, 281. 


HOFFMANN, Hans (1848-1909) 

Lehrer, Dichter, Erzähler. 4 

Länder und Leute. Reisebilder und Erinnerungen, MÜnchen 1914. 
Pom. Le. 2, 323; Bode 46 f. 


HOFFMANN, Johann Georg (geb. 1700) 
Musiker. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 110. 


HOFFMANN, Karl (geb. 1867) 

Professor Dr. phil., in Heidelberg, Geschichte, Literatur. 
Sonnige Jugend im Frankenland. Erinnerungen, Heidelberg 1939. 
Kür. (L), 1942, 463. 


HOFFMANN, Paul (1891-1952) 

Dr. phil., Dozent für Theaterwissenschaft. 

Mit dem Zeiger der Weltuhr. Bilder und Erinnerungen, Hamburg 1949. 
DERbEEeX? 7.1395 
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HOFFMANN, Werner (geb. 1907) 

Dr. phil., Universitätsprofessor, Schriftsteller. 

Am Abend läuten die Glocken. Jugenderinnerungen, 1944, so: 
Kür. (L), 1981, 454. 


HOFFMEISTER, Hermann Wilhelm (geb. 1839) 
Dr. phil., Lehrer in Berlin, Schriftsteller. 
Selbstbiographie Ikarusflüge, Berlin 1888. 

Kür. (L), 1908, 606. 


HOFMANNSTHAL, Hugo von (1874-1929) 

Hugo von Hofmannsthal/Ottonie Gräfin Degenfeld "Briefwechsel", hg. v. The- 
rese Miller-Degenfeld unter Mitwirkung von Eugene Weber, zweite, verbes- 
serte Ausgabe, Frankfurt/M. 1986. 


HOFMILLER, Josef (1872-1933) 

Pädagoge, Oberstudienrat, Herausgeber. 

Ausgewählte Briefe, hg. v. Hulda Hofmiller Memmingen/Allgäu 1955. 

- Autobiographischer Roman - Revolutionstagebuch - München 1919. 

- Tagebuchaufzeichnungen aus der Zeit tiefster deutscher Erniedrigung, 
Leipzig 1938. - Tagebücher, Notizkalender und Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 215. 


HOHENHEIM, Franziska Reichsgräfin von (seit 1774), geb. v. Bernedin 
(1748-1811), Gattin d. Herzogs Karl Eugen von WÜrttemberg. 
Tagebuch der Gräfin Franziska v. Hohenheim. (Jahresausgabe d. Württb. 
Gesch. u. Altertumsvereins), hg. v. A. Osterberg, Stuttgart 1913. 
Westphal 121. 


HOHENLOHE-SCHILLINGSFÜRST, Alexander Prinz zu (1862-1924) 
Bezirkspräsident Oberelsaß. 

Aus meinem Leben, hg. v. G. Anhäuser, Frankfurt 1925. - Nachlaß im BA Ko- 
blenz. 

Mommsen 1748. 


HOLLAND, Hyazinth (1827-1918) 

Literar- u. Kunsthistoriker, Professor in München, Hauptmitarbeiter an der 
ADB. 

Lebenserinnerungen eines Neunzigjährigen Altmünchners, hg. v. Alois Drey- 
er, München 1921. 

Kosch 1, 1709; Kür. (L), 1890, 361; Bode 47 f.; Westphal 299. 


HOLLANDER, Bernhard Albert von (1856-1936) 

Pädagoge, Gymnasialdirektor in Riga. 

B. Hollander, Jugenderinnerungen aus der Altstadt von Riga, in: Rigaer Al- 
manach 1929, 160-179. 

DBL’ 333. 


HOLSTEIN, Christine (19. Jh.) 

Gutsbesitzerstochter, Erzieherin (Frauenbewegung). 

Von der Pflugschar in den Hörsaal. Schicksale eines deutschen Landmädel- 
chens, 2. Aufl. Königsberg und Leipzig o. ]. 

Westphal 357. 


HOLZAMMER, Karl (geb. 1906) 
Philosoph, Psychologe, Pädagoge, Professor in Mainz, ZDF-Intendant. 


Anders als ich dachte. Die Lebenserinnerungen des ersten ZDF-Intendanten, 
Freiburg/Br. 1983. 
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HOLZINGER von WEIDLICH, Carl (1849-1935) 

Klass. Philologe, Professor in Wien. 

Autobiographisches im Archiv der Akademie d. Wissenschaften Wien (zwei 
Seiten, anläßlich der Aufnahme). 

ÖBL 2, 411. 


HONTHUMB, Kaspar Alexander (1839-1890) 

Studium, Mathematik und Naturwissenschaften, wanderte 1867 nach Amerika, 
Redakteur d. New Yorker Wochenblatts "Um die Welt". 

Mein Tagebuch. Erinnerungen eines Schleswig-Holsteiners", 1865, so: 

Dt. L. Lex., 8, 98; Brunner 3, 285. 


HORKEL, Johannes (1820-1861) 

Gymnasialdirektor in Magdeburg. 

Lebensabriß in J. Horkels Reden und Abhandlungen, hg. v. Karl Heiland, 
Berlin 1862. - Briefe an Lehrs in den ausgewählten Briefen von und an 
Lehrs und Lobeck, hg. v. A. Ludwich, Leipzig 1894. 

Altpr. Biogr. 1, 289. 


HORKHEIMER, Max (1895-1973) 

Philosoph, Professor in Frankfurt/M., Emigration 1933. 

Aus der Pubertät. Novellen und Tagebuchblätter, hg. v. A. Schmidt, München 
1974. 

Vgl. weiter: Dt. L. Lex., 8, 116. 


HORMAYR, Josef Freiherr von (1782-1848) 

Direktor d. Geheimen Staats- u. Hofarchivs. 

Aus dem Tagebuch eines alten Pilgermannes, Il, Jena 1845-1847. - Autobio- 
graphie, in: Gelehrtes Deutschland, XVIII. - Lebensbilder a. d. Befrei- 
ungskrieg, III, Jena 1841-1844, darin Bruchstücke einer Autobiographie 
nebst Aktenstücken. 

ADB 13, 135; D-W 11048. 


HORN, Franz (1781-1837) 

Literarhistoriker (Dozent) und Erzähler. 

Wein und Oel. Erzählungen ... (Inhalt zu IV, Bilder und Szenen aus meiner 
Leben), Doeschen Leipzig 1836. 

ADB 13, 136; NDB 9, 627; Dt. L. Lex., 8, 122. 


HORNEFFER, August (geb. 1875) 

Dr. phil., philosophischer Schriftsteller, Übersetzer. 

Aus meinem Freimaurerleben. Erfahrungen und Winke, Hamburg 1957. 
Dt. »EWEeX 8, 133% 


HORNEMANN, Friedrich Konrad (geb. 1772) 

Theologie (1791-1794) in Göttingen, Hauslehrer und Mitlehrer a. d. Hof- 
schule Hannover, Forschungsreisender. 

Die von F. G. Crome verfaßte Biographie bringt Briefe und Tagebuchauszü- 
ge, in: Zeitgenossen I, 135 ff. (1816). - Tagebuch seiner Reise nach Cai- 
ro und Murzuck/Weimar 1802. 


HORSTIUS, Jacobus (1537-1600) 

Stadtphysikus in Iglau/Mähren, Professor in Helmstaedt. 

H.s eigene Lebensgeschichte (Lebensbeschreibung), in: "Epistolae philoso- 
phicae et medicinales", vlg.: Kestner 416. 
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HOVEN, Friedrich Wilhelm von (1759-1838), siehe: Schiller, Friedrich v. 


HOWALD, Johannes (1854-1953) 

Lehrer am Lehrerseminar Muristalden in Bern. 

Erinnerungen. Aus achtzig Jahren Lebens und Strebens im Dienste der Jugend 
des Volkes, Bern 1938. 

DESEBLEZAMSTEL ON. 


HUBENEY, Ignaz (lebte um 1800) 

Lehrer a. d. Stadtschule Brunau/Böhmen. 

I. H.s Lehre, Weisheit und Klugheit zu einem glücklichen Leben, hg. v. G. 
v. Wilfing, 1806, so: 

Dir Pakex4 3,1772 


HUBER, Johann Ludwig (1723-1800) 

Oberamtmann in Lustnau/Tübingen, Schriftsteller, Dichter. 

Etwas von meinem Lebenslaufe und etwas von meiner Muse auf der Festung; 
ein kleiner Beitrag zu der selbst erlebten Geschichte meines Vaterlandes. 
Vom Regierungsrat Huber, Tübingen 1798. 

joerdens II, 466; ADB 13, 323; Dt. L. Lex., 8, 155. 


HUBER, Samuel (1547-1624) 

Theologe in Wittenberg, Ausweisung, Forschungsauftrag v. Hzg. Friedrich 
Ulrich v. Wolfenbüttel. 

Anti-Bellarminus, 6 Teile, Goslar 1607-1609, mit Selbstbiographie im 6. 
Teil. 

ADB 13, 248; NDB 9, 689; RE 8, 409; RGG (3), 3, 462. 


HUBER, Victor Aime (geb. 1800) 

Mediziner, Lehrer an der Handelsschule Bremen, Professor für Literatur- 
geschichte in Rostock und 1836 der abendländischen Sprachen u. Literatur 
in Marburg. 

Reisebriefe aus Belgien, Frankreich und England, Hamburg 1854. 

Männer u. Frauen d. Zeit, 46. 


HUCH, Felix (1880-1952) 
Arzt, praktizierender Musiker, theoretischer Kenner. 
Musik ließ mich schreiben, ein Selbstporträt, in: Welt und Wort 6, 1951. 


HUCH, Ricarda (1864-1947) 

Dr. phil., Lehrerin, Schriftstellerin. 

Frühling in der Schweiz. Jugenderinnerungen, Zürich 1938. - Mein Tage- 
buch, Weimar 1946. - Braunschweig in meiner Kinderzeit, Braunschweig 

1953. - Erinnerungen an das eigene Leben, Köln 1980. - Briefe an die 
Freunde. Ausgewählt und eingeführt von Marie Baum, München 1955. - Nach- 
laß im DLA Marbach. 

Kussmaul 221; Dt. L. Lex., 8, 202; ML 1974, 12, 308; Kür. (L) 1939, 380. 


HUEMER, Johann (1849-1915) 
Philologe, Landesschulinspektor in Wien. 


Aus dem Leben eines Schulmannes, in: Z. f. österr. Gymn. Jg. 66, 1915, 
1005-17. 
OBE315: 


HÜBNER, Lorenz (1751-1807) 

Jesuit, Lehrer für Französisch und Italienisch in Burghausen. 
H.s Abschied v. Mönchsberge in Salzburg, Salzburg 1799. 
NDB 9, 721; Dt. L. Lex, 8, 219. 
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HÜFFER, Johann Hermann (1830-1905) 

Jurist, Historiker, Professor für Kirchenrecht in Bonn. 
Lebenserinnerungen, hg. v. E. Sieper, Berlin 1914. - H.s Tagebücher, 
Briefe und M.s der Erinnerungen hat A. Hermann benutzt: Annalen d. hi- 
stor. Vereins f. d. Niederrhein, Heft 80, 1906. - Lebenserinnerungen, 
Briefe, Aktenstücke, bearbeitet von Wilhelm Steffens und E. Hövel, Mün- 
ster 1952. - Briefwechsel, UB Bonn. 

Westphal 250; ML 1895, 9, 16; Kür. (L), 1914, 1672. 


HUIZINGA, Johann (1872-1945) 

Niederl. Geschichtsphilosoph. 

Mein Weg zur Geschichte. Letzte Reden und Aufsätze. Deutsch von Werner 
Kargi, Basel 1947. 

Ziegenfuss 5620 


HUMBOLDT, Wilhelm Freiherr von (1767-1835) 

Gelehrter und Staatsmann. 

Ges. Werke, hg. v. d. Preuss. Akad. d. Wiss., XXVII, Berlin 1903-1906. 

- K. Sell, W. v. Humboldt i.s. Briefen, Leipzig 1909. - Briefwechsel mit 
seinem Bruder A. v. Humboldt, Stuttgart 1880. - W. v. Humboldts Briefe an 
Jacobi, hg. v. A. Leitzmann, Halle 1892. - Wilhelm v. H. und Karoline v. 
H. in ihren Briefen, hg. v. A. v. Sydow, III, 1787-1810, Berlin 1905 ff. 

- Briefwechsel zwischen Karoline v. Humboldt, H. Rahel und Varnhagen, hg. 
v. A. Leitzmann, Weimar 1896. - A. Stauffer, Karoline v. H. in ihren 
Briefen an Alexander v. Rennenkampff, Berlin 1904. - G. Schlesier, Erin- 
nerungen an W. v. Humboldt, II, Stuttgart 1843-1846. - Th. Distel, Aus W. 
v. H.s letzten Lebensjahren (Briefe), Leipzig 1884. - W. v. H. Briefe an 

H. Nicolavius (1809-1835), hg. v. R. Haym, Berlin 1894. - W. v. H. Briefe 
an seine Freunde, hg. v. A. Leitzmann, Leipzig 1909. - Neue Briefe von W. 
v. H. an Schiller 1796-1803, hg. v. F. Chr. Ebrard, Dt. Rundschau 145-147. 
D-W 11144 und 10559. 


HUNDESHAGEN, Karl Bernhard (1810-1872) 
Philosoph, Professor in Bonn. 

Briefe 1840-1871 in der LB Halle. 

DDR 1, 304. 


HUNDHAUSEN, Vincens (1878-1955) 

Rechtsanwalt, Professor f. dt. Literatur in Peking. 

Mein Ausflug in die Politik. Seltsame Erlebnisse eines Sekretarius aus 
der Zeit Marco Polos, Peking 1938. 

DESESTLEXE857293: 


HUNDT, Wiguleus, Dr. (16. Jh.) 
Leben, kleinere Werke und Briefwechsel des Dr. W. Hundt, Ein Beitrag zur 
Gesch. Bayerns im 16. Jahrhundert, v. M. Mayer, Innsbruck 1892. 


HUNNIUS, Carl Abraham Rudolf (1873-1964) 

Rektor der Baltenschule in Misdroy/Pommern von 1919-1944. 
Erinnerungen, in: Historia Academia, Coburger Convent, Heft 14. 
DBL 349; Frdl. Mitt. der Tochter, Frau von Mangoldt, Kiel. 
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HUNOLD, Christian Friedrich (geb. 1680) (Ps. Menates) 

Jurist in Hamburg, der sich der Schriftstellerei zuwandte, Poet. 

(Wedels) geheimen Nachrichten und Briefen von Herrn Menantes Leben und 
Schriften, Cöln 1731. - Weiter aus H.s Leben in den Beiträgen zur kriti- 
schen Historie d. dt. Sprache, Poesie und Beredsamkeit, Band 1, Stück 3, 
539 ff. 

Joerdens II, 494 f. 


HUPPERT, Hugo (geb. 1902) 

Professor Dr. rer. pol., Schriftsteller in der DDR. 

Die angelehnte Tür, Band 1 der autobiogr. Romantrilogie, Halle/Saale 

1976. - Wanduhr mit Vordergrund, Band 2, Halle-Saale 1977. - Schach dem 
Doppelgänger, Band 3 der Trilogie, Halle, Leipzig 1975. 

Kür (12), 2152810.477% 


HURTER, Friedrich Emanuel von (1787-1865) 

Historiograph, k. k. Hofrat. 

Geburt und Wiedergeburt. Erinnerungen aus meinem Leben, III, Schaffhausen 
1844/45, 4. Aufl. 1867. 

DEWEFLEESTB 3312. 


HUS, Johannes (um 1370-1415) 

Reformator, Lehrer, seit 1402 zugleich Prediger in Prag, Rektor der Uni- 
versität. 

Johannes Hus. Gefangenenbriefe. Nach dem Originaldruck vom Jahr 1536 zum 
Wittenberger Universitätsjubiläum neu hg. v. C. v. Kügelgen, Leipzig 

1902. - Briefe des J. v. Hus geschrieben zu Konstanz, hg. v. F. B. Miko- 
wee, Leipzig 1849. 

D-W 6984. 


HUTTEN, Ulrich von(1488-1523) 

Dichter, Reichsritter, Humanist. 

Ulrichii de Hutta Equitis Ad Billibaldum Pirkheymer ..., epistula (25.10. 
1518) = Brief an Willibald Pirkheimer, hg. v. Beyer-Frölich, Reihe 25, 
Band 4, S. 64 f. - Über die Vernunftregel seines Lebens, Vitae suse ra- 
tionem exponsens, Hutteni Opera, ed. Böcking I, Augsburg 1518, VII, 1859- 
1870. 

Misch 680. 


IFFLAND, August Wilhelm (1759-1814) 

Schauspieler, Theaterleiter, Bühnendichter, führend im Theaterleben der 
Goethezeit. 

Iffland, Über meine theatralische Laufbahn, hg. v. Scharrer-Santen, Leip- 
zig 1916. - Ifflands Briefe an seine Schwester, hg. v. Ludwig Geiger, II, 
Berlin 1904/05. - A. W. Iffland, Brief a. s. Schwester Louise und andere 
Verwandte 1772-1814, hg. v. L. Geiger (Schr. d. Ges. d. Theaters G. 5), 
Berlin 1904. - Briefe v. W. A. Iffland und F. L. Schröder an den Schau- 
spieler Werdy, hg. v. ©. Devrient, Frankfurt 1881.- A. W. I., Briefe, 
meist a. s. Schwester, nebst anderen Aktenstücken, hg. v. L. Geiger 
(Schr. d. Ges. f. Theater, Gesch. 6), Berlin 1905. 


IHERING, Rudolf von (1818-1892) 

Rechtsgelehrter, Historiker. 

Briefe und Erinnerungen, hg. v. Biermann, Berlin 1907. -R. v. I. in 
Briefen an seine Freunde (1844-1892), hg. v. seiner Tochter Helene Ehren- 
berg, Leipzig 1913; Neu: Aalen 1971. 

Ziegenfuss 578; Jessen, Juristenbiographien, Titelziffer 485. 
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ILLEMO, C. (geb. im 19. Jh.) 

Pfarrhelfer in Zug. 

Vom Sozialismus zum Priestertum, deutsch von Dr. Carl Müller, Freiburg/ 
Br. 1919. 


IMHOFF, Hans (geb. 1939) 

Prosaschriftsteller, Philosoph. 

Das Naturwerk, Autobiographie, Frankfurt/M. 1975. 
Kür. (L), 1984, 540. 


ISELIN, Isaak (1728-1782) 

Dr. jur., Historiker, Ratsschreiber, Förderer Pestalozzis. 

Reisetagebuch 1754, hg. v. F. Schwarz: Basler Jb. 1916. - Pariser Tage- 
buch 1752, hg. Hist. und antiquar. Gesellsch. Basel 1919, bearb. v. F. 
Schwarz. 

ADBE137W772#NDB#10,710877-, vgl: Dr E. bex, 85#397. 


ITTEN, Johannes (1888-1967) 
Maler, Kunstprofessor. 
Autobiographie (IfZ), vgl. Emigration 2, 555. 


JABLONSKY, Daniel Ernst (1660-1741) 

Hofprediger in Berlin. 

Briefwechsel mit Leibniz, hg. v. J. Kracala (Acta etc. Univ. Juriv. 

1897). - Neue Beiträge zum Briefwechsel zwischen Jablonsky und Leibniz, 
hg. v. demselben, Dorpat 1900. 

NDB 10, 212; D-W 10515. 


JACOBI, Friedrich Heinrich von (1743-1819) 

Philosoph, Professor in München, Präsident der Akademie der Wissenschaften. 
Briefwechsel, Hist.-Krit. Gesamtausgabe (Hg. M. Brüggen und S. Sudhoff), 
Stuttgart 1981 ff. - Friedrich H. Jacobi, Aus Jens Baggesens Briefwechsel 
mit K. L. Reinhold und F. H. Jocobi, II, Leipzig 1831. - W. v. Humboldts 
Briefe an Jacobi, hg. v. A. Leitzmann, Halle 1892. - Auserlesener Brief- 
wechsel, hg. v. F. Roth, II, Leipzig 1825-1827. - Briefwechsel zwischen 
Goethe und Jacobi, hg. v. M. Jacobi, Leipzig 1846. - Briefwechsel Jacobi 
mit Hamann, hg. v. O. Gildemeister, Gotha 1868. - Aus Friedrich H. Jaco- 
bis Nachlaß, v. R. Zöppritz, Il, Leipzig 1869. 

D-W 10511; Dt. L. Lex.; 8, 424; ADB 13, 577; NDB 10, 222; Fisler 290; 
vgl. Ziegenfuss 583; Noack 425. 


JACOBI, Joh. Georg (1740-1814) 

Philosoph, Professor in Halle, Bruder v. Fr. H. Jacobi. 

Dichter. 

Ungedruckte Briefe von und an J. G. J. in den Quellen zur Sprach- u. Kul- 
turgeschichte d German. Völker, Heft 2, Straßburg 1874. 

Joerdens 2, 496. 


JACOBS, Christian Friedrich Wilhelm (1764-1874) 

Lehrer für alte Literatur in München. Rückblick auf 70 Jahre, Gotha 1839. 
- Personalien, Leipzig 1848. - Selbstdarstellung bei Hoffmann, Lebensbil- 
der, 2 ff. - Briefwechsel mit Franz Göllner, Leipzig 1848. 

Brockhaus 1901, 9, 834. 
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JAECKH, Ernst (1875-1959) Me 

Dr. phil., Gründer und Präsident (1931) der Hochschule f. Politik in Ber- 
lin. 

Der goldene Pflug. Lebenserinnerungen eines Weltbürgers. Teil 1, Stutt- 
gart 1951. - Weltsaat. Erlebtes und Erinnerungen (Teil 2), Stuttgart 1960. 
NDB 10, 264; Dt. L. Lex., 8, 453. 


JAFFE, Philipp (1819-1870) 

Historiker, Dozent. 

Jugendbriefe von Jaffe, hg. v. S. Löwenfeld, Im neuen Reich 1880, I 451 ff. 
ADB 13, 642. 


JAEGER, Werner (1888-1961) 

Altphilologe, Professor in Basel, Kiel, Berlin und nach der Emigration in 
Chikago sowie a. d. Harvard University. 

Scripta Minora, Il, Rom 1960,mit An Intellectual Autobiography. 

NDB 10, 281. 


JÄGER, Georg Friedrich Oskar (1826-1904) 

Lehrer in Hamburg, Schriftsteller. 

Bis vor Paris 1870-1871. Tagebuchblätter eines württemb. Officiers, 
Stuttgart 1873. 


JÄGER, Oskar (1830-1910) 

Gymnasialdirektor, Historiker, Honorarprofessor in Bonn. 

Erlebtes und Erstrebtes, Reden und Aufsätze, München 1907. - W. Münch, 
Erinnerungen an Oskar Jäger. 

N. Jbb. f. d. Klass. Altertum etc. 26). 


JAGIC, Vatroslaw von (1838-1923) 

Slavist, Lehrstuhl in Wien. 

Erinnerungen aus meinem Leben, 1930 und 1934, so: ÖBL 3, 60. - Aus V. J.s 
Briefwechsel, Odessa, Berlin, Petersburg 1872-1892, hg. v. Hubert Röser, 
München 1962. 


JAHN, Friedrich Ludwig (1778-1852) 

Briefe, gesammelt und im Auftrag d. Ausschusses d. deutschen Turnerschaft 
hg. v. Wolfgang Meyer, Leipzig 1913. - Briefe. Mitgeteilt und erläu- 

tert v. seinem Urenkel Friedrich Quehl, 1. Band, Leipzig 1918. - Briefe, 
hg. v. Wolfgang Meyer, Dresden 1930. 


JAHN, Hermann (geb. 1847) 

Dr. phil., Direktor des Güntherschen Instituts, Braunschweig. 

Aus Deutschlands großen Tagen. Erlebnisse eines 24ers im deutsch-franzö- 
sischen Kriege, Braunschweig, Kirnbach 1895-1896. 


JAHN, Otto (1813-1869) 

Altphilologe, Professor in Bonn. 

Otto Jahn in seinen Briefen, hg. v. Ad. Michaelis und Eugen Petersen, 
Leipzig 1913. - Briefe, siehe SHB 3, 166. 

Volbehr-Weyl 206. 


JAKOB, Ludwig Heinrich von (geb. 1759) 

Philosoph, Professor in Halle. 

Leben, beschrieben vom Neffen Georg Jakob, aufgrund autobiographischer 
Aufzeichnungen, in: Zeitgenossen, 3. Reihe, 1. Band, Leipzig 1829. 

Le. Mitteldt. 5, 211. 
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JANDL, Ernst (geb. 1925) 
Dr. phil., Gymnasiallehrer in Wien, Schriftsteller. 
Ich mit Umwelt, in: Salis 159. 


JANNASCH, Hans Windekilde (geb. 1883) 

Pädagoge, Professor in Göttingen. 

Pädagogische Existenz, Göttingen 1967, 2. Aufl. unter dem Titel: Erzie- 
hung zur Freiheit, Göttingen 1970. - Spätlese. Begegnungen mit Zeitgenos- 
sen, Göttingen 1973. 

Kur (1.),61973 7431, Drl. Lex, 8. 506% 


JANSSEN, Johannes (1829-1891) 

Historiker, Professor in Frankfurt/M., Mitglied des Preußischen Landtags. 
Zeit und Lebensbilder, Freiburg/Br. 1875. 4. Aufl., II, Freiburg/Br. 

1889. - J. Janssen, Ein Lebensbild, vornehmlich nach den ungedruckten 
Briefen und Tagebüchern desselben, von L. Pastor, II, Freiburg/Br. 1894 

und 1920. - An meine Kritiker, Freiburg/Br. 1882. - Zweites Wort an meine 
Kritiker, Freiburg/ Br. 1883. - E. Meister, Erinnerungen an Johannes 
Janssen, 3. Aufl. Freiburg/Br. 1896. 

Lexikon 5, 871; Kosch 1, 1872; ADB 50, 741. 


JARNIK, Jan Urban (1848-1923) 
Philologe, Professor in Prag. 

Der Weg, den ich gegangen bin, 1909, so: 
ÖBL 3, 82. 


JASPERS, Karl (1883-1969) 

Philosoph, Professor in Basel. 

Autobiogr. Notizen, in: Rechenschaft und Ausblick, München 1951. 

- Schicksal und Wille, autobiogr. Schriften, München 1967. - Briefe im 
DLA Marbach. - Siehe: Arendt, Hannah. 

Kussmaul 228-230. 


JAUBERT, Carol, siehe: Heine, Heinrich. 


JEDIN, Hubert (1900-1980) 

Kirchenhistoriker, Professor in Bonn. 

Lebensbericht, mit einem Dokumentenanhang, hg. v. Konrad Repgen, Veröf- 
fentlichung d. Komm. f. Zeitgeschichte, Reihe A, Band 35, Mainz 1984. 


JENTSCH, Karl (1833-1917) 

Katholischer Priester, freier philosophischer Schriftsteller. 
Wandlungen. Lebenserinnerungen von C. Jentsch, 1. Band Leipzig 1896; 
zweiter Band Leipzig 1905. 

Ziegenfuss 594; Schlesier 2, 327; Lexikon 5, 892. 


JERUSALEM, Joh. Friedrich Wilhelm (1709-1789) 

Propst in Braunschweig, Denker und Gelehrter. 

Entwurf seiner Lebensgeschichte im 2. Teil der nachgelassenen Schriften, 
Braunschweig 1790 (93), 1-36; vgl. weiter Joerdens II, 521 und Hir- 
sching 3, Teil 2, 40. - Entwurf einer Autobiographie und Briefe bei der 
HAB Wolfenbüttel. Mommsen 2, 5818; RGG (1) 3, 315. 


JERUSALEM, Wilhelm (1854-1923) 

Philosoph, Pädagoge, Professor in Wien. 

Meine Wege und Ziele, in: Die Philosophie in SD, 3, 53 ff., 1922. 
NDB 10, 419; ÖBL 3, 111. 


110 


JESSEN, Asmus Christian (geb. 1835) 

Lehrer a. d Gumpendorfer Schule, VI, Bezirk in Wien. Autobiogr. in sei- 
nen Pädagogischen Skizzen, NF, Wien 1874. 

Frisch, 191 £. 


JHERING, Rudolph von (1818-1892) 

Rechtshistoriker. 

Briefe und Erinnerungen, hg. v. Biermann, Berlin 1907. - R. v. Jhering in 
Briefen an seine Freunde, 1844-1892, hg. v. s. Tochter Helene Ehrenberg, 
Leipzig 1913. - Neudruck, Aalen 1971. 

Jessen, Juristen-Autobiographien, Tz. 485. 


JOCHAM, Magnus (gest. 1893) (Ps. Johannes Clericus) 

1841 Professor der Theologie in Freising, Lyciallehrer. 

Memoiren eines Obscuranten. Erinnerungen. Nach dem Tode des Verfassers, 
hg. v. M. Sattler, Kempten 1896. 

Dt. L. Lex., 8, 585; ADB 50, 676; E-H I/Tz. 1463. 


JODL, Friedrich (1849-1914) 

Philosoph, Professor a. d. TH Wien. 

Friedrich Jodl. Sein Leben und Wirken, dargestellt nach Tagebüchern und 
Briefen von M Jodl., Stuttgart, Berlin 1920. 

NÖB 2, 96. 


JOEL, Karl (1864-1934) 

Philosoph, Professor in Basel (1902). 

Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD, 1, 71 ff., 1921. 
NDB 10, 456. 


JOHANN, König von Sachsen (1801-1873) (Ps. Philalethes) 

Förderer wissenschaftlicher und kultureller Bestrebungen. 
Lebenserinnerungen. Eigene Aufzeichnungen in den Jahren 1801-1854, hg. v. 
H. Kretschmar, Göttingen 1958. 

ADBRI4F387DE. 12 Lex, 8,7598: 


JONAS, Justus (1493-1555) 

Freund und Mitarbeiter Luthers, Professor in Wittenberg. 

Briefwechsel, gesammelt und bearbeitet von G. Kawerau, II, Halle 1884. 
- W. Delius, Ergänzungen zum Briefwechsel des J. J., in: Arch. f. Ref. 
Gesch. 42, 1951. 

NDB 10, 594. 


JOST, Isaak (1793-1860) 

Historiker, Pädagoge, Studium in Göttingen und Berlin, 1835 Berufung a. 
d. Frankfurter Philantropin. 

Vor einem halben Jahrhundert, in: SIPPURIUM 3. T., hg. v. W. Paschales, 
Prag 1854. 

NDB 10, 630. 


JÜCKH, Ernst (1875-1959) 

Romanist, J. emigrierte 1933. 

Weltsaat, Erlebtes und Erstrebtes, 1960; vgl.: 
NDB 10, 267. 
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JÜNGER, Friedrich Georg (1898-1979) 

Rechtsanwalt, Kulturphilosoph. 

Grüne Zweige. Ein Erinnerungsbuch, München 1951. - Spiegel der Jahre, 
München 1958. 

Bode 51 und 195; Wohlhaupter IIl.; Dt. Dichter Lex. 293. 


JUNG, Alexander, (1799-1884) 

Philosoph, Lehrer a. d. Französ. Höheren Töchterschule Königsberg. 

Die Harfe von Discatherine. Bekenntnisse eines Dichter-Philosophen, II, 
Leipzig 1885. Autobiographie, in: Preuß. Provinzbll. Der neuen Preuß. 
Provinzbll. andere Folge XII, 1857, 93-103 und 175-183. - Der Roman Ros- 
marin oder Die Schule des Lebens, Leipzig 1862, ist autobiographisch. 

ADB 50, 717; NDB 10, 667; Dt. L. Lex., 8, 727; Altpr. Biogr. 1, 312. 


JUNG-STILLING, Johann Heinrich (1740-1817) 

Schneider, Lehrer, Landwirt, Arzt, Professor, Schriftsteller des dt. Pie- 
tismus. 

H. St.s Jugend. Eine wahrhaftige Geschichte, Berlin 1777. - H. St.s Jüng- 
lingsjahre, Berlin 1778. - H. St.s Wanderschaft, Berlin, Leipzig 1778. 

- H. St.s häusliches Leben, Berlin, Leipzig 1778. - H. St.s Lehrjahre, 
Berlin, Leipzig 1804. - H. St.s Leben, V, Basel, Leipzig 1806. - Briefe 
an seine Freunde, Berlin 1905. - J. Sts. Lebensgeschichte, vollständiger 
Text nach den Erstdrucken mit einem Nachwort von W. Pfeiffer-Belli, Mün- 
chen 1968. 

ML 1895, 9, 673; NDB 10, 665; Dt. Dichter Lex. 294. 


JUNGE, Friedrich (1832-1905) 

Pädagoge, Rektor in Kiel. 

Autobiographie, in: L. F. Wienstein, Preuß. Pädagogen der Neuzeit, 1900, 
161-176. 

NDB 10, 680. 


JUNGNICKEL, Max (1890-vermißt ) 
Lehrerausbildung, Schriftsteller. 
Gesichter am Wege, Stuttgart 1937. 
ML 1975, 13, 261. 


JUNIUS (oder du Jon), Franziskus (geb. 1545) 

Prediger d. Wallonischen Gemeinde in Antwerpen und zu Schönau bei Heidel- 
berg, Professor der Theologie in Heidelberg und Leyden. 

Autobiographie vor Opera theologica, Genf 1607 und 1613 (Jöcher 2, 2026) 
und in Bekenntnisse merkwürdiger Männer von sich selbst, hg. v. Joh. G. 
Müller, Winterthur 1793, Band 2. 


JUNK, Viktor (1875-1948) 
Tanzwissenschaftler, Professor Univ. Wien. 
Selbstbiographie (unvollendet), vgl. ÖBL 3, 153. 


KAEMMEL, Heinrich Julius (1813-1881) 

Theologe und Schulmann. 

Tagebücher 1828-1833 und 1847-1881 sowie Briefe an seine Frau, UB Leip- 
zig. 

DDR 1, 327; Frdl. Mitt. Dr. Debes. 


KAEMMEL, Otto (1843-1917) 

Schulrektor in Leipzig, Mitgl. d. sächs. Komm. für Geschichte. 
Vor 40 Jahren, 1906, so: 

Brockhaus 1901, 9, 624. 
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KAESLIN, Hans (1867-1955) 

Kantonsschulprofessor in Aarau. 

Aus der Mappe eines Deutschlehrers, Aarau 1942. - Nachlaß i. d. Kantons- 
bibl. Aarau. 

Des Er bexn4 8,790: 


KÄSTNER, Abraham Gotthelf (1719-1800) 

Studium, Rechte, Philosophie, Mathematik und Geschichte, 1746 a. o. Pro- 
fessor der Mathematik in Leipzig, 1756 o. Professor der Mathematik und 
Physik in Göttingen, Aufseher der Sternwarte, fruchtbarer Schriftsteller, 
Poet, Hofrat. 

Autobiographie, Baldinger, Biographien jetztlebender Ärzte, Band 1, 46- 

74, von K. selbst verfaßt. - Vita Abrahami Gotthelf Kaestneri, Magistri 
semisecularis, Leipzig 1756, wo K. sein Leben bis zum Jahre 1756 be- 
schrieb. - Auch eine Lebensbeschreibung, in: Progr. de panegyrica T. Li- 

vii eloquentia, hg. v. August Wilhelm Ernesti (auch bei Klaubert, Leipzig 
1787). - Selbstbiographie und Verzeichnis der Schriften nebst Lobrede auf 
Kästner, Hannover 1909. - Briefe a. d. Abt Carpzow in Helmstedt, in: 
Deutscher Merkur 1804, I, 19-29; 99-106; 177-181; 264-270 und II, 53-61. 

- Brief a. d. Rat Campe vgl. Meusel 6, 382. - Briefe aus 6 Jahrzehnten 
1745-1800, hg. v. W. Schiemann, Berlin-Steglitz 1912. - Dreißig Briefe 

und Sinngedichte, hg. v. Amalie von Gehren, geb. Baldinger, Darmstadt 1880. 
Jöcher (Fortsetzung) Rotermund 3, 18; NDB 10, 736; E-H Y/Tz. 978; Poggen- 
dorff 1, 1217. - Kästners Tagebücher, in: Hannoversche Geschichtsblätter, 
Band 26, 1923; Kür. (L), 1917, 342. 


KÄSTNER, Erhart (geb. 1904) 

Dr. phil., Direktor der Herzog August Bibliothek. 
Zeltbuch von Tumilad. Erinnerungen, Wiesbaden 1949. 
Dt. Dichter Lex. 295. 


KAFTAN, Julius Wilhelm (1844-1926) 

Dogmatiker, Religionsphilosoph, Professor in Berlin. 

Autobiographie, in: Die Religionsphilosophie in SD, 4, 1928; 201-232. 
NDB 11, 16; RGG (3), 1088; Ziegenfuss 612. 


KAHL, Adam (1539-1594) (Kal, Calus, Calvus) 

Schulverweser, Verwaltungsbeamter i. d. Bauführung der Würzburger Julius 
Univ. und der Neubaukirche. 

Der Würzburger Bürger A. K. und sein Tagebuch (1559-1574), hg. v. H. End- 
tes, Würzburg 1952 (Mainfränkische Hefte 14). 

Dt. L. Lex., 8, 814. 


KAINDL, Raimund Friedrich (1866-1930) 

Historiker, Professor in Graz. 

Selbstdarstellung, in: Die Geschichtsw. in SD, 1, 175-205 mit Schriften- 
verzeichnis. 

ÖBL 3, 177; NDB 11, 33; Kür. (G), 1926, 881. 


KAISER, Ed. (1815-1875) 
Arzt, philosophisch interessiert (Kant, Schopenhauer). 


Aus alten Tagen. Erinnerungen eines Markgräflers 1815-1875, Lörrach o. J: 
Westphal 268. 
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KALCHEGGER von KALCHBERG, Josef (1801-1882) 

Dr. jur., Lehrer am Theresianeum, Statthalter von Schlesien. 

Mein politisches Glaubensbekenntnis in Gedenkblättern aus einer achtzig- 
jährigen Pilgerfahrt (unter Kalchberg, Jos Frhr. v.), Leipzig 1881. 

ADB 50, 761; ÖBL 3, 190. 


KANNE, Johann Arnold (1773-1824) 

Lehrer und Hofmeister, 1818 Professor für orientalische Sprachen in Er- 
langen, Erzähler und Dramatiker. 

Selbstbiographie, angehängt dem Leben und aus dem Leben merkwürdiger und 
erweckter Christen aus der protestantischen Kirche, II, Bamberg 1816/17. 

- Fortsetzung der zwei Schriften: Leben und aus dem Leben merkwürdiger 
und erweckter Christen und Sammlung wahrer und erwecklicher Geschichten, 
Frankfurt/M. 1824. - Aus meinem Leben, hg. v. Schmidt-Dorotic, Berlin 1919. 
Dt. L. Lex., 8, 884; ADB 5, 77; NDB 11, 105; Pökel 136. 


KANT, Immanuel (1724-1804) 

Begründer des kritischen Idealismus und der idealistischen Transzenden- 
talphilosophie. 

K.s gesammelte Schriften, hg. v. der Königlich Preußischen Akademie der 
Wissenschaften, 22 Bände, einschließlich Briefwechsel und Nachlaß, Ber- 
lin, Leipzig 1900-1942, 10, 11 und 12. 

Horney u. a. II, 15; D-W 10510. 


KANTOROWICZ, Alfred (1899-1979) 

Literaturwissenschaftler, Schriftsteller, zuerst (1945) in der DDR, seit 
1957 in der BRD, Professor. 

Tagebuch 1945-1949, Band 2, 1950, 1956, München 1959-1961. - Exil in 
Frankreich: Merkwürdigkeiten, Bremen 1971. 

Vgl. weiter: Dt. L. Lex., 8, 894. 


KAPP, Christian (1798-1874) 

Philosoph, Professor in Heidelberg. 

Briefwechsel mit Ludw. Feuerbach. hg. v. August Kapp, Leipzig 1876. 
Eisler 344; Ziegenfuss 647; Noack 499. 


KARELL, Viktor (1898-1979) 

Realschuldirektor, Goetheforscher, Professor a. d Handelsschule Melnik. 
Ein Betroffener seiner Zeit. Jugenderinnerungen, Frankfurt/M. 1978. 
DiaEALex8, I-RKür(E)n1931,5523, 


KARL VII. Albrecht (1697-1745) 

Röm.-dt. Kaiser, eröffnete den ("Österr. Erbfolgekrieg"). 

Tagebuch aus der Zeit des Österreichischen Erbfolgekriegs, hg. v. Heigel, 
München 1883. 


KARL AUGUST, Herzog von Sachsen-Weimar-Eisenach (1757-1828), Großherzog 
(1815), a. s Hofe wirkten Wieland (sein Lehrer), Herder, Schiller und 

Goethe. 

Briefe des Herzogs K. A. v. Sachsen-Weimar-Eisenach an Knebel (Prinzener- 
zieher (1744-1834) und Dichter) und Herder, hg. v. H. Düntzer, Leipzig 

1883. - Briefwechsel mit Goethe, hg. v. H. Kahl, III, 1915-1918. - siehe: 
Lynker, K. 
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KARMARSCH, Karl (1803-1879) 

Gewerbeschuldirektor in Hannover, Lyriker. 

Ein Lebensbild, gezeichnet nach dessen "Erinnerungen aus meinem Leben", 
mit Ergänzungen von E. Hoyer, Hannover 1880. 

ADB 15, 400; NDB 11, 279; ÖBL 3, 243. 


KASSNER, Rudolf (1873-1959) 

Philosoph, Studium Philosophie und Geschichte in Wien und Berlin, Privat- 
gelehrter in Wien, Reisen bis Afrika und Indien, philosophischer Schrift- 
steller und Essayist. 

Buch der Erinnerungen, Leipzig 1938. - Die zweite Fahrt, (Memoiren), Er- 
lenbach Zürich 1946. - Umgang der Jahre. Erinnerungen, Erlenbach Zürich 
1949. - 22 Briefe an Andre Gide, veröffentlicht von Klaus E. Bohnenkamp 
und Claude Foucart im Jahrbuch der deutschen Schillergesellschaft (30. 
Jahrgang 1986). - Briefe im Nachlaß Gide in der Bibliothek Jacques Doucet 
in Paris. 

Bode 53; NDB 11, 320; Dt. L. Lex., 8, 944 ff.; Kür. (L), 1939, 1025; FAZ 
vom 1.7.1987, Nr. 148. 


KASTNER, Eduard Fedor (1859-1935) (Ps. Friedrich von dem Adler) 

Lehrer in Wien, Literarhistoriker. 

Aus meinem Leben, nebst losen Gedanken mit einem Geleitwort v. Anton Ohor 
und neuen Gedichten. Sonderabdruck aus '"'"Böhmens dt. Poesie und Kunst", 
Wien 1896. 

ÖBL 3, 258; Dt. L. Lex., 8, 948; Kür. (L), 1898, 637; Brümmer 3, 414. 


KATZ, David (1884-1953) 

Psychologe, Professor in Rostock, Emigration. 

Autobiographie, in: Hist. of Psychol., IV, 1951, 189-211 und Fünf Jahr- 
zehnte im Dienst der psychol. Forschung mit Bibliographie, Psychol. Btrr. 
1, 1954, 470-491 und Die Psychologie in SD, 1972, 103-125. - Autobiogra- 
phie (IfZ), vgl. Emigration, 2, 600. 

NDBrF1M 333. 


KAUFFMANN, Fritz Alexander (1891-1945) 

Pädagoge, Professor für Kunst- u. Zeichenunterricht a. d. Pädagogischen 
Akademie Halle. 

Leonhard Ammann, Chronik einer Kindheit, mit Nachwort von J. Moras, Zü- 


rich 1956 (autobiogr. Roman). - Tagebuch, Lebensläufe und Briefe im DLA 
Marbach. 
Kussmaul 245. 


KAUNITZ, Wenzel Anton Graf von (1711-1794) 

Österr. Staatskanzler. 

Kaunitz, Philipp Cobenzl und Spielmann, Briefwechsel 1779-1792, hg. v. H. 
Schlitter, Wien 1899. - Denkschriften des Fürsten W. Kaunitz, hg. v. A. 
Beer (Arch. f. Österr. G. 48). 

D-W 9616. 
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KAUTSKY, Karl (1854-1938) 

Privatsekretär von Friedrich Engels, sozialdemokrat. einflußreicher Theo- 
retiker, Nationalökonom. 

Erinnerungen und Erörterungen, hg. v. B. Kautsky, Wien 1960. - Selbstdar- 
stellung, in: Die Volkswirtschaft in SD, 1, 117 ff. mit Schriftenver- 
zeichnis. - Der Werdegang einer kämpfenden Proletarierin. Neue Zeit 272, 
313/6, Stuttgart. 

Ziegenfuss 651; Westphal, 327. 

Dazu: WEGRAINER, Maria, Die Lebensskizze einer Arbeiterin, München 1914. 
- VIERBECK, D., Erlebnisse eines Hamburger Dienstmädchens, München 1910. 
- SANSGENE, Maria, Jugenderinnerungen eines Dienstmädchens, 2. Aufl., 
Berlin 1908. - RUEGG, Anneliese, Erlebnisse einer Serviertochter. Bilder 

aus der Hotelindustrie, 3. Aufl. Zürich 1914. 


KAYSER, K. Th. (18. Jahrhundert) 

Philologe, Professor in Heidelberg, Rationalist. 

Aus gärender Zeit. Tagebuchblätter aus den Jahren 1793-1827, hg. v. F. 
Schneider, Karlsruhe 1923. 


KAYSERLINGH, Hermann von (1793-Todesdatum unbekannt) 

Philosoph, Professor in Heidelberg und Berlin. 

Denkwürdigkeiten eines Philosophen oder Erinnerungen und Begebnisse aus 
meinem Leben, von H. v. Kayserlingk, Altona 1839. 

Ziegenfuss 651; Meusel 18, 332; 23, 125; E-H I/Tz. 1343; Eisler 346 
(Noack 501 = Keyserlingh) 


KECK, Karl Heinrich Christian (1824-1895) (Ps. Karl Heinrich) 

Rektor der Domschule Schleswig, Gymnasialdirektor in Husum (1870). 
Gedenkbuch eines Schleswig-Holsteiners aus fünf Jahrzehnten, II, Kiel 
1892. - Tagebuch eines Kriegsgefangenen (das ist K. H. Keck) auf '"Dron- 
ning Marie" April bis September 1848, Garding 1873. 

Dt. L. Lex., 8, 994. 


KECKERMANN, Bartholomäus (1571/73-1608) Philosoph, Professor in Heidel- 
berg und Danzig. Briefe, in: Altpreußische Forschung, 18, 1941. 
RE 10, 95; RGG (3), 3, 1234; ADB 15, 1234; ADB 15, 518; NDB 11, 388. 


KEHR, Karl (1830-1885) 

Pädagoge, Seminardirektor in Gotha. 

Autobiographie: Heindl, Repertorium der Pädagogik, 1870, 449 ff. und bei 
W. Pfeiffer, Die Volksschule des 19. Jh. in Biographien hervorragender 
Schulmänner, Nürnberg 1872, 429-506. 

ADB 51, 98. 


KEIM, Franz (1840-1918) 

Gymnasiallehrer in St. Pölten, Schriftsteller. 

Selbstbiographie, in: Gesammelte Werke, V, München 1912-1913. 
NDB 11, 409; ÖBL 3, 283; Dt. L. Lex., 8, 1005. 


KEISER, Reinhard, alias Rinardo Cesare (1673-1739) 
Komponist, von dem der junge Händel Anregungen erhielt. 


Autobiographie in der Ehrenpforte, 125. 


KELCH, Michael (17. Jh.), siehe: Hausbuch. 
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KELLER, Anna (1879-1962) 

Lehrerin a. d. Primar-Real- u. Seminarschule Basel, Schriftstellerin. 
Wir Bergleinskinder. Kindheitserinnerungen, Aarau 1948. 

Kurf(B) 95 2F2 IE 


KELLER, Gottfried (1819-1890) 

Erster Stadtschreiber in Zürich, Schriftsteller. 

J. Baechtold, Gottfried Kellers Leben, seine Tagebücher und Briefe, Ill, 
hg. v. Jakob Baechthold, Berlin 1893-1896. - Keller Autobiographie (ohne 
Tagebuch und Briefe), Berlin 1898. - Theodor Storm und G. Keller, Brief- 
wechsel, hg. v. A. Köster, Berlin 1904. 3. Aufl. 1909 (auch Dt. Rundschau 
117, 118). - Briefe Kellers, mitg. v. Er. Schmidt (Dt. Rundschau 97 und 
in dess. Charakteristiken, B. 2). - A. Schaer, E. Kuhs Briefe an G. Kel- 
ler, 2. Aufl., Leipzig 1894. - Ders. Gottfried Keller, Briefe (Dt. Rund- 
schau 130, 283-293). 


KELLNER, Leon (1859-1929) 

Anglist, Professor in Csernowitz. 

Meine Schüler, Geschichten und Skizzen aus meiner Klasse, Wien 1930. 
NDB 11, 478. 


KELLNER, Lorenz (1811-1892) 

Regierungs- u. Schulrat in Trier. 

Kellner, Dr. L., Lebensblätter. Erinnerungen aus der Schulwelt, Freiburg 
1891, 3. Aufl. 1897. 

Wienstein, 28; Kür. (L), 1893, 549; ML 1975, 13, 582. 


KEPLER, Johannes (1571-1630) 

Astronom, Mathematiklehrer in Graz, Professor der Mathematik und Philoso- 
phie. 

J. K. Selbstzeugnisse, dt. Übersetzung, hg. v. E. Hammerer und F. Seck, 
Stuttgart 1971. - Johannes Kepler in seinen Briefen, hg. v. Max Casper 

und Walther von Dyck, München und Berlin, II, 1930. - G. M. Jochner, 
Briefwechsel W. v. Neuburg und J. Kepler (Hist. pol. Bll. 141). - Epist. 
Keplerianae quaed. cum responsis, hg. v. Hansch, Leipzig 1718. 

Hollenberg 161; Schwäb. Le. 3, 353; Poggendorff 2, 1243 f. 


KERN, Fritz (1884-1950) 
Historiker, Professor in Bonn. 


Skizzen zum Kriegsausbruch im Jahre 1914, hg. v. H. Hallmann, Darmstadt 
1968. 
NDB 11, 520. 


KERSCHBAUMER, Anton (1823-1909) 

Theologe und Historiker, Professor der Pastoraltheologie in St. Pölten. 

Ein Pilgerleben, Memoiren, Wien 1896. - 2. Aufl. 1908. - Erinnerungen ei- 
nes achtzigjährigen, Wien 1906. 

Kosch II, 2083; Kür. (L) 1899, 678; Dt. L. Lex., 8, 1096. 


KERSCHENSTEINER, Georg Michael (1854-1932) 
Pädagoge, Stadtschulrat in München, Professor dort. 
Selbstdarstellung, in: Die Pädagogik in SD, 1926, 45-96. 
RGG (3), 3, 1250; Ziegenfuss 655. 
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KESSLER, Johannes (1502/03-1574) 

Sattler, Lehrer in St. Gallen a. d. Lateinschule der Stadt, Prediger 

dort. 

K. J. Sabatta. Chronik 1523-1539. Mit kleinen Schriften und Briefen, hg. 
v. Hist. Ver. d. Kantons St. Gallen, unter Mitwirkung von E. Egli und R. 
Schoch, St. Gallen 1901. 

reg 547; Freytag, Band 19, 60 ff.; Beyer-Frölich, Reihe 25, Band 5 
1 a 


’ 


KESTNER, August (1777-1853) 

Kunsthistoriker, Diplomat. 

Tagebuch seiner Harzreise 1799 und von 1824, Briefe, im DLA Marbach. 
Kussmaul 254. 


KEYSERLING, Hermann von (1880-1946) 

Philosoph. Gründer der Schule der Weisheit in Darmstadt. 
Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD, 4, 99 ff. mit Schriftenver- 
zeichnis. - Reise durch die Zeit, Ursprünge und Entfaltungen, Vaduz 1948, 
hg. v. Goedela Gräfin Keyserling-Bismarck, Darmstadt 1958. - Korrespon- 
denz, Nachlaß a. d. gesamten Lebenszeit (Keyserling-Archiv Darmstadt). 
Bode 55 und 200; Ziegenfuss 659; Kür. (G), 1928/29, 1146; Mommsen 1968. 


KEYSSER, Adolf (geb. 1850) 

Professor, Bibliotheksdirektor in Köln. 

Die Jugendtage eines Kleinstädters (Geschichte von Rinteln 1855-1868), 
Rinteln 1927. 

Kür. (G), 1928/29, 1146. 


KICKH, P. Clemenz, OSB (1827-1913) 

Theologe und Schulmann, Gymnasialprofessor. 

PKK, Sein Werdegang von ihm selbst geschrieben, C. Wolfgruber, 1913, so: 
ÖBL 3, 320; Kosch 2, 2099. 


KIECHEL, Samuel (16. jJh.), siehe: Hausbuch. 


KIENZL, Wilhelm (1857-1941) 

Komponist, Professor Dr. phil., Dr. jur. h.c. in Wien. 

Betrachtungen und Erinnerungen, Berlin 1909. - Meine Lebenswanderung. Er- 
lebtes und Erstrebtes, Stuttgart 1926. - K.s Lebenswanderung und K.s 
Briefwechsel mit Peter Rosegger, hg. v. H. Sittner, Zürich 1953. 

ML 1974, 13, 664; ÖBL 3, 326; Kosch 2, 2106; Kür. (L), 1928, 575. 


KIESER, Robert (geb. 1902) 

Studiendirektor, Schriftsteller. 

Im Jagdschloß an der Rems. Aus meinen Jugendjahren, Heilbronn, zweite 
Aufl., 1974. - Tübingen - und was dann? Autobiogr. Erzählung, Heilbronn 
1979. 

Kür. (L), 1981, 542. 


KIESEWETTER, Johann Gottfried Karl Christian (1766-1819) 

Philosoph, Professur. 

Reise durch einen Teil Teutschlands, der Schweiz, Italiens und durch das 
südliche Frankreich nach Paris. Erinnerungen aus den denkwürdigen Jahren 
1813/14 und 1815, II, Berlin 1816. - Briefe, siehe: 

NDB 11, 597. 
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KIETZ, Gertrud (geb. 1913) 

Dr. phil., Psychologin, Sozialpädagogin. | Ö 

Bei uns daheim. Jugenderinnerungen aus der sächsischen Heimat, München 
1958. 


KIETZ, G. A., siehe: Wagner, Richard. 


KIND, B. Friedrich (18. Jh.) 

Pädagoge. 

Erinnerungen für meine Zuhörer aus dem Lehrkurs 1811, erweitert und zur 
Beherzigung empfohlen von B. F. K., Stuttgart 1812; laut Hänsel, Tz. 
1613, vorhanden in LB Stuttgart (Paed. oct. 2017). 


KINDLINGER, Nikolaus (1749-1819) 

Historiker, Archivar. 

Ungedruckte Autobiographie = Nicolaus Kindlingers Leben. Von ihm selbst 
beschrieben (1811/12) mit einigen Nachrichten bis 1819, i. d. Stadt- u. 
Landesbibliothek Dortmund (Msc. 126). 

Frdl. Nachricht 1984; NDB 11, 620. 


KINKEL, Johann Gottfried (1815-1882) 

Kunsthistoriker, Professor in Bonn, Politiker. 

Kinkel's Selbstbiographie 1838-1848, hg. v. R. Sander, Bonn 1931. - Erin- 
nerungen an Hermann Köchly's Thätigkeit in Zürich, Zürich 1887, Hänsel, 
Tz. 690. 

NDB 11, 623; Dt. L. Lex., 8, 1778 mit Hinweisen auf Briefe. 


KIRCHER, Athanasius (1602-1680) 

jesuit, Gelehrter auf allen Wissensgebieten. 

Fasciculus epistolarum, hg. v. Ambrosius Langenmantel mit Autobiographie, 
Augsburg 1684. - Vgl. Schneider in Janus (1931), 3. Heft, 599 ff. und 
607, K.s Autobiographie wurde von Pfarrer F. A. Arndt ins Deutsche über- 
setzt. - Deutsch ebenfalls v. Nikolaus, Slug, Fulda 1901. 

ADB 16, 4; Kosch II, 2124. 


KIRCHNER, Hermann (1861-1928) 

Lehrer in Thüringen und Sachsen, Professor am Staatskonservatorium in Bu- 
karest. 

Aus meinem Leben, autobiogr. Skizze, 1925. - Erinnerungen, Beobachtungen 
und Ratschläge eines alten Landlehrers, Naumburg a. S. 1927. 

OBL’ 3, 3415 De.oE. Lex.,, 87 11993 


KIRSCH, Hans Christian (geb. 1934) 
Lehrer in Wiesbaden, Schriftsteller. 


Glücklich wie Sisyphos. Selbstporträt, in: Welt und Wort 17, 1962. 
Dt. L. Lex., 8, 1208. 


KIRSTEN, Michael (geb. 1682) 
Organist. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 137. 


KLAGES, Ludwig (1872-1956) 

Philosoph, Psychologe, auch Chemiker. 

Autobiographie in der Sammlung Deutsche systemat. Philosophie nach ihren 
Gestalten, Band 2, 1934, hg. v. H.Schwarz. - Aufzeichungen über Herkunft, 


Schul- u. Studienjahre, Begegnungen, Freundschaften u. a., wie Briefe im 
DLA Marbach. 


Kussmaul 259-265. 
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KLAIBER, Theodor (1870-1921) 

Pfarrer und Literaturhistoriker. 

Der gesamte Nachlaß mit Lebenserinnerungen ist in Stuttgart bei Bombenan- 
griffen zugrundegegangen. - Erhalten sind 2 Stücke: "Im Stuttgarter Gym- 
nasium'" und "Neckartübingen" 1922 und 1924, in der Besonderen Beilage d. 
Staatsanzeigers für Württemberg. Beide Teile sind verwertet in den Schwä- 
bischen Lebensbildern 6, 457. 


KEBES Chr. CE HI-s.(1841h5) 

Eines deutschen Hauslehrers Pilgerschaft durch Land und Leben (1792- 
1818), Reval 1913. 

Westphal 248. 


KLEIN, Elisabeth, geb. von Staudt (geb. 1901) (Ps. Juliane Bandli) 
Dr. phil., Lehrerin in Hannover und Nürnberg. 

Begegnungen. Mitteilenswertes aus meinem Leben, Freiburg/Br. 1978. 
Dr. ib. Lex; 8, 1261; Kür (L),; 1984, 618. 


KLEIN, Friedrich (geb. 1890) (Ps. S. C. H. Falk) 
Dr. phil. Oberstudienrat, Schriftsteller. 

Erste Kindheitserinnerungen aus Maulbronn, 1978, so: 
Kür. (L), 1981, 553; Dt. L. Lex., 8, 1265. 


KLEIN, Johann August (1778-1831) 

Gymnasialdirektor in Koblenz, Lyriker. 

Denkblätter für meine Freunde, aus dem Nachlaß, hg. v. seiner Witwe 
Adelheid Klein, 1823, so: 

Dt. L. Lex,08,141268: 


KLETKE, Cäsar Albano (1805-1893) 

Pädagoge, Leiter der höheren Bürgerschule in Breslau, Vorkämpfer des 
Realschulgedankens. 

Selbstdarstellung, hg. v. R. Ludwig, Breslau 1905. Schlesier d. 19. Jahr- 
hunderts, 308. 


KLINKHARDT, Friedrich (18. Jh.) 

Kgl.-westf. Musikmeister. 

Feldzugerinnerungen 1812-1815. Nach hinterlassenen Papieren, hg. v. Johs. 
Klinkhardt (Aus der Zeit der schweren Not, V), Braunschweig 1908. 


KLÖDEN, Karl Friedrich von (1786-1856) 

Lehrer, Gewerbeschuldirektor (Lehrer seit 1813). 

Jugenderinnerungen, hg. v. M. Jähns, Leipzig 1874. Dasselbe, hg. v. Karl 
Koetschau, ebenda 1911. - Von Bremen nach Berlin. Erinnerungen 1786-1824, 
hg, v. R. Wetter, Berlin 1976. - Nachlaß, siehe DDR 3, 488; ADB 16, 203; 
NDB 12, 107; Kür. 1917, 909. 

DE#EsLex78741349; 


KLOPP, Onno (1822-1903) (Ps. ). Vota) 

Dr. phil., Gymnasiallehrer in Osnabrück und Hannover, Historiker, Hofrat 
(seit 1873 im Exil in Wien, Gegner der preuß. Vorherrschaft). 

O. Klopp, Ein Lebenslauf, hg. v. Sohn Wiard Klopp, Osnabrück 1907. 
Dial.-Ebex2 3013535 
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KLOPSTOCK, Friedrich (1724-1803) 

Theologe, Hauslehrer, Dichter. 

Klopstock und seine Freunde, Briefwechsel der Familie Klopstock, hg. v. 
Klamer-Schmidt, Il, Halberstadt 1810. - Weiterer Briefwechsel bei H. 
Schmidlin, Ks. sämtl. Werke, Band 1, Stuttgart 1839. - Briefe von und an 
Klopstock, hg. v. J. M. Lappenberg. Einl. und Erl. v. L. Weiland, Braun- 
schweig 1867. - A. Schmidt, Ungedruckte Briefe von Klopstock (Preuß. Jbb. 
139). 


KLOSE, Friedrich (1862-1942) 

Schweiz. Komponist, Musik- u. Kunsthistoriker. 

Meine Lehrjahre bei Bruckner. Erinnerungen und Betrachtungen, Regensburg 
1925. 

Kür. (L), 1928, 591. 


KLUCKHOHN, August von (1832-1893) 
Historiker. 

Briefe im DLA Marbach. 

Kussmaul 270. 


KLUCKHOHN, Paul (1886-1957) 

Literaturwissenschaftler. 

Reisetagebuch, Aufzeichnungen über Lektüre und Theaterbesuche, Briefe im 
DLA Marbach. 

Kussmaul 271. 


KLUGE, Kurt (1886-1940) 

Bildhauer, Professor für Erzgießerei a. d. Kunsthochschule Berlin. 
Lebendiger Brunnen. Eine Briefauswahl aus Beständen d. Kurt Kluge-Ar- 
chivs, hg. v. Carla Kluge und Martin Wackernagel, Stuttgart 1952. 


KNAPP, Albert (1798-1864) 

Stadtpfarrer von Stuttgart, Liederdichter, Hymnologe. 

Lebensbilder von A. Knapp. Erinnerungen. Aufzeichnungen, fortgesetzt und 
beendet vom Sohn Josef K., Stuttgart 1867. - Autobiographisches, Reisebe- 
richte, Briefe u. a. im DLA Marbach. 

RE 8, 84; ADB 16, 265. 


KNAPP, Georg Friedrich (1842-1926) 
Wirtschaftswissenschaftler. 
Aus der Jugend eines deutschen Gelehrten, Stuttgart 1927. 


KOBBE, Theodor von (1798-1845) 

Landgerichtsassessor in Holstein. 

Humoristische Erinnerungen aus meinem akademischen Leben in Heidelberg 
und Kiel in den Jahren 1817-1819, II, Bremen 1840. - Humoresken aus dem 
Philisterleben, Bremen 1841, 2 Bände. 

E-H I/Tz. 1379, ML 1895, 10, 307, ADB 16, 344. 


KOBELL, Franz von (1803-1882) 

Mineraloge, Professor, Konservator, Lyriker. 

K.s Gedichtsammlung "Erinnerungen in Liedern und Gedichten", München 
1882, hat historischen und biographischen Wert. 


KOBELL, L. von, siehe: DÖLLINGER, Ignaz v. 


KÖCHLY, M. Ephraim Gotthelf (geb. 1702) 
Predigeramt und Schulamt in Loschwitz und Neustadt bei Dresden. 
Autobiographische Mitteilung bei: Trinius, I, 343 f. 


KÖHLER, Heinrich (1685-1737) 

Natur- u. Völkerrechtler. 

K.s philosophisches Glaubensbekenntnis, hg. v. Friedrich Wohlfahrt, Jena 
1742. 

Jöcher, Fortsetzung, III, 621. 


KÖHLER, Heinrich (geb. 1878) 

Politiker, Staatsmann. 

Lebenserinnerungen des Politikers und Staatsmannes 1879-1949, hg. v. Jo- 
sef Becker, Stuttgart 1964. 

Kür. (G), 1980, 185. 


KÖHLER, Willibald (1886-1976) 

Studienrat, Schriftsteller. 

Eine Jugend in Oberschlesien, Augsburg 1962. - Ein Leben in Oberschlesien 
und anderswo, Augsburg 1963. - In der weißen Stadt (zwischen den Krie- 
gen), Augsburg 1964. 

Kür. (L), 1967, 486. 


KÖHNKE, Christian Markus (1774-1847) 

Lehrer in Hamburg, Vorsteher einer Erziehungsanstalt. 

Erinnerungen aus meinem Leben nebst Bemerkungen über mehrere Gegenstände, 
Ottensen bei Altona 1839. 

Dt. L. Lex., 9, 68; Schröder 4, 120. 


KÖNIG, Johann Georg (1664-1736) 

Theologischer und philosophischer Schriftsteller. 
Lebenserinnerungen und Tagebücher in der Zentralbibliothek Zürich. 
Rep. 1113. 


KÖNIG, Rene (geb. 1906) 

Soziologe, Emigration, nach Rückkehr Professor in Köln. 

Leben im Widerspruch. Versuch einer intellektuellen Autobiographie mit 
Bibliographie, München/ Wien 1980. 

Dt. L. Lex., 9, 103; Kür. (G), 1981, 573. 


KÖSTLER, Rudolf (geb. 1878) 

Historiker, Kirchenrecht und Rechtsgeschichte. 

Selbstdarstellung, in: Österr. Geschichtswissenschaft in SD, 2, 93 ff. mit 
Schriftenverzeichnis. 


KÖSTLIN, Julius (1826-1902) 

Theologe, Professor in Göttingen, Halle und Breslau, Mitbegründer des 
Vereins für Reformationsgeschichte. 

Autobiographie, in: Deutsche Denker und ihre Geistesschöpfungen, hg. v. 
O. Wilda, 1890, Heft 9-12. 

RGG (1), 3, 1681; Lexikon 6, 577; Le. Mitteldt. 3, 450; Kür. 1892, 544. 


KOHLER, Joseph (1849-1919) 

Seit 1888 Professor der Rechte in Berlin, Hg. d. Zeitschrift: Archiv für 
Rechts- u. Wirtschaftsphilosophie. 

Vom Lebenspfad, 1902. - Briefe in der STBPK. 

Denecke 196. 
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KOHLRAUSCH, Heinrich Friedrich Theodor (1780-1867) 

Historiker, Chef d. Oberschulkollegiums in Hannover. 

Erinnerungen aus meinem Leben, Hannover 1863. - DENIG, Aus den Lebenser- 
innerungen d. Kgl. Hannov. Generalschuldirektors Frdr. Kohlrausch, Progr. 
Bingen 1907. 

ADB 16, 450; E-H I/Tz. 1265. 


KOLA, Richard (19. Jh.) 

Börsen- und Finanzfachmann in Wien. . 

Rückblick ins Gestrige. Erlebtes und Empfundenes, Wien, Leipzig, München 
19223 


KOLB, Georg Friedrich (1808-1884) (Ps. F. K. Broch) 

Schriftsteller, Bürgermeister, Stadtrat (Speyer). 

Lebenserinnerungen eines liberalen Demokraten 1808-1884, hg. v. L. Mer- 
kle, Freiburg/Br. 1976 mit Bibliographie. 

Dt. L. Lex., 9, 184. 


KOLBE, Karl Wilhelm d. J. (1759-1835) 

Radierer und Schriftsteller, Lehrer am Philantropin in Dessau. 

Mein Lebenslauf und mein Wirken im Fach Sprache und Kunst, Berlin, Leip- 
zig 1825. 

ML 1895, 10, 355; Mitteldt. Le. 2, 29; ADB 16, 462; Dt. L. Lex., 9, 186; 
NDB 12, 451. 


KOLMAR, Gertrud (1894-1943 = letzte Nachricht, zur Zwangsarbeit ver- 
schleppt) (Ps. für Gertrud Chodziesner) 

Lehrerin für Englisch, Französisch und Russisch. 

Briefe an die Schwester Hilde 1938-1943, hg. v. J. Zeitler, München 1970. 
DtsL2Lex.,792199% 


KOMMERELL, Max (1902-1944) 

Professor für Literatur in Marburg. 

Briefe und Aufzeichnungen, hg. v. I. Jens, Otten und Freiburg/Br. 1967. 
- Nachlaß DLA Marbach. 

Kussmaul 277; Dt. L. Lex., 9, 207. 


KOPPEN, Luise (1855-1923) 

Lehrerin in Detmold. 

Karla Mann. Die Wiesenstadt - Aus meiner Jugend, von Luise Koppen, Wien 
1923. 

Die PzBex. 92261: 


KOSCHAKER, Paul (1879-1951) 

Rechtshistoriker, Professor in Leipzig. 

Autobiographie, in: Österr. Geschichtswissenschaft in SD, 2, 105 ff. mit 
Schriftenverzeichnis. - Paul Koschaker, Gelehrter, Mensch, Freund, Briefe 


aus den Jahren 1940-1951, hg. v. Guido Kisch, Basel Stuttgart 1970. 
NDB 12, 609. 


KOSEGARTEN, Ludwig Gotthard oder Theobull (1758-1818) 

Theologe, Pädagoge, Dichter, Historiker, Professor (auch der Theologie) 
in Greifswald. 

Das Fünfzigste Jahr meines Lebens, Leipzig 1815. - Gesamtausgabe seiner 
Dichtungen mit Briefwechsel, hg. v. Sohn Joh. Gottfried Ludwig Kosegar- 
ten, Greifswald 1823-1825. 


Hergang (Päd.), II, 119; ML 1895, 10, 585. 
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KOSKULL, Reinh. v. (17. Jh.), siehe: Hausbuch. 


KOTTANERIN, Helene (14./15. Jh.) 

Aus den Denkwürdigkeiten der Helene Kottanerin, hg. v. St. L. Endlicher, 
Leipzig 1846. 

(Behandelt Schicksale der Wwe. Albrechts II., Elisabeth und ihres Sohnes 
Ladislaus in den Jahren 1439-1440.) 


KOTZEBUE, August Friedrich Ferdinand von (1761-1819) 

Rechtsanwalt, Kulturattache, Bühnendichter, Schriftsteller. 

Meine Flucht nach Paris im Wintermonat 1790, Berlin 1883. - Mein Aufent- 
halt in Wien, 1799. - Das merkwürdigste Jahr meines Lebens, Reclam 6026/ 
30, Leipzig o. J. (1919). - Meine verschiedenen Bestimmungen in meinem 
Leben, Jahrbuch Kippenberg, Band 2, hg. v. Werner Burkhard Müller, Leip- 
zig 1922. - Erinnerungen an Paris, Berlin 1804. - Ausführliche Lebensbe- 
schreibung, aus seinen Schriften dargestellt und bis zu seinem Tode fort- 
geführt, Köln 1819. - Briefe, HAB Wolfenbüttel. 

Kür (Theater), 1956, 504; Dt. L. Lex., 9, 316 ff.; Dt. Dichter Lex. 332; 
Denecke 198; vgl. Joerdens 3, 96/97, 83 und 63 ff. 


KOTZEBUE, Christian Ludwig (1661-1706) 
Historiker, Arzt. 

Briefwechsel in der HAB Wolfenbüttel. 
Denecke 198. 


KRABBE, Kaspar Franz (1794-1866) Theologe, Schulmann. 

Aus dem Leben eines Schulmannes (Selbstbiographie) aus dem handschriftli- 
chen Nachlaß des sel. Domdechanten Krabbe, in: Münstersches Sonn- 
tagsblatt, 1879, Nr. 8 ff. 

ADB 17,1. 


KRACAUER, Siegfried (1889-1966) 

Soziologe, Schriftsteller, emigrierte als Jude nach USA. 
Tagebücher, Reiseunterlagen und Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 278. 


KRACKOW, Ch., siehe: Goethe-Zeitgenossen. 


KRACKOWITZER, Ferdinand (1844-1933) (Ps. Ferdinand Linzer) 

Historiker, Landesarchivar in Linz. 

Aus meinem Leben und aus meiner Zeit. Erinnerungen aus den Jahren 1844- 
1870, als M.s im oberösterr. Landesarchiv Linz. 

Denia Eex2, 9,5330; !Kosch22,22307. 


KRÄMER, Philipp (1890-1970) (Ps. Hermann Rufer) 

Studienrat in Darmstadt, Oberstudiendirektor in Helsingsfors. 

... da ich tausend Blumen brach. Eine Kindheit um die Jahrhundertwende, 
Hamburg 1957. (1966). 

Der IerLex, 9,334: 


KRAFT, Johann Melchior (1673-1751) 

Pfarrer in Sandesleben und Hauptpastor in Husum, Inspektor der Kirchen 
und Schulen, Mitglied des Oberkonsistoriums auf Gottorf. 

Leben und Schriften in seiner husumischen Kirchenhistorie, so: Trinius, 
I, 383 und in: Mosers Lexikon der jetztlebenden luth. und reformierten 
Theologen, I, 315 f. - Autobiographie, in: Zweihundertjähr. Jubelgedächt - 
nis, 209 ff. Molleri Cimbr. litt. II. 431. 

ADB 17, 14. 
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KRALIK, Richard Ritter von Meyrswalden (1852-1934) 

Historiker, österr. Kulturphilosoph. 

Tage und Werke. Lebenserinnerungen, Il, Wien 1922. 

ML 1975, 14, 295; Bode 58 und 204; Dt. L. Lex., 9, 355 ff.;, NDB 12, 666; 
Kosch 2, 2320. 


KRAUS, Christian Jacob (1753-1807) 

Professor der prakt. Philosophie und Kameralistik in Königsberg. 
Voigt, Das Leben des Professor Kraus, 1819, so: 

Eisler 350. 


KRAUS, Franz Xaver (1840-1901) 

Kirchenhistoriker, christliche Kunstgeschichte, Professor in Straßburg 

und Freiburg/Br. als Nachfolger Alzogs. 

Tagebücher, hg. v. H. Schiel, Köln 1957. - Zu den Tagebüchern, K. A. 
Fink, Th. Q. 138, 1958, 471-480. - E. Hauviller, F. X. Kraus. Mit Anhang 
unedierter Briefe, Colmar 1904. - Nachlaß (Tagebücher, Briefwechsel u. 
a.) in der Stadtbibliothek Trier. 

NDB 12, 685; Lexikon 6, 596; D-W 13306. 


KRAUS, Oskar (1872-1942) 

Philosoph, Professor in Prag, Konzentrationslager, konnte kurz vor Aus- 
bruch des Zweiten Weltkriegs nach Cambridge übersiedeln. 
Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD, 7, 1929. 

ÖBL 4, 232, NDB 12, 697, Dt. L. Lex., 9, 404; Ziegenfuss 682. 


KRAUSBAUER, Theodor (geb. 1857) (Ps. Odo Twiehausen) 

Dr. phil., Kreisschulinspektor in Wreschen/Posen. 

Bilder aus dem Leben. Daheim bei Vater und Mutter, Stuttgart 1907, 2. 
Aufl. Minden/W. 1911. 

Kür. (L), 1908, 882. 


KRAUSE, Karl Christian Friedrich (1781-1832) 

Philosoph, Dozent. 

K. Fr. F. K., Ein Lebensbild nach seinen Briefen, hg. v. Procksch, Leip- 
zig 1880. - Briefwechsel, hg. v. Hohlfeld und Wünsche, Leipzig 1902. 
ML 1895, 10, 660; Eisler 364; Ziegenfuss 687. 


KREHL, Christian Ehrenfried (geb. 1705) 
Pfarrer a. d. Andreaskirche zu Eisleben, Schulmann. 
Lebenslauf von K. selbst bei Trinius I, 345 f. 


KRIEBITZSCH, Paul (geb. 1856) 
Dr. phil., Lehrer an der Ritterakademie Brandenburg. 


Blätter der Erinnerungen an meinen Vater, angeführt bei 
Kür. (L), 1891, 489. 


KRIEGER, Johann (geb. 1652) 
Musiker. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 151. 


KRIES, Johannes Adolf von (1853-1928) 

Mediziner, Professor der Physiologie, Logiker. 
Autobiographie, in: Die Medizin in SD, 5, 1925. 
Altpr. Biogr. 1, 368; Fischer 2, 822; Ziegenfuss 690. 
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KRISCH, Hans Christian (geb. 1934) 

Lehrer, Lektor. 

Glücklich wie Sisyphos. Selbstporträt, in: Welt und Wort 17, 1962. 
Draik. Lex. 8, 1208. 


KRISS, Rudolf (1903-1973) 
Volkskundler, Professor in München. 
Im Zeichen des Ungeistes, 1948, so: 
ML#19755714, 2372: 


KROEGER, Johann Christoph (1792-1874) 

Theologiein Heidelberg, Prediger am Waisenhaus in Hamburg, Gründer einer 
Privatschule. 

Autobiographie, in: Das pädagogische Deutschland der Gegenwart, Berlin 
1835/36. - Heindl, Joseph Bapt., Gallerie berühmter Pädagogen, in: Reper- 
torium der pädagogischen Journalistik, Augsburg 1847-1866. 

ADB 17, 178. 


KROLOW, Karl (geb. 1915) 
Freier Schriftsteller, Gastdozent für Poetik in Frankfurt/M. und München. 
Selbstporträt 1971, in: Salis 200. 


KRÜGER, Hermann Anders (1871-1945) 

Philologe, 1909 Professor in Hannover, Bibliotheksdirektor in Gotha und 
Altenburg. 

Sohn und Vater. Eine Jugendrechenschaft, Braunschweig 1922. 

ML 1975, 14, 399. 


KRÜGER, Karl Wilhelm (1796-1874) 

Philologe, Gymnasialprofessor in Berlin. 

K. W. Krüger, Bruchstücke aus dem Leben eines Schulmannes, Berlin 1831. 
ADB 17, 234. 


KRÜSI, Hermann (1775-1844) 

Schüler und Mitarbeiter von Pestalozzi, Gründer (1816) einer eigenen Er- 
ziehungsanstalt, Leiter des Lehrerseminars in Gais. 

Erinnerungen aus meinem pädagogischen Leben und Wirken vor meiner Verei- 
nigung mit Pestalozzi, während derselben und seither, unter: Pestalozzi im 
Urteil zweier Mitarbeiter, Zürich 1860. 

DERE.I Lex.,09,#545. 


KRUG, Wilhelm Traugott (1770-1842) 

Philosoph, Professor in Königsberg, Leipzig (1809). 

Meine Lebensreise in sechs Stationen, Leipzig 1826. Die zweite Aufl., 
1848, mit Nachtrag Leipziger Freuden und Leiden im Jahre 1830 und Das 
merkwürdigste Jahr meines Lebens. 

RGG (1), 3, 1780; ML 1895, 10, 777; Altpr. Biogr. 1, 372; ADB 17, 220; 
Eisler 369; Ziegenfuss 692, Noack 525. 


KUDERNA, Bela (1846-1915) 

Lehrer an verschiedenen Militärschulen. 

Aus bewegten Tagen. Persönliche Erinnerungen und Erlebnisse a. d. Feldzug 
d. Jahres 1866 gegen Preußen, Wien 1906. 

Dia Er kex:, 9,0585 
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KÜBECK von KÜBAU, K. F. Freiherr von (gest. 1855) 
Hofkammerpräsident und Präsident des Reichsrats in Wien. 
Tagebücher, hg. und eingeleitet vom Sohn M. Frhr. von Kübeck, II, Wien 
1909. 

ADB 17, 279 ff.; Westphal 160. 


KÜHLMANN, Quirinus (1651-1689) 
Religiöser Schwärmer. 

Neubegeisterter Böhme, Amsterdam 1674. 
ADB; Mahrholz 110 ff. 


KÜHLMANN, Richard von (1873-1948) 
Botschaftsrat. 

Erinnerungen, Heidelberg 1948. 
Dislaallex., 19.610. 


KÜHNEMANN, Eugen (1868-1946) 

Dr. phil., Philosoph, Professor in Marburg, Bonn, Posen und Breslau, Aus- 
tauschprofessor in Harvard (USA). 

Mit unbefangener Stirn. Mein Lebensbuch, Heilbronn 1937. - Selbstdarstel- 
lung, in: Die Philosophie in SD, 1927. 

Kür. (G) 1940/41, 1021; Bode 60; Kür. (G) 1928/29, 1304; Ziegenfuss 695. 


KÜMMELMANN, M. Mathias Mich. (geb. 1707) 

Pfarrer mit Schulaufsicht in Lodersleben. 

Lebensbeschreibung (eigene) vor seinen kräftigen Irrtümern ..., Jena 
1748. 

Trinius, I, 359 


KUH, Emil (1828-1976) 

Historiker, Professor a. d. Wiener Handelsakademie, Studium, Philosophie 
u. Geschichte. 

K.s Briefwechsel mit Theodor Storm, hg. v. seinem Sohn Paul, in: Wester- 
manns Monatshefte, Band 67, 1889-1890. 

ML 1895, 10, 804. 


KUHN, Hugo (1909-1978) 
Germanist. 

Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 285/86. 


KUHN, Kaspar (vor Ordenseintritt: Joseph) (1819-1906) 

Priesterweihe 1853, Professor a. d. Lateinschule zu Augsburg, Museumsku- 

stos in Ottobeuren. 

en Kampf zum Sieg. Aus meinem Leben, von Pater Kaspar Kuhn, Paderborn 
1895. 

E-H I/Tz. 1529; Dt. L. Lex., 9, 689; Kür. (L) 1897, 734; Wienstein 209; 
Brümmer 4, 134. 


KUKULA, Richard (1857-1927) 

Klass. Philologe, Universitätsbibl.-Direktor in Prag. 
Erinnerungen eines Bibliothekars, Weimar 1925. 
Kosch 2, 2415; ÖBL 4, 339. 
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KULEMANN, W. (geb. im 19. Jh.) 

M. d. R. (1887/90), nationalliberale Fraktion. 

Politische Erinnerungen. Ein Beitrag zur neueren Zeitgeschichte, Berlin 
19198 

Westphal 209. 


KULKE, Ed., siehe: Hebbel, Friedrich. 
KUMMER, F., siehe: Bebel, August. 


KURELLA, Alfred (1895-1975) 

Lehrer, Künstler, Mitgl. d. KPD, Professor für Literatur in Leipzig 
(1955), Schriftsteller. 

Unterwegs zu Lenin, Erinnerungen, Berlin 1967 und 1975. 

Kür. (L), 1978, 566; NDB 13, 323; Dt. L. Lex., 9, 735. 


KURNIK, Max (1819-1881) 

Studium der Philosophie und Philologie, Musik- u. Theaterkritiker. 
Ein Menschenalter Theater-Erinnerungen (1845-1880), 1882, so: 
Brümmer (19. Jh.), I, Teil 2, 361. 


KURPIUN, Robert (1869-1943) 

Lehrer in Masuren, Bergschullehrer (Oberschlesien). 

Aus der Jugendzeit, in Ostdeutsche Monatshefte, Jg. 20, 1939. 
Altpr. Biogr. 3, 987. 


KURZ, Hermann (1813-1873) 

Literarhistoriker, Übersetzer. 

Briefwechsel Hermann Kurz und Mörike, hg. v. Heinz Kindermann, Stuttgart 
1919. - Vogesenwacht: Erinnerungen und Schilderungen aus dem Kriege 1914- 
1916 des Schweizers H. Kurz, Berlin 1916. - Lebensläufe, Briefe im DLA 
Marbach. 

Kür. (G), 1983, 2053; Kussmaul 288; Tochter Isolde Kurz, siehe Jessen, 
B9:W164130: 


KUTSCHER, Artur (1878-1960) 

Theaterwissenschaftler, Dozent in München. 

Der Theaterprofessor. Ein Leben für die Wissenschaft vom Theater, München 
1960. 

NDB 13, 406; Bode 60 f. und 207. 


KUTZLEB, Gero (geb. 1915) 

Pädagoge, Sonderschulrektor. 

Erinnerungen an meinen Vater Hjalmar Kutzleb, in: Der Doppelpunkt, Doku- 
mentation für Autoren und Freunde der Literatur, 4, 1982 Winsen/Aller. 
(Enthält Hinweise auf weitere Schriften von Hjalmar Kutzleb). 


KUTZLEB, Hjalmar (1885-1959) 

Pädagoge, Historiker, Schriftsteller, 1935 Professor für Geschichte am 
Pädagogischen Institut in Weilburg/Lahn, später am dortigen Gymnasium. 
"jugendpfade. Erinnerungen" (1885 bis zum Referendariat in Weilburg) als 
Umbruchkorrektur und "Schlendergänge durch die Landschaft Ich" als Ms. 
beim Sohn Gero Kutzleb, Celle Kursana-Residenz. 


128 


LACHMANN, Karl (1793-1851) 

Germanist und Altertumsforscher, Professor in Königsberg und Berlin. 

Briefe an Moritz Haupt, hg. v. J. Vahlen, Berlin 1892. - M. Frhr. v. 
Waldberg, Briefe von J. und W. Grimm, K. Lachmann u. a. an F. J. Mone (N. 
Heidelb. Jbb. 7) 


LACKMANN, Adam Heinrich (1694-1753) 

Professor f. Kirchen- u. Profangeschichte in Kiel, 1721 Rektor in Eutin. 
Lebensabriß (anonym), in: Lackmann, Einl. z. Schleswig-Holstein. Histo- 
rie, Band 7, 1754 mit Bibliographie. 

ADB 17, 483 f.; Volbehr-Weyl 134. 


LAGARDE, Paul Anton de (1827-1897), eigentl. Bötticher 

Professor, Philosoph, Orientalist in Göttingen. 

Erinnerungen aus seinem Leben, zusammengestellt von Anna de L., Göttingen 
1895, 1918. - H. Pölder, Briefe Paul de Lagarde an A. Hilgenfeld, Leben- 
der Geist (Festschrift für H. F. Schoops), Leipzig 1959, 19-47. - Erinne- 
rungen an Friedrich Rückert, Göttingen 1886. 

Lexikon 6, 731; RGG (1), 3, 1922; Westphal 244; siehe hier: Beste. 


LÄMMLE, August Julius (1876-1962) 

Landeskonservator, Schriftsteller. 

Unterwegs, Lebensberichte, Reutlingen 1951. - Fünfundachtzigmal um die 
Sonne gefahren, Lebensbericht, Mühlacker 1961. 

Kür. (L), 1963, 370; Dt. L. Lex., 9, 799; NDB 13, 403. 


LAMBERT, Johann Heinrich (1728-1777) 

Philosoph, Mathematiker, Physiker, Mitglied der Berliner Akademie. 

J. H. Lamberts Deutscher gelehrter Briefwechsel, hg. v. Joh. Bernoulli, 

V, Band 3 zwölfjähriger Briefwechsel mit Brandes, Berlin 1783. - Unter: 
Huber, Daniel, J. H. Lambert nach seinem Leben und Wirken aus Anlaß der 
zu seinem Andenken begangenen Secularfeier in drei Abhandlungen darge- 
stellt, hg. v. D. Huber, Basel 1829. - Briefwechsel L. Euler und J. H. 

L., hg. v. K. Bopp, 1924, so: 

Ziegenfuss II, 11; Poggendorff 1, 277; vgl. Briefauszug bei Noack 528. 


LAMORMAINI(E), Wilhelm (1570-1648) 

Jesuit, Philosoph, Theologe, Professor in Graz, Rektor d. Jesuitenkollegs 
Wien. 

Selbstbiographie, hg. v. F. C. Khevenmüller, in: Ann. Ferdinandei XI, 1723. 
Di? LE LexX,.9, 830: 


LAMPRECHT, Karl Gottlieb (1856-1915) 

Historiker, Professor in Marburg (1890) und Leipzig (1891). 
Kindheitserinnerungen, hg. v. Marianne und Else Lamprecht, Gotha 1917. 

- Rektoratserinnerungen, hg. v. A. Köhler, Gotha 1917. - Nachlaß, UB 
Karl-Marx-Universität Leipzig. - Briefe, vgl. DDR 1, 371 und DDR 1, 34. 
- Americana, Reiseeindrücke, Betrachtungen, Geschichtliche Gesamtansicht, 
Freiburg 1906. 

DJB 1, 149. 


LANDFERMANN, Dietrich Wilhelm (1800-1882) 

Pädagoge, klassischer Philologe, Gymnasialdirektor in Duisburg, Provin- 
zialschulrat. 

Erinnerungen aus seinem Leben, Leipzig 1890. 

RGG (1), 3, 1958. 
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LANG, Karl Heinrich Ritter von (1764-1835) 

Geheimer Archivar in Bayreuth, Kulturhistoriker. 

Memoiren des Karl Heinrich Ritter von Lang. Skizzen aus meinem Leben und 
Wirken, meinen Reisen und meiner Zeit, II, Braunschweig 1842. - Die Me- 
moiren des Ritters von Lang, 1764-1835, hg. v. Hans Hausherr, Stuttgart 
1957. - Nachlaß, BSTB München. 

ML 1895, 10, 1053; ADB 17, 606; Mommsen 2163 a; Dt. L. Lex., 9, 877. 


LANG, Willy (1892-1972) 

Lehrer, Maler, Schriftsteller. 

Pudel im Sauerteig, heitere Selbstbiographie, Müchen 1959. 
Kür. (L), 1963, 373. 


LANGE, Helene (1848-1930) 

Lehrerin, Vorkämpferin für eine Neuordnung der Mädchenschulbildung. 
Lebenserinnerungen, Berlin 1921. - Was ich hier geliebt, Briefe, hg. v. 

E. Beckmann, Tübingen 1957. 

NDB 13, 559; Dt. L. Lex., 9, 901; Bode 61 und 208; Kür. (G), 1925, 568. 


LANGE, Johann Friedrich Wilhelm (geb. 1786) 

Theologe, Pädagoge, Rektor an der Stadtschule zu Züllichau, Oberpfarrer 
in Burg bei Magdeburg. 

Autobiographie bei Hergang (Päd.), II, 130 ff. 


LANGE, Joh. Joachim (1670-1744) 

Ev. Theologe, Professor in Halle von 1709-1744, Gegner der Wolff'schen 
Philosophie, Rektor d. Werderschen Gymnasiums. 

Autobiographie, Dr. J. Langens Lebenslauf, zur Erweckung seiner Zuhörer 
von ihm selbst verfaßt, Leipzig 1744. - Briefwechsel, siehe: RE 8, 409. 
Jöcher, Fortsetzung, Rotermund 3, 1206; Hirsching 4, Teil 1, 87; RGG (3), 
4, 226; Ziegenfuss Il, 16; Pökel 150. 


LANGE, Samuel Gotthold (1711-1781) 

Prediger, Inspektor des Kirchen- u. Schulwesens im Saalekreis, Lyriker 
des Halleschen Dichterkreises. 

Sammlung gelehrter und freundschaftlicher Briefe, II, Halle 1769/70. 
Joerdens, 3, 147; Dt. Dichter Lex. 348. 


LANGER, Adam (geb. 1836) 

Lehrer in Landeck/Schlesien, Organist. 

Erinnerungen aus dem Leben eines Dorfschullehrers, Gr.-Lichterfelde 1902. 
- Vgl. Peter, Fr., In einsamen Kämpfen, Ein Lebensbild, Halle 1908. 

Kür. (L), 1900, 801; Brümmer 4, 183. 


LANGWERTH von SIMMERN, Heinrich (1833-1914) 

Stand im hannov. Staatsdienst, M. d. R. (1880-1890) 

Aus meinem Leben. Erlebtes und Gedachtes, II, Berlin 1898. 
Dt. L. Lex., 9, 943; NDB 13, 615; Kür. (L), 1901, 807. 


LASIUS, Otto, siehe: Böcklin, Arnold. 
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LASSALLE, Ferdinand (1825-1864) 

Rechts- u. Sozialphilosoph, Begründer der allgem. Arbeiterbewegung. 
Lassalles Tagebuch, hg. v. Paul Lindau, Breslau 1891. - Eine Liebesepiso- 
de aus dem Leben F. Lassalles, Tagebuch, Briefe, Bekenntnisse, 1877. - 
Briefe an K. v. Rodbertus, hg. v. A. Wagner, Berlin 1878. - Briefe 

an G. Herwegh, hg. v. A. Herwegh, Breslau 1891. - L.s intime Briefe an 
seine Eltern und Schwester, hg. v. E. Bernstein, Berlin 1905. - Briefe an 
H. v. Bülow, 3. Aufl., Dresden, Leipzig 1893. - Aus dem literar. Nachlaß 
von Karl Marx, Friedrich Engels und Ferd. Lassalle, hg. v. F. Mehring, 

IV, Stuttgart 1901/02; Band 4 Briefe von Ferd. L. an Karl Marx und Engels. 
Kür. (L) 1893, 676; Dt. L. Lex., 9, 973; Bornmüller 414; siehe: BÜCHNER, 
Ludwig Friedrich. 


LASSBERG, Joseph von (1770-1855) (Ps. Meister Sepp v. Eppishausen) 
Germanist. 

Briefwechsel zwischen L. und Uhland, hg. v. Pfeiffer, Wien 1870. - Brief- 
wechsel mit d. appenzellischen Historiker Joh. Rasp. Zellweger, gen. Tro- 
gen, Ritter von, St. Gallen 1889. - Briefe, im DLA Marbach. 

ML 1896, 11, 39; Kussmaul 299. 


LASSWITZ, Kurd (1848-1910) 
Philosoph, Gymnasiallehrer in Ratibor, Gotha. 
Empfundenes und Erkanntes. Aus dem Nachlaß, Leipzig o. J. (1919). 


LAUBE, Ed., siehe: Hebbel, Friedrich. 


LAUBE, Heinrich (1806-1884) 

Schriftsteller, Theaterleiter, Studium, Theologie in Halle und Breslau, 
Philologisches Staatsexamen, Hauslehrer, Dichter, Direktor des Hofthea- 

ters in Wien und Leipzig. 

H. L., Selbstbiographie. Reise durch das Biedermeier. Neu bearbeitet und 

mit einem Nachwort versehen von F. H. Körber, Wien 1946. - Theatererinne- 
rungen. Das Burgtheater, Leipzig 1868. - Das norddeutsche Theater, Leip- 
zig 1872. - Das Wiener Stadttheater, Leipzig 1875. - Gesammelte Schrif- 
ten, XVI, 1875-1880, mit Erinnerungen im 1. Band, 1810-1840, so: 
Bornmüller 416; ÖBL 5, 45; Dt. L. Lex., 9, 994. 


LAUKHARD, Friedrich Christian (1758-1822) 

Dr. jur., Privatdozent. 

F. C: Laukhard, vorzeiten Magister der Philosophie und jetzt Musketiers 
zu Halle, Leben und Schicksale, von ihm selbst beschrieben und zur War- 
nung für Eltern und studierte Jünglinge herausgegeben. Th. 1 und 2, Bei- 
trag zur Charakteristik der Universitäten in Deutschland, Halle 1792; 
Theil 3 und 4 Abt. 1 und 2 Begebenheiten und Erscheinungen während des 
Feldzuges gegen Frankreich, Leipzig 1796; Theil 5, Begebenheiten ..., bis 
1802, ebenda 1802; Auszüge aus L.s Autobiographie, in: Die politische Li- 
teratur der Deutschen im 18. Jahrhundert, hg. v. M. v. Geismar, Theil 3, 
1848; ein Universitätsbummler aus dem vorigen Jahrhundert, Laukhard, in: 
Burschenschaftliche Blätter, 3, 1889 S. 225-229; 246-248; 261-264; Fried- 
rich C. Laukhard, aus dem Leben eines verschollenen Magisters, von Paul 
Holzhausen, in: Burchenschaftliche Blätter, Jg. 1 4, W. 1899-1900, S. 33- 
35; 87-89; 112-115; 136-138/E-H I/Tz. 61; ADB 18, 48; Neudruck von Peter- 
sen, 2 Bde., 1908. 


LAUSER, Wilhelm (1836-1902) 

Dr. phil., Hilfslehrer in Stuttgart, Redakteur. 

Kreuz und quer. Erzählungen aus meinem Wanderleben, Stuttgart 1889. 
Biogr. Jb. 7, 76; Dt. L. Lex., 9, 1028. 
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LAVATER, Johann Kaspar (1741-1801) 

Pfarrer, Philosoph. 

Vermächtnis an seine Freunde, größtenteils Auszug aus seinem Tagebuch 
1796, II, Leipzig 1796. - Geheimes Tagebuch von einer Beobachtung seiner 
selbst, II, Leipzig 1771/73. - Aussichten in die Ewigkeit und Briefe an 
Zimmermann und zwichen J. K. L. und K. L. v. Haller, Archiv d. hist. Ver- 
eins in Bern, 41, 1951, 1952. - Briefwechsel mit Hamann, hg. v. H. Funck, 
Königsberg 1894. - Goethe und Lavater, Briefe und Tagebücher, hg. v. H. 
Funck, Weimar 1901. - Carl Korrody, Erinnerungen an J. C. Lavater, o. O. 
und Jahr, Hänsel, Tz. 1303 und 1304. - J. C. Lavater: Einige Erinnerungen 
aus dem Leben des Seligen Herrn Oberst Joh. Jakob Meyer in Zürich, Zürich 
1820. 

Beyer-Frölich, Band 9, 154 f.; Kür. (G), 1928/29, 622; ML 1894, 14, 701; 
RGG (3), 4, 244; Lexikon 6, 840; Ziegenfuss 29; Briefkonzepte im STA Zü- 
rich, Briefwechsel Zentralbibliothek Zürich. 


LAVRENTZ, Daniel (geb. 1665) 

Theologie und Philosophie in Wittenberg. Prediger und Schulinspektor in 
Elbing und Fürstenau. 

Selbstdarstellung, in: Tolckmit, Elbingischer Lehrer Gedächtnis ..., Dan- 
zig 1753. 


LAY, Wilhelm August (1862-1926) 

Pädagoge, Mitbegründer der Experimentalpädagogik. 

Selbstdarstellung, in: Die Pädagogik in SD, 2, 69 ff. mit Schriftenver- 
zeichnis, 1927. 

Ziegenfuss II, 30. 


LAZAR, Auguste (1887-1970) 
Dr. phil., Lehrerin, Schriftstellerin, emigrierte 1939 nach England. 
Autobiographie (IfZ), vgl. Emigration 2, 298. 


LAZARUS, Moritz (eigentl. Moses) (1824-1903) 

Philosoph, Psychologe, Professor in Bern und Berlin. 

M. L., Lebenserinnerungen, bearbeitet und hg. v. Nahida Lazarus und Al- 
fred Leicht, Berlin 1906. - Aus meiner Jugendzeit, hg. v. Nahida Lazarus, 
Frankfurt/M 1913. 

Biogr. Jb. 8, 124; Dt. L. Lex., 9, 1065; Eisler 390; Ziegenfuss II, 30. 


LEHMANN, johann Friedrich Emil (1822-1887) 

Rechtsanwalt, Bibliothekar. 

Emil L., Lebenserinnerungen, den Seinen erzählt, als M.s gedruckt, hg. v. 
Amalie Lehmann, geb. Leo, Ill, Bad Kissingen 1885-1895. - Ein Exemplar 
davon, Tagebücher 1849-1868 und November 1887, Briefe v. d. Tochter und 
Ehemann Dr. Robert Hirsch an die Eltern in der STUB Hamburg. 


LEHMANN, Max (geb. 1845) 

Historiker, Professor in Göttingen. 

Selbstdarstellung, in: Die Geschichtswissenschaft in SD, 1, 207 ff. mit 
Schriftenverzeichnis. 


LEHMANN, Paul (1884-1964) 

Professor f. latein. Philologie d MA in München. 
Forscher-Erinnerungen. Skizzen aus dem Nachlaß, St. Ottilien 1965. 
Desiealex2 901125» 
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LEHMANN, Rudolf (geb. im 19. Jh.) 
Porträtmaler. 

Erinnerungen eines Künstlers, Berlin 1896. 
Westphal 337. 


LEHMANN, Wilhelm (1882-1968) 

Studienrat (Eckernförde),Schriftsteller. } 

Mühe des Anfangs, Heidelberg 1952. - Tagebücher und Briefe im DLA Mar- 
bach. 

Bode 62 und 210; Kussmaul 306; SHB 4, 135. 


LEHNDORFF, Graf E. A. H. (geb. im 18. Jh.) 

Kammerherr d. Königin Elisabeth-Christine, Gemahlin Friedrich des Großen 
(1715-1797). 

Aus den Tagebüchern des Grafen E. A. H. Lehndorff, aus den Jahren 1750- 
1775, he. v. K. E. Schmidt-Dreißig Jahre am Hofe Friedrich d. Großen, 
Band 1, Gotha 1907, mit 2 Bänden Nachträge 1910, 1912. 

Westphal 101; vgl. D-W 9574. 


LEHNERT, Thekla (19. Jahrhundert) 

Erzieherin. 

Was ich vom englischen Leben sah. Aus den Tagebuchblättern, 2. Aufl. Mün- 
chen 1920. 

Westphal 358. 


LEHR, Karl (geb. 1802) 

Philologe, Professor in Königsberg. 

O. Schade, Wissenschaftl. Monatsblätter, 1878, Nr. 6, 86-96 mit Autobio- 
graphie von L. - Ausgewählte Briefe von u. an C. A. Lobeck und K. Lehr 
nebst Tagebuchblättern, hg. v. A. Ludwich, Il, Leipzig 1894. 


LEIB, Kilian (1471-1553) 

Prior, Gegner Luthers. 

Kilian Leibs Briefwechsel und Diarien, hg. v. J. Schlecht, Münster 1909. 

- Autobiographisches und Briefe 1519, 1520, 1530 in Joh. Heumanni docu- 
mentis literaris, p. 266-274. - Annales 1502-1548, in: J. Chr. v. Aretin, 
Beyträge zur Gesch. und Lit. 7.9. (1502-1523) und 1524-1548 bei Döllinger 
Beitr. B. 2. 

D-W 7691; Jöcher (Fortsetzung Rotermund) 3, 1518; Kosch 2, 2539. 


LEIBNIZ, Gottfried Wilhelm Freiherr von (1646-1716) 

Vielseitiger Denker. 

Krit. Gesamtausgabe d. Werke und Briefe, hg. v. d. Preuß. Akad. d. Wis- 
senschaften, 40 Bde. (1923 ff.). - D. E. Jablonsky, Briefwechsel mit 
Leibniz, hg. v. J. Kraßala (Acta etc. Univ. Juriv. 1897). - Neue Bei- 
träge z. Briefwechsel D. E. Jablonsky und G. W. Leibniz, hg. v. Kracala 
Dorpat 1900. - J. L. Frischs Briefwechsel mit Leibniz, hg. v. H. L. Fi- 
scher, Berlin 1896. - Autobiographische Nachrichten über L.s Leben, in: 
Bekenntnisse merkw. Männer von sich selbst, hg. v. Joh. G. Müller, Band 
2, Winterthur 1793. 
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LEIP, Hans (1893-1983) 

Lehrer, Schriftsteller. 

Der Widerschein. Eine Rückschau 1893-1943, zusammengestellt mit Zwischen- 
bemerkungen von Kläre Buchmann, Stuttgart 1943. - Die Taverne zum musi- 
schen Schellfisch, aus dem Leben des John Corbus, München 1963. - Das 
Tanzrad oder die Lust und Mühe des Daseins, Frankfurt/M., Berlin, Wien 
1979. 

Bode 62; Nachlaß, SUB Hamburg; ML 1975, 14, 783; Kür. (L), 1984, 734; Dt. 
L.2BeX 973: 


LEITHAEUSER, Julius (geb. 1861) (Ps. J. L. Gemarker) 
Oberstudienrat, Schriftsteller. 

Im Abendrot, Lebenserinnerungen, Wuppertal-Elberfeld 1931. 
Kur), 1937438; 7Drals9Eex;, 9, 1186: 


LEJEUNE, Lina (1881-1967) 

Pädagogin, Erzählerin. 

Das Haus an der Pfingstweide. Gestalten und Erinnerungen aus glücklicher 
Jugend, Stuttgart 1932. 

Diplesbex2719,41193. 


LEMMERMAYER, F., siehe: Hamerling, R. 


LENK, Margarethe (geb. Klee) (1841-1917) 

Leiterin eines privaten Erziehungsinstituts, Erzählerin. 
Aus meiner Kindheit. jugenderinnerungen, Zwickau 1910. 
DEAL HBex, 9,1215: 


LENTZ, Ernst (1857-1930) 

Klass. Philologe, Gymnasialoberlehrer i. Danzig. 

Jugenderinnerungen, in: Ostdeutsche Volkszeitung, Insterburg, Jg. 68, 1928. 
Altpr. Biogr. 1, 392. 


LEO, Heinrich (1799-1878) 

Historiker, Professor in Halle (1830). 

H. Leo, Aus meiner Jugendzeit, Gotha 1880. - O. Kraus, Aus H. Leos Gesch. 
Monatsberichten und Briefen (Allgem. Kons. Mschr. 50.51) - K. Varren- 
trapp, Drei Briefe H. Leos (Hist. Z. 92). Vgl. Krägelin, P., Heinrich 

Leo, Leipzig 1908 (Beiträge z.- Kultur- u Universalgeschichte, ed. Lam- 
precht, 7. Heft) 

Dt. L. Lex., 9, 1245; RGG (1), 3, 2068; ADB 18, 294; Le. Mitteldt. 3, 

413; Bornmüller 426. 


LEONHARD, Susanne, geb. Köhler (geb. 1885) 

Sprachlehrerin, Leiter d. Presseabt. d. Russischen Botschaft. Lektorin in 
Berlin-Ost, Flucht in die BRD, Publizistin. Gestohlenes Leben. Erinnerun- 
gen, Frankfurt/M. 1956. 

Emigration 1, 433. 


LERBER, Helene von (1896-1963) 

Schweiz. Gymnasiallehrerin, Erzählerin. 

Liebes altes Pfarrhaus. Kindheitserinnerungen, St. Gallen 1963. 
DeEAE HbEex:9,1269: 
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LERCHENFELD-KOEFERING, Hugo Graf von und zu (1843-1925) 

Bayer. Gesandter in Berlin. 

Erinnerungen und Denkwürdigkeiten 1843-1925, eingeleitet und hg. v. Nef- 
fen H. Graf L-K, Berlin 1935. 

Dt.2E Bex$5297 12732 


LESSING, Gotthold Ephraim (1729-1781) 

Denker und Dichter, Bibliothekar in Wolfenbüttel. 

Briefe (Werke 12), Hg. v. K. Lachmann. 2. Aufl. von W. v. Maltzahn. 3. 
Aufl. v. F. Munker. Andere Ausg. von C. Chr. Redlich (Werke 20, 1.), Ber- 
lin 1879. Nachträge und Berichtigungen, Berlin 1886. Neue Nachtr. und 
Ber. Progr. Hamburg 1892. - Briefe von und an Lessing, hg. v. F. Munker, 
5 B. 1., Leipzig 1904 ff. - Lessing und Eva König, Briefwechsel, hg. v. E. 
Dörffel, II, Stuttgart 1895. 


LESSING, Theodor (1872-1933) 

Psychologe, Kulturphilosoph, Professor an deı TH in Hannover. 

Einmal und nie wieder, Lebenserinnerungen, Prag Mercy 1935. - Nachdruck: 
Gütersloh 1969. 

Dt. L. Lex., 9, 1310; Kür. (G), 1980, 3537. 


LEUTELT, Gustav (1869-1947) 

Oberlehrer in Unter-Maxdorf, Erzähler. 

Siebzig Jahre meines Lebens, Karlsbad-Drakowitz 1930. 
Die. 1. Lex.,795 132457 0818548161; ,Kosch#2302581: 


LEWALD, Fanny (eigentlich Fanny Stahr) (1811-1889) 

Kämpferin für die weibliche Freiheit und Selbständigkeit. 

Gefühltes und Gedachtes (1838-1888), hg. v. Ludwig Geiger, Dresden und 
Leipzig 1900. - Römisches Tagebuch 1845/46, Leipzig, Berlin 1927. - Meine 
Lebensgeschichte, Berlin 1861. 

Westphal 354; Kür. (L) 1917, 498. 


LEYEN, Friedrich von der (1873-1966) 

Germanist. 

Leben und Freiheit der Hochschule, Erinnerungen. Köln 1960. 
Bode 63 und 212. 


LICHTENBERG, Georg Christoph (1742-1799) 

Physiker, Professor in Göttingen, Vertreter der Naturphilosophie. 

L.s Aphorismen, hg. v. A. Leitzmann, IV, Berlin 1902/04. - Aus L.s Nach- 
laß, Aufsätze, Gedichte, Tagebuchblätter, Briefe z. 100. Wiederkehr sei- 
nes Todestages (24. 2. 1799), hg. v. Alb. Leitzmann, Wien 1899. - G. C. 
Ls. Korrespondenzen, Stuttgart 1905. - G. C. L., Briefwechsel, Band 1 
1765-1779, hg. v. Ulrich Joost und Albrecht Schöne, München 1983. - Tag 
- Dämmerung, Briefe, Schriften, hg. v. Paul Requadt, Stuttgart 1939. - 
Briefe L.s an s. engl. Freundeskreis, hg. v. H. Hecht, Göttingen 1925. 

- Briefe, hg. v. Leitzmann und Schüddekopf, III, Leipzig 1901-1904. - G. 
C. L. Briefwechsel, im Auftrag der Akademie der Wissenschaft Göttingen, 
hg. v. Ulrich Joost und Albrecht Schöne, München 1983 (wird fortgesetzt). 
Poggendorff 1, 1452. 


LIDZBARSKI, Mark (1868-1928) 
Professor für oriental. Sprachen in Greifswald und Göttingen. 


M. L., Auf rauhem Wege. Jugenderinnerungen eines deutschen Professors, 
Gießen 1927. 


Volbehr-Weyl 214. 
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LIEBER, Franz (1798-1872) 

Staatswissenschaftler an der Columbia Universität in New York, L. wanderte 
(Demagogenverfolgung) nach USA aus, um L.s Rehabilitierung bemühte sich 
Niebuhr mit Erfolg. 

Aus den Denkwürdigkeiten eines Deutsch-Amerikaners, hg. v. T. S. Pery, 
Berlin und Stuttgart 1885. - Vgl. B. Sengfelder, Ein deutsches Schicksal 

in Amerika, Nürnberg 1949. - Tagebuch meines Aufenthaltes in Griechenland 
während der Monate Januar, Februar und März im Jahre 1822, Leipzig 1823. 
- Erinnerungen aus meinem Zusammenleben mit G. B. Niebuhr, d. Ge- 
schichtsschreiber Roms, Heidelberg 1837. - Lebensnachrichten ü. G. B. 
Niebuhr aus Briefen dess. u. a. Erinnerungen einiger s. nächsten Freunde, 
II, Hamburg 1838. 


LIEBING, Herbert (geb. 1921) 

Dr. phil., WS 1953/54 a. d. Universität in Kiel mit Griechischen und La- 
teinischen Sprachkursen beauftragt, seit 1954 im Schuldienst, Oberstu- 
diendirektor i. R. in Neumünster. 

Liebing, mein Schulfreund, arbeitet an einem stark autobiographischen Ro- 
man. 

Volbehr-Weyl 247. 


LIEBMANN, Otto (1840-1912) 

Philosoph, Professor in Jena. 

L.s Kriegstagebuch "Vier Monate vor Paris", Stuttgart 1871. 
ML 1896, 11, 333. 


LIEFMANN, Rudolf (geb. 1874) 

Nationalökonom, Professor in Freiburg/Br. 

Selbstdarstellung, in: Die Volkswirtschaftslehre in SD, 1, 155 ff. mit 
Literaturverzeichnis. 


LIENHARD, Friedrich (1865-1929) 

Hauslehrer, Journalist, Schriftsteller. 

Jugendjahre. Erinnerungen, 11. Aufl. Stuttgart 1920. 
Dt. AL. 2Lex-;19,11413. 


LIERMANN, Hans (1893-1976) 

Rechtslehrer, Historiker. 

Erlebte Rechtsgeschichte, Neustadt a. d. Aisch 1976. - Von mir über mich 
selbst, in: Festgabe zum 70. Geburtstag von Heinrich Kronstein (1967). - 
Also ward ich ein Juriste, Köln-Marienburg 1959. 


LIESCH, Enderlin (16. Jh.), siehe: Hausbuch. 


LIETZ, Hermann (1868-1919) 

Pädagoge, begründete die Landerziehungspädagogik (Isenberg am Harz). 
Lebenserinnerungen, Veckenstedt am Harz 1921, hg. v. E: Meissner. 
Pom. Le. 1, 442. 


LILIENCRON, Rochus Frhr. von (1820-1912) 

Germanist, Professor in Kiel und Jena, Propst d. adeligen St. Johannis- 
Klosters Schleswig. - R. v. Liliencron, Frohe Jugendtage, Leipzig 1902. 

- Lebenserinnerungen, hg. v. A. Bettelheim, in: Deutsche Rundschau 154, 
1913, 381-407; 155, 1914, 31-59, 192-214. 

Volbehr- Weyl 180; 'SHB e 165; Dt. L. Lex., 9, 1431; Kür. (L), 1908, 971. 
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LINDENBERG, Paul (1859-1943) 

Historiker, Geh.-Hofrat, Professor, Schriftsteller. 

Es lohnte sich gelebt zu haben. Erinnerungen, Berlin 1941. 
Bode 63; Dt. L. Lex., 9, 1468; Kür. (L), 1942, 667. 
LINDER, Emilie (1797-1867), siehe: RIEHL, Heinrich von. 


LINDNER, Ernst Otto Timoteus (1820-1867) 

Journalist, Anhänger Schopenhauers. 

Der Briefwechsel zwischen Arthur Schopenhauer und Otto Lindner, hg. v. 
Robert Gruber, Wien 1913. 

Ziegenfuss II, 59. 


LINDNER, Joh. Gottlieb (1726-1811) 

Studium in Leipzig, Philologe, Rektor des Lyceums in Arnstadt. 

Kurze Selbstbiographie mit Anmerkungen, Nachträgen und Beilagen, hg. v. 
J. Chr. Hellbach, Arnstadt 1812. 

ADB 18, 706. 


LINGELSHEIM, Georg Michael (1556-1636) 

Jurist, Lehrer Kurfürst Friedrich von der Pfalz. 

Briefe G. M. Lingelsheim, Mathias Berneggers und ihrer Freunde, hg. v. A. 
Reifferscheid, Heilbronn 1889; N. A. ebenda 1891. - Briefe SUB Hamburg. 
D-W 8967. 


LIPPERT, Julius (1839-1909) 

Historiker, Gymnasiallehrer in Leitmeritz, Leiter der Oberrealschulen, 
1895 stellv. Oberstlandmarschall Böhmens. 

J-. L., von ihm selbst, in: Deutsche Arbeit, Jahrgang 5, 1905/06, 1, 
25ufr- 

OBBESE230? 


LIPSIUS, Justus (1547-1606) (eigentl. Joest Lips) 

Studium, Rechte, besonders Humanova in Löwen, Historiker, Professor in 
Jena, Löwen und Leiden. 

Autobiographie in einem Brief an J. Wolwerius in Epist. cent. III Msc. n. 
87, so: ADB 18, 745. - Epistolae selectae, Leiden 1586.90., II, teils in: 
Epistolarum praeter Missarum decades VI, Anhang zu: Lipsii ad Suetonii 
III posterios libros commentarii, Offenb. 1610. - Epistolarum quae in 
centuriis non exstant, decades XVIIl, v. Pontanus Harderwigh 1621 

und P. Burmanns Sylloge epistolarum, Band 1 und Band 2, Leiden 1727. 
ML 1896, 11, 394. 
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LISZT, Franz (1811-1886) 

Komponist und Pianist, Hofkapellmeister in Weimar, Mittelpunkt von Künst- 
lern und Gelehrten. 

Franz Liszt, Briefe, hg. v. La Mara, IX, Leipzig 1893-1904. Bd. 1 u. 2, 

2. Aufl., Leipzig 1894. - Franz Liszt, Briefe an Carl Gille; mit biogra- 
phischer Einleitung, hg. v. Ad. Stern, Leipzig 1902. - Franz Liszt und 

Hans von Bülow, Briefwechsel, hg. v. La Mara, Leipzig 1898. - Briefe her- 
vorr. Zeitgenossen an Franz Liszt, hg. v. La Mara, III, 1895-1903. - 

Franz Liszt und Großherzog Carl Alexander von Sachsen, Briefwechsel, hg. 

v. La Mara, Leipzig 1908. 

Dazu: GOTTSCHALG, A. W., Franz Liszt in Weimar und seine letzten Lebens- 
jahre. Erinnerungen und Tagebuchaufzeichnungen nebst Briefen des Mei- 
sters, hg. v. C. A. Rene, Berlin 1910. Mara, La, Durch Musik und Leben 

im Dienste des Ideals, II, Berlin 1917. - Aus der Glanzzeit der Weimarer 
Altenburg. Bilder und Briefe aus dem Leben der Fürstin Sayn-Wittgenstein, 
hg. v. La Mara, Leipzig 1915. - SCHORN, Adelheid, Zwei Menschenalter. Er- 
innerungen und Briefe aus Weimar und Rom, 3. Aufl. Stuttgart 1920 (Liszt, 
Wagner u. a.). 


LITZMANN, Berthold (1857-1926) 

Privatdozent für Deutsche Literaturgeschichte in Kiel, 1897 o. Professor 
in Bonn. 

B. L., Im alten Deutschland. Erinnerungen eines Sechzigjährigen, Berlin 
1923. 

Volbehr-Weyl 211/12; Bode 64; Kür. (L) 1928, 1355. 


LOBE, J. C. (18. Jh.) 

Goethes Musiker. 

Aus dem Leben eines Musikers, Leipzig 1859. - Siehe auch Eberwein, K.; 
siehe: Goethe-Zeitgenossen. 


LOBECK, Christian August (1781-1860) 

Professor der Beredsamkeit und Altertumskunde in Königsberg, Bibliothe- 
kar. L. Friedländer, Mitteilungen aus L.s Briefwechsel mit lit. Anhang, 
der auch die autobiographische Skizze von L. "Biologisches ad amicos'' 
enthält, Leipzig 1881. - Ausgewählte Briefe von und an Chr. L. und K. 
Lehrs, nebst Tagebüchern, hg. v. Ludwich, Leipzig, II, 1894. Mitteilungen 
aus L.s Briefwechsel, L. Friedländer, Leipzig 1861. 

ADB 19, 35; ML 1896, 11, 436; Pökel 159; Altpreuß. Biogr. 1, 402. 


LOEHR, August (geb. 1882) 

Dr. phil. et jur., Honorarprofessor für Numismatik und Geldgeschichte, 
allgem. Kulturgeschichte (1929) in Wien. 

Autobiographie, in: Österr. Geschichtswissenschaft in SD, I, 45 ff. mit 
Literaturverzeichnis. 


LOEWE, Karl (1796-1869) 

Gymnasialmusiklehrer und städtischer Musikdirektor in Stettin, Balladen- 
dichter. 

Selbstbiographie, hg. v. C. H. Bitter, Berlin 1870. 
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LÖNS, Hermann (1866-1914) 

Naturwissenschaftliches Studium, Journalist, Schriftsteller. 

Von Ost nach West, Selbstbiographie, Berlin 1922. - Mein braunes Buch, 
Heidebilder, Hannover 1918. - Mein grünes Buch, Hannover 1919. 

Vgl.: R. Löns, Bruder von Herm. Löns. Die Lönsche Art, Hannover o. Jahr. 
- LÖNS-ERBECK, Elisabeth, Herm. Löns erste Frau Meine Erinnerungen an 
Hermann Löns, Dortmund 1922. - LÖNS-Gedenkbuch, Hannover o. ]J. (1917) 
Westphal 313. 


LÖNS, R., siehe: Hermann Löns. 
LÖNS-Gedenkbuch, siehe: Hermann Löns. 
LÖNS-ERBECK, Elisabeth, siehe: Hermann Löns. 


LÖSCHIN, (Mathias) Gotthilf (1790-1868) 

Direktor der Johannesschule in Danzig. 

Löschin: Aus dem Leben eines Amtsjubilars, Danzig 1865. 
Altpr. Biogr. 1, 404; ADB 19, 214. 


LÖWENTHAL, Eduard (1836-1917) 

Philosoph, Vertreter eines naturalistischen Standpunkts. 

Mein Lebenswerk auf sozialpolitischem, neureligiösem, philosophischem und 
naturwissenschaftlichem Gebiet, Berlin 1910. 

Eisler 433; Ziegenfuss II, 87. 


LÖWENSTEIN-WERTHEIM-FREUDENBERG, Hubertus Friedrich Maria Prinz zu 
(1906-1984) 

Historiker, Honorarprofessor, Schriftsteller. 

Abenteuer der Freiheit, Darmstadt 1983. - Conquest of the Past, an Auto- 
biography (bis 1933), London (Faber), Boston (Houghton u. Mifflin) 1938. 

- On Borrowed Pease, Autobiography, New York 1942. - Towards the Further 
shore, Autobiography, London 1968. - Botschafter ohne Auftrag, ein Le- 
bensbericht, Düsseldorf 1972. 

Emigration 1, 457; Kür. (L), 1981, 675; 1984, 758. 


LOOFS, Friedrich (1858-1928) 
Dr. jur., Dr. theol., Dr. phil., Kirchenhistoriker, Professor in Halle. 
Autobiographie, in: Die Religionswissenschaft in SD, 2, 119 ff., 1926. 


LORBERG, Georg Albrecht Philipp (geb. 1798) 

Theologe, Pädagoge, Lehrer a. d. Erziehungsanstalt Hadermann, Frank- 
furt/M., Prinzenerzieher, Kirchenrat. 

Selbstbiographie in Diesterwegs Pädagogischem Deutschland. - Die Biogra- 
phie bei Hergang (Päd.), II, 229 ff. ist von Lorberg selbst verfaßt. 


LORENZ, Alfred (1868-1939) 
Musikforscher, Professor in München (1925). 


Einer und bald keiner. Lebenserinnerungen (Pommersche Heimatbücher, VIII- 
IX), Stargard o. ]. 
Westphal 347. 


LORENZ, Jakob (1883-1946) 
Professor für Soziologie und Wirtschaftskunde in Freiburg/Schweiz. 
Erinnerungen eines simplen Eidgenossen, Erlenbach 1936. 
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LORTZ, Joseph (1887-1975) 

Dr. theol. et phil., Professor für Geschichte und Reformationsgeschichte 
in Münster. 

Mein Umweg zur Geschichte. Ein besinnlicher Rückblick auf die Journee 
des Anciens d'Echternach, 10. Oktober 1959, Wiesbaden 1960. 


LORTZING, Albert (1801-1851) 
Komponist, Theaterkapellmeister in Berlin, Meister der deutschen Spieloper. 
Lortzings Briefe, hg. v. G. R. Kruse, Berlin 1902. 


LOTHAR, Ernst (1890-1974) (Ps. von Ernst Lothar Müller) 

Hofrat in Wien, Professor der Theaterwissenschaft. 

Das Wunder des Überlebens. Erinnerungen und Ergebnisse, Hamburg, Wien 1961. 
Dt. L. Lex., 9, 1690; Bode 64; ML 1975, 15, 257. 


LOTZ, Peter (Petrus Lotichius Secundus) (1528-1560) 

Professor der Medizin und Botanik in Heidelberg. Vertreter der neulatei- 
nischen Dichtung auf deutschem Boden des 16. Jahrhunderts. 

Petri Litichii Secundi Opera omnia Quibus accessit Vita eiusdem descripta 
per annem Hagium, Lipsae 1586 (Hagen war Arzt in Neumarkt/Oberpfalz und 
zeichnete getreu die gemeinsamen Lebenswege mit seinem Freund nach). 
Schwäb. Le. 5, 148 (13/)}; ML 1975, 15, 261. 


LUDEN, Heinrich (1778-1847) 

Studium, Theologie und Geschichte in Göttingen, 1810 Professor für Ge- 
schichte in jena, Deputierter der Landstände des Großherzogtums Weimar- 
Eisenach. 

Rückblicke in mein Leben, Jena 1847. 

ML 1896, 11, 549; Brockhaus 1901, 11, 324; Dt. L. Lex. 10, 9. 


LUDWIG, Kurt (geb. 1888) 

Lehrer, Schriftsteller. 

Lehrers Abschied von der Schule, 1955, so: 
Kür. (L), 1963, 400. 


LÜBEN, August (1804-1874) 

Pädagoge, Seminardirektor in Bremen. 

A. L., sein Leben und seine Schriften, von ihm selbst beschrieben, Leip- 
zig 1873. - Ebenfalls, in: Die Volksschule des 19. Jh. in Biographien, 
von Fr. Wilh. Pfeiffer, Nürnberg 1872, 209-376. 

ADB+19, 331. 


LÜBKE, Wilhelm (1826-1893) 

Gymnasiallehrer, Lehrer für Architekturgeschichte an den Bauakademien 
Berlin, 1861 Professor in Zürich, 1866 in Stuttgart und 1885 in Karlsru- 
he, Generaldirektor der Großherzoglichen Kunstsammlung in Karlsruhe. 
Lebenserinnerungen, Berlin 1891. - Briefe an H. Kestner (1846-1859), Bie- 
lefeld 1895. 

Kosch 2, 2700; Kür. (L), 1899, 702; ADB 52, 106; Dt. L. Lex., 10, 61. 


LÜDTKE, Heinrich (geb. 1868) 

Studienrat, Herausgeber: 

Johannes Schmarje, Lebenserinnerungen eines Schleswig-Holsteinischen 
Schulmannes, Altona 1925. 

Kür (EL), 19375438. 
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LÜTKEMÜLLER, Ludwig Paul Wieland (1810-1857) 

Theologe, im preuß. Kultusministerium tätig, konvertierte und wurde als 
Pfarrer abgesetzt, Gymnasiallehrer in Teschen. 

Meine Erlebnisse seit dem Erscheinen der Schrift "Vom Zustande usw.", Re- 
gensburg 1853. 

Kosch 2, 2706. 


LUISE von PREUSSEN, Fürstin Anton Radziwill, Gattin des Komponisten v. R. 
(geb. im 18. Jh.) 

Fünfundvierzig Jahre aus meinem Leben (1770-1815), hg. v. Fürstin Radzi- 
will, geb. v. Castellana, aus dem Französischen übersetzt von E. v. 

Kraatz, Braunschweig o. J. (1912) 


LULEY, A. (geb. im 19. Jh.) 

Diakonisse. 

Aus Gottes Hand. Erinnerungen an mein Diakonissenleben, 3. Aufl. Neudie- 
tendorf o. Jahr. 

Westphal 358. 


LULL (um 710-786) 

Erzbischof von Mainz. 

Briefe: MG Epist. 3, hg. v. E. Dümmler, 1892. - Die Briefe des heiligen 
Bonifatius und Lulls, hg. v. M. Tangl, in: MG Epist. select 1, 1916; 
Nachdruck 1978. 

Vel_Dt. EI Lex ,210, 109: 


LUSCHIN von EBENGREUTH, Arnold (1841-1932) 

Rechtslehrer in Graz. 

Aus den Erinnerungen eines alten Numismatikers, in: Numismatische Zeit- 
schrift NF, 24, 1931, 117-130 und 25 (1932), 1-8. 

ÖBL 5, 374; Große Österreicher, 16, 10. 


LUTHARDT, Christoph Ernst (1823-1902) 

Ev. Theologe, Professor für system. Theologie. 

Mein Leben und Wirken im öffentlichen Leben, München 1901. - Erinnerungen 
a. vergangenen Tagen, Leipzig 1891. 

RGG (1), 3, 2411; Kür. (L) 1898, 824/25; siehe hier: Beste. 


LUTHER, Hans (1879-1962) 

Professor für polit. Wissenschaften in München, Reichskanzler, Reichs - 
bankpräsident. 

Politiker ohne Partei, Stuttgart 1960. 


LUXEMBURG, Rosa (verehelichte Lübeck) (1870-1919) 

Dr. jur., ab 1907 Dozent an der Parteischule Berlin, Mitbegründer des 
"Spartakusbundes", kommunistische Politikerin. Briefe aus dem Gefängnis, 

3. Aufl., Berlin 1922; Neu: Basel 1945. - Briefe an Karl und Luise 

Kautsky 1896-1918, hg. v. L Kautsky, Berlin 1923. - Briefe an Freunde, 

hg. v. B. Kautsky, Hamburg 1950. - Sechs Briefe, Stuttgart 1969. - Gesam- 
melte Briefe, V, 1982-1984. 

Dt. L. Lex. 10, 162. 


LYNKER, K. Freiherr von (geb. 18. Jh.) 

Am Weimarischen Hofe unter Amalie und Karl August, hg. v. M. Scheller 
(Mittlers Goethe Bücher), Berlin 1913. - Siehe hier: Karl August. 
Westphal 273. 


LYNKER, K. Frhr. von, siehe: Goethe-Zeitgenossen. 
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MAAS, R. (geb. im 19. Jh.) 

Dominikanerin, aus einer protestantischen Familie Nordostdeutchlands her- 
vorgegangen. 

Geh hin und künde, Freiburg 1920. 


MACH, Ernst (1838-1916) 

Physiker, Philosoph, Professor in Graz, Prag und Wien. 

Erinnerungen einer Erzieherin. Nach Aufzeichnungen von (...). Mit einem 
Vorwort von Ernst Mach, Wien Leipzig 1913 (2. vermehrte Auflage), laut 
Hänsel (Tz. 1382) vorhanden in: Pädagog. HS Freiburg (6 P 490). 


MAIMON, Salomon (1754-1800) 

Jüdischer Philosoph. 

Selbstverfaßte Lebensgeschichte, hg. v. K. Ph. Moritz, II, Berlin 1792. 
Meusel 8, 446; Eisler 443; Noack 574. 


MAJOR, Elias (1588-1669) 

Neulateinischer Dichter, 1615 Lehrer am Elisabeth-Gymnasium in Breslau, 
1631 Rektor. 

M. Hippe, Aus dem Tagebuch eines Breslauer Schulmannes im 17. Jahrhundert 
(Z.s d. Ver. f. Gesch. Schlesiens 36, 1901/02). 

Dt L. Vex7 10,7267. 


MALCHUS, Karl August Freiherr von (1770-1840) 

Staatsmann, staatswissenschaftlicher Schriftsteller. 

K. A. Malchus (Graf von Marienrode), Autobiographie, in: Zeitgenossen, 
Band 1, Abt. 3, Leipzig 1816, 159-176. 

ADB 20, 132; E-H I/Tz. 1197. 


MALER, Josua (d. A.) (1529-1599) 

Theologe, zuletzt Dekan und Pfarrer in Glattfelden. 

Verfasser einer Beschreibung seiner Reise nach Oxford (hs. Auszug 

durch C. Roder, in: Diözesan Arch. von Schwaben 1, 1848.) - Autobiogra- 
phie (hs. Auszug, hg. v. J. Bächtold, in: Zürcher Tb., N. F. 8, 1885.). 
ADB 20, 137; HBLS 4; Dt. L. Lex., 10, 275. 


MALLINGER, Thomas (um 1600-1660) 

Domvikar und Kaplan. 

Thomas Mallingers Tagebuch von 1613-1660 in (Quellensammlung d. bad. Lan- 
desgeschichte 2, hg. v. F. J. Mone (1854). 

Deo Bar Lex, 10,280: 


MAMROTH, Fedor (19. Jh.) 
Journalist der Hamburger Nachrichten. 
Aus dem Leben eines fahrenden Journalisten, Hamburg 1910. 


MAN, Hendrik de (1885-1953) 

Sozialpsychologe und Politiker, Dozent an der Universität Frankfurt/M., 
1933 Professor in Brüssel, Arbeits- und Finanzminister. 

Gegen den Strom. Memoiren eines europäischen Sozialisten, Stuttgart 1953. 
Dt. L. Lex., 10, 294. 


MANN, Fridolin (geb. 1940) 

Sohn von Michael Mann, Psychologe, in der Forschung tätig (medizin. Psy- 
chologie und Psychosomatik), Münster. 

Prof. Parsifal. Autobiogr. Roman, München 1985. 

DEE. Lex, 10,7309% 
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MANN, Golo (eigentlich Gottfried Mann) (geb. 1909) 

Sohn von Thomas Mann, Historiker und Publizist, 1933 Emigration nach USA, 
1960-1964 Professor an der TH Stuttgart. 

Erinnerungen an meinen Vater, Bonn 1965. - Erinnerungen und Gedanken. Ei- 
ne Jugend in Deutschland, Frankfurt 1986. 

DERR-aLex3410,,309: 


MANN, Katja (eigentl. Katharina), geb. Pringsheim (1883-1980) 
Gattin von Thomas Mann. 

Meine ungeschriebenen Memoiren, Frankfurt/M., 1974. 
Dieaiealer 100322. 


MANN, Thomas (1875-1855) 

Schriftsteller. 

Meine Zeit 1875-1950, Frankfurt/M. 1950. - Briefe 1889-1936, hg. v. Erika 
Mann, Frankfurt/M. 1962. - Tagebücher, hg. v. Peter de Mendelssohn (1937 - 
1939), Frankfurt/M. 1980. - 1933-1934, ebenda 1977. - 1935-1936, ebenda 
1978. - 1918-1921, ebenda 1979. - Reihe durch den Tod von P. de M. unter- 
brochen (1982) fortgesetzt von Inge Jens, 6. Bd. von 1944-1946, Frank- 
furt/M. 1986. - Thomas Mann, Briefwechsel mit seinem Verleger Gottfried 
Bermann Fischer, von diesem Frankfurt/M. 1972. - Briefwechsel 1900-1949, 
hg. v. d. Dt. Akad. d. Künste, Berlin, Berlin und Weimar 1965. Siehe 

hier: Lewandowski, Herbert und Fischer, Gottfried. - Briefe im DLA Marbach. 
Vgl. Dt. L. Lex., 10, 330 ff. und zu Mendelssohn P. de Dt. L. Lex., 10, 
828/29; Kussmaul 327; Kür. (L) 1981, 719 und 1984, 303 und 1967, 145; ML 
1975, 15, 569. 


MANNLICH, Joh. Christ. von (1741-1822) 

Zweibrückischer Hofmaler, Kunsterzieher, Galeriedirektor in München. 
Ein deutscher Maler und Hofmann. Lebenserinnerungen d. sol. Christ. von 
Mannlich 1841-1822, hg. v. Eugen Stollreither, Berlin 1910. - 

Abschrift i. d. BSTB München (cod. Gall. Nr. 616-619) und als Fotokopie 
in Pfälz. Landesbibi. Speyer. 

Pfälz. Le. 1, 166; Kür. (G), 1926, 1937. 


MANTEUFEL, Edwin (1809-1885) 
Generalfeldmarschall, kaiserl. Statthalter Elsaß-Lothringen. 
Briefe an L. v. Ranke 1871-1883 (Allgem. Ztg., Beilage 1896, Nr. 112-124). 


MANZER, Josef Dionys (1808-1882) 

Lehrerbildner, Professor am Seminar in Leitmeritz. 

Autobiographisches von M. bei Frisch, 107 u. ö. - J. D. Manzers Selbst- 
biographie 1808-1840, hg. v. Robert Manzer, sa: Frisch, 111. 


MARA, LA, siehe: Liszt, Franz. 


MARCKS, Erich (1861-1938) 

Historiker, Professor in Leipzig, Heidelberg, Hamburg, München, Berlin. 
Historische und akademische Eindrücke aus Nordamerika. Eine Hamburgische 
Abschiedsrede, Leipzig 1913. 


MARCUSE, Ludwig (1894-1971) (Ps. Heinz Raabe) 

Philosoph, Professor, Emigration, kehrte 1963 zurück. 

Mein zwanzigstes Jahrhundert. Auf dem Wege zu einer Autobiographie, Mün- 
chen 1960. - Autobiographie (IfZ), vgl. Emigration 2, 779. - Briefe von 

und an Marcuse, Zürich 1975, hg. v. Harald Hofe. - Aus den Papieren eines 
bejahrten Philosophiestudenten, München 1964. 

Bode, 66; Emigration 2, 779; Kür. (L) 1967, 589; Dt. L. Lex, 10, 406. 
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MARIA THERESIA (1717-1780) 

Maria Theresia und Joseph Il., Ihre Korrespondenz samt Briefen Jos. an 
seinen Bruder Leopold, hg. v. A. v. Arneth, III, Wien 1867/68. - Briefe 
der Kaiserin Maria Theresia an ihre Kinder und Freunde, hg. v. demselben, 
IV, Wien 1881. - Maria Theresia und M. Antoinette. Ihr Briefwechsel, hg. 
v. demselben, 2. Aufl. Paris, Leipzig, Wien 1866. - Kaiserin Maria There- 
sia und Kurfürstin Maria Antonia von Sachsen. Briefwechsel 1747-1772 mit 
einem Anhang ergänzender Briefe, hg. v. W. Lippert, 1908. 

Vgl. weiter: D-W 9614; Dt. L. Lex., 10, 428 ff. 


MARIA zu HOHENLOHE (19. jh.), siehe: Saar. Ferd. 


MARTIN, Franz (geb. 1882) 

Historiker, Leiter. d. Landesarchivs Salzburg. 

Autobiographie, in: Österreichs Geschichtswissenschaft in SD, 1, 63 ff. mit 
Literaturverzeichnis. 

Kür. (G), 1950, 1291. 


MARTINI, Cyriacus (1633-1682) 

Lehrer, Hof- u. Feldprediger, Schulaufseher; Theologie in Dorpat. 

Brief de succino prussico praecique Elbingensis, siehe: Continuation des 
gelehrten Preußens, 2. Quart. p. 5 ff. - Tolckmit, 70, der einen weiteren 
Brief in Acta Boruss., T. 1., p. 41 nennt. 


MARTINI, Fritz (geb. 1909) 
Literaturwissenschaftler. 
Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 328. 


MARTINI, Mathias (1572-1630) 

Gymnasialprofessor in Bremen. 

Autobiographisches i. d. holländischen Auflage Lexici philologici, so: 
Jöcher 3, 231. 


MARTIUS, Goetz (1853-1927) 

Philosoph, Professor in Kiel, Gymnasiallehrer in Bad-Godesberg. 
Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD, 3, 1922, 101-122, mit 
Schriftenverzeichnis. 

Volbehr-Weyl 154. 


MARX, Adolf Bernhard (1795-1866) 

Verschiedene Studien, vor allem Jura und Musiktheorie, Jurist am Kammer- 
gericht Berlin, Dr. phil., hielt musiktheoretische Vorlesungen an der 
Universität Berlin, 1830 a. o. Professor, Musikdirektor der Berliner Uni- 
versität. 

Erinnerungen aus meinem Leben, II, Berlin 1865. 

ADB 20, 533; Dt. L. Lex., 10, 508. 


MARX, Karl (1818-1883) 

Dr. jur., Begründer des neuen wissenschaftlichen Sozialismus. 

Aus dem literarischen Nachlaß von Karl Marx, Friedrich Engels und Ferd. 
Lassalle, hg. v. F. Mehring, IV, Stuttgart 1901/02 (Band 1-3 Karl Marx 
und F. Engels, Band 4 Briefe v. Ferd. Lassalle an Karl Marx und Friedr. 
Engels. - Karl Marx und Friedrich Engels, Briefwechsel 1844-1883, hg. v. 
August Bebel und Eduard Bernstein, IV, Stuttgart 1913. - Briefwechsel 
zwischen Karl Marx und Friedrich Engels, hg. v. Siegfried Landshut, 1950. 
Vgl.: Dt. L. Lex., 10,7511- 
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MASIUS, Andreas (1515-1573) 

Theologe, Exeget. ya 
Briefe von Andreas Masius an seine Freunde, hg. v. M. Lossen, Leipzig 1886. 
Vgl. ADB 20, 562. 


MATTHESON, Johann (geb. 1681) 
Musiker. 

Autobiographie in der Ehrenpforte, 187. 
Siehe Jessen, I, 146. 


MATTHIAS, Adolf (geb. 1847) 

Geh.-Oberregierungsrat, Hg. d. Monatsschrift "Höhere Schulen". 

Meine Kriegserinnerungen, München 1911. - Erlebtes und Zukunftsfragen, 
Berlin 1913. 

Kür. (L) 1917, 1084. 


MATTHIAS, Leo (1893-1970) (Ps. L. M. Lawrence. Lorenz) 

Dr. jur., Emigration, Professor für Soziologie an der Universität of Me- 
xiko und in verschiedenen Lateinamerikan. Staaten. 

Es hing an einem Faden. Meine Jahre in Lateinamerika und in Europa, Ham- 
burg 1970. 

Diekakes 102559 


MATTHISSON, Friedrich von (1761-1831) 

Dichter, Hofbibliothekar in Stuttgart, Theaterintendant. 

Selbstbiographie, in: Zeitgenossen (1817), I, 4. Abt. 5 ff.; - Erinnerun- 
gen in den Schriften, Band 3-8, Zürich 1825-29. - Matthissons Selbstbio- 
graphie, Wien 1818. - Briefe an F. Brunn und K. V. v. Bonstetten, hg. v. 
A. Heers (Euphorion. 13. Erg. H. 1920) - Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 332; Schwäb. Le. 399; ADB 20, 675; Dt. L. Lex., 10, 564. 


MAURINA-RAUDIVE, Zenta (1897-1978) (Ps. Zenta Maurina) 

Dr. phil. habil. Schriftsteller. 

Um der Freude willen. Erkenntnisse und Beobachtungen, Freiburg 1971. - 
Denn das Wagnis ist schön, Geschichte eines Lebens, Memmingen 1953. - 
Die eisernen Riegel zerbrechen. Geschichte eines Lebens, Memmingen 1957. 
- Ein Tag kann eine Perle sein. Zenta Maurina, Freiburg/Baden 1973. 

Bode 66 f.; Kür. (L) 1973, 612. 


MAUTHNER, Fritz (1849-1923) 

Philosoph, Jurist, Schriftsteller. 

Erinnerungen, I. Prager Jugendjahre, München 1918. (Band 2 ist nicht mehr 
erschienen). - Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD, 3, 121 ff. mit 
Literaturverzeichnis. - Briefe an Auguste Hauschner, hg. v. M. Beradt und 

L. Block Zavrel, 1929. 

Vgl. Dt. L. Lex. 10, 598; Bode 67 und 223; NÖB 3, 1926; 144 ff.; ML 1975, 
15, 780. 


MAY, Joh. Heinrich (1688-1732) 

Professor für griech. u. oriental. Sprachen in Gießen und Altdorf. 
Briefwechsel mit Uffenbach, in: Commerc. epist. Uffenbach. 
Hirsching 5, 1. Teil, 111. 


MAYER, Hans (geb. 1907) 

Literaturwissenschaftler, Soziologe, Professor in Leipzig (bis 1963), 
seitdem in der BRD, Schriftsteller. 

Ein Deutscher auf Widerruf, Erinnerungen, I, Frankfurt/M 1982. 
Kür. (L), 1984, 799. 
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MAYREDER, Rosa (geb. Obermayer) (1858-1939) 

Tätig in der Frauenbewegung, betrieb sozial-histor. Studien. 

Das Haus in der Landskrongasse. Jugenderinnerungen, hg. v. K. Braun-Pra- 
ger, Wien 1948. 

Di EWEex2,710,7663. 


MECHTHILD von Magdeburg (um 1212-um 1280) 

Mystikerin, Begine in Magdeburg, dann Zisterzienserin in Helfta. 
Offenbarungen der Schwester M. v. M. oder das fließende Licht der Gott- 
heit, hg. v. Gall Morell, Regensburg 1861. - Das fließende Licht der 
Gottheit, übertragen von M. Escherrich, Berlin 1909. 

Westphal 79. 


MEDER, Josef (1857-1934) 

Kunstgelehrter, Direktor der Albertina Wien. 

Von der Scholle herauf. Lebenserinnerungen, Wien 1928. 
ÖBL 6, 183; Kosch 2, 2899; Dt. L. Lex. 10, 680. 


MEEBOLD, Alfred (19. Jh.) 
Industriechemiker, Schriftsteller, Theosoph. 
Der Weg zum Geist. Versuch einer Seelenbiographie, München 1917. 


MEENE, Heinrich (1710-1782) 

Hauptpastor in Quedlinburg, Oberhofprediger, Inspektor des Gymnasiums und 
der Schulen, 1. Superintendent von Jever. 

Ausführliche Autobiographie bei Trinius II, 281 ff. 

Meusel 9, 11. 


MEHNERT, Klaus (1906-1984) 

Professor für Politikwissenschaften an der TH in Aachen, Schriftsteller, 
1936 Emigration nach USA und China. 

Ein Deutscher in der Welt. Erinnerungen 1906-1981, Stuttgart 1981. 


MEINARDUS, Ludwig Siegfried (geb. 1827) 

Musikdirektor in Oldenburg (Schüler v. Franz Liszt), schuf musikwissen- 
schaftliche Werke. 

Ein Jugendleben (Biogr. Aufzeichnung), II, 1874, so: 

Brümmer (19. Jahr.), II, 45. 


MEINECKE, Friedrich (1862-1954) 

Historiker, Professor in Berlin. 

Straßburg - Freiburg - Berlin. Erinnerungen 1901-1919, Stuttgart 1949. - 
Erlebtes 1862-1901, Leipzig 1941. Nachdruck 1964. - Ausgewählter Brief- 
wechsel, in: Werke, Band 6, hg. v. H. Herzfeld u. a., Stuttgart, München, 
Darmstadt 1962. - F. M. Autobiographische Schriften, in: Werke (s. o.), 
Band 8. 

RGG (3), 4, 830; Bode 67 und 224; Kür. (G), 1980, 545; 1980, 1881; Dt. L. 
Lex., 10, 726. 


MEINONG, Alexius Ritter von (1853-1920) 

Philosoph, Professor in Wien und Graz. 

Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 1, 91 ff. mit Schriftenver- 
zeichnis. 
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MEISSNER, Alfred von (1822-1885) 

Spitalarzt, Dichter. 

Geschichte meines Lebens, Teschen 1884. - H. Heine. Erinnerungen an Al- 
fred Meissner, Hamburg 1856. 

ÖBL 6, 200; ML 1976, 16, 15. Siehe: Heine, Heinrich; Dt. L. Lex. Band 10. 


MEISSNER, Hans Otto 

Reiseschriftsteller, Sachbuchautor, Sohn von Otto Meissner (1881-1953). 
Herausgeber: Straßburg o Straßburg - Eine Familiengeschichte, Esslingen, 
München 1986. (u. a. über Otto Meissner, Chef der Präsidialkanzlei unter 
Ebert, Hindenburg und Hitler). 


MELISANDER, Joh. Heinrich (1680-1759) 
Philosoph, Gymnasialdirektor in Altenburg und Hildburghausen. 
Briefe, vgl. Jöcher, Fortsetzung Rotermund, 4, 1352, besonders Tz. 56. 


MELISSUS, Paulus (1539-1602) 

Studium Philologie und Geschichte in Jena, Kantor in Königsberg/Franken, 
Bibliothekar, Humanist, Dichter, Komponist. 

Briefe: E. Weber, in: Virorum clarorum saeculi XVI et XVII epistolae se- 
lectae ... 1894. 

Dt. L. Lex., 10, 806; jöcher 4, 230; ADB 21, 293. 


MELL, A. (17. Jh.), siehe: Hausbuch. 


MELODIUS, Christianus (Ps. für Adam Berger) (1676-1748) 
Oberkatechet und ev. Prediger an der Petrikirche Leipzig. 

Aus A. B.s Ev. Predigt Eigener Lebensbeschreibung (1738), in: Pietismus 
und Rationalismus, hg. v. M. Bayer Frölich, 1933, DLE, Reihe Deutsche 
Selbstzeugnisse 7. 

Jöcher 1; ADB 2, 411; NDB 2, 106; Dt. L. Lex., 10, 816. 


MEMHARD, johann (geb. 1546) 

Ev. Lehrer a. d. Schule in Linz (1575). 

16 Briefe an Matth. Bernegger in Wolffs supellectiti Epist. et liter. 
Ms., so: 

Jöcher, Fortsetzung Rotermund, 4, 1373. 


MENDELSSOHN-BARTHOLDY Felix (1809-1847) 

Briefe, hg. v. Rudolf Elvers, Frankfurt/M. 1984. - Autobiographisches 

von ihm; siehe: Jessen, FM, 147. 

- DEVRIENT, Ed., Meine Erinnerungen an F. M.-Bartholdy und seine Briefe 
an mich, 3. Aufl. Leipzig 1891. 


- HILLER, Felix, Mendelssohn-Bartholdy, Briefe und Erinnerungen, 2. Aufl. 
Köln 1878. 


- HENSEL, S., Die Familie Mendelssohn. 1729-1847. Neue Briefe und Tagebü- 
cher, II, 17. Aufl. Berlin 1921. 
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MENDELSSOHN, Moses (1729-1786) 

Philosoph, u. a. mit Lessing, Abbt und Nicolai bekannt. 

Briefe zwischen Abbt, Mendelssohn und Nicolai, siehe: Abbtische Korres- 
pondenz (Joerdens 3, 521 und 1, 8) - Einige Lebensnachrichten aus einem 
Brief von Mendelssohn, in den Neuesten Mannigfaltigkeiten, Jahrgang 4, 
257 (Joerdens 3, 552 und 556. - Schreiben an Lavater von Moses Mendels- 
sohn (über Religion), Berlin und Leipzig 1770. - Briefe (gesammelt von 
einem Talmudisten), Wien 1794. - J. Heinemann: Mos. Mendelssohn; Sammlung 
teils noch ungedruckter, teils in anderen Schriften zerstreuter Aufsätze 
und Briefe von ihm, an und über ihn, Leipzig 1831. - G. E. Lessing, Moses 
Mendelssohn und F. Nicolai, Briefwechsel über das Trauerspiel, hg. v. u. 
kommentiert, v. J. Schulte-Sasse, München 1972. - Briefwechsel der letz- 
ten Lebensjahre, eingeleitet von A. Altmann, Stuttgart-Bad Cannstatt 1979. 


MENGERS, Christian (1842-Todesdatum und Ort unbekannt) 

1901 Metallarbeiter in Oldenburg. 

Aus den letzten Tagen der Zunft. Erinnerungen eines alten Handwerkers aus 
seinen Wanderjahren, Leipzig 1910. 

Dr. L. Lex. 10, 834. 


MENCHIN, Alois (1856-1918) 

Lehrer, später Direktor, einer der Berater von Franz Ferdinand, Heimat- 
forscher. 

Von unserem Thronfolger. Erlebnisse und Erinnerungen, II, in: Bücherei d. 
österr. Volksschriftenvereins, Brixen 1912. 

ÖBL 6, 222; Dt. L. Lex., 10, 835. 


MENIUS, Justus (eigentl. Jost Mewig) (1499-1558) 

1557 Pfarrer in Luzern, Visitator, Reformator in Thüringen. 

Briefe: G. L. Schmidt, Ungedruckte Briefe in Zs. f. Ver. f. thüring. 

Gesch. und Altertumskunde 10, 1882. - W. Friedensburg, Aus dem Briefwech- 
sel des Justus Menius, in: ARG 22, 24, 26, 27, 1925-1937. 

ADB 21, 354; RE 12, 577; RGG 4, 854; Dt. L. Lex. 10, 837. 


MENTE, Johann Gottfried (geb. 1698) 
Musiker. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 414. 


MENZEL, Wolfgang (1798-1873) 

Literarhistoriker, Schriftsteller, Mitglied des Landtages, Studium, Je- 

na und seit 1819 in Bonn (Philos. u Geschichte). 

Denkwürdigkeiten, Bielefeld 1877. - Briefe von Wolfgang Menzel, hg. v. H. 
Meisner und E. Schmidt. Mit Einleitung von R. M. Meyer, Leipzig 1907. 
ML 1974, 16, 74; Bornmüller 485. 
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MERCK, Johann Heinrich (1741-1791) (Ps. Johann Heinrich Reinhard d. Jün- 
ere) 

Hoknaikrer und Reisebegleiter, Geheimkanzleisekretär in Darmstadt, Ver- 
bindung zu Goethe, Herder, Jakobi, Lavater, Wieland, Nicolai, Mitarbeiter 
der Allgem. Dt. Bibliothek. 

Briefe aus dem Freundeskreis von Goethe, Herder, Höpfner und Merck. Eine 
selbständige Folge der beiden Jahre 1835 und 1838 erschienenen Mercki- 
schen Briefsammlungen. Aus der Handschrift hg. v. C. Wagner, Leipzig 
1847. - Schriften und Briefwechsel. In Auswahl, hg. v. Kurt Wolff, II, 
Leipzig 1909. - J. H. Merck, Briefe, hg. v. H. Kraft, Frankfurt/M. 1968. 

- Briefe von und an Bertuch, in: Goethe Jahrb. 31, 1910. - Briefe an den 
Herzog Carl August von Sachsen-Weimar, hg. v. H. G. Gräf, Leipzig 1911. 

- H. Bräuning-Oktavio, Aus Briefen an Sophie von La Roche aus den Jahren 
1771-1774, in: Goethe Jahrb. 19, 1957. - B. Cetti Marioni, Fünf unge- 
druckte Briefe von M. an Samuel Thomas Sömmering, in: Goethe Jahrb. 99, 
1982. 

Die. Lrkex4 104865 7M13187654.16,17792 


MERKEL, Garlieb Helwig (1769-1850) 

Beamter und Hauslehrer, Hofmeister, Verbindung zu Böttiger, Herder und 
Wieland, Sekretär des Finanzministers in Dänemark. 

Darstellungen und Charakteristiken aus meinem Leben, II, Leipzig, Riga, 
Mitau 1839/40. - Briefe aus dem Nachlaß, hg. v. J. Eckardt in Balt. 
Mschr. 12. 1865. 

Dt. L. Lex, 10, 877. 


MERLEKER, Karl Friedrich (1803-1872) 

Lehrer (1826) am Königlichen Friedrichs-Gymnasium in Gumbinnen, 1831 am 
Friedrichs-Kollegium in Königsberg bis 1866, Privatdozent. 

Autobiographie im Programm des Friedrichs-Kollegium, 1831, Seite 20. 
Altpr. Biogr. 2, 432. 


MERSWIN, Rulmann (1307-1362) 

Mystiker. 

Briefbücher, Selbstbiographie, vgl. Dt. L. Lex., 10, 891, mit ausführli- 
cher Darstellung. 


MERTH, Bernhard (geb. 1864) 

Lehrer, Erzähler aus Österreich. 

Andenken an meine Schulzeit, Krems 1900. 
Kür. (L), 1902, 933. 


MESCHENDÖRFER, Adolf (1877-1963) 

Gymnasialdirektor, Schriftsteller. 

Siebenbürgen, Land des Segens. Lebenserinnerungen, Prosa, Gedichte, Leip- 
zig 1937. 

Kür. (L), 1942, 730. 


MESCHWITZ, Emil Heinrich (1869-1927) 

Bibliothekar in Dresden, Leiter eines Erziehungsheims in Cossebaude bei 
Dresden. 

Mein Vaterhaus. Erinnerungsblätter aus dem Leben einer alten Forstfami- 
lie, Dresden 1920. 

Dt. L. Lex., 10, 902; Kür. (L) 1924, 597. 
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MESPELBRUNN, Echter von (16. Jahrhundert) 

Aus dem Tagebuch eines Echter von Mespelbrunn (1579 ff.), mitgeteilt von 
Fr. Hütter (Arch. f. Kulturg. 3.). 

D-W 8944. 


MESSER, August (1867-1937) 

Philosoph, Professor, Studium in Gießen, Straßburg und Heidelberg, Pro- 
fessur in Gießen. 

Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 3, 145 ff. (1922) mit Schrif- 
tenverzeichnis. 

Kosch II, 2955; Ziegenfuss II, 154. 


MEYENBURG-RAUSCH, Franz Anselm von (1785-1859) 
Staatswissenschaften, Bügermeister und Präsident des Großen Rats in der 
Schweiz. 

Lebenserinnerungen des Bürgermeisters F. A. von Meyenburg-Rausch, hg. v. 
C. A. Bächtold, II, Schaffhausen 1896/97. 

HBLS 5, 96; Dt. L. Lex. 10, 942. 


MEYER, Bernhard von (1810-1874) 

Staatsschreiber des Kantons Luzern, Ministerialrat in Österreich. 
Erlebnisse des B. Ritter von Meyer, weiland Staatsschreiber und Tagsat- 
zungsgesandter des Cantons Luzern ..., von ihm selbst verfaßt und abge- 
schlossen, hg. v. Sohn Bernhard Ritter v. Meyer, Il, Wien 1875. 
ADB?21W555;, Du Ein bBex,210,7949. 


MEYER, Betsy (1831-1912) 

Schwester von Conrad Ferdinand Meyer. 

C. F. Meyer. In der Erinnerung seiner Schwester, Berlin 1903, Neu: Basel, 
Zbinden 1971. - Briefe, vgl. Dt. L. Lex. 10, 950. 


MEYER, Conrad Ferdinand (1825-1898) 

Schweiz. Schriftsteller. 

Louise von Francois und Conrad Ferdinand Meyer, ein Briefwechsel, hg. v. 
Anton Bettelheim, Berlin 1905. - Conrad Ferdinand Meyer, Briefe nebst Re- 
zensionen und Aufzeichnungen, hg. v. A. Frey, Leipzig 1908. - Briefe, 

siehe: 4Dt. L2ibex, 10, 953. 

ADB 52, 340; HBLS 5, 104; Kür. (G) 1926, 122. 


MEYER, Franz Theodor (1847-1928) 

Studienprofessor am Johanneum in Lüneburg. 

Lebenserinnerungen des Franz Theodor Meyer in Lüneburg, 1847-1925, mit 
339 Seiten im Stadtarchiv Lüneburg (N Bi 12). 


MEYER, Heinrich (1760-1832) 
Kunstgelehrter, Direktor der Weimarer Zeichenakademie seit 1806, Freund 


Goethes. 
Briefwechsel mit Goethe, hg. v. M. Hecker, III, 1917-1923. 
ADB"21, 5915" Dt. E."Lex,,107976. 


MEYER, Herrmann (geb. 1871) 

Dr. phil., Völkerkundler, Vorstand des Bibliographischen Instituts in 
Leipzig. 

Tagebuch einer Brasilienreise, 1897. 


MEYER, Nikolaus (1775-1855) 
Arzt, Schriftsteller 
Goethes Bremer Freund. Briefwechsel mit Goethe und dem Weimarer Kreise, 


he. v. Kasten, Bremen 1926. 
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MEYER (MEIGER), Sebastian (1465-1545) 

Dr. theol. Basel, Franziskaner, Lesemeister in Straßburg, Anhänger der 
Reformation. 

Briefe, teilweise gedruckt in Zwinglis Werken, hg. v. Schuler und Schult- 
hess, Band 7. 

Dt. L. Lex., 10, 996; ADB 21, 613; RE 24, 101. 


MEYER von KNONAU, Ludwig (1769-1841) 

Historiker, Staatsmann, Professor am pol. Institut Zürich 
Lebenserinnerungen 1769-1841, hg. v. Gerold Meyer v. Knonau, Frauenfeld 
1853. 

ADB 21, 621 f.; E-H I/Tz. 1188. 


MEYR, Melchior (1810-1871) 

Dichter und Philosoph, Studium München, Erlangen, Berlin. 

M. M., Biographische Briefe, Gedichte aus seinem Nachlaß und aus der Er- 
innerung, hg. v. Max Graf von Bothmer und Moriz Carriere, Leipzig 1874. 
ADB 21, 651; E-H I/Tz. 1481; Bornmüller 490. 


MEYSENBUG, Malvida Freiin von (1816-1903) 

Befreundet mit Richard Wagner und Nietzsche, Schriftstellerin. 

Briefe von und an M., hg. v. Berta Schleicher, Berlin 1920. - Im Anfang 
war Liebe, Briefe von M. an ihre Pflegetochter, hg. v. Berta Schleicher, 
München 1926. - Memoiren einer Idealistin, Il, Berlin 1957, und ihr Nach- 
trag: Der l.ebensabend einer Idealistin. - Rolland, Romain und M. M., Ein 
Briefwechsel (1890-1891), hg. v. Berta Schleicher, Stuttgart 1932. 
Ziegenfuss II, 158. 


MICHAELIS, Johann David (1717-1791) 

Professor für orientalische Sprachen in Göttingen. 

J- D. Michaelis. Literarischer Briefwechsel, hg. v. J. G. Buhle, III, 
Leipzig 1794/1796. 

ADB 21, 685; RE 13, 54; RGG 4, 934; Dt. L. Lex., 10, 1036. 


MICHELET, Karl Ludwig (1801-1893) 

Philosoph. Honorarprofessor in Berlin. 

Wahrheit aus meinem Leben, Berlin 1884. 

Kür. (L), 1893, 760; Eisler 471; Ziegenfuss II, 160. 


MICRAELIUS (Lütkeschwager), Johannes (1597-1658) 

Professor für Rhetorik am fürstl. Pädagogikum und Rektor der Ratsschule 
in Stettin, Prokanzler. 

Ein Brief des M. (1639) mitgeteilt v. R. Hanncke, in: Monatsbll., hg. v. 
d. Ges. f. Pomm. Gesch. u. Altertumskunde 18, 1904. 

Jöcher23,5523; VADBE21, 7000 Dt.»Lokex. 10, 110578 


MIEGEL, Agnes (1879-1964) 

Lehrerin, Journalistin, seit 1927 freie Schriftstellerin. 

Die Schrift "Der Vater", Berlin 1933, ist autobiogr. - Tagebücher, Notiz- 
bücher mit autobiogr. Eintragungen, Briefe im DLA Marbach. 

Kussmaul 345-346. 


MILITZ (Miltitz), Karl von (um 1490-1529) 

Diplomat, seit 1523 Domherr von Meissen und Mainz. 

C. v. Militz. Vier Briefe an Willibald Pirkheimer, in: J. B. R. Nachr. z. 
Kirchen-, Gelehrten-und Büchergeschichte 1764. 

ADB 21, 759; RGG 4, 954; Dt. L. Lex., 10, 1101. 
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MILLENKOVICH, Max (1866-1945) 

Ministerialrat im österreichischen Unterrichtsministerium, Direktor des 
Burgtheaters in Wien, Schriftsteller. 

Vom Abend zum Morgen, Leipzig 1940. 

Kür. (L), 1942, 742; ÖBL 6, 301. 


MILLER, Arthur (geb. 1901) 

Oberlehrer, Schriftsteller. 

Das Haus meiner Kindheit, Memmingen (Allgäu) 1972. - Briefwechsel der 
Freundschaft mit Gertrud von le Fort, Briefe, Memmingen (Allgäu) 1976. 
Kür. (L), 1978, 665. 


MILLER, Ferdinand Freiherr von (1848-1927) 
Professor und Direktor der Kunstakademie in München. Jugenderinnerungen, 
19277 


MILLER, Johann Martin (1750-1814) 

Theologe und Schulmann, Dichter. 

Autobiographie, in: C. W. Boks und J. P. Moser, Nr. 11. - Biographie, in: 
Zeitgenossen 13-14 (1818), 75 ff. nimmt hierauf Bezug und bringt Briefe 
von M. - Briefe im DLA Marbach. 

Kussmaul 347; Joerdens 3, 583. 


MILLER, Johann Peter (1705-1781) 

Philologe, Schulmann, Studium in Tübingen, Jena und Leipzig, Assessor an 
der Philosophischen Fakultät in Leipzig, Rektor des Ulmer Gymnasiums. 

M. beschrieb sein Leben bis zu seiner Rückkehr nach Ulm, in: Acta schola- 
stica, Band 3, Leipzig und Eisenach 1743. 

ADB 21, 748. 


MIRUS, Karl Adolf, siehe hier: Vollmöller, Karl. 


MITGAU, Hermann (geb. 1895) 

Pädagoge, Professor an der Pädagogischen Akademie in Frankfurt/O. (1930) 
und Göttingen (1946). 

Erlebt und Erzählt, Göttingen 1967. 

Kür. (L), 1976, 2119. 


MITNACHT, Hermann Freiherr von (1825-1909) 
Justizminister, Minister des Auswärtigen. 
Rückblicke, Stuttgart 1909 und 1910. 


MITSCHERLICH, Alexander (1908-1982) 

Mediziner, Psychologe, Psychoanalytiker, Professor in Heidelberg und 
Frankfurt/M. 

Ein Leben für die Psychoanalyse. Anmerkungen zu meiner Zeit, zweite Auf- 
lage Frankfurt/M. 1983. 


MITTERRUTZER, Johann Christoph Josef (1818-1903) 

War Priester und ging ins Höhere Lehramt. 

Aus dem Schatz der Erinnerungen eines glücklichen Menschen, hg. v. Ed. 
Jochum, Programm Brixen 1903. 

Kosch 2, 3026; ÖBL 6, 327. 


MITZLER, Lorentz Christoph (geb. 1711) 
Musiker. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 228. 
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MODERSOHN, Ernst (1870-1948) f 
Pastor in Weidenau/Sieg und Mühlheim/Ruhr, seit 1910 freier Evangelist. 
Menschen, durch die gesegnet wurde (Erinnerungen), Bad Blankenburg 1939; 
6. erweiterte Aufl., Wuppertal-Vohwinkel 1953. - Er führet mich auf rech- 
ter Straße (Lebenserinnerungen), Stuttgart 1948, 6. Aufl. Stuttgart, Kas- 
sel 1949. 

RGG 3, 1068; Dt. L. Lex., 19, 1164; Kür. (L) 1942, 745. 


MÖBIUS, August Theodor (1821-1890) 

Professor der nordischen Sprachen und Literatur in Kiel. 

Briefwechsel Möbius und Hugo Gering, 1877-1890, UB in Kiel (Cod MS K.B. 
499). 

SHB 6. 186. 


MÖBIUS, Paul (Heinr. August) (Als Rätseldichter Ps. M. Paul) (1825-1889) 
Lehrer an der Thomasschule Leipzig, Prediger a. d Universitätskirche, 
Generalschulinspektor. 

Erinnerungen eines Schulmannes aus den letzten 25 Jahren., Leipzig 1878. 
ADB 52, 429. 


MÖHRING, Paul (geb. 1890) 

Theaterhistoriker. 

Vorhang hoch! Hamburger Theatererinnerungen, Hamburg 1947. 
Bode 68. 


MÖLLER, Johann Georg Peter (geb. 1729) 

Historiker, Professor für Geschichte und Beredsamkeit in Greifswald. 
Autobiographie: Koppe, Jetztlebende Gelehrte Mecklenburgs, 1783, St. 1, 
121-132. 

ADB 22, 145. 


MÖNCH, Heinrich Hubert (geb. 1834) (Ps. Are Saffenburg, Hub. Ley) 
Lehrer, Schriftsteller. 

Feierabendklänge aus dem Tagebuch eines Lehrers, Trier 1881. 

Kür (B)5.1890,057.1% 


MÖNNICH, Wilhelm Bernhard (1799-1868) 

Pädagoge, Gymnasialdirektor in Heilbronn. 

M.s Autobiographie in den Neuen Blättern aus Süddeutschland für Erziehung 
und Unterricht, XII, 1883, 1.2. 

ADB 22, 172, 


MÖRIKE, Eduard (1804-1875) 

Dichter, Pfarrer, Lehrer für Literatur am Stuttgarter Katharineum 
(1851-1866). 

Haushaltungsbuch, hg. v. Walter Eggert Windegg, Stuttgart 1922. - Haus- 
haltungsbuch, Bad Mergentheim 1932. - Briefe von E. Mörike, seine Schwe- 
ster Luise und einigen seiner Freunde, getreu dem Original veröffentlicht 
v. W. Camerer, Urach, Stuttgart 1908. - Briefwechsel zwischen Moritz von 
Schwind und E. Mörike, Leipzig 1890. - Briefe, hg. v. K. Fischer, Berlin 
1903/04. - Brautbriefe, München 1908. Luise, Briefe der Liebe an seine 
Braut Luise Rau, Ludwigsburg 1921. - Unveröffentlichte Briefe, hg. v. 
Frdr. Seebaß, 2. Aufl., Stuttgart 1945. - Briefwechsel zwischen Hermann 
Kurz und E. Mörike, Stuttgart 1919. - Briefwechsel zwischen Theodor Storm 
und E. Mörike, Stuttgart 1919. - Autobiographisches im DLA Marbach, LB 
Stuttgart. 

Kussmaul 351 f.; Schwäb. Le. 6, 264; Dt. L. Lex., 10, 1215 £. 
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MÖRIKOFER, Johann Caspar (1799-1877) 

Rektor der Schulen von Frauenfeld, Pfarrer, Dr. phil. h.c. (Zürich) und 
Dr. theol. h.c. (Basel). 

Meine Erlebnisse, hg. v. H. G. Sulzberger, in: Thurgauische Beiträge f. 
vaterländische Gesch., Heft 25 (1885). 

ADB 22, 258; BLS’'5, 124; Dt. L. Lex. 10, 1218; RGG (1), 4, 446. 


MÖRLIN, Joachim (1514-1571) 

Theologe, Superintendent. 

Mörlins Autobiographie (lateinisch), abgedruckt in den Fortgesetzten 
Sammlungen, 1734, 371 ff. - Briefe von Joachim Mörlin 1543-1550, hg. v. 
P. Tschackert, in: Z. d. Ges. f. niedersächs. Kirche 10. 

RE 10, 141; ADB 22, 324. 


MÖSER, Albert Georg Friedrich (1835-1900) 

Oberlehrer, Dozent für klass. Sprachen und dt. Literatur in Dresden. 
Meine Beziehungen zu Robert Hamerling und dessen Briefe an mich, Berlin 
1890. 

Biogr. Jahrb. 5, 329; Dt. L. Lex. 10, 1224; Hier: Hamerling, Robert. 


MÖSER, Justus (1720-1794) 

Advokat, Schriftsteller, Poet, Staatsmann, Geschichtsschreiber. 

Briefe, hg. v. Beins und W. Pleister, 1939. - Mösers Briefwechsel, sie- 
he: Joerdens, III, 686. 

ENS 1272 


MOHL, Ottmar von (1846-1922) 

Kabinettssekretär der Kaiserin Augusta. 

50 Jahre Reichsdienst. Lebenserinnerungen, II, Leipzig 1921. - Wanderun- 
gen durch Spanien, Leipzig 1878. - Am japanischen Hofe, Berlin 1904. 
DBJ 4, 363. 


MOHL, Robert von (1799-1875) 
Staatswissenschaftler, Reichsjustizminister. 
Lebenserinnerungen 1799-1875, Il, Stuttgart, Leipzig 1902. 


MOLESCHOTT, Jacob (1822-1893) 

Philosoph, niederl. Physiologe, Professor in Zürich, Turin und Rom. 
Für meine Freunde, Gießen 1895. 

Ziegenfuss II, 166. 


MOLLER (Möller), Andreas (1598-1660) 

Arzt, Pädagoge, Historiker in Freiburg/Sachsen. 
Briefe von und an Moller in der SUB Hamburg, so: 
Denecke, 252. 


MOMBERT, Alfred (1872-1942) 

Rechtsanwalt in Heidelberg und Karlsruhe, studierte danach Naturwissen- 
schaften und Philosophie, Schriftsteller. 

Briefe an R. und J. Dehmel, hg. v. H. Wolffheim, Wiesbaden 1956. - Briefe 
1893-1942, hg. v. B. J. Morse, Heidelberg 1961. - Briefe an Carossa, In- 
sel Almanach 1962. - Briefe an Vasanta 1922-1937, hg. v. B. J. Morse, 
Heidelberg 1965. - Briefe an F. K. Benndorf a. d. J. 1900-1940, hg. v. P. 
Kersten, Heidelberg 1975. 

DSL BER 10.1275 


154 


MOMMSEN, Theodor Christian Mathias (1817-1903) 
Historiker, Jurist, liberaler Politiker, Professor in Zürich und Berlin, 

M. d. R. (1881-1884), Nobelpreisträger für Literatur. 

A. Mommsen: Theodor Mommsen in Kreisen der Seinen, Berlin o. J. - Brief- 
wechsel mit Otto Jahn 1842-1868, hg. v. W. Wickert, Frankfurt/M. 1962. - 
Tagebücher seiner Italienreise 1844/45, hg. v. G. und B. Walser, Bern 
Frankfurt 1976. - Briefwechsel mit Wilamowitz 1872-1903, Berlin 1935. - 
Briefe, Briefkarten usw. im STA Berlin. - Tagebuch, Briefe u. a. im DLA 
Marbach. 

SHB 4, 158; BJ 9, 445; DDR 3, 114 f.; Kussmaul 353-354. 


MONTAIGNE, M. von (16. Jh.) 

Philosoph. 

Reisetagebuch, übersetzt und eingeleitet von O. Flake (Gesammelte Schrif- 
ten, Band 7), München 1915. (Reise geht von Frankreich, Elsaß-Lothringen 

über Baden in die Schweiz, Augsburg und München, Tirol und endlich Rom.) 
Westphal 90. 


MONTANUS, Jacobus (um 1460-1534) 

Studium, Theologie und Philosophie, Vorsteher des Schwesternhauses in 
Herford, Lehrer, Humanist, Dichter, Verfasser philosophischer Schriften. 
Zwanzig Briefe des J. Montanus an Willibald Pirkheimer (Zs. f. vaterländ. 
Gesch. u. Altertumskde. 72, 1914). 

ADB#22, 17,67 DE.>E. E8X10, 12912 


MORGENSTERN, Christian (1871-1914) 
Dichter, Anthroposoph. 
Stufen. Eine Entwicklung in Aphorismen und Tagebuchnotizen, München 1922. 


MORHOF, Daniel (1639-1691) 

Historiker, Professor der Beredsamkeit und Dichtkunst, 1660 Professor in 
Rostock, 1665 in Kiel, dort seit 1673 auch für Geschichte, Bibliothekar. 
Morhof. Vita, Hamburg 1696. - Eine von M. verfaßte Biographie, in: Dis- 
sertationes academicae et epistolae, Lübecae 1699. 

Volbehr-Weyl 132; Joerdens 3, 693. 


MORITZ, Karl Philipp (1756-1793) 

Professor für Altertumskunde in Berlin, Schriftsteller, Vertreter des 

Sturm und Drang. 

Moritz schildert sein Leben in Anton Reiser und Andreas Hartknopf, Berlin 
1786 und 1785. - Neu hg. v. K. D. Müller, München 1971. - R. Minder, Die 
religiöse Entwicklung v. K. Ph. Moritz aufgrund seiner autobiogr. Schrif- 
ten, Berlin 1936. 

RGG (3), 4, 1138; Brockhaus 1901, 12, 4. 


MOROLD, Max (Ps. f. Max von Millenkowich; weiter. Ps Max v. Millenko- 
wich-Morold) (1866-1945) 

Beamter im Unterrichtsministerium Wien, Burgtheaterdirektor, Lyriker. 

Vom Abend zum Morgen. Aus dem alten Österreich ins neue Deutschland. Mein 
Weg als Österr. Staatsbeamter und deutscher Schriftsteller, Leipzig 1940. 

ÖBL 6, 301; Dt. L. Lex., 10, 1338. 


MOSCHEROSCH, Johann Michael (1601-1669) 

(Philander von Sittewald - Sittewald = Buchstabenumstellung von M.s Hei- 
matort Wilstaedt). 

Jurist, Hessischer Geheimrat bei der Landgräfin Hedwig Sophie von Hessen- 
Kassel (Schwester des Großen Kurfürsten). 


on Schreibkalender, von A. Schmidt (Jb. f. G. von Els.-Lothr. 
16). 
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MOSEN, Julius (1803-1867) 


Dichter. 
Historische Dramen, beschreibt sein väterliches Schulhaus i. d. Vogtlän- 
dischen Heimat. - Erinnerungen. Fortgeführt, erläutert und hg. v. M. 


Zschommler, Plauen im Vogtland 1893. 


MOSER, Johann Jakob (von Filseck und Weilerberg) (1701-1785) 
Bedeutender Staats- u. Völkerrechtler, Erzähler, Philosoph. 
Lebensgeschichte Mosers, von ihm selbst beschrieben, IV, Frankfurt/M., 
Leipzig, 3. Aufl. 1777; 4. Teil 1783. - Unter dem Titel: J. J. Moser - 
eines schwäbischen Patrioten - Lebensgeschichte, von ihm selbst be- 
schrieben, bearbeitet von S. Röder, Heidenheim a. d. Brenz 1971. - A. 
Schmid, Das Leben J. J. Mosers aus seiner Selbstbiographie, den Archiven 
und Familienpapieren, Stuttgart 1868. - Briefe im DLA Marbach. 

ADB 22, 382; D-W 9606; RGG 4, 1151; Dt. L. Lex. 10, 1366. 


MOTZ, Georg (1653-1733) 

Kantor und Lehrer an der Provinzschule in Tilsit. 

Autobiographie, in: Mattheson, Grundlage einer Ehrenpforte, 1740, 234 f. 
Altpr. Biogr. 2, 448. 


MOZART, (Johann Georg) Leopold (1719-1787) 

Hofmusikus des Erzbischofs Sigismund, Hofkomponist. 

Briefe an seine Tochter, hg. v. ©. E. Deutsch und B. Paumgartner, Salz- 
burg 1936. - Briefe und Aufzeichnungen der Familie Mozart. Gesamtausga- 
be, hg. v. E. H. Müller v. Asow, II, Berlin, Frankfurt/M. 1939. 

Dis E22 Lex, 10.1382; 


MOZART, Wolfgang Amadeus (1756-1791) 

Mozart Briefe, hg. v. Albert Leitzmann, Leipzig 1910. - Briefe und Auf- 
zeichnungen, hg. v. Hedwig von Asow, IV, Lindau-Bodensee 1949. - Briefe 
und Aufzeichnungen der Familie Mozart, III und 3 Bände Faksimile, hg. v. 
Erich von Asow, Frankfurt 1942. - Mozarts Briefe, gesammelt und hg. 
von L. Nohl, Salzburg 1865; 2. Aufl. Leipzig 1877. 

VelEDEeN ST ex010,,1383- 


MUCH, Hans (1880-1932) 

Mediziner, Professor in Hamburg, versuchte eine Philosophie der Medizin 

zu entwickeln. 

Arzt und Mensch. Das Lebensbuch eines Forschers und Helfers, 2. Aufl., 
Dresden 1932. - Vermächtnis, Bekenntnisse von einem Arzt und Menschen, 
hg. v. Hermann Lenhartz, Dresden 1933. - Autobiographie, in: Die Medizin 
in SD, IV, 1925. - Autobiogr., vgl. Gedenken Hans Much, ein bibliographi- 
scher Versuch von Dr. Erich Witte, in: Hippokrates, Band 24 (1953), 347 ff. 
Ziegenfuss II, 176; Dt. L. Lex., 10, 1388. 


MUCKERMANN, Friedrich S. J. (1883-1946) 

Studium der Philosophie (Magister), Priesterweihe, Journalist, Prediger 

und Seelsorger, flüchtete 1943 i. d. Schweiz. 

Im Kampf zwischen 2 Epochen. Lebenserinnerungen, bearbeitet und eingelei- 
tet von N. Junk, Mainz 1973. 

Dt. L. Lex. 10, 1390. 
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MUCZKOWSKI, Josef (1795-1858) 

Philologe, Historiker, Bibliothekar, Gymnasiallehrer in Posen und Krakau, 
Professor der Bibliothekswissenschaft. 

)J. M., Autobiographie, 1857. Ms. in der Bibl. der Poln. Akademie der Wis- 
senschaft Krakau, so: 

ÖBL 6, 403. 


MÜHLBERGER, Josef (1903-1985) 

Dr. phil., Gymnasialiehrer in Trautenau, von 1939-1945 Publikationsver - 
bot, Schriftsteller. 

Das Paradies des Herzens. Erinnerungen an eine Kindheit in Böhmen, Mün- 
chen 1982. - Wo ich daheim war, Nürnberg 1983. 

DizbE-sbex.210, 1404: 


MÜHLBRECHT, Otto (1838-1906) 

Bibliograph. 

Aus meinem Leben, Berlin 1898. - Erinnerungen aus 30 Jahren, 1860-1890, 
Berlin 1890. - Erinnerungen. Neue Folge 1890-1903, Berlin 1903. 

ML 1976, 16, 565; Dt. L. Lex., 10, 1405. 


MÜHLEN, Hermynia zur (1883-1951) (Ps. Lawrence, H. Desberry und Traugott 
Lehmann) 

1901 Volksschullehrerinnenexamen, Eltern untersagten die Ausübung, 
Schriftstellerin und Übersetzerin (von H. Desberry). 

Fahrt ins Licht, sechsundzwanzig Stationen, Wien 1936. (Vgl.: Zur Mühlen) 

Dt. Schriftsteller Lex., 469. 


MÜHLNER, Waldemar (geb. 1878) 

Rektor, Schriftsteller. 

Herausgeber: In einem Handwerkerhause um 1850, Jugenderinnerungen von 
Karl Fischer, Helfta bei Eisleben 1925. 

Kür. (L), 1928, 785. 


MÜHSAM, Erich (1878-1934) 

Apotheker, ab 1902 Redakteur u. a. bei der anarchistischen Zeitschrift 
"Der arme Teufel", Mitarbeiter am Simplizissimus. 

Namen und Menschen (unpolitische Erinnerungen), Privatdruck 1931, hg. v. 
Adolf Hünich, Leipzig 1949. 

ML 1976, 16, 569; Bode 69 und 229. 


MÜLLENHOFF, Karl (1818-1884) 

Germanist, Professor f. dt. Sprache, Literatur u. Altertumskunde in Kiel 
und Berlin. 

Briefe an A. Kirchhoff, hg. v. O. Schroeder, in: Anz. f. dt. Altert. 33, 
1909. - Briefwechsel zwischen Karl Müllenhoff und W. Scherer, hg. v. A. 
Leitzmann, Berlin 1937. - Um den Quickborn, Briefwechsel zwischen Klaus 
Groth und K. M., hg. v. Pauls, Neumünster 1938. - Kurze Selbstbiographie 
bei E. Alberti, 2, 88, Kiel 1869. 


ADB, 22, 494; Dt. L. Lex., 10, 1430; Volbehr-Weyl 141. 


MÜLLER, August (geb. 1817) 
Hauptlehrer. 


Lebensschicksale eines deutschen Volksschullehrers, 1880, so: 
Kür. (L), 1894, 806. 
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MÜLLER, Conrad (1858-1935?) 
Germanist. 

Germanistische Erinnerungen, Berlin 1911. 
Bode 69; Westphal 244. 


MÜLLER, Elisabeth’ (1885-1977) 

Primarlehrerin, schweiz. Schriftstellerin. 

Die Quelle, Erinnerungen, Bern 1950. - Türen gehen auf. Ein Stück Lebens- 
arbeit. Erinnerungen, Bern 1957. 

ML 1976, 16, 574; Dt. L. Lex., 10, 1447. 


MÜLLER, Friedrich von (1779-1849) 

Weimarischer Kanzler. 

Erinnerungen a. d. Kriegszeiten von 1806-1813, von Friedrich von Müller, 
Braunschweig 1851, Leipzig 1911 und Hamburg 1919. - Goethes Unterredungen 
mit dem Kanzler v. Müller, hg. v. C. A. H. Burkhardt, 1870; 3. Aufl. 

1904. 

Westphal 138. 


MÜLLER, Guido (1875-1963) 

Dr. rer. pol., Bau- und Finanzdirektor, schweiz. Nationalrat (1925-1943). 
Aus meinem Leben und dem einer Stadt, Bern 1963. - Erinnerungen, Reden, 
Schriften, hg. v. K. Müller, Bern 1970. 

Dt. L. Lex., 10, 1466. 


MÜLLER, Gustav Adolf, siehe: Goethe-Zeitgenossen. 


MÜLLER, Johannes von (1752-1809) 

Historiker, Diplomat in österr., preuß., westfäl. Diensten, Universitäts- 
professor, Königl.-Preuß. Geheimrat. 

Biographische Denkwürdigkeiten und Lebensgeschichte, von ihm selbst be- 
schrieben (Briefe), Sämtliche Werke, Band 4-7. - Autobiographie bei Lowe, 
Bildnisse, 1806, 1-49. - Müllers Jugendgeschichte, lateinisch, von ihm 
selbst beschrieben, in den Briefen zwischen Gleim, Wilhelm Heinse und Jo- 
hannes von Müller, Band 2, 237-239 (Joerdens, III, 721). - Briefe an sei- 
nen ältesten Freund K. V. v. Bonnstetten in der Schweiz, hg. v. J. H. 
Füssli, Zürich 1813. - Briefwechsel der Brüder J. Georg Müller und Johs. 
v. Müller 1789-1809, II, hg. v. Eduard Haug, Frauenfeld 1891-1893. - Au- 
tobiographisches i. d. Sämtl. Werken, Teil 4, Tübingen 1810. 

E-H I/Tz. 1089/99; Jöcher, Fortsetzung, Rotermund, 5, 76; Kür. (L), 1895, 
472; D-W 9928. 


MÜLLER, Johann Georg (1759-1819) 

Professor und Oberschullehrer in Schaffhausen, Bruder von Johannes von 
Müller. 

Autobiographie in Gelzers Protestantische Monatsblätter 1861, XVII. - 
Frau von Krüderer: Aus J. G. M.s Tagebuch, Gelzers Protestant. Monats- 
blätter, 1863, XXII. - Briefe in den Sämtlichen Werken IV-VII, vgl. Kata- 
log von Endree Zsindely, Schaffhausen 1968. - Briefwechsel der Brüder ]. 
G. M. und Jos. v. M. 1789-1809, II, hg. v. Eduard Haug, Frauenfeld 1891- 
1893. 

Frdl. Mitt. Statbibl. Schaffhausen; ADB 22, 538; RGG (1), 4, 550; RE (3), 
XIII, 5, 523-526. 
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MÜLLER, Johann Martin (1722-1781) 

Studium am Christianeum in Altona und Theologie in Halle, Rektor ‚der la- 
teinischen Schule in Altenbruch (Kreis Hadeln) und des Johanneum in Ham- 
burg. 

Selbstbiographie im Beitrag zur Geschichte des Johanneum, S. 28-36, so: 
ADB 22, 587. 


MÜLLER, Josef (1855-1942) ’ 
Kaplan, Dr. phil., Privatgelehrter (Scholastischer Standpunkt), Schrift - 
steller. 

Das Leben eines Priesters in unseren Tagen. Selbstbiographie, Würzburg 
1903. 

Dt. L. Lex., 10, 1508; Ziegenfuss Il, 179; Kosch II, 3121. 


MÜLLER, Karl Alexander von (1882-1964) 

Historiker, Professor in München. 

Aus Gärten der Vergangenheit. Erinnerungen 1882-1914, Stuttgart 1951. 
Zweite Aufl. 1952. - Mars und Venus. Erinnerungen 1914-1919, Stuttgart 
1954. 

Bode 70; ML 1974, 16, 576. 


MÜLLER, Karl Friedrich Wilhelin (1830-1903) 

Klass. Philologe, Direktor des Städtischen Johannesgymnasiums in Breslau, 
Honorarprofessor dort. 

Ausgewählte Briefe von und an Lobeck und Lehrs, hg. v. A. Ludwich, Leip- 
zig 1894. 

Altpr. Biogr. 2, 450. 


MÜLLER, Karl Ottfried (1797-1839) 

Klass. Philologe, Archäologe, Lehrer am Magdalenum in Breslau, seit 1819 
Professor in Göttingen. 

Lebensbild in Briefen a. s. Eltern mit dem Tagebuch der italienisch-grie- 
chischen Reise, hg. v. O. und E. Kern, Berlin 1908. - Briefwechsel zwi- 
schen August Boeckh und K. O. Müller, Leipzig 1883. - K. O. Müller und 
Ludwig Schorn. Briefwechsel, hg. und erläutert von S. Reiter (N. Jbb. £. 
d. klass. Altert. 26). - E. Weber, in: N. Jbb. f. d. klass. Altert., 23 

und 26 (= K. ©. M. nach d. Briefen a. s. Eltern geschildert). 

ADB 22, 667. 


MÜLLER, Lucas (1836-1898) 

Philologe, Professor in Petersburg, Habilitation in Bonn. 

Kurze Autobiographie bietet die Schrift "Ein Horazjubiläum", 1892, so: 
Brockhaus 1901, 12, 59. 


MÜLLER, Max Friedrich (1823-1900) 

Sprachforscher, Sanskritist, von 1854-1875 Professor in Oxford für ver- 
gleichende Sprachwissenschaft und Mythologie, Begründer der vergleichende n 
Religionswissenschaft, Professor in Straßburg. 

"Auld lang syne", 2 Serien, New York 1898/99. - Alte Zeiten - Alte Freun- 
de, Gotha 1901. - My Autobiography, hg. v. Sohn, London 1901; deutsch un- 
ter dem Titel: Aus meinem Leben, Fragmente, Gotha 1901. 

Ziegenfuss II, 180. 
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MÜLLER, Nikolaus (1770-1851) 

Studium, Philosophie in Mainz, Kunstgeschichte in Paris, Lehrer für 
Zeichnen und Ästhetik in Mainz, Maler und Dichter. 

Autobiographie bei Scriba, Lexikon der Schriftsteller des Großherzogtums 
Hessen I, 262-275; II, 502 ff. 

ADB 22, 655. 


MÜLLER, Wilhelm (1794-1827) 

Lehrer und Bibliothekar in Dessau, wurde durch seine Griechen-Lieder be- 
rühmt. 

Tagebücher und Briefe, hg. v. Allen und T. Hatfield, 1923, so: 

Dt. Schriftst. Lex. 474. 


MÜLLER-ARMACK, Alfred (1901-1978) 

Volkswirtschaftler, Professor in Münster und Köln, Staatssekretär im Bun- 
deswirtschaftsministerium Bonn. 

Auf dem Weg nach Europa. Erinnerungen und Ausblicke, Tübingen, Stuttgart 
1978 

Kür. (G), 1950, 1416. 


MÜLLER von FRIEDBERG, Carl (1775-1836) 

Landammann (St. Gallen), Verfasser polit. und philos. Schriften. 
Biograph. Erinnerungen aus meinem Leben, hg. v. J. Denkinger, St. Gallen 
1936. 

Div inexjio1573. 


MÜLLER-PARTENKIRCHEN, Fritz (Ps. für Fritz Müller; Fritz Zürcher) (1875- 
1942) 

Studierte Volkswirtschaft, Lehrer an Handelsschulen, Erzähler. 

Der vergnügte Professor. Erinnerungen an meine Schulzeit, Freiburg 1980. 

- Als ich Lehrling war: Erlebnisse bei Kramer und Friedmann. Gek. Ausga- 
be, Freiburg/Br., Basel, Wien 1980. 


MÜNCH, Ernst Hermann Josef (1798-1841) 

Schweiz. Historiker, Professor in Freiburg, Staatsbibliothekar in Haag. 
Denkwürdigkeiten, Stuttgart 1832. - Erinnerungen, Lebensbilder und Stu- 
dien aus den ersten 37 Jahren eines deutschen Gelehrten, Karlsruhe 1836- 
1838. - Erinnerungen, Reisebilder, Phantasiegemälde und Fastenpredigten 

aus den Jahren 1828-1840, Stuttgart 1841. - Erinnerungen, Reisebilder, 
Phantasiegemälde und Fastenpredigten aus den Jahren 1840-1841, Stuttgart 
1842. 

ADB 22, 717; Kosch 2, 3142; Wienstein (Dichter) 257; Dt. L. Lex., 10, 1578. 


MÜNCH, F. (19. Jh.) 
Erinnerungen aus Deutschlands trübster Zeit, St. Louis 1873. 
D-W 11467. 


MÜNCH, Johann Philipp (1663-1739) 

Handlungsdiener in Kassel, Mainz und an anderen Orten, Kaufmann in Frank- 
furt. 

Wanderjahre des J. Ph. Münch als Kaufmannsjunge und Handlungsdiener 1680- 
1694 von ihm selbst beschrieben Ao., hg. v. G. Schnaper-Arndt (Arch. f. 
Frankfurter Gesch. 3. F. 5, 1896). - Teildruck unter dem Titel: Lebensme- 
morial von J. Ph. Münch, in: DLE Reihe Dt. Selbstzeugnisse 6, 1930). 

D-W 10481. 
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MÜNCH, Paul Georg (geb. 1877) 
Volksschullehrer, Schriftsteller. 

Aus meiner Schulstube, 5. Aufl., Leipzig 1930. 
Kür. (L), 1932, 979. 


MÜNSTERBERG, Hugo (Ps. Hugo Terberg) (1863-1916) 2, 
Psychologe, Professor in Freiburg (1892) und an der Harvard University. 
Tomorrow. Letters to a Friend in Germany, New York 1916. 

DrsE a Bex:,21021601% 


MÜNTER, Friedrich Christian Karl Heinrich (1761-1830) 
Theologe, Altertumsforscher. 

1 Band Briefwechsel mit Carl August Böttiger, LB in Dresden. 
DDR 3, 626. 


MÜNZ, S. (geb. im 19. Jh.) 

Österr. Journalist. 

Von Bismarck bis Bülow. Erinnerungen und Begegnungen an der Wende zweier 
Jahrhunderte, 2. Aufl., Berlin 1920. 

Westphal 347. 


MURNER, Thomas (1475-um 1536) 

Magister der freien Künste, Dichter, Dr. theol., las juristische Vorle- 

sungen in Straßburg, Professor der Theologie in Luzern. 

Nachrichten von Thomas Murners Leben und Schriften, ein kleiner Beitrag zur 
Reformationsgeschichte, ges. v. Georg Ernst Waldau, Nürnberg 1775. 


MUSCULUS, Wolfgang (geb. 1497) 

Prediger und Schulmeister in Dolitzheim bei Straßburg, Straßburg und 
(1531) in Augsburg. 

Seine Lebensgeschichte gab sein Sohn Abraham M. in lateinischer Sprache 
heraus, Basel 1592. 

Trinius I, 413, Grohmann 5, 385. 


MUSIC, August (1856-1938) 

Klassischer Philologe, o. Professor für griechische Sprachen und Litera- 
tur a. d. Universität Agram. 

Autobiographie, in: Ljetopis JAZU, Band 51, 1939. 

OBERE 


MUSIL, Robert (1880-1942) 

Ingenieurstaatsprüfung in Brünn, Assistent an der TH Stuttgart (1902/03), 
Studium der experimentellen Psychologie, Dr. phil., Bibliothekar, Emigra- 
tion, Schriftsteller. 

Tagebücher, Ges. Werke 2 und 3, hg. v. A. Frise, II, Reinbek bei Ham- 
burg 1976. - Briefe, Ges. Werke 3, 1957. - Robert Musil, Briefe nach 
Prag, hg. v. B. Köpplova und K. Krolop, Reinbek bei Hamburg 1971. - Ro- 
bert Musil, Briefe 1901-1942, hg. v. A. Frise, Il, Reinbek bei Hamburg 
1980. 

Dt. L. Lex. 10, 1667. 


MYLOS, Christoph (1722-1754) 

Naturforscher (Arznei, Größenkunde, Naturlehre u. Geschichte). 

Eigene Lebensnachricht i. d. Schrift Historia Myliana Part. II, Sect. 14, 
105, Jena 1752. 


Dunkel 2, 498; jJoerdens 3, 775. 
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NADLER, Josef (1884-1963) 

Literarhistoriker, Professor in Freiburg/Schweiz, Königsberg und von 
1931-1945 in Wien. 

Kleines Nachspiel (Österreichischer Bundesverlag) Wien 1954. 

Bode 70. 


NADLISEK-BARTOL, Maria (1867-1940) 
Lehrerin. 

Autobiographie, in: RAZGLEDI, 1948, 153 ff. 
ÖBEN747: 


NATORP, Bernhard Christian Ludwig (geb. im 18. Jh.) 

Pädagoge, Vize-General-Superintendent für die preuß. Provinz Westphalen 
in Münster. 

Briefwechsel einiger Schullehrer und Schulfreunde, II, Duisburg, Essen 
1812-1817. 

Hergang (Päd.), II, 290. 


NATZMER, Dubislaus Gneomar von (17. Jh.) 

Preuss. Gen.-Feldmarschall. 

Lebenslauf des K. Preuss. Gen.-Feldmarschalls D. G. v. N., von ihm selbst 
aufgesetzt 1730, hg. v. E. Gräfin Ballestrem, Berlin 1881. 


NEANDER, Samuel (Ende d. 16. Jh.-1656) 

Jurist, Syndikus zu Luckau. 

Autobiographisches in seiner Vorrede: tractatio iuridica de sponsalibus 
et nuptiis ex variis scriptoribus collecta, Stettin 1653. 

Dunkel 2, 132. 


NEEB, Joseph (1767-1843) 

Philosoph, Studium in Mainz, Professor an der Churkölnischen Universität 
in Bonn bis zur Aufhebung im Jahr 1794. 

Autobiographie bei H. M. Malten, Neueste Weltkunde, Band 3, 74 ff., 
Frankfurt/M. 1843. 

ADB 23, 359. 


NETTELBLADT, Daniel (1719-1791) 

Jurist, Professor in Halle, Anhänger der Wolffschen Philosophie. 
Selbstdarstellung bis 1758, in: Weidlich, Zuverlässige Nachrichten von 

jetzt lebenden Rechtsgelehrten, III, 406-483. - Auch abgedruckt vor der 
Sammlung kleiner juristischer Abhandlungen von Nettelbladt, Halle 1792, 

in dieser Ausgabe ist die Lebensbeschreibung von anderer Hand zu Ende ge- 
führt, mit Schriftenverzeichnis. 

ADB 23; Ziegenfuss II, 196. 


NEUDEGGER, Max Joseph (1849-1922) 
Seit 1876 im bayerischen Archivdienst, Reichsarchivrat in München, Histo- 


riker. 
Die Selbstbiographie nebst Gedanken und Erinnerungen 1874-1914, München 


1922. 
Kosch 2, 3215. 


NEUMANN, A., siehe: Wagner, Richard. 
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NEUMANN, Carl (1860-1934) H 

O. Professor der Kunstgeschichte in Kiel (1904), Ruf (1911) nach Heidel- 
berg. 

Autobiographie, in: Die Kunstwissenschaft in SD, 1, 33-76, 1924. 
Volbehr-Weyl 156; Kür. (G), 1926, 1360. 


NEUMANN, Robert (geb. 1897) 1 
Studium, Medizin, Chemie u Germanistik, Bankbeamter, 1934 Emigration, 
Schriftsteller. 

Mein altes Haus in Kent, Autobiographie, Wien, München, Basel 1957. - Ein 
leichtes Leben. Bericht über mich selbst und Zeitgenossen, Wien und Basel 
1963. - Wie die Plattfüsse bei den Kellnern, in: Salis 272. 

Bode 71 und 232; ML 1976, 17, 120. 


NICOLAI, Friedrich (1733-1811) 

Schrifsteller und Buchhändler, gründete mit Lessing und Moses Mendelssohn 
die Zeitschrift "Bibliothek der schönen Wissenschaften und der freien 
Künste". 

Von ihm selbst, bei Lowe, Sammlung 3, Nr. 3, 1-50 und in der Schrift 
"Über meine gelehrte Bildung, über meine Kenntnisse der krit. Philosophie 
und meine Schriften dieselbe betreffend, und über die Herren Kant, J. B. 
Erhard und Fichte, Berlin, Stettin 1799. - Siehe auch: Beyer-Frölich, 
Reihe 25, Band 8. - E. Ettlinger, Aus dem Briefwechsel Karlsruher Gelehr- 
ter mit Friedrich Nicolai (Z. f. G. d. Oberrheins, N. F. 24). 

Jessen, Schriftsteller und Künstler 156; Joerdens 4, 64. 


NIEBUHR, Barthold Georg (1776-1831) 

Historiker, Staatsmann, Professor in Berlin und Bonn. 

Lebensnachrichten über B. G. Niebuhr aus Briefen desselben und aus Erin- 
nerungen seiner nächsten Freunde, hg. v. D. Hensler, III, Hamburg 1838/39 
(vgl. E. Rosenstock, Die Zuverlässigkeit der "Lebensnachrichten über B. 
G. N.", in: H. Z. 110, 1913, 566-573). - Niebuhr beschrieb das Leben sei- 
nes Vaters, Karsten Niebuhr (Mathematiker, 1733-1815), Kiel 1817. - Brie- 
fe, bis 1816, hg. v. D. Gerhard und W. Norvin, Il, Berlin 1926-1929. - 
Brief von Niebuhr an G. A. Reimer, mitgeteilt von H. v. Treitschke 
(Preuss. Jbb. 37). - B. G. N., Zirkularbriefe aus Holland 1808. In dessen 
Nachgelassenen Schriften nichtphilosophischen Inhalts, Hamburg 1842. - 
Ders., Aufs. a. d. Preuß. Correspondenten 1813 und 1844 Hamburg (Verz. 
d. im Preuss Corresp. enthaltenen hier nicht abgedruckten Artikel IV in 
Nr. 9984B2, S. 408 ff.). - ©. Meier, Eine Erinnerung an Niebuhr, Rostock 
1867. - Briefe aus B. G.- Niebuhrs Nachlaß (Mitt. a. d. Lit. Arch. zu Ber- 
lin 1). - B. G. N., Erklärung über sein Verhalten zu Preußen und zu Däne- 
mark (1874). Mitgeteilt von K. Hügelmann (Hist. Z. 98). 

D-W 12479; Pökel 191; SHB 5, 179. 


NIEKISCH, Ernst (1889-1967) 

Lehrer, Professor a. d. Humboldt-Universität Berlin, Mitglied der KPD 
bzw. SED, politischer Schriftsteller, seit 1954 in Berlin- West. 
Gewagtes Leben. Begegnungen und Begebnisse, Köln 1958. 

Bode, 72 und 232; Kür. (G), 1950, 1459, ML 1976, 17, 247. 


NIERITZ, Karl Gustav (1795-1876) 
Schuldirektor in Dresden, Schriftsteller. 
Gustav Nieritz, Autobiographie, Leipzig 1872. 
ADB 23, 689; Bornmüller 526. 
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NIESE, Charlotte (1854-1935) (Ps. Lucian Bürger) 
Schriftstellerin, Schwester des klass. Philologen Benediktus Niese. 
Von Gestern und Vorgestern, Lebenserinnerungen, Leipzig 1924. 
Kür. (G), 1928, 820. 


NIETHAMMER, Friedrich Immanuel (1766-1848) 

Theologe, Professor in Würzburg, Herausgeber des Philosophischen Jour- 
nals. Schellings Briefwechsel mit Niethammer, hg. v. Dammköhler, in: He- 
gel-Archiv, hg. v. G. Lasson, II. Band, Heft 1, Leipzig 1913. - Briefe im 
DLA Marbach. 

Kussmaul 360; Ziegenfuss II, 205. 


NIETZSCHE, Friedrich (1844-1900) 

Philosoph, Professor für klass. Philologie in Basel. 

ECCE homo. N.s Werke, Taschenbuchausgabe, Bd. XI, Stuttgart 1921. - Der 
werdende Nietzsche, autobiogr. Aufzeichnungen, hg. v. Elisabeth Förster- 
Nietzsche, München 1924. - Gesammelte Briefe, hg. v. Peter Gast u. a., 
IV, Berlin 1900. Bd. 1. 3. Aufl., 1902. - Friedrich Nietzsche, Werke und 
Briefe, hist.-krit. Ausgabe, hg. v. Nietzsche-Archiv, München 1933 ff. - 
Friedrich Nietzsche, Briefe an seine Mutter und Schwester, hg. v. För- 
ster-Nietzsche, Leipzig 1909. 


NIKISCH, Arthur (1855-1922) 

Gewandhausdirigent. 

Ein "literar. Denkmal" des Dirigenten Nikisch, A., Leben und Wirken. In 
Beiträgen von Professor Ferd. Pfohl, Heinrich Chavalley, St. Strazinsky, 
Frau Luise Wolff, Helm Frhrn. Lucius von Stoedten, Professor Heinrich 
Zöllner, Alb. van Raalten, Alexander Moszkowski (Klaviervirtuose), Berlin 
1922. (Aus vielen persönlichen Erinnerungen aufgebautes "literar. Denkmal). 


NIKOLETTI, Angela (1905-1930) 

Lehrerin, Symbolgestalt des vom Faschismus verfolgten Deutschen Unter- 
richts für Südtiroler Kinder. 

Ausschnitte aus ihrem Tagebuch: Südtirol in Not und Bewegung, Festschrift 
M. Gampert, 1955 und in: Dolomiten vom 5.6.1977. 

ÖBL 7, 130. 


NISSEN, Lorenz (1754-1842) 

Volksschullehrer, später Pastor im Schleswigschen Raum. 

Meine Wege und Umwege zur Kirche. Eine autobiographische Erzählung, mei- 
nen Kindern und Freunden gewidmet, Altona 1826. Neudruck, eingeleitete 
und mit Anhang versehen von Hans Werner Gondesen, Schleswig 1982. 


NITSCH, Gregor Wilhelm (1790-1861) 

Philologe, Gymnasiallehrer in Wittenberg, Professor in Kiel und Leipzig. 

F. Rieck, Pädagogische Briefe, aus der Erinnerung an G. W. Nitsch, Biele- 
feld 1867. 

Volbehr-Weyl 138. 


NITZSCH, Karl Wilhelm (1818-1880) 

Historiker, Professor in Kiel (1858) und Königsberg. 

G. v. Below, Briefe von N. an W. Schrader, Archiv für Kulturgeschichte, 
10, 1911, 49-110. - Below, Briefe von N., Zeitschrift der Gesellschaft f. 
Schleswig-Holsteinische Geschichte, 41, 1911, 1-103. - Briefe von K. W. 
N. an W. Meurenbrecher, hg. v. Below und M. Schulz: Archiv für Kulturge- 
schichte, 8, 1910, 305-366 und 437-468. 

SHB 5, 190; Volbehr-Weyl 142. 
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NITSCH, K. W. (19. Jh.) 
Briefe von K. W. Nitzsch an W. Maurenbrecher 1861-1880, hg. v. Below, G. 
v. und M. Schulz im Arch. f. Kultur-G. 8. 


NODER, Anton Alfred (1864-1956) (Ps. A. de Nora) 

Arzt, Dichter, Schriftsteller. 

Erinnerungen eines Arztes und Dichters, I., Leipzig 1930. - Zweiter Band, 
Am Färbergraben, Leipzig 1932. - Briefe von N. und an N., in der Stadtbi- 
bliothek München. 

Kosch 2, 3277; Kür. (L), 1912, 1112. 


NOLTSCH, Wenz. Ottokar (1835-1908) 

Historienmaler, Professor an der TH in Wien. 

Bllder aus Wien. Erinnerungen eines Wiener Künstlers, Stuttgart 1901. 
Kür. (L), 1902, 1019; Brümmer 5, 152. 


NORDAU, Max (1849-1923) 

Philosoph, Arzt, Schriftsteller. 

Zionistische Schriften, Berlin 1909. - 2. Aufl., Berlin 1923 mit Selbst- 
biographie. - M. N. Erinnerungen. Erzählt von ihm selbst und von seiner 
Lebensgefährtin, Wien 1928. 

ÖBL 7, 150; Fischer 2, 1128. 


NOTH, Ernst Erich = Paul Krantz (1909-1983) 

Literaturwissenschaftler, Honorarprofessor in Frankfurt/M., Universitäts- 
professor in Oklahoma, Reakteur, Schriftsteller. 

Erinnerungen eines Deutschen, Hamburg 1971. 

Kür. (L), 1981, 783; Emigration 2, 969. 


NOVALIS (eigentlich Georg Philipp Freiherr von Hardenberg) (1772-1801) 
Studium der Philosophie bei Fichte, Schiller und Schlegel. 

Briefwechsel mit Friedrich und August Wilhelm, Charlotte und Caroline 
Schlegel, hg. v. Joh. Michael Reich, Mainz 1880. - Werke und Briefe, hg. 
v. A. Kelletat, München 1953. - E. Heilbronn, Unveröffentlichte Briefe 
von N. (Dt. Rundschau 106). 

Kür. (G), 1961, 1730; Kür. (L), 1896, 1001. 


NOVOTNY, Alexander (geb. 1906) 

Historiker, Professor in Wien und Graz. 

Aus der Werkstatt des Forschers. Kurze Selbstdarstellung, Österreichische 
Hochschulzeitung 1957. 

Kür. (G), 1976, 2280. 


OBBARIUS, M. Christoph Ludwig (1709 geb.) 
Archidiakon mit Schulaufsicht in Heringen und Mitpastor in Hamm, Lehr- 
stuhl in Wittenberg und Göttingen. 


Der Biographie, Trinius III, 59 ff. liegt O.s eigenhändige Darstellung 
zugrunde. 


OBERBORBECK, Felix (1900-1975) 

Hochschulprofessor für Musikerziehung und Musikgeschichte. 
Das Bild eines Musikers, Musikalienhandel 8, 1957. 

Kür. (G), 1976, 2288. 
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OBERLIN, Jeremias Jacob (geb. 1735) 

Philosoph, Ordinarius am Straßburger Gymnasium. 

Autobiographie im Universitätsprogramm von 1782. - Korrespondenzen in der 
Nationalbibliothek Paris, fonds Allemand 192-204. 

ADB 24, 99; Jöcher, Fortsetzung Rotermund, 5, 889. 


OBERLIN, Johann Friedrich (1740-1826) 

Theologe, Pädagoge, Pfarrer zu Waldbach im Elsaß, hervorragender Gründer 
von Schulen. 

S. Lutherots "Notice sur J. Fr. Oberlin, Paris 1826. - Deutsch von Kraft, 
Straßburg 1826. - Memoirs of John. Frederic Oberlin, London 1830. - Stö- 
bers" Vie de J. Fr. O.", Straßburg 1831. 

Hergang (Päd.), II, 324 ff. (326) 


OBERTH, Hermann (geb. 1894) 

Professor (Raumfahrt, Physik, Philosophie). 

Briefwechsel, hg. v. Hans Barth, Bukarest 1979. - Was ich glaube und war- 
um ich das glaube, so: 

Kür. (G), 1980, 2788. 


ÖCHELHÄUSER, Wilhelm von (geb. 1820) 

Nationalökonom, Shakespeareforscher, 1893 Ehrendoktor der Philosophie in 
Erlangen. 

Erinnerungen aus den Jahren 1848-1950, Berlin 1892. 

ML 1896, 13, 101. 


OERTEL, Eucharius Ferdinand Christian (1765-1850) 

Inhaber der dritten Lehrstelle am Gymnasium in Ansbach. 

Oertel in Ansbach, keiner Akademie Mitglied, keiner Behörde Rath, keines 
Ordens Ritter und als Theolog, Philolog und Hydrolog von ihm selbst dar- 
gestellt, Erlangen 1840. 

ADB 24, 435. 


OERTEL, Georg (geb. 1856) 

Dr. phil., Gymnasiallehrer, Publizist. 

Aus meiner Jugendzeit. Neu: Variationen zu alten Weisen, Leipzig 1891. 
Kür. (L), 1893, 826. 


OERTZEN, Dietrich von (19. Jahrhundert) 

Sohn des Ministers Jasper v. Oe., Journalist, christl. Publizist. 
Erinnerungen aus meinem Leben, Berlin-Lichterfelde, o. ]J. 
Westphal 361. 


OESTREICH, Paul (1878-1959) 

Hauptschulrat, Studienrat. 

Autobiographie, in: Die Pädagogik in SD, 1926. - P. Oestreich, Aus dem 
Leben eines polit. Pädagogen, Leipzig 1928. - Selbstbiographie. Aus dem 
Leben eines polit. Pädagogen, Berlin, Leipzig 1947. 

Kür. (G), 1961, 1478. 


OETINGER, Friedrich Christoph (1702-1782) 

Philosoph, Prälat in Murrhardt. 

Des württembergischen Prälaten Oetinger Selbstbiographie. Genealogie der 
reellen Gedanken eines Gottesgelehrten, hg. v. Julius Hamberger, Stutt- 
gart 1845 (oder 1854?), mit einem Vorwort von Gotth. Heinr. Schubert. - 
Selbstbiographie ..., hg. v. J. Roesle, Metzingen 1961. - Briefe, u. a. 

an den Mediziner Johann Friedrich Mez in Tübingen, Stadtarchiv Göppingen. 
Lexikon 7, 1299; Eisler 513; E-H I/Tz. 954; ML 1896, 13, 361; Mommsen 2, 


6587. 


166 


OETKER, Friedrich (1809-1881) 

Rechtsgelehrter, literarisch hochgebildet, M. d. L., M. d. R., Politiker. 
Oetker, Friedrich, Lebenserinnerungen, II, Berlin 1877/78, 3. Band, hg. 

a. d. Nachlaß vom Neffen, Kassel 1885. 

ADB 24, 546. 

Vgl. A. Pfaff, Zur Erinnerung an Friedrich Oetker, Gotha 1883. - TRABERT, 
A., Historisch-literarische Erinnerungen, Kempten, München 1912, greift 
Oetker an. 


OETTINGEN, Wolfgang von (geb. 1859) 

Kunstwissenschaftler, Privatdozent in Marburg, Direktor des Goethe Natio- 
nalmuseums in Weimar. 

Erlebtes und Erdachtes, Weimar 1911. 

Kür. (G), 1928/29, 1738. 


OHLY, Emil (1821-1890) 

Lehrer am de Lasp&eschen Erziehungsinstitut in Wiesbaden, Hofmeister, 
Pfarrer, zuletzt in Ginsheim. 

Erinnerungen aus dem Leben eines hessischen Pfarrers, II, 1879, so: 
Brümmer (19. Jh.), II, 163. 


OHLY, Friedrich (geb. 1914) 

Professor für deutsche Sprache und Litaratur in Kiel (1958) und Münster 
(1964). 

Wiss., Vita und Bibliographien - Verbum et signum. Friedrich Ohly zum 60. 
Geburtstag, hg. v. H. Fromm, Il, München 1975. 

Kür. (G), 1980, 2806. 


OLDECOP, Johann (1493 (?) 1500-1574) 

Priester am Franziskanerkloster, Dechant in Hildesheim. 

Chronik des Johann Oldecop, hg. v. K. Euling, Tübingen 1891 (Reforma- 
tionsgeschichtlich). 


OLFERS, Hedwig von (1799-1891) (geb. von Staegemann) 
Tochter des Vortragenden Rats F. A. v. St. (1763-1840). 
Lebensbild, Band 1, Elternhaus und Jugend 1799-1815, Berlin 1907. 


OPHÜLS, G., siehe: Brahms, Johannes. 


OPITIUS (Opitz), Heinrich (1642-1712) 

Professor für griechische und orientalische Sprache i. d. Philosophischen 
Fakultät Kiel, ab 1689 Professor der Theologie. 

O. schrieb seine Autobiographie 1690 und ergänzte sie 1709 (Hirsching 6, 
Teil 2, 103 gibt an, ihr gefolgt zu sein). Thiess, Band 1, 92-124 bringt 
sie fast vollständig. - Autobiographie: Zedlers Universallexikon 25, 

1740, 1652-1655. 

ADB 24, 368 f.; Volbehr-Weyl 2. 


OPPENHEIMER, Franz (1864-1943) 

Volkswirtschaftler, Soziologe, Professor in Frankfurt/M. und in den USA. 
Autobiographie, in: Die Volkswirtschaftslehre in SD, 1929. - Erlebtes, 
Erstrebtes, Erreichtes, Berlin 1932. 

Ziegenfuss II, 232. 
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OSBORN, Max (1870-1946) 

Literatur- u. Kunsthistoriker. 

Der bunte Spiegel. Erinnerungen aus dem Kunst-, Kultur- und Geistesleben 
der Jahre 1890-1933, New York 1945. 

Bode 74 und 235. 


OSCHILEWSKI, Walther (geb. 1904) 
Historiker, Publizist. 


Lebensspuren. Begegnungen. Freundschaften. Erinnerungen, Berlin 1964. 
Bode 74. 


OSTWALD, Wilhelm (1853-1932) 

Chemiker, Philosoph, Professor in Dorpat, und Leipzig. 

Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 4, 127 ff. - Lebenslinien. Ei- 
ne Selbstbiographie, III, Berlin 1926/27. Zweite Aufl. 1932/33. - Aus dem 
wissenschaftlichen Briefwechsel W. O. mit Ludwig Boltzmann, Max Planck 
und J. W. Gibbs, Berlin 1961. 

Bode 74 und 236; Ziegenfuss II, 242. 


OTTE, Chr. Heinrich (1808-1890) 

Ev. Theologe, christl. Kunstarchäologe. 

Aus meinem Leben, hg. v. Richard und Gustav Otte, Leizpig 1893. 
E-H I/Tz. 146. 


OTTO, Friedrich (1806-1876) 

Taubstummenlehrer in Erfurt, Rektor in Mühlhausen in Thüringen. 
Gesammeltes und eigenes aus dem Tagebuch eines Schulmannes, hg. v. Sohn 
Otto, 1875, so: 

Wienstein 88. 


OTTO, Hugo (geb. 1875) 

Rektor in Mörs, Schriftsteller. 

Jugenderinnerungen aus dem Forsthaus, Frankfurt/M 1925. 
Kür. (L), 1928, 845. 


OVERBECK, Franz Camille (1837-1905) 

Protestantischer Theologe, Professor für Kirchengeschichte in Basel. 
Selbstbekenntnisse, hg. v. E. Vischer, Basel 1941. - Nietzsches Brief- 
wechsel mit Overbeck, hg. v. R. Oehler und C. A. Bernoulli, Leipzig 1916. 
- Autobiographische Bemerkungen und umfangreicher Schriftwechsel in der 
UB Basel. 

Mommsen 2748; Ziegenfuss Il, 244. 


OVERBERG, Bernard (1754-1826) 

Kathol. Theologe, Lehrer der Normalschule in Münster. 

H. v. Schubert gibt im 3. Band "Altes und Neues aus dem Gebiet der inne- 
ren Seelenkunde", treffliche Erinnerungen an O.; besonders abgedruckt, 
Erlangen 1835. 

Vgl. Hergang (Päd.), II, 359, der selbst aus O.s Tagebuch zitiert (358, 

2. Spalte). 


PACHNICKE, Hermann (geb. 1857) 

Dozent an der Humboldtakademie, Mitglied des Reichstages 1907-1918 und 
1920-1924. 

Erinnerungen. Führende Männer im alten und neuen Reich, Berlin 1930. 
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PANNWITZ, Rudolf (1881-1969) 

Pädagoge, Kulturphilosoph, Dichter. 

Autobiographie, in: Die Pädagogik in SD, 2, 101 ff. mit Literaturver- 
zeichnis. - Das neue Leben, Feldafing 1927. - Tagebuchnotizen, Lebensläu- 
fe und Briefe, im DLA Marbach. 

Kussmaul 368-376; Kür. (L), 1928, 849. 


PANTALEON, Heinrich (1522-1595) 

Studium in Freiburg, Basel und Heidelberg, Professor am Pädagogikum in 
Basel, leitete nach Medizinstudium das medizinische Dekanat (1558). 
Autobiographie am Schluß der Prosopographica. 

ADB 25, 131. 


PANTENIUS, Theodor Hermann (Ps. Theodor Hermann) (geb. 1843) 
Hauslehrer, Lehrer an Privatschulen (Riga), Schriftsteller. 

Aus meinen Jugendjahren, Leipzig 1907. 

Brümmer 5, 223; Kür. (L), 1911, 1244. 


PAPENDICK, Gertrud (geb. 1890) 

Konrektorin, Schriftstellerin. 

Das war unsere Stadt, Königsberger Erinnerungen, Heilbronn 1972. 
Kür. (L), 1973, 696. 


PAREUS, David (1548-1622) 

Prediger, Lehrer in Heidelberg, Prediger in Kitzingen, Professor in Hei- 
delberg (1602), NOVI TESTAMENTI. 

P.s Lebensbeschreibung gab sein Sohn Philipp i. d. narratione historica 
de curriculo vitae et obitu Dav. Parei, Heidelberg 1633. 

Trinius I, 479. 


PARIZEK, Alexander (1748-1822) 

Katholischer Theologe, Katechet, Schuldirektor zu St. Johann in Prag. 
Skizze eines rechtschaffenen Schullehrers, Katechet und Schuldirektors; 
ein Beitrag zur Bildung angehender Schulmänner ..., Prag 1808. 
Hergang (Päd.), Il, 367. 


PARTHEY, Gustav (1798-1872) 

Studium, Philosophie in Berlin und Heidelberg, Altertumsforscher. 

Das Haus an der Brüderstraße, Berlin 1957. - Jugenderinnerungen von Gu- 
stav Parthey, hg., mit Einleitung und Anmerkung versehen von Ernst Frie- 
del, II, Berlin 1907. 

ADB 25, 189. 


PASSOW, Franz Ludwig Friedrich (1786-1833) 

Altphilologe, Gymnasialprofessor, Professor für Literargeschichte in 
Breslau. 

Autobiographie, in: Bll. f. literar. Unterhaltung 1833, Int. 31. - Leben 
und Briefe, hg. v. Wachler, Breslau 1839 mit Schriftenverzeichnis. 
Altpr. Biogr. 2, 490; ADB 25, 2211; ML 1895, 13, 578; Pökel 202. 


PASTOR, Ludwig Freiherr von Campersfelden (1854-1928) 

Historiker, Professor in Innsbruck, österr. Gesandter beim Papst. 
Autobiographie, in: Die Geschichtswissenschaft in SD, 2, 168 ff. - Tage- 
buch und Briefe, Erinnerungen, hg. v. W. Wuhr, Heidelberg 1950 mit Bi- 
bliographie. 

Lexikon 8, 155; ÖBL 7, 338; RGG (3), 5, 144. 
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PATRICK, Heinrich (18. Jh.) 

Das Tagebuch des cand. theol. Magisters Phil. 

Hnr. P. aus Straßburg über seinen Aufenthalt an deutschen Universitäten 
1774-1775 (Jb. f. h. utc. Els. - Lothr. 22-24). - Th. Renaud, 12 Briefe 
des P. im Jb. f. G. etc. Els-Lothr. 25). 

D-W 10483 und 10487. 


PAUL, Hermann (1846-1921) 

Germanist, Professor in Freiburg/Br. und München. 

Autobiographie in den Beiträgen zur Geschichte der deutschen Sprache und 
Literatur, mit Schriftenverzeichnis, Band 46, 1921. 


PAULI, Alfred Dominicus (1827-1915) 

Sohn des Lübecker Rechtshistorikers K. W. P., Jurist, Bürgermeister von 
Bremen. 

Erinnerungen aus meinem Leben, ohne Ort und Jahr, im Bestand des STA Bre- 
men und in der Dt. Bücherei. i 

Brem. Biogr. 371. 


PAULI, Gustav (1866-1938) 

Studium in Straßburg und Leipzig, Kunsthistoriker, Direktor der Kunsthal- 
le in Berlin. 

Erinnerungen aus sieben Jahrzehnten, Tübingen 1936. 

Bode 75. 


PAULI, Reinhold (1823-1882) 

Historiker in Rostock, Tübingen, Marburg und Göttingen. 
Lebenserinnerungen. Nach Tagebüchern und Briefen, hg. v. s. Wwe. E. P., 
als Ms. gedruckt Halle 1895 mit Schriften. 


PAULINE (Christine Wilhelmine), Fürstin zur Lippe (1769-1820) 
Stifterin, u. a. von Anstalten, welche die Wartung kleiner Kinder be- 
zweckte. 

"Die Theestunde einer deutschen Fürstin", im 2. Heft der Idunna, 1806; 
vgl. weiter: 

Hergang (Päd.), II, 370. 


PAULS, Eilhard Erich (geb. 1877) 

Oberstudienrat und Professor in Lübeck. 

Die Geschwister im Salzkorb, Leipzig 1927, autobiogr. Roman (Jugenderin- 
nerungen). 


PAULSEN, Friedrich (1846-1908) 

Pädagoge, Philosoph, Professor u. a. in Berlin. 

Aus meinem Leben. Jugenderinnerungen, Jena 1909. 
RGG (1), 4, 1276; SHB 1, 26; Bode 76. 
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PAULSSEN, Anton Jacob (1792-1835) EN; 

Gab die akademische Laufbahn auf, Inspektor an der Ritterakademie Lieg- 
nitz, Gymnasialdirektor in Essen. a 

Autobiographie in den Miscellanea biographica paedagogica im Essener Gym- 
nasialprogr. 1825, 3-10. 

ADB 25, 282; vgl. Pökel 203. 


PAUMGARTNER, Balthasar (16. Jh.) 

Briefwechsel B. P. mit seiner Gattin Magdalena, geb. Behaim 1582-1598, 
hg. v. G. Steinhausen, Tübingen 1895. 

D-W 8955. 


PAUMGARTNER, Bernhard (1887-1971) 
Operndirigent, Musikforscher. 
Erinnerungen, Salzburg 1969. 

ML 1976, 18, 315. 


PAYER zum THURN, Rud., siehe: Grillparzer, Franz. 


PECHT, Friedrich (1814-1903) 

Studium der Kunstgeschichte, Maler, Litograph. 
Aus meiner Zeit, Il, München 1894. 

Kür. (L), 1902, 1059 und 1899, 1020. 


PENZIG, Rudolf (1855-1931) 

Dr. phil., Schriftsteller. 

Licht- und Schattenbilder aus meinem Leben, so: 
Ziegenfuss 260. 


PERTHALER, Johann (Hans) Ritter von (1816-1862) 

Dr. jur., Rat beim Oberlandgericht in Wien, Arbeit am Verfassungswerk. 
H. v. P.s auserlesene Schriften, hg. v. Ambros. Mayer, II, Wien 1883 (u. 
a. Briefwechsel). 

Wienstein 277. 


PERTHES, Hermann Friedrich (1840-1883) 
Studium, Bonn und Berlin, Philologie, Rektor des Progymnasiums in Moers, 
Geheimer Hofrat. 


Autobiographie i. d. Festschrift des Gymnasiums Bugenhagianeum von 1881, 
S6ukt> 
ADB 25, 400. 


PERTY, Maximilian (1804-1884) 

Zoologe, Professor in Bern, Naturforscher, Philosoph. 

Erinnerungen aus dem Leben eines Natur- und Seelenforschers, Leipzig 1879. 
Eisler 535; Ziegenfuss II, 261; ADB 25. 


PERTZ, Georg Heinrich (1795-1876) 

Historiker. 

Briefwechsel des Ministers Th. v. Schön (Jurist, Oberpräsident) mit G. H. 
Pertz und J. G. Droysen, mit Anlagen und hg. v. F. Rühl, Leipzig 1896. 


PESCH, Heinrich (1854-1926) 

Nationalökonom. 

Autobiographie, in: Die Volkswirtschaft in SD, 1, 191 ff. mit Schriften- 
verzeichnis. 

Rhe. Le. 180; Ziegenfuss II, 261. 
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PESTALOZZI, Johann Heinrich (1746-1827) 

Schweiz. Erzieher und Pädagoge, Volksschriftsteller. 

Meine Lebensschicksale als Vorsteher meiner Erziehungsinstitute in Burg- 
dorff, Ifferten, Leipzig 1826. - Sämtliche Briefe, hg. v. Pestalozzianum 
und von der Zentralbibliothek in Zürich, Zürich 1946 ff. - Pestalozzi in 
seinen Briefen. Briefe an die Braut und an Verwandte, hg. v. Paul Haeber- 
lich und Willi Schohaur, Gotha Stuttgart 1924. - Pestalozzis Leben in 
Briefen und Berichten, hg. v. Adolf Haller, Ebenhausen bei München 1927. 
- Pestalozzis Brief an einen Freund über seinen Aufenthalt in Stans, Bern 
1951. - Die Schriften und Briefe Pestalozzis (Pestal.-Bibliographie), zu- 
sammengestellt v. A. Israel, III, Berlin 1903/04. 

Vgl. D-W 10517; siehe hier: Rochow, F. E. von. 


PETERS, Carl (1856-1918) 

Studium, Göttingen, Tübingen und Berlin, Dr. phil., Reichskommissar in 
Deutsch-Ostafrika. 

Lebenserinnerungen, Hamburg 1918. - Korrespondenzen mit seinen Geschwi- 
stern von der Schulzeit bis zu seinem Tode im STA Potsdam. 

DB]J 2, 298; Ziegenfuss II, 264. 


PETERS, Friedrich Ernst (1890-1962) 

Taubstummenoberlehrer, Direktor der Landesgehörlosenschule in Schleswig, 
Schriftsteller. 

Preis der guten Mächte. Erinnerungen, Göttingen 1941. 

Dt. Dichter Lex. 453. 


PETERSEN, Julius (1878-1941) 

Literaturwissenschaftler. 

Tagebuchaufzeichnungen 1844 und Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 380. 


PETRARCA, Francesco (1304-1374) 

Italienischer Dichter und Ethiker. 

Briefwechsel mit deutschen Zeitgenossen, hg. v. Paul Piur, Berlin 1933. 
Ziegenfuss II, 265. 


PETZET, Heinrich Wiegand (geb. 1909) 

Kunstkritiker. 

Auf einen Stern zugehen. Begegnungen mit Martin Heidegger 1929-1976, 
Frankfurt/M. 1984. 


PEUTINGER, Konrad (1465-1547) 

Stadtschreiber von Augsburg, Kaiserlicher Rat. 

Historiam vitae atque meritorum Conradi Peutingers, hg. v. M. Lotter, 
Leipzig 1729. - Ps. Briefwechsel, hg. v. E. König, 1923. - Briefe von und 
an Peutinger, hg. v. E. Öfele, München 1898. 

Jöcher III, 1478; D-W 7154. 


PFAFF, A., siehe: Oetker, Friedrich. 


PFAHLER, Gerhard (geb. 1897) 

Pädagoge, Philosoph, Professor in Rostock, Altona (Pädagogische Akademie 
Altona), o. P. a. d. Univ. Gießen und Tübingen (1932). 

Brief an einen Freund und seine Kritiker, Frankfurt/M. 1933. 

Ziegenfuss II, 269. 
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PFANNENSCHMIDT, Julie (bekannt unter dem Mädchennamen Julie Burow) 
(1806-1868) 

Erzieherin, Dichterin. 

Versuch einer Selbstbiographie, 1857, so: 

Brümmer (19. Jh.), 2, 213. 


PFEIL und KLEIN-ELLGUTH, Eva Gräfin von (19. Jh. geboren) 

Rot-Kreuzlerin. 

Ein reiches Leben. Lebenserinnerungen und meine Arbeit für das Rote Kreuz 

in den Kolonien, Dessau 1915. 

Dazu: SONNENTHAL-SCHERER, Schwester Maria. Ein Frauenschicksal im Kriege. 
Briefe und Tagebuchaufzeichnungen von Maria S.-S., eingeleitet und nach 

der Handschrift hg. von Hermine von Sonnenthal, Berlin 1918. 

Westphal 359. 


PFISTER, Oskar (1873-1956) 

Religionslehrer, Psychoanalytiker. 

Autobiographie, in: Die Pädagogik in SD, 2, 161 ff. m. Schriftenverz. - 
Briefe unter Freud und Oskar Pfister, Briefe, 1909-1939, hg. v. F. Freud 
und H. Meng, Frankfurt/M. 1963. Ziegenfuss II, 269. 


PFLEIDERER, Eduard von (1842-1902) 

Ev. Theologe, Feldprediger, ordent!. Professor für Philosophie (1873) in 
Kiel, 1877 in Tübingen. 

Erinnerungen und Erfahrungen eines Feldpredigers, Stuttgart 1871. 

- Erlebnisse eines Feldgeistlichen im Kriege 1870/71, Stuttgart 1890. 


PFLUG, Julius von (1503-1564) 

Domdechant in Meißen, Rath bei Kaiser Carl V. und Ferdinand I., letzter 
Bischof (1545) zu Naumburg. 

Lebensbeschreibung, hg. v. J. H. Acker, Altenburg 1724. - Briefe in Erismi 
epistolis. 

Vgl. Jöcher (Fortsetzung) Rotermund 6, 29 und Jöcher 3, 1498. 


PFOHL, Ferdinand, siehe Nikisch, A. 


PFRANGER, Johann Georg (1745-1790) 

Hofprediger (1776) in Meiningen, Dichter. 

Biographische Nachrichten von Pfranger selbst, in: Gedichte v. J. G. 
Pfranger ..., hg. v. J. E. Berger, 2. Aufl., Meiningen 1794. 

Joerdens IV, 196. 


PICARD, Max, geb. 1888 
Dr. med., Schriftsteller und Kulturphilosoph. 
jenes Bild, das sich auf das Urbild bezieht, Kern, S. 79 ff. 


PICHLER, Adolf Ritter von Rautenkar (1819-1900) 

Gymnasiallehrer in Innsbruck, Professor der Mineralogie und Geologie in 
Innsbruck, Lyriker. 3 

Aus dem wälsch.-tirol. Kriege, Autobiographie, Wien 1849. - Zu meiner 
Zeit, Leipzig 1892. - Das Sturmjahr, Berlin 1903. 

Dt. Dichter Lex. 455; Bornmüller 560. 
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PIEPER, Josef (geb. 1904) 

Philosoph, Professor a. d. Pädagogischen Akademie in Essen und an der Uni- 
versität in Münster, Schriftsteller. 

Noch wußte es niemand, autobiogr. Aufzeichnungen, 1904-1945, München 1976. 
- Noch nicht aller Tage Abend, autobiogr. Aufzeichnungen 1945-1964, Mün- 
chen 1979. - Aufzeichnungen und Briefe im DLA Marbach. 

Kussmaul 384; Kür. (L), 1984, 919. 


PIETSCH, Ludwig (1824-1911) 

Professor für Kunstgeschichte, Maler. 

Wie ich Schriftsteller geworden bin, II, 1. Erinnerungen aus den Fünfziger 
Jahren, Berlin 1893. - 2. Erinnerungen aus den sechziger Jahren, Berlin 
1894. - Wie ich Schriftsteller geworden bin. Erinnerungen aus den Sechzi- 
ger Jahren, zweite und vermehrte Aufl., Berlin 1898. 

Altpr. Biogr. 2, 502; Kür. (L), 1902, 1082. 


PINTHER, S. Michael (um 1683-um1760) 

S. Michae Pinthers Lebensbeschreibung zum Preise göttlicher Regierung von 
ihm selbst aufgesetzt, Halle 1765. 

Jöcher (Fortsetzung) Rotermund 6, 242. 


PIPER, Otto (1841-1921) 

Archäologe, Kunsthistoriker, Geheimer mecklenburgischer Hofrat. 
Lebenserinnerungen aus 8 Jahrzehnten, 1914, so: 

Kür. (L), 1914, 1336. - Jugend und Heimat, hg. v. Reinhard Piper, München 
1942. 


PIRCHEGGER, Hans (geb. 1875) 

Historiker, Universitätsprofessor. 

Autobiographie, in: Österr. Geschichtswissenschaft in SD, 1, 77 ff. mit 
Schriftenverzeichnis. 


PIRKHEIMER, Charitas (1466-1532) 
Schwester von Willibald, Äbtissin des Klara-Klosters in Nürnberg. 
Die Denkwürdigkeiten der Charitas P., hg. v. Höfler, Bamberg 1853. 


PIRKHEIMER, Willibald (1470-1530) 

Jurist, Diplomat, Historiker. 

Schweizerkrieg, nach P.s Autographum im Brit. Museum, hg.v. K. Rück zu- 
sammen mit P.s Autobiographie, München 1896. 

Jessen, Juristen-Autobiographien, Tz. 774. 


PISANSKI, Georg Christoph (1725-1790) 

Rektor der Domschule in Königsberg, der an der Universität Vorlesungen 
hielt. 

Autobiographie, in: Beitrag zur Kunde Preußens, 7, 1825, 415. 

Altpr. Biogr. 2, 503. 


PLAMANN, Joh. Ernst (1771-1834) 

Pädagoge, Vorsteher einer Erziehungsanstalt in Berlin, Anhänger d. Pesta- 
lozzischen Schule. 

J. E. Plamann, Vorsteher einer Erziehungsanstalt zu Berlin. Aus seinen 
hinterlassenen Papieren und Briefen dargestellt von Franz Bredow, Breslau 
1836. 

Hergang (Päd.), II, 402. 
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PLANITZ, Hans (1882-1954) 

Rechtshistoriker, Studium in Tübingen und Leipzig, Professor in Leipzig, 
Basel und Frankfurt/M. 

Autobiographie, in: Österr. Geschichtswissenschaft in SD, 2, 126 ff., mit 
Schriftenverzeichnis. 


PLATNER, Eudard (1786-1860) 

Professor der Rechte (fast 50 Jahre) in Marburg. 
Selbstbiographie, in: Justi, 1831, Seite 512 ff. 
Vgl. Pökel 210; ADB 26, 257; E-H I/Tz. 1302. 


PLATTER, Thomas (1499-1582) 

Gelehrter, Leiter der lat. Stadtschule in Basel, Vater zweier Mediziner, 
Buchdrucker und Verleger. 

Autobiographie, hg. v. D. A. Fechter, Basel 1840. - Autobiographie, hg. v. 
W. Mugsch, Basel 1944. - Auszüge bei Gustav Freytag, Band 19, 226 ff. 
- Briefe, halb deutsch und halb lateinisch, an seinen Sohn Felix (Arzt, 
1536-1614), hg. v. A. Buchhardt, Basel 1890. 


PLESSING, Friedrich Viktor Lebrecht (1752-1806) 

Philosoph, Professor in Duisburg. 

Autobiographie in der Berliner Monatsschrift, 1809 (Januar), 3-28. 
Jöcher, Fortsetzung Rotermund 6, 400. 


PODACH, Erich Friedrich (1894-1967) 

Medizinisch-historischer Publizist, Honorarprofessor für Anthropologie a. 
d. TH in Stuttgart. 

Autobiographie (IfZ), vgl. Emigration 2, 913. 


POHL, Richard (1826-1896) (Ps. Hoplitz, Jean Richard) 
Musikhistoriker. 

Autobiographisches in Mus. Wochenblatt von Fritzsch, 1881, 3 ff. 
Kür. (L), 1890, 450. 


POLACK, Friedrich (geb. 1835) 

Pädagoge, Kreisschulinspektor in Worbis. 

Aus meiner Jugendzeit, Wittenberg 1888. - Brosamen, Erinnerungen aus dem 
Leben eines Schulmannes, III, Wittenberg 1890 und 1896. 

ML 1898, 18, 710; vgl. Wienstein 44; Kür. (L), 1911, 1293. 


POPP, Adelheid, siehe: Bebei, August. 


POPPER, Sir Karl Raimund (geb. 1902) 

Österr.-brit. Philosoph und Wissenschaftstheoretiker, 1936 Philosphie- 
Lehrstuhl in Neuseeland, 1947-1969 Professor in London. 
Autobiographie, Ausgangspunkte, Hamburg 1979. 

Kür. (G), 1961, 1570. 


PRANGE, Wilhelm (geb. 1810) 

Pädagoge, Seminarleiter im Weißenfelser Schullehrer-Seminar. 
Autobiographie, in: Das Weißenfelser Schullehrer-Seminar und seine Hilfs- 
anstalten usw., Berlin, Lüderitz 1838, Seite 393 ff. - Teilauszug bei 
Hergang (Päd.), II, 416 ff. 
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PRELLER, Friedrich d. Ä. (1804-1878) 

Maler, Gestalten a. d. Odyssee. 

Sohn Friedrich Preller d. J. (1838-1901) 

Arbeitete in der Art des Vaters. 

Tagebuch d. Künstlers, hg. und biogr. vervollständigt von M. Jordan, Mün- 
chen, Kaufbeuren 1904 (Ein Beitrag zur Biographie des Vaters). - Die Tage- 
bücher des Vaters hat O. ROQUETTE in seiner Biographie "Friedrich Preller, 
Ein Lebensbild, Frankfurt/M. 1883", verwendet. 


PRELLER, Hugo Reinhold (geb. 1886) 

Historiker, Professor in Jena. 

Lebenserinnerungen und Tagebücher, Familienarchiv Preller IV, Staatsarchiv 
Hamburg. 


PRESSER, Helmut (geb. 1914) 
Direktor des Gutenbergmuseums. 
Ein Leben für das Buch, 1974, so: 
Kür. (G), 1980, 2991. 


PRINTZ, Wolffgang Caspar (geb. 1641) 
Kantor. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 257. 


PROKESCH-Ritter von Osten, Anton Graf von (1795-1876) 

Professor der höheren Mathematik an der Kadettenschulein Olmütz, Feldmar- 
schalleutnant. 

Erinnerungen aus Ägypten und Kleinasien, III, 1829 1831. - Reise ins Hei- 
lige Land, 1831. - Denkwürdigkeiten und Erinnerungen aus dem Orient, III, 
1836/37. - Briefwechsel mit von Gentz und Fürst Metternich, II, 1880. - 
Kleine Schriften, VII, mit biogr. Inhalt, Wien 1842-1844. - Aus den Tage- 
büchern, hg. v. A. Prokesch Osten, Wien 1909. 

Wienstein 288; Bornmüller 573. 


PRÜMER, Karl (19. Jh.) 

Buchhändler. 

P. K., Daseinshumor eines alten Buchhändlers aus seinen Wanderjahren, 
Dortmund 1920. 


PRZIBRAM, L. Ritter von (19. Jh.) 
Österr. Publizist (altösterr. Liberaler), stand in Regierungsdiensten. 
Erinnerungen eines alten Österreichers, II, Stuttgart 1911/12. 


PÜCKLER-MUSKAU, Hermann Fürst von (1785-1871) 

Studium, die Rechte, Offizier, Gutsbesitzer, Schriftsteller. 

Briefwechsel und Tagebücher, VI, hg. v. Ludmilla Assing, 1873-1875, so: 
Bornmüller 577. 


PÜLTZ, Wilhelm (geb. 1901) 

Oberlehrer, Schriftsteller. 

Unter den Bäumen der Markgräfin, Autobiographie, 1959, so: 
Kür. (L), 1978, 761. 


PUFENDORF, Samuel Freiherr von (1632-1694) 

Jurist und Historiker, Professor in Heidelberg und Lund, brandenb. Histo- 
riograph in Berlin. 

Briefe von Pufendorf, hg. v. K. Varrentrapp (Hist. Z. 70 u. 73). - Briefe 
an Christian Thomasius 1687-1693, hg. u. erklärt von E. Grigas, München, 
Leipzig 1897. 
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PULSZKY, Edler von Lebocz und Czelfalva, Franz Aurel (geb. 1814) 
Präsident der sprach- u. schönwissenschaftlichen Klasse der ungarischen 
Akademie und (1872) Generaldirektor sämtlicher Provinzialmuseen und Bi- 
bliotheken, M. d. R. 

Aus dem Tagebuch eines in Großbritannien reisenden Ungarn, 1837. - Meine 
Zeit, mein Leben, IV, 1880-1883, so: 

Brümmer (19. Jh.), 2, 262. 


PULSZKY, Therese (geb. 1819) 

Gattin des Vorigen (Franz Aurel P.). 

Aus dem Tagebuch einer ungarischen Dame, II, 1850, so: 
Brümmer (19. )Jh.), 2, 263. 


PULVER, Max (1889-1952) 
Graphologe, Schriftsteller. 
Erinnerungen an eine europäische Zeit, Zürich 1953. 


PUTLITZ, Gustav Heinrich, Edler Herr von und zu (1821-1890) 
Generalintendant des Hoftheaters in Karlsruhe. 

Mein Heim. Erinnerungen aus Kindheit und Jugend, 1. und 2. Auflage Berlin 
1885 und 1886. - Gustav zu Putlitz, ein Lebensbild aus Briefen zusam men- 
gestellt und ergänzt durch die Wwe. Elisabeth Gräfin Königsmark, III, 
Berlin 1894. - Theatererinnerungen, Berlin 1874. 

ML 1896, 14, 344. 


QUADE, Michael Friedrich (1682-1757) 

Rektor des akademischen Gymnasiums Stettin. 

Autobiographie, in: J. C. C. Oelrichs Memoria M. Fr. Quade, Rostock, Wis- 
mar 1758, 2-9. 

ADB 27, 3. 


RACHFAHL, Felix (1867-1925) 

Historiker, Professor in Kiel und ab 1914 in Freiburg/Br. (Mittlere und 
neuere Geschichte). 

Autobiographie, in: Die Geschichtswissenschaft in SD, 2, 1926, 199-222. 
Volbehr-Weyl 157; Kosch 2, 3752, Schlesier des 18. und 19. Jahrhunderts, 
380. 


RAHN, Fritz (1891-1964) 

Pädagoge. 

Mein Lebensgang (1891-1947), Briefe von und an Rahn, im Nachlaß beim DLA 
Marbach. 

Kussmaul 393. 


RAMLER, Karl Wilhelm (1725-1798) 

Professor der Logik a. d. Berliner Kadettenanstalt, befreundet mit E. v. 
Kleist, Lessing und Nicolai. 

a zwischen Gleim und Ramler, hg. v. C. Schüddekopf, Tübingen 
1 2 


RAMSAUER, Johann (geb. 1790) 

Pädagoge, Lehrer an der Lehr- und Erziehungsanstalt Würzburg und Vorste- 
her der Elementarschule Stuttgart. 

Autobiographie in Diesterwegs "Pädagogischem Deutschland", Band 1, Seite 
105 ff. - R. j. kurze Skizze meines pädagogischen Lebens, Oldenburg 1838. 
- Auszug bei Hergang (Päd.), II, 463 ff. 
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RANKE, Friedrich Heinrich (1798-1876) 

Ev. Theologe, Hauslehrer auf Rügen, Professor für Dogmatik in Erlangen. 
Jugenderinnerungen mit Blicken aufs spätere Leben, Stuttgart 1886. - 
Briefwechsel mit seiner Frau und Schwiegereltern (Gotthilf v. Schubert), 
im Landeskirchenamt Nürnberg. 

Mommsen 2, 6784; siehe hier: G. v. Schubert. 


RANKE, Karl Ferdinand (1802-1876) 

Pädagoge, Philologe, Bruder von Leopold von Ranke. 
Rückerinnerungen an Schulpforta 1814-1821, Halle 1874. 
ML 1894, 14, 459; Pökel 218. 


RANKE, Leopold von (1795-1886) 

Historiker, Professor in Berlin, Historiograph d. preuß. Staates 

L. v. Ranke, Zur eigenen Lebensgeschichte, hg. v. A. Dove, Leipzig 1890. 

- Auch im 54. Band Sämtliche Werke, Leipzig 1868-1890. - Autobiographie, 
die Jugendzeit behandelnd bis zur Universität, in: Deutsche Rundschau, 

Jg- 1887, Heft 1. - Th. Wiedemann, Ranke und Varnhagen von Ense, Brief- 
wechsel (Dt. Revue 20, 3.; 31, 3.; 26, 3. und Biogr. Bll. 1). - Aus den 
Briefen L. v. Ranke an seinen Verleger. Als Handschrift gedruckt, Leipzig 
1886. - Briefe Rankes an Gentz, mitgeteilt von P. Wittichen (Hist. Z. 

93). - Vierzig ungedruckte Briefe Rankes, hg. v. F. v. Ranke (Hist. Z. 

29). - E. Freiherr von Manteuffels Briefe an Ranke 1871-1883 (Allgem. 
Ztg., Beilage 1896 Nr. 112-124). - Briefe an Ranke von älteren und gleich- 
altrigen deutschen und französischen Historikern, mitgeteilt von C. 
Varrentrapp (Hist. Z. 105). - H. F. Helmolt, Merkw. Brief R.s (Allgm. 
Ztg. Beilage 1907 Nr. 106). - F. C. Wittichen, Briefe von Gentz an Ranke 
(Hist. Z. 98). - G. Meyer v. Knonau, Brief eines Schweizer Historikers an 
L. v. Ranke aus d. J. 1894 (Anz. f. schweiz. G. 1908). 

ADB 27, 242 f.; E-H I/Tz. 1355; D-W 12482. 


RANTZAU, Heinrich (16. Jh.) 

Humanist, Geschichtsforscher. 

F. Bertheau, Aus dem Briefwechsel Heinrich Rantzaus 1570-1594. (Z. d. 
Ges. f. d. Herzogt. Schleswig-Holstein und Lauenburg 22.). 

D-W 8966. 


RAPPARD, Clara von, siehe: Böcklin, Arnold. 


RATZEL, Friedrich (1844-1912) 

Erd- u. Völkerkundler, Geograph, Professor an der TH München, 1866 in 
Leipzig. 

Bruchstücke einer Lebensbeschreibung aus Beiträgen zu den "Grenzboten'". 
- Glücksinseln und Träume, Berlin 1905. - F. R. Jugenderinnerungen, hg. v. 
F. Kemp, München 1966. 

Westphal 258. 


RAUERS, Friedrich (geb. 1879) 
Oberarchivrat am Reichsarchiv Potsdam, Gastprofessor für Wirtschaftsge- 


schichte in Tübingen. 

Rauers, Siebzig Jahre, Ein Leben zwischen zwei Zeiten, 1950, so: Volbehr- 
Weyl 68; Kürschner 1935, 1954. - Tübinger Almanach. Ein Buch der Erinne- 
rung, Tübingen 1947. 


178 


RAUMER, Friedrich von (1781-1873) 

Historiker, Professor in Breslau und Berlin. 

Lebenserinnerungen und Briefwechsel, II, Leipzig 1861/62. - Briefe aus 
Frankfurt/M. und Paris 1848-1849, Il, Leipzig 1849. - Briefwechsel Raumer 
mit Solger - Solgers nachgelassene Schriften und Briefwechsel, hg. v. L. 
Tieck und Friedrich Raumer, Il, Leipzig 1826. - Briefe aus Paris zur Er- 
läuterung der Geschichte des 16. und 17. Jahrhunderts, Leipzig 1831. - 
Briefe aus Paris und Frankreich im Jahre 1830, Leipzig 1831. 

ADB 27, 414; ML 1896, 14, 493; E-H I/Tz. 1273; vgl. Mitteldeutsche Le- 
bensbilder 3, 360 mit weiteren autobiographischen Nachrichten; Bornmüller 
588. 


RAUMER, Karl Georg von (1783-1865) 

Mineraloge, Pädagoge, Professor in Halle und Breslau, zuletzt für Natur- 
geschichte und Mineralogie in Erlangen. 

Erinnerungen aus den Jahren 1813 und 1814, hg. v. Christian Meyer, Stutt- 
gart 1850 und München 1912. - Karl von Raumer, sein Leben, von ihm selbst 
erzählt, Stuttgart 1866. 


RAUPP, Karl (1837-1918) 
Maler, Professor an der Kunstschule in Nürnberg. 
Mein Weg zur Kunst, Darmstadt 1929. 


RAUSCH, Jürgen (geb. 1910) 

Dr. phil., habilitierte sich in Jena, freier Schriftsteller. 

In einer Stunde wie dieser Tag, Tagebuch, Stuttgart 1953. 
Dt. Dichter Lex. 470. 


RAUSCHENBUSCH, A. (19. Jh.) 

Theologe, Baptistengemeinde, widmete sich später dem Jugendunterricht. 
Leben und Wirken ..., angefangen von ihm selbst, vollendet vom Sohn Wal- 
ther R., Kassel 1901. 

Westphal 217. 


REBS, Christian Gottlob (1773-1843) 

Lehrer an der Stiftsschule in Zeits. 

Autobiographie, Band 2 Pädogogisches Deutschland, Diesterweg, Berlin 
1836. - Erinnerungen aus meinem Leben, Zeitz 1839. 

ADB 27; Hergang (Päd.), II, 482. 


REGER, Max (1873-1916) 

Universitätsmusikdirektor, Komponist. 

M. R., Briefe eines deutschen Meisters, hg. v. Hase-Koehler, Leipzig 
1928. - R. M., Briefwechsel mit Herzog Georg II. von Sachsen-Meiningen, 
hg. v. Erich Asow, 1949, so: 

Kür. (G), 1950, 44. 


REGIOMONTANUS (Müller, de monte regio), Johannes (1436-1476) 
Professor (1461) in Wien, 1471 Buchdrucker in Nürnberg und 1475 in Rom. 
Panzer, Bruchstücke zu R.s Leben, Nürnberg 1796. 

Pökel 220. 


REGLER, Gustav (1898-1962) 

Dr. phil., Lehrer, Schriftsteller, Emigration. 

Das Ohr des Malchus. Eine Lebensgeschichte, Köln, Berlin 1958. 
Bode 80 und 244. 
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REHMKE, Johannes (1848 in Elmshorn-1930) 

Philosoph mit theologischer Amtsprüfung, Professor in Greifswald und an 
der Kantonsschule in St. Gallen. 

Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 1, 177 ff. 

Pom. Le. 4, 421; Ziegenfuss II, 329. 


REICHE, L. von (19. Jh.) 
Memoiren, hg. v. L. v. Weltzien, II, Berlin 1857. 


REICHLIN-MELDEGG, Karl Alexander, Freiherr von (1801-1877) 

Philosoph, Professor f. Kirchengeschichte in Freiburg, wurde Protestant, 
Professor der Philosophie in Heidelberg. 

Das Leben eines ehemaligen röm.-kathol. Priesters, Heidelberg 1874. 
Kosch 3, 3855; ML 1896, 14, 577; E-H I/Tz.; Lexikon 8, 1120; RGG (1), 4, 
2155. 


REIK, Theodor (1888-1969) 
Psychoanalytiker, Privatpraxis in Wien, Emigration. 
Autobiographie, RF/I, vgl. Emigration 2, 954. 


REIMANN, Johann Balthasar (geb. 1702) 
Komponist. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 290. 


REIMER, Georg Andreas (1776-1842) 

Buchhändler, Verleger, Freundschaft mit Arndt, Fichte, Schleiermacher, A. 
W. v. Schlegel, Brüder Grimm. 

H. Reimer, Georg Andreas Reimer, Erinnerungen aus seinem Leben, insbeson- 
dere aus der Zeit der Demagogenverfolgung, Berlin 1901. 

D-W 11424. 


REIN, Wilhelm (1847-1927) 

Pädagoge, Professor in Jena. 

Autobiographie, in: Die Pädagogik in SD, 1, 26 ff. 
RGG (3), 5, 939; Lexikon 8, 1142; ML 1977, 19, 766. 


REINECCIUS, Reiner (1541-1595) 

Historiker, Professor in Frankfurt/O. und Berlin. 

Narratio de vita R. Reineccii, quam ipse sua manu scriptam ... ad Henr. 
Meibonium misit, in: Opuscula varia de Westphalia. Ed. a. Joh. Goes, 
Helmstedt 1668. - Auch in: Memoriae philosophorum, oratorum ... decas 2. 
Coll. Reinh. Henr. Rollius, Rostock und Leipzig 1710. - Kurze eigene Le- 
bensbeschreibung vor dem 3. Band seiner Historia Julia. 

ADB 28, 19; E-H I/Tz. 862-863. 


REINHART, josef (geb. 1875) 
Professor (Deutschlehrer) an der Lehrerbildungsanstalt in Solothurn. 
Waldvogelzyte. Jugenderinnerungen, Bern 1917. 


REINHOLD, Karl Leonhard (1758-1823) 

Philosoph, Professor in Jena und (1793) in Kiel. 

Aus Jens Baggesens Briefwechsel mit K. L. Reinhold und F. H. Jacobi, 
Leipzig 1831. Siehe: Jacobi, F. H. 
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REINMANN, Jakob Friedrich (1668-1743) 1 
Rektor in Osterwieck und Halberstadt, zuletzt Superintendent in Hildesheim. 
J. Fr. R.s Superintendent der ev. Kirchen zu Hildesheim Consistorialis 
und der Gymnasii Ephori Eigene Lebensbeschreibung oder Histor. Nachrich- 
ten von sich selbst, namentlich von seiner Person und Schriften, mitge- 
teilt von Friedrich Theune, Braunschweig 1745. 

Pökel 221; ADB 27; ML 1896, 14, 595; Jöcher 3, 1982; Auszüge bei Beyer- 
Frölich, Reihe 25, Band 6, 174 ff. 


REISKE, Johann Jakob (1716-1774) 

Professor für arabische Sprachen in Leipzig, 1758 Rektor an der Nicolai- 
schule dort. 

J. J. Reiskes selbstverfaßte Lebensbeschreibung, hg. v. seiner Frau Erne- 
stine, Leipzig 1783. - Unter Lessing, G. E., gelehrter Briefwechsel zwi- 
schen ihm, Reiske und Moses Mendelssohn, hg. v. K. G. Lessing, Berlin 1789. 
Meusel, 11, 198; vgl. Pökel 222. 


REMOND, Johann (geb. 1769) 

Philosoph, Professor der Philosophie und Kirchengeschichte in Marburg. 
Autobiographie bei Strieder, 11, 29-95. 

Meusel 11, 221. 


RENN, Ludwig (eigentlich Arnold Friedrich Vieth von Goldenau) (geb. 1889) 
Professor in Dresden, Mitglied der KPD (1928), Teilnehmer am Spanischen 
Bürgerkrieg. 

Meine Kindheit und Jugend, 2. Aufl., Berlin 1958. - Adel im Untergang, 
Mexiko 1944. - Dasselbe, 4. Aufl., Berlin 1950. - Der Roman "Der Krieg", 
Leipzig 1957, ist ebenso autobiographisch wie "Nachkrieg', Berlin 1930 
(1948). 

ML 1972, 20, 10; Kür. (L), 1958, 575. 


REUCHLIN, Johann (1455-1522) 

Humanist, Historiker, Licentiat der Rechte, Professor für Geschichte und 
Hebräisch a. d. Universität Ingolstadt, Mitglied des Richterkollegiums 

des schwäbischen Bundes, Professor in Tübingen. 

Autobiographie, in: Codex uppsaliensis C 687. - Briefwechsel, hg. v. L. 
Geiger, Tübingen 1875. - Nachdruck 1962. - Zur Biographie und Korrespon- 
denz J. Reuchlins, Horawitz, Wien 1877. - Festgabe J. R., hg. v. M. 

Krebs, Pforzheim 1955. 

ML 1896, 14, 669; ML 1977, 20, 49; vgl. Schmids Encyklopädie der Pädago- 
gik, VII, 106-137 


REUMONT, Alfred von (1808-1887) 

Legationsrat, Geschäftsträger bei Papst Pius IX. 

R.s Jugenderinnerungen, hg. v. Hüffner in den Annalen des Historischen 
Vereins für den Niederrhein, Heft 27, 1904. 


REUSCHNER, Johann Martin (1592-1655) 

Ursprünglich Theologe, 1616 Professor für Ethik, Grammatik. 

Auszüge aus R.s Tagebuch in den Papieren Joh. Ulr. Pregizers, STA Stutt- 
gart. - Briefe bei Struvius, collect. misc. (s. acta literaria) fasc. 6, 

Jena 1709, p. 19-21. 

ADB 27, 448. 


REUSS, Eduard (1804-1891) 
Ev. Theologe in Straßburg. 


Briefwechsel mit Heinrich Graf, hg. v. K. Budde und H. J. Holzmann, Gieß- 
en 1904. 
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REUTER, Fritz (1810-1874) 

Niederdt. Schriftsteller, Burschenschaftler, Privatlehrer. 

Eine Selbstbiographie von Fritz Reuter, mitgeteilt von Richard Schröder 
(von Reuter 1861 abgefaßt), in: Neue Heidelberger Jahrbücher, 5, 1895, 
18-22. - Briefe an seinen Vater aus der Schüler-, Studenten- und Fe- 
stungszeit (1827-1841), II, hg. v. F. Engel, Braunschweig 1896. - Meine 
Vaterstadt Stavenhagen, Leipzig 1909, hg. v. K. Th. Gaedertz = Min. Ausg. 
Reclam 5133/34, Leipzig o. Jahr. 

Kür. (L), 1899, 309. 

Dazu: TRINIUS, W., Erinnerungen an Fritz Reuter, Wismar 1886. - GAEDERTZ, 
K. Th., Aus Fritz Reuters jungen und alten Tagen, 1. Band Wismar 1899. 


RHENANUS, Beatus (Bilde von Rheinau) (1485-1547) 

Lehrer und Konrektor in Basel, lebte seit 1520 in Schlettstadt (Vater- 
stadt) und starb in Basel. 

Die Bibliothek und die Correspondenz des B. Rh. zu Schlettstadt, Wien 
1875. - Briefwechsel, hg. v. A. Horawitz und K. Hartfelder, Leipzig 1880. 
Pökel 224; D-W 7155. 


RIBBECK, Johannes Karl Otto (1827-1898) 

Professor der Klassischen Literatur und Beredsamkeit in Kiel, Heidelberg 
und Leipzig, zuvor in Bern (1859). 

O. Ribbeck, Ein Bild seines Lebens in Briefen (1848-1898), hg. v. Emma 
Ribbeck, Stuttgart 1901. 

Volbehr-Weyl 143. 


RICHTER, Elisabeth (geb. 1908) (Ps. Lise Gast) 

Landwirtschaftslehrerin, Schriftstellerin. 

Ernstes und Heiteres aus meinem Leben, Wuppertal-Barmen 1978. - Gäste in 
meinem Haus, Wuppertal-Barmen 1979. 

Kür. (L), 1984, 900. 


RICHTER, Elise (geb. 1865) 

Sprachforscherin, Lehrberechtigung an der Universität Wien. 
Autobiographie in der Schrift "Führende Frauen Europas" von Elga Kern, 
Band 1, München 1928. 


RICHTER, Jean Paul Friedrich (1763-1825) 

Dichter, Hauslehrer, "Gestalter der Philosophie des Gefühls und der Schau". 
Briefe, hg. v. E. Berendt, IV, München 1922-1926. - Jean Paul Briefwech- 
sel mit seinem Freunde Chr. Otto, IV, Berlin 1829-1833. - Briefwechsel 
zwischen H. Voss und jean Paul, hg. v. A. Voss, Heidelberg 1833. - Briefe 
an eine Jugendfreundin, hg. v. J. F. Täglichsbeck, Brandenburg 1858. - 
Denkwürdigkeiten aus dem Leben von Jean Paul, hg. v. E. Förster, IV, 
München 1863. - Wahrheiten aus Jean Pauls Leben, begonnen von ihm selbst, 
fortgesetzt von Chr. Otto und E. Förster, 8 Hefte, Breslau 1826-1833. - 
jean Pauls Briefwechsel mit seiner Frau und Chr. Otto, hg. v. P. Nerr- 
lich, Berlin 1902. J. P., Friedrich Richters Leben und Charakteristik. 

Nach seinen Briefen ... dargestellt von Heinrich Döring, Il, Leipzig 
1831-1832. Flegeljahre (Biographie), 1804-1805. - Briefe an Friedrich H. 
Jacobi, 1828. (Siehe hier: Friedrich H. Jacobi), so: 

D-W 10560; Ziegenfuss II, 345; Brümmer (bis z. 18. Jh.); Hergang (Päd.). 
II, 369. 
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RICHTER, Ludwig (1803-1884) 

Maler, Akademieprofessor in Dresden (1835). 

L. Richter an G. Wiegand. Ausgewählte Briefe 1836-1858, hg. v. E. Kalk- 
schmidt, Leipzig 1904. - A. Michaelis, Biogr. Aufzeichnungen L. Richters, 
aus Otto Jahns Nachlaß (Biogr. Jb. 1.). - Lebenserinnerungen, siehe: 
Jessen I, 170. 


RICHTER, Otto (1852-1922) 
Professor Dr. phil., Stadtbibliothekar und Archivar in Dresden. 
Lebensfreuden eines Arbeiterkindes, Dresden 1919. 


RICKERT, Heinrich (1863-1936) 

Philosoph, Professor in Freiburg/Br., 1916 in Heidelberg, berufen als 
Nachfolger Windelbands. 

Selbstdarstellung, in: Deutsche Systematische Philosophie nach ihren Ge- 
stalten, Il, 1934, 237-301. 

Ziegenfuss II, 350. 


RIECKEL, August, siehe: Bratt, Harald. 


RIEHL, Wilhelm Heinrich von (1832-1897) 

Kulturhistoriker und Novellist, Professor in München, Direktor des bayer. 
Nationalmuseums. 

Kulturgeschichtliche Charakterköpfe. Aus der Erinnerung gezeichnet, 3. 
Aufl., Stuttgart 1899. - Religiöse Studien eines Weltkindes (Autobiogra- 
phischer Schlußteil), 5. Aufl., Stuttgart 1900. - Siehe auch Binder, F., 
Erinnerungen an Emilie Linder, München 1897. 

Westphal 255. 


RIEMER, Friedrich Wilhelm (1774-1845) 

Philologe und Literarhistoriker, Gymnasialprofessor, Bibliothekar, Gehei- 

mer Hofrat in Weimar, Erzieher der Kinder W. v. Humboldts und Lehrer von 
Goethes Sohn. 

Tagebuchblätter 1811-1845, Auswahl, hg. v. A. Pollmer, in: Jb. d. Sig. 
Kippenberg I, 1921, 123; 3, 1923, 24; 4, 1924, 20; 5, (1925), 22 - Brie- 

fe von und an Goethe, 1846. 


RIEZLER, Kurt (1882-1955) 

Gesandter, 1904 Eintritt in das Auswärtige Amt, 1918 Botschaftsrat in 
Moskau, 1928 Honorarprofessor für Philologie in Frankfurt/M., nach Über- 
siedlung i. d. USA Professor a. d. New School of Social Research New York 
und Gastprofessor in Chikago. 


Tagebücher, Aufzeichnungen und Dokumente, hg. v. K. D. Erdmann, Göttingen 
1972 


RINGSEIS, Johann Nepomuk (1785-1880) 
Mediziner, Kliniker, Theoretiker metaphysisch-teleologischer Richtung. 


Erinnerungen, gesammelt und ergänzt und hg. v. E. Ringseis, IV, Regens- 
burg 1886/92. 


RINKLEN, Fritz-)oachim (geb. 1898) 


Philosoph, Professor in München, Bonn, München (1936) und Mainz (1946). 
R. stellt sich in Ziegenfuss, II, 358 ff. selbst vor. 
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RINSER, Luise (geb. 1911) 

Lehrerin, Schriftstellerin, 1940 Berufsverbot, 1944/45 inhaftiert. 
Gefängnistagebuch, Erlebnisbericht, München 1946. - Baustelle, eine Art 
Tagebuch (1967-1970), Frankfurt/M. 1970. - Im Dunkeln singen, Frank- 
furt/M. 1985. - Den armen Wolf umarmen, Autobiographie, Frankfurt/M. 
1981. - Absichten unabsichtlich, in: Salis 306. 

Kür. (L), 1984, 990; ML 1977, 20, 187. 


RINTELEN, Max (1880-1965) 

Rechtshistoriker, Professor in Graz. 

Autobiographie, in: Österreichische Geschichtswissenschaft in SD, 2, 
139 ff., 1951, mit Schriftenverzeichnis. 


RIST, Johann Georg (1775-1847) 

Diplomat im Dienste Dänemarks, Sohn eines holsteinischen Landgeistlichen, 
Legationssekretär. 

Rist, Johann Georg, Lebenserinnerungen, hg. v. Poel, II, Hamburg 1908. - 
Briefe an Fr. Fromann, bearbeitet v. K. H. Hahn, Weimar 1961/62. 
SHB23, 222 


RITTELMEYER, Friedrich (1872-1938) 

Ev. Pfarrer von 1916-1922 in Berlin, Mitbegründer der religiösen Gemeinde 
"Christengemeinschaft'". 

Aus meinem Leben, Stuttgart 1937. 

Ziegenfuss II, 362; RGG (3), 5, 1120. 


RITTER, Albrecht (1684-1750 (?)) 

Prorektor des Stiftskollegium in Ilefeld. 

Autobiographie in Bidermanns Actis scholasticis vol. III., p. 149 ff. 
Meusel 11, 343. 


RITTER, Carl (1799-1859) 

Geograph, seit 1820 Inhaber der ersten Geographischen Professur a. d. 
Universität in Berlin. 

Sein Leben haben nach R.s Nachlaß beschrieben: G. Kramer, Halle 1875 und 
L. W. Gage, (englisch), London 1867. - R.s Briefwechsel mit J. F. L. Wap- 
päus, Leipzig 1879. 

ADB 28, 969; ML 1896, 14, 790. 


RITZ oder RIZ, Georg Leonhard (1715-1767) 

Rektor an der fürstlichen Stadtschule in Saalfeld, zugleich Oberpfarrer. 
R.s eigener Aufsatz i. d. Act. eccl. nostiri temp. 5 Tom, 478, so: 
Jöcher, Fortsetzung Rotermund 7, 77. 


ROCHOLL, Rudolf (1822-1905) 

Ev. Theologe, feinsinniger Gelehrter, Bewunderer Nicolais, Böhmes, Schel- 
lings und Baaders. 

Einsame Wege. Leipzig 1881, II, 2. Aufl. Leipzig 1898. - Ein Lebens- und 
Charakterbild aufgrund seines schriftlichen Nachlasses und anderer erster 
Quellen, dargestellt von Heinrich Hübner, Elberfeld 1910. 


ROCHOW, Friedrich Eberhard von (1734-1805) 

Pädagoge, R. errichtete auf seinen Gütern Volksschulen und verbesserte 
die Ausbildung der Lehrer. 

Geschichte meiner Schulen, Schleswig 1795. - Dasselbe, unter: Neudrucke 
pädagogischer Schriften, hg. v. A. Richter, Band 1, Leipzig 1890. - Die 
Korrespondenz des F. E. v. Rochow, hg. v. Fritz Jonas, Berlin 1885. 
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RODENBERG, Julius (eigentl. Levy) (1831-1914) 

Dr. jur., dem der Zugang zum Staatsdienst (Jude) versagt wurde, Schrift- 
steller (Spätromantiker, Wendung zur Historie, Realismus). 

Aus seinen Tagebüchern, Berlin 1919. - Heimaterinnerungen an Fr. Dingel- 
stedt und Fr. Oetker, Berlin 1892. - Aus der Kindheit. Erinnerungsblät- 
ter, Berlin 1907. - Meine persönlichen Erinnerungen an A. Rubinstein. 
Nebst Briefen, Berlin 1882. - Siehe: Spierow, Heinr. Julius Rodenberg. 
Sein Leben und seine Werke, Berlin 1921. - Zu L. Pietsch und M. Ring = 
Jessen, Band 1, 163 und 170. 

Wohlhaupter 3, 422; D-W 12555. 


RODENSTEIN, Heinrich (geb. 1902) 

Pädagoge, Lehrer, 1933 Emigration, 1947 Studienrat und Dozent, Professor 
an der Pädagogischen Hochschule in Braunschweig. 

Erinnerungen von 1933-1945 (Ms.), 1975, vgl.: 

Emigration 1, 608. 


RÖDER, Jak., (16./17. Jh.), siehe: Hausbuch. 


ROEPEL, Richard (1808-1893) 

Historiker, 1854 Professor in Breslau, Mitglied des preuß. Landtages von 
1861-1877. 

Briefwechsel mit Max Dunker, STA Berlin. - Tagebücher, so: Schlesier 167, 
im Besitz von Major Roepel. 


RÖTTGER, Karl (1877-1942) 
Volksschullehrer, Schriftsteller. 


Das Unzerstörbare oder die Vollendung des Einstigen Lebens, Leipzig 1937. 
ML 1977, 20, 387. 


ROGGE, Helmuth (geb. 1891) 

Oberarchivrat (Reichsarchiv Potsdam und Niedersächsisches Staatsarchiv). 
Die Rogges in Potsdam. Familiengeschichtliche Rückblicke und Jugenderin- 
nerungen, 1891-1945, 1969. - Erinnerungen 1891-1945, 1974, so: 

Kür. (G), 1976, 2613. 


ROHDE, Erwin (1845-1898) 

Klass. Philologe, Professor in Kiel, Jena, Tübingen, Leipzig und Heidel- 
berg. 

Briefwechsel mit Nietzsche im 2. Band v. Nietzsches Gesammelte Briefe, 
IV, Berlin 1900-1908. 

ADB 53, 426; Schwäbische Lebensbilder 1, 435-444. 


ROI (ursprünglich Roy), Berthold (1840 geboren) 

Studium, Philologie und Philosophie in Berlin, Generalkonsul für Amerika, 
Sprachlehrer. 

Deutschlands Frühling kehrt wieder 1846-1900 (Selbsterlebtes), 1908/09, 
so: 

Brümmer 6, 31. 
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ROLLETT, Hermann (1819-1904) 
Schulrat, Stadtarchivar. 
Begegnungen. Erinnerungsblätter (1819-1899), Wien 1903. 


ROLOFF, Ernst M. (1867-1935) 

Klass. Philologe, Pädagoge, Ägyptologe. 

In zwei Welten. Aus den Erinnerungen und Wanderungen eines deutschen 
Schulmannes und Lexikographen, Berlin 1920. 

Kcsch 3, 4042; Lexikon 8, 1368. 


ROMMEL, Dietrich Christoph von (1781-1859) 

Historiker, Professor in Marburg, Leiter des STA Kassel und Historiograph 
des Hauses Hessen. 

Autobiographie (bis 1815) in Bülaus Geheimen Geschichten, Bd. 5, 1854. 


ROQUETTE, Otto (1824-1896) 

Studium, Religion und Philosophie in Berlin, Heidelberg und Halle, Pro- 
fessor für Literatur und Geschichte am Polytechnikum in Darmstadt. 
Siebzig Jahre Geschichte meines Lebens, II, Darmstadt 1894. 

Kür. (L), 1896, 1056; Dt. Dichter Lex. 


ROSENHAUER, Heinrich Moritz (1803-1879) 

Philosoph, Professor in Halle, erhielt 1883 die durch Herbart erledigte 
Professur in Königsberg. 

Von Mageburg bis Königsberg (Autobiographie von 1805-1833), 1883, so: 
Brümmer (19. Jh.) 2, 349. 


ROSENKRANZ, Johann Karl Friedrich (1805-1879) 

Philosoph, Professor in Halle, Königsberg, Vortragender Rat im Kultusmi- 
nisterium in Berlin. 

Von Magdeburg bis Königsberg, Leipzig 1873. - Aus meinem Tagebuch, Leip- 
zig 1854. - Politische Briefe und Aufsätze 1848-1856, hg. v. Paul Herre, 
Leipzig 1919. - Briefwechsel zwischen K. R. und Varnhagen von Ense, hg. 

v. A. Warda, Königsberg 1926. - Briefe von K. R. an M. Schasler, hg. v. 

W. Saupe, in: Arch. f. Gesch. d. Philosophie, Band 29, 1916. 

ADB 29, 215; Altpr. Biogr. 2, 571; Weisfert 191; Ziegenfuss 373; Bornmül- 
ler 611. 


ROSENSTOCK-HUESSEY, Eugen (1888-1973) 

Rechtshistoriker in Breslau, emigrierte nach USA. 

Ja und Nein. Autobiographische Fragmente aus Anlaß des 80. Geburtstages, 
hg- v. G. Müller, Heidelberg 1968. - Autobiographie (IfZ), vgl. 

Emigration 2, 988. 


ROSENZWEIG, Franz (1886-1929) 
Philosoph. 

Briefe, Berlin 1935. 

Ziegenfuss II, 373. 


ROSS, Ludwig (1806-1859) 

Professor für Philologie und Alte Geschichte in Halle, Konservator. 
Erinnerungen und Mitteilungen aus Griechenland, hg. v. O. Jahn (Nach Bio- 
graphie), Berlin 1863. - Briefe, LB Kiel und BSTB (an Klenze (1835- 
1845)). 

SHB 1, 237; Pökel 230 


186 


ROSSMANN, Wilhelm (1832-1885) 2 
Professor für Kunstgeschichte an der Kunsthalle in Weimar und 1873 in 
Düsseldorf. 

Reisebriefe aus Italien, 1883, so: 

Brümmer (19. Jh.), 2, 354. 


ROST, Bernhard (geb. 1871) 

Königl.-Sächs. Professor, Dr. sc. pol. a. d. Staatlichen Gewerbe-Akademie 
Chemnitz. 

Aus meiner Tübinger Studentenzeit, Chemnitz 1924. - Aus der Lebenschronik 
eines Fünfzigjährigen, Chemnitz 1921. 

Kür. (L), 1924, 755. 


ROST, Hans (geb. 1877) 

Dr. oec. publ. 

Münnerstadt, ein Traum. Aus fröhlicher Studentenzeit, Westheim 1937. - 
Aus meiner Jugendzeit, 1924, so: 

Kür. (G), 1926, 1602. 


ROTH, Karl Ludwig (1790-1868) 

Studium, Theologie und Philosophie in Tübingen, Gymnasialdirektor am 
Nürnberger Gymnasium, Privatdozent in Tübingen, Prälat. 
Autobiographie im Anhang der Gymnasialpädagogik, 2. Aufl., Stuttgart 
1874, 365-424. 

ADB 29, 338; E-H I/Tz. 1325/26; Pökel 231. 


ROTHACKER, Erich (1888-1965) 

Philosoph, Professor in Bonn (1928). 

Heitere Erinnerungen, Frankfurt/M. 1963. 

Bode 84 und 250; Kür. (G), 1961, 1698; siehe Ziegenfuss il, 375, R. 
stellt sich dort vor. 


ROTTECK, Karl Wenzeslaus Rodecker von (1775-1840) 

Staatsrechtler, Geschichtsschreiber und Politiker. 

Ges. und nachgelassene Schriften, mit Biographie und Briefwechsel, hg. 
v. Sohn Hermann von Rotteck, Ill, Pforzheim, Stuttgart 1841. - Dr. K. v. 
R., Briefwechsel, hg. v. demselben, Pforzheim 1843. 


ROUX, Wilhelm (1850-1924) 

Philosoph, Anatom, Professor in Halle von 1895-1921. 

Autobiographie, in: Die Medizin in SD, 1, 1923, mit Schriftenverzeichnis. 
Ziegenfuss II, 387; Le. Mittelstedt. 2, 461; Fischer 2, 1335. 


RUDORFF, Ernst (1840-1916) 
Professor für Musik, Komponist. 


Mein Elternhaus. Zweiter Teil des Buches: Aus den Tagen der Romantik. 
Bilder einer deutschen Familie, Leipzig 1938. 


RUEGG, Anneliese, siehe: Kautsky, Karl. 


RUFUS, Mutianus (Konrad Muth (1471-1526) 

Humanist im Erfurter Kreise von Poeten, Mutianischer Orden, Kanonikus an 
der Marienkirche zu Gotha. 

Briefwechsel, hg. v. C. Krause, Kassel 1885, mit Bibliographie. 

Ziegenfuss II, 389. 
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RUGE, Arnold (1802-1880) 

Studium, Philosophie in Jena und Halle, Privatdozent in Halle, Mitglied 

des Frankfurter Parlaments. 

Aus früher Zeit, IV, Berlin 1862-1867. - Briefwechsel und Tagebuchblätter 
aus den Jahren 1825-1880, hg. v. Nerrlich, II, Berlin 1886. 

ML 1896, 14, 1002;; ADB 29, 589; RGG (3), 5, 1211; Ziegenfuss II, 390. 


RUGE, Arn., siehe: Hebbel Friedrich 


RUGE, Friedrich (geb. 1894) 

Vizeadmiral, Honorarprofessor für Politikwissenschaft in Tübingen. 

In vier Marinen, Lebenserinnerungen als Beitrag zur Zeitgeschichte, Mün- 
chen 1979. 

Kür. (G), 1980, 3241. 


RÜLF, Schlomo (Friedrich) (geb. 1896) 

Rabbiner, Schulleiter, Schriftsteller. 

Ströme im dürren Land. Lebenserinnerungen, Stuttgart 1964. 
Kür. (L), 1967, 774. 


RÜMELIN, Gustav von (1815-1889) 
Geschichts- u. Sozialphilosoph. 
Rümelin, Max: Erinnerungen an meinen Vater, Tübingen 1927. 


RÜMELIN, Max von (1861-1931) 

Rechtslehrer, Professor in Halle und Tübingen (1895), Gegner der Natur- 
rechtslehre. 

Autobiographie, in: Die Rechtswissenschaft in SD, II, 1925, 171 £. 

- Rümelin, Max, Erinnerungen an meinen Vater, Tübingen 1927. - Briefe in 
der UB Tübingen und Fotokopien seiner Briefe an Huber im Juristischen Se- 
minar der Univ. Tübingen. 

Ziegenfuss II, 390/91; Jessen, Juristen-Autobiographien, Tz. 856. 


RUMOHR, Carl Friedrich von (1785-1843) 

Kunst- u. Kulturhistoriker. 

Drey Reisen nach Italien. Erinnerungen, Leipzig 1832. - Rumohrs Briefe an 
Robert von Langer, hg. v. F. Stock, Charlottenburg 1919. - Briefe, eine 
Auswahl. Mitgeteilt von F. Stock, Berlin 1943 = Jahrbuch der preußischen 
Kunstsammlung 64, Beiheft. 


RUSTIGE, Heinrich von (geb. 1810) 

Direktor der Staatsgalerie Stuttgart. 

Der Maler in Uniform. Erinnerungen aus dem Soldatenleben, Stuttgart 1890. 
Kür. (L), 1891, 758. 


SAAR, Ferdinand von (1833-1906) 

Ursprünglich Offizier, Schriftsteller. 

Fürstin Maria zu Hohenlohe und Ferdinand v. Saar, Briefwechsel, hg. v. A. 
Bettelheim, Wien 1909. 


SAHL, Hans (geb. 1902) 

Dr. phil., Lyriker, Übersetzer, floh 1933 vor den Nationalsozialisten 
nach New York. 

Memoiren eines Moralisten, Zürich 1983. 
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SAILER, Johann Michael (1751-1832) R 

Priester, Repetitor für Philosophie und Theologie, 1784 Professor für 

Ethik und Pastoraltheologie in Dillingen, Bischof von Regensburg. 

). M. S.s Selbstbiographie in Waitzeneggers Gelehrtenlexikon II, 191 und 

in seinen Werken 39, 257. - Tagebücher und Briefe im Bischöflichen Zen- 
tralarchiv Regensburg. - 5 Briefe T. U. der Faklultät für Berufspädagogik 

in Dresden. 

DDR 2, 204; Mommsen 2, 6980; ADB 39, 192; Kosch III, 4135; Ziegenfuss II, 
39% 


SALIS, Arnold von, siehe: Böcklin, Arnold. 


SALIS, Jean Rudolf von (geb. 1901) 
Historiker, Professor an der ETH Zürich. 
Notizen eines Müssiggängers, Zürich 1983. 


SALOMON, Gotthold (früher Gustav) (1784-1862) AM 
Studium, Medizin, Aufgabe mangels Geldes, Rabbiner-Diplom, Dr. phil. in 
Jena. 

Selbstbiographie, hg. v. O. Wiegand, Leipzig 1863. 

Schröder 6, 444. 


SALLWÜRK, Ernst von (1839-1926) 

Rektor der Realschule in Hechingen am Zollern, Professor am Pro- u Real- 
gymnasium Baden-Baden. 

Autobiographie, in: Die Pädagogik in SD, 2, 209 ff. mit Schriftenverzeich- 
nis. 

Ziegenfuss II, 405. 


SAND, Karl Ludwig (1795-1820 hingerichtet) 

Mitglied der Jenaer Burschenschaft, erdolchte den Schriftsteller Kotzebue 
(23.3.1819). 

K. L. Sand, dargestellt durch seine Tagebücher und Briefe, Altenberg 1821. 


SANDER, Hermann (geb. 1840) 
Oberrealschuldirektor, Regierungsrat. 
Aus meinem Leben, 1910, so: 

Kür. (L), 1912, 1432. 


SANDERS, Daniel (geb. 1819) 

Sprachwissenschaftler, Universitätsprofessor. 

Aus der Werkstatt eines Wörterbuchschreibers, Berlin 1889. 
Kür. (L), 1891, 765. 


SANSGENE, Maria, siehe: Kautsky, Karl. 


SANTIFALLER, Leo (1890-1974) 

Historiker, Leiter des Staatsarchivs Bozen, Professor in Breslau und Wien. 
Autobiographie, in: Österreichische Geschichtswissenschaft in SD, Band 2, 
163 ff. mit Schriftenverzeichnis (1950). - Briefe (1931) an Ulrich Stutz, 


Nachlaß Stutz in der Forschungsstelle für Rechtssprache etc. der Universi- 
tät Zürich. 


SASTROW, Bartholomäus (1520-1603) 

Stadtschreiber von Stralsund, Kaiserl. Notar. 

Bartholomäi Sastrowen Herkommen, Geburt und Lauf seines gantzen Lebens, so 
er mehrenteils selbst gesehen und gegenwärtig mit angehöret hat, von ihm 
selbst beschrieben, hg. v. G. Chr. F. Mohnicke, III, Greifswald 1823/24. 


189 


SAUER, Joseph (1872-1949) 

Theologie in Freiburg/Br., Priesterweihe, Professor für christliche Ar- 
chäologie und Kunstgeschichte in Freiburg/Br., ab 1916 Ordinarius. 

S.s umfangreiches Tagebuch, beginnend vor dem Ersten Weltkrieg und geführt 
bis zum Tod, verwahrt der Neffe, Domkapitular Dr. Josef Sauer in Freiburg/ 
Br. (wird vermutlich als Depositum a. d. Inst. f. christl. Archäologie und 
Kunstgeschichte der Univ. Freiburg/Br. gehen). 

Frdl. Mitteilung von Professor Dr. Hugo Ott, Freiburg/Br. 


SAUER, Wilhelm (1879-1962) 

Philosoph, Rechtsphilosophie, Soziologie, Professor in Königsberg und 
Münster. 

Leben und Lehre. Eine Selbstdarstellung mit Bibliographie, Berlin 1958. 
Kür. (G), 1961, 1738. 


SAUERBREY, Joh. (1644-1721) 
Rektor an der Schule in Coburg. Autobiographie, 1715, so: 
Jöcher 4, 165. 


SAVIGNY, Friedrich Karl von (1779-1861) 

Rechtshistoriker. 

Adolf Stoll, F. C. v. S., Ein Lebensbild, mit einer Sammlung seiner Brie- 
fe, III, Berlin 1929-1939. - Briefe von S. an Ranke, Parthey (Hist. Z. 
100). 

Jessen, Juristen-Autobiographie, Tz. 1555. 


SAWICKI, Franz (1877-1952) 

Katholischer Religionsphilosoph, Professor am Priesterseminar in Pelplin. 
Autobiographie, in: Die Religionswissenschaft in SD, III, 1927, 127-165. 

Altpr. Biogr. 2, 595; Kosch III, 4179; Lexikon 9, 355; Ziegenfuss II, 414. 


SCHAAF, Carolus (1646-1729) 

Philologe, Professor für morgenländische Sprachen in Leiden. 
Brief im 2. Tomo Thesauri epist. lacroz, an La Croze. 
Jöcher 4, 200. 


SCHACHT, Horace Greely Hjalmar (1877-1970) 
Reichsbankpräsident von 1923-1930 und 1930-1939, Reichsminister 
(1937-1943). 

Sechsundsiebzig Jahre meines Lebens, Bad Wörrishofen 1953. 


SCHACK, Adolf Friedrich Graf von (1815-1894) 

Dichter und Übrsetzer. 

Ein halbes Jahrhundert. Erinnerungen und Aufzeichnungen, Ill, Stuttgart 
1887 und 1894. 

MIL=1897,°155197, 20,790: 


SCHAD, Johann Baptist (1758-1834) 

Philosoph, Professor der Theor. u. Prakt. Philosophie in Charkow/Russland 
und Jena. 

Lebensgeschichte, von ihm selbst beschrieben, III, Erfurt 1803. 

E-H I//Tz. 1125; Noack 763. 


SCHADEN, Emil August von (1814-1852) 

Philosoph, studierte auch die Rechte in München und Berlin, Privatdozent 
in Erlangen, heiratete die Tochier von Friedrich Thiersch, 1849 o. Profes- 
sor. 

Friedrich Thiersch, Erinnerungen an E. A. von Schaden, 1853. 
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SCHADOW, Johann Gottfried (1764-1850) 

Bildhauer, Leiter der Hofbildhauerwerkstatt in Berlin, Direktor der Akade- 
mie (1815). 
j. Friedrländer, G. Schadow, Aufsätze und Briefe nebst einem Verzeichnis 
der Werke, 2. Aufl. Stuttgart 1890. 


SCHAFER, H. (19. Jh.) 

Aktiver Offizier, wandte sich der höheren Beamtenlaufbahn zu, Oberbürger- 
meister. 

Von der Hobelbank des Lebens. Erinnerungen, Frankfurt/M. 1921. 

Westphal 360. 


SCHÄFER, Dietrich (1845-1929) 

Historiker, Professor in Jena (1877-1885), Breslau (1885-1888), Tübingen 
(1888-1895), Heidelberg (1896-1903) und Berlin (1903-1915). 

Mein Leben, Leipzig 1925. 

Bode 84 f.; Kür. (G), 1926, 1656; Brockhaus 1962, 4, 467; Brem. Biogr. 
433. 


SCHÄFER, H. (19. Jh. geboren) 

Abgeordneter d. Preuß. Landtages, kam bei Ausbruch der Revolution i. d. 
Kölner Arbeiter- und Soldatenrat. 

Schäfer, Heinrich. Tagebuchbiätter eines rheinischen Sozialisten, Bonn 
1919 


SCHÄFER, Wilhelm (1868-1952) 

Volksschullehrer, freier Schriftsteller. 

Mein Leben, Berlin 1934. - Rechenschaft, Selbstbiographie, Kempen 1948. 
Bode 85 und 253; ML 1977, 20, 800, Dt. Dichter Lex. 505. 


SCHÄFFLE, Albert Eberhard Friedrich (1831-1903) 

Nationalökonom, Rechtslehrer in Tübingen u. Wien, Minister unter Kaiser 
Franz Joseph. 

Aus meinem Leben, II, Berlin 1904. - H. Onken, A. Schäffles Lebenserinne- 
rungen (Hist. Z. 96) hält die Schilderungen für histurisch wertvoll. 

Schw. Le. XIII, 373; Bj 8, 117; Ziegenfuss II, 416. 


SCHAFHEITLIN, A. (19. Jh.) 
Schriftsteller, Dichter. 
So ward ich, Tagebuchbll., III, Berlin 1903. 


SCHAIBLE, Karl Heinrich (geb. 1824) 

Mediziner, Pädagoge, nahm am badischen Aufstand teil, Dr. phil., Schulmann 
in London, Schriftsteller medizinischer und pädagogischer Schriften. 
Siebenunddreißig Jahre aus dem Leben eines Exilierten, 1895, so: 

Brümmer (19. Jh.) 2, 29. 


SCHANZ, Frida (1859-1944) (Ps. für Frida, verw. Soyauer, geb. Schanz) 
Tochter des Schriftstellers Julius Schanz. Lehrerin, Schriftstellerin. 
Fridel. Ein Buch Jugenderinnerungen, Berlin 1920. 

Kür. (L), 1924, 780. 


SCHANZ, Georg von (1853-1931) 


Finanzwissenschaftler, Professor für Volks- u. Finanzwissenschaft in Würz- 
burg. 
Autobiographie, in: Finanzarchiv NF, 1. Band, Heft 1, 1932. 
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SCHANZ, Julius August (geb. 1829) 

Musikwissenschaftler, Professor an der Universität in Rom. 
Erinnerungen aus Italien, 1876, so: 

Kür. (L), 1891, 773. 


SCHARMANN, Theodor (geb. 1907) 

Psychologe, Soziologe, Professor in Erlangen (1957-1966) und Linz 
(1966-1977). 

Autobiographie bei Pongratz, 2, 1978. 


SCHARRELMANN, Heinrich (1871-1940) 

Pädagoge, Hg. der Pädagogischen Monatsschrift Roland. 

Pfaudereien über mein Leben und Schaffen, Hamburg 1913. - Aus meiner 
Werkstatt, Hamburg 1909. 

Kür. (L), 1914, 1507. 


SCHASLER, Max (1819-1903) 

Dr. phil., Kunstschriftsteller, Philosoph. 

Über ein halbes Jahrhundert. Erinnerungen eines alten Burschenschaftlers, 
Jena 1895. 

Kür. (L), 1897, 1138; Ziegenfuss II, 418. 


SCHAUMBURG, Paul (geb. 1884) (Ps. Paul Burg) 
Professor für Pädagogik, Schriftsteller. 

Meine Jugend, Ausgänge und Anfänge, Halle 1924. 
Kür. (L), 1924, 788. 


SCHEDEL, Hartmann (Hermann) (15. Jh.) 

Humanist. 

Briefwechsel (1452-1487), hg. v. P. Joachimsohn, Tübingen 1893. 
D-W 6148. 


SCHEFFEL, Joseph Victor von (1826-1886) 

Rechtspraktikant in Säckingen und Bruchsal, Malerpoet, Dr. jur., lebte 
seit 1853 in der Heimat oder auf Reisen. 

Briefe an schweizer Freunde, hg. v. Adolf Frey, Zürich 1897. - Briefe an 
Schwanitz und Briefe der Mutter Scheffels 1845-1860, Leipzig 1906. 

- Briefe an Ehrismann, hg. v. R. Bosch, 1926. - Briefe an seinen Studien- 
freund R. Köhler, 1926. - Briefwechsel zwischen Scheffel und Paul Hupe, 
hg. v. Conrad Höser = 8. Gabe d. dt. Scheffelbundes 1932. - J. Proelss, 
Scheffel und Eggers, eine Dichterfreundschaft. Mit Briefen (Dt. Rundschau 
137, 138). - Briefe und Reisebilder, hg. v. Lindner, Regensburg 1917. 

- Eine Erinnerung an den Bad. Aufstand (Dt. Revue 12, 4). - Siehe hier: 
Riehls, Heinrich von. - Zerning, Erinnerungen an J. V. v. Scheffel, Erleb- 
tes und Erfahrenes, 2. Aufl. Darmstadt 1887. - Hingewiesen sie auf die Au- 
tobiographie: Zagory, E. H. v., Gemeindeschwester, Aus dem Leben eines 
Glückskindes, 9.-12. Aufl., Leipzig o. J. (Begegnung mit Holtey, Schef- 
felskizzen alter Faktota). Zu Holtey siehe: Jessen I, 104. 


SCHEIBE, Johann Adolph (geb. 1708) 
Kapellmeister. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 310. 
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SCHEICHER, Joseph (1842-1924) 

Professor der Moraltheologie in St. Pölten, Mitgl. d. Österr. Reichsrats. 
Erlebnisse und Erinnerungen, VI,, Wien 1906-1912. 

Kosch 3, 4231; Lexikon 9, 380; Kür. (L), 1914, 1513. 


SCHELLING, Friedrich Wilhelm Joseph von (1775-1854) 

Philosoph, Professor in Würzburg, Erlangen, München, Berlin. 

Aus Sch.s Leben in Briefen, hg. v. J. L. Plitt, III, Leipzig 1869/70. 

- König Maximilian II. von Bayern und Schelling, Briefwechsel, hg. v. L. 
Trost und F. Leist, Stuttgart 1890. - Tagebücher, Notizbücher, Akademie d. 
Wiss., Berlin. - Briefe im DLA Marbach. 

Eisler 634; Mommsen 3284; Kussmaul 432; Noack 785. 


SCHELLING, Karoline (1763-1809) 

Gattin v. Friedr. Wilh. Schelling, Tochter des Orientalisten J. D. Michae- 
lis, eine der bedeutendsten Frauen der Romantik. 

Caroline, Briefe ..., hg. v. G. Waitz, II, Leipzig 1871. - Caroline und 
ihre Freunde, Leipzig 1882. - Unruhvolles Herz, Briefauswahl (1951). 


SCHEMANN, Karl Ludwig (geb. 1852) 
Historiker, Bibliothekar in Göttingen. 
Lebensfahrten eines Deutschen, Leipzig 1925. 


SCHEMANN, L., siehe: Wagner, Richard. 


SCHENCK, Mathias (1517-1571) 

Schulmann, Studium in Straßburg, Marburg und Wittenberg, Rektor in Augs- 
burg. 

S. beschrieb sein Leben in einem Brief, den Herion. Wolf s. rabulae de 
origine philosophorum zufügte, so: 

Jöcher 4, 252. 


SCHERR, Johannes 1817-1886) 

Kultur- und Literarhistoriker, Führer der Süddeutschen demokratischen Par- 
tei, Professor in Zürich (1860). 

Lebensbeschreibung und Briefe im DLA Marbach. 

Kussmaul 435. 


SCHERR, Johannes 1817-1886) 

Historiker, Professor am Polytechnikum in Zürich. 
Im Hörsaal - In Memoriam -, 1887, so: 

Brümmer (19. jh.), 2, 414. 


SCHEURLS, Christoph (1481-1542) 

Jurist, Universitätsrektor in Wittenberg. 

Chr. Scheurls Briefbuch (1505-1540), hg. v. F. v. Soden und J. K. F. Knaa- 
ke, II, Potsdam 1867. - G. Bauch, Zu d. Briefbuch (Neue Mitt. a. d Gebiet 
hist.-antiquar. F. 19). 


SCHIBENEGG, Johann Baptist (1823-1905) 
Pfarrer, Lehrer. 

Tagebücher in der Zentralbibliothek Solothurn. 
Rep. 1443. 


SCHICK, Rudolf, siehe: Böcklin, Arnold. 
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SCHIER, Bruno (geb. 1902) 

Volkskundler, Professor in Leipzig, Halle und Münster. 

B. Sch., Ein Leben zwischen Ost und West (Vjschr. Sudetenland 19), 1977. 
Kür. (G), 1980, 3367. 


SCHILLING, Christoph (gestorben 1583) 

Theologe, Arzt, Rektor am Pädagogikum in Amberg und Heidelberg. 

Briefe in den collectio epistolarum philosophicum medicarum etc. von Lau- 
rent. Scholz, Frankfurt/M. 1599. - Handschriftl. Vita i. d. Breslauer 
Stadtbibliothek. 

ADB 31,4255. 


SCHILLER, Johann Friedrich von (1759-1805) 

Studium, Jura, Medizin, vorzüglich Geschichte und Philosophie, Militär- 

arzt, 1789 a. o. Professor i. d. Philosophischen Fakultät Jena, Dichter, 

lebte seit 1799 in Weimar. 

Viele Ausgaben seiner Werke, u. a. Horenausgabe, chronologisch mit Brie- 
fen und Register. - DIEZMANN, Schillers Denkwürdigkeiten und Bekenntnisse 
über sein Leben, Leipzig 1854. - Vgl. v. Wolzogen, Schillers Leben ... 

aus seinen Briefen ..., II, Stuttgart 1830 (NA 1845). - Der junge Schil- 

ler. Ein Lebensbild aus Briefen und Erinnerungen zusammengestellt und 
eingeleitet von Dr. Karl SOLL (Ullstein. Die fünfzig Bücher), Berlin 

1921. - HOVEN, Friedrich Wilhelm von (1759-1838), Mediziner, Professor in 
Würzburg (1803-1806), siedelte nach Ansbach über. (Mitschüler von Schil- 
ler). Autobiographie, von ihm selbst geschrieben und wenige Tage vor sei- 
nem Tode beendet, hg. v. Merkl mit 18 Briefen von Schiller an Hoven, 
Nürnberg 1840. - Hovens Medizinisches Glaubensbekenntnis, hg. unter dem 
Decknamen E. Fr. Wahrhold mit dem Titel "Rhapsodie a. d. hinterlassenen 
Papieren eines praktischen Arztes", Nürnberg 1828. - STREICHER, A., Weg- 
gefährte Schillers (1782-1785), Schillers Flucht von Stuttgart und Auf- 
enthalt in Mannheim von1782-1785. Dtsch. Literaturdenkm. des 18. und 19. 
Jahrhunderts, Stuttgart 1912. - Schillers Flucht von Stuttgart und Auf- 
enthalt in Mannheim von 1782-1785. Eingeleitet und erläutert v. Georg 
Wittkowski (Hausbücherei d. dtsch. Dichtergedächtnisstiftung, Band 46, 
Großborstel 1912. - Vgl. Weltrich, R., Schiller auf der Flucht von Stutt- 
gart, hg. v. Jul. Petersen, Stuttgart und Berlin 1923. - GLEICHENRUSWURM, 
A. v., Schillers Urenkel, Schiller. Lebensabriß aus Tagebüchern, Briefen 

und Zeitstimmen, Berlin 1918. - ABEKEN, B. R., Erzieher von Schillers 
Söhnen, Gymnasiallehrer in Osnabrück. Abeken, Goethe in meinem Leben. 
Nebst weiteren Mitteilungen über Goethe, Schiller, Wieland und ihre Zeit. 
Aus A.s Nachl., hg. v. A. Heuermann, Weimar 1904. - Briefwechsel mit sei- 
ner Schwester Christophine und seinem Schwager, hg. v. Wendelin von Malt- 
zahn, 1875. 


SCHINKEL, Karl Friedrich (1781-1841) 

Baumeister und Maler. 

Aus Tagebüchern und Briefen, hg. v. Günther Meier, Berlin 1967. - Briefe 
und Tagebücher, hg. v. H. Mackowsky, Berlin 1922. - Reise nach England, 
Schottland und Paris im Jahre 1826, hg. und kommentiert von Gottfried 
Riemann, mit einem Beitrag von David Bindmann, München 1986. 


SCHIRMACHER, Käthe, Dr. (19. Jh.) 
Deutschnationale Abgeordnete für Westpreußen. 
Flammen. Erinnerungen aus meinem Leben, Leipzig 1921. 


SCHLÄGER, Franz Georg Ferdinand (geb. 1781) 
Theologe, Pädagoge, Pfarrer in Lauterberg/Harz und in Hameln. 
Autobiographische Mitteilung bei Hergang (Päd.), II, 565 ff. 
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SCHLAF, Johannes (1862-1941) 

Schriftsteller, Dichter. 

Aus meinem Leben. Erinnerungen, Halle 1941. 
Bode 81 und 255. 


SCHLATTER, Adolf (1852-1938) 
Theologe. Professor in Tübingen für Neues Testament und systematische 
Theologie. 

Adolf Schlatter. Erlebtes, Stuttgart 1924/29. - Autobiographie, in: Die 
Religionswissenschaft in SD, I, 1925. 

RGG (3), 5, 1420; Lex. 9, 410; Ziegenfuss II, 447. 


SCHLEGEL, August Wilhelm von (1767-1845) 

Philosoph, Professor in Jena. 

A. W. und Friedrich Schlegel im Briefwechsel mit Schiller, hg. v. J. Kör- 
ner und E. Wienecke, Zürich 1926. - Brief von und an A. W. Schlegel, hg. 
v. J. Körner, II, Zürich 1930. - Briefe aus dem Schlegelkreis, hg. v. ]. 
Körner, II, Zürich 1937. 

Ziegenfuss il, 450. 


SCHLEGEL, Dorothea (1763-1839) 

Gattin von Friedrich von Schlegel, älteste Tochter von Moses Mendelssohn. 
D. v. Schlegel, geb. Mendelssohn und deren Söhne Joh. und Phil. Veit. 
Briefwechsel, hg. v. J. M. Raich, II, Mainz 1881. - Andere Briefe Doro- 
theas, hg. v. Geiger (Dichter und Frauen, Berlin 1896). 


SCHLEGEL, Friedrich von (1772-1829) 

Kulturphilosoph, Literarhistoriker, österr. Legationsrat, Professor in 
Wien, Bundestag in Frankfurt. 

Friedrich Schlegels Briefe an seinen Bruder August Wilhelm, hg. v. Oskar 
Walzel, Berlin 1890. - Briefe an Frau Christine von Stransky, geb. Freiin 
von Schleich, hg. v. M. Hottmanner, Wien 1907. 

ADB 33, 752; Ziegenfuss mit weiterer Literatur, II, 454; D-W 12507. 


SCHLEICH, Carl Ludwig (1859-1922) 

Arzt, Hinwendung zur Philosophie, dichterischem Schaffen und Betätigung 
in der Tonkunst. 

Erlebtes, Erdachtes, Erstrebtes, aus dem Nachlaß hg. v. Wolfgang Goetz, 
1928. - Besonnte Vergangenheit, Berlin 1921. 

Ziegenfuss II, 456. 

SCHLEICH, Martin (1827-1881) 

Philologe, Schriftsteller. 

Italienische Apriltage. Erinnerungen aus einer konfessionellen Romfahrt, 
München 1880. 

ML 1897, 15, 499. 


SCHLÖZER, August Ludwig von (1735-1809) 

Historiker, Professor in Göttingen. 

August Ludwig von Schlözers öffentliches und Privatleben aus Originalur- 
kunden und mit wörtlicher Beifügung mehrerer dieser letzteren, vollstän- 
dig beschrieben von dessen ältestem Sohn Christian von Schlözer, II, 
Leipzig 1828. 

ADB 31, 569; Hergang (Päd.), II, 571; vgl. Zeitgenossen (13-14), 1818, 

9 ff. mit Briefen. 
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SCHLÖZER, Kurd von (1882-1894) 
Diplomat, Enkel von August Schlözer, Vertrauter Bismarcks. 
Aus einem köstlichen Leben. Ausgewählte Briefe, Stuttgart 1935. 


SCHLOSSER, Friedrich Christoph (1776-1861) 

Historiker, Professor in Heidelberg. 

Erinnerungsblätter aus seinem Leben und Wirken. Eine Festschrift zu sei- 
ner hundertjährigen Geburtstagsfeier am 17.11.1876 von Dr. Georg Weber, 
Leipzig 1876. (Enthält einen neuen Abdruck der zuerst 1826 in den "'Zeit- 
genossen" veröffentlichten Selbstbiographie Schlossers). 

Vgl. auch: Gervinus, G. G., Fr. Chr. Schlosser, Leipzig 1861 - Lorenz, 

O., Fr. Chr. Schlosser, Wien 1878. 


SCHLOZ, Wilhelm (1894-1972) 

Lehrer, Schriftsteller. 

Tagebuchaufzeichnungen, 1949-1964, Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 448. 


SCHMAR]JE, Johannes 
Schulmann aus Schleswig-Holstein. Hier: Lüdtke, Heinrich. 


SCHMARSOW, A. (geb. 1855) 
Kunsthistoriker, Professor in Breslau und Leipzig. 
Autobiographie, in: Die Kunstwissenschaft in SD, 1. 135 ff. 


SCHMEIL, Otto (1860-1943) 

Biologe, Pädagoge, Professor in Heidelberg. Leben und Werk eines Biolo- 
gen, Heidelberg 1954 1954, hg. v. A. Seybold. 

ML 1977, 21, 157. 


SCHMID, Christoph von (1768-1854) 

Kath. Theologe, übernahm 1796 das Schulbenefizium zu Thannhausen, Domka- 
pitular in Augsburg. 

Erinnerungen aus meinem Leben, IV, Augsburg 1853-1857. - Neu: Augsburg, 
Freiburg 1953, - Briefe und Tagebuchblätter, hg. v. Werfer, München 1871. 
- Schneiderhan, J., Chr. v. Schmid. Lebensbild eines Schulmannes und Ju- 
gendschriftstellers, Stuttgart 1859. 

ADB 31, 659; ML 1897, 15, 554; Lexikon 9, 433; Wiesenstein 336. 


SCHMID, Heinrich Felix (geb. 1896) 

Historiker, Professor für Slav. - u. Osteuropäische Geschichte und für 
Kirchenrecht und Rechtsgeschichte. 

Autobiographie, in: Österreichische Geschichtswissenschaft in SD, 2, 1951 
mit Schriftenverzeichnis. 

Kür. (G), 1961, 1803. 


SCHMIDIUS (Schmidt) (1560-1637) 

Philologe, Professor in Wittenberg. 

P. Roeber, Leichenpredigt auf E. S. nebst Lebenslauf, Wittenberg 1637. 
Pökel 244. 


SCHMIDT, Gustav Max (1810-1874) 

Pädagoge, Leiter (1844) der von ihm gegründeten Lehr- u. Erziehungsan- 
stalt in Fellin. 

Aus meinem Leben, Erinnerungen, Leipzig Dorpat 1878. 

DBL 886. 
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SCHMIDT, Otto Eduard (geb. 1855) 

Dr. phil., Oberstudiendirektor in Dresden. 

Wandern, o Wandern, Lebenserinnerungen, Dresden 1936. 
Kür. (L), 1942, 981. 


SCHMIEDER, H. E. (geb. 1794) 

Theologe. 

Erinnerungen aus meinem Leben (1794-1832), Wittenberg o. J. (1898). 
(Schule und Universität). 

Westphal 216. 


SCHNEIDER, Eulegius (1756-1794) 

Lehrstuhl für Philosophie und Literatur an der Univ. Bonn (1789), Profes- 
sor am Priesterseminar in Straßburg, öffentlicher Ankläger am Kriminalge- 
richt dort, 1794 zum Tode verurteilt. - Eulegius Schneiders Leben und 
Schicksale im Vaterlande, Straßburg 1792. 

Schwäb. Le. 5, 218. 


SCHNEIDER, Karl (geb. 1826) 

Dr. phil., Oberregierungsrat in Berlin. 

Ein halbes Jahrhundert im Dienst von Kirche und Schule, Berlin 1900; 2. 
Aufl., Stuttgart 1901. 

Kür. (L), 1901, 1262. 


SCHNEIDER, Karl (geb. 1826) 

Ev. Theologe, Beamter im Kultusministerium. 

Ein halbes Jahrhundert im Dienste von Kirche und Schule. Lebenserinnerun- 
gen, Stuttgart 1901/02. 


SCHNEIDER, Louis (1805-1878) 

Schauspieler (Berliner Hoftheater), Komiker, Hofrat, Vorleser Friedrich 
Wilhelm IV. 

Denkwürdigkeiten. Aus meinem Leben, III, 1879-1880. 

Bornmüller 653. 


SCHNEIDER, Peter (1882-1958) 
Oberstudienrat in Aschaffenburg. 


Nimmer heimatlos! Gedanken und Erinnerungen eines Fünfzigjährigen, 1932, 
so: 


Kurs (1)1932,21265: 


SCHNEIDER, Reinhold (1903-1958) 

Historiker, Schriftsteller. 

Verhüllter Tag, Köln 1954. - Winter in Wien. Aus meinen Notizbüchern 
1957/ 58, mit der Grabrede von Werner Bergengrün, Wien 1958. - Der Bal- 
kon. Aufzeichnungen eines Müßiggängers in Baden-Baden, Wiesbaden 1959. - 
Schneiders Tagebücher 1930-1935 mit Nachwort von Josef Rast, Frankfurt/ 
M. 1983. 

Bode 89; Lexikon 9, 441; ML 1977, 21, 202. 


SCHNEIDER-FRANKEN, Joseph Anton (1876-1943) 
Aus meiner Malerwerkstatt, Basel 1932. 
Ziegenfuss II, 476. 
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SCHNITTGER, C. N. (19. Jh.) 

Erinnerungen eines alten Schleswigers, neu hg. v. H. A. Chr. Philippson, 
Schleswig 1905. 

D-W 11494. 


SCHNORR von Carolsfeld, Julius (1794-1872) 

Maler, Nazarener, Akademieprofessor in München (1827), Galeriedirektor in 
Dresden. 

J. Schnorr v. C., Briefe aus Italien 1817-1827, Gotha 1886. - F. Schnoor 

v. C., Aus J. Schnorr v. C.s Tagebüchern, (Dresd. Gbll. Jg. 1896-1903). 


SCHNÜTGEN, Alex (19. Jh.) 
Domkapitular, sein Lebenswerk Das Schnütgenmuseum. 
Kölner Erinnerungen, Köln 1919. 


SCHOEN, Wilhelm Eudard Frhr. v. (1851-1933) 
Gesandter, Staatssekretär u. Bülow u. Bethmann. 
Erlebtes, Beitrag z. pol. Gesch. d. neuesten Zeit, Stuttgart 1921. 


SCHOEPS, Hans-Joachim (geb. 1909) 

Religions- und Geistesgeschichtler, Professor in Erlangen (seit 1949). 
Rückblicke. Die letzten dreißig Jahre und danach, zweite erweiterte Auf- 
lage, Berlin 1963.- ja - Nein und Trotzdem. Erinnerungen, Erfahrungen, 
der Rückblick zweiter Teil, Mainz 1974. 

Kür. (G), 1876, 2872. 


SCHÖFFEL, J. (19. Jh.) 

J- Schöffel, Erinnerungen aus meinem Leben, Wien 1905. (Zeitalter: Das 
neue Reich.). 

D-W 13019. 


SCHÖLL, Ad., siehe Hebbel, Friedrich. 


SCHÖLL, Friedrich Maximilian Samson (geb. 1766) 

Studium, Philologie, Staatswissenschaften, Kgl. Preuß. Geh.-Ober-Regie- 
rungsrath. 

Selbstbiographie, in: Zeitgenossen (1821), I, 2, 1 ff. 


SCHÖPFLIN, Johann Daniel (1694-1771) 

Geschichts- u. Altertumsforscher, Professor in Straßburg. 

Schöpflins brieflicher Verkehr mit Gönnern, Freunden und Schülern, hg. v. 
R. Fester, Tübingen 1906. 


SCHOLL, Karl (19. Jh.) 

Böttcher. 

Lebenserinnerungen eines alten Handwerkers aus Memel, des Böttchers Karl 
Scholl, hg. u. mit Handzeichnungen versehen von M. und )J. Rehsener, 
Stuttgart Gotha 1922. 

Westphal 366. 
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SCHOPENHAUER, Arthur (1788-1860) 

Philosoph, Dozent, Privatgelehrter. 

Ein autobiographischer Lebensabriß von Schopenhauer, datiert vom 9.4. 

1851, in: Centralblatt für Bibliothekswesen, Jg. 9, 1892, 420-422. - Ge- 
spräche und Briefwechsel a. d. Nachlaß von Carl Bähr, hg. v. Karlalss 
Schemann, Leipzig 1894. - Der Briefwechsel, III, hg. v. Gebhard und Hüb- 
scher, München 1929-1933. - E. O. Lindner und J. Frauenstädt, A. Schopen- 
hauer. Von ihm. Über ihn, Berlin 1863. - Briefe, Aufzeichnungen, Gesprä- 
che. Eingeleitet und ausgewählt von Paul Wiegler (Ullstein, Die fünfzig 
Bücher, Band 10), Berlin, Wien o. J. - Reisetagebücher a. d. J. 1803- 

1804, hg. v. Charl. v. Gwinner, Leipzig 1923. - W. Gwinner, A. Schopen- 
hauer aus persönlichem Umgang dargestellt, Leipzig 1862 (2. Aufl. u. d. 
Titel: Schopenhauers Leben, Leipzig 1878; 3. Aufl. 1910). - Schopenhauers 
Briefe 1813-1860, hg. v. Griesebach, Leipzig 1895 (Neue Ausgabe Univ.-Bi- 
bliothek), Leipzig 1904. - K. Bähr, Gespräche und Briefwechsel mit Scho- 
penhauer, a. d. Nachlaß, hg. v. L. Schnemann, Leipzig 1895. - E. Griese- 
bach, Schopenhauer, Neue Beiträge zur Geschichte s. Lebens nebst Schopen- 
hauer-Bibliographie, Berlin 1905. - Schopenhauers Briefe. Mit Anmerkungen 
und biographischen Analekten, hg. v. L. Schemann, Leipzig 1893. 

E-H I/Tz. 1316; ADB 32, 333; Eisler 658; D-W 12439. 


SCHOPPE, Amalie Emma (geb. 1791) 

Verfasserin bedeutender Jugendschriften, begründete in Hamburg Erzie- 
hungsanstalt. 

Erinnerungen aus meinem Leben, Altona 1838. 


SCHORN, Adelheid (19. Jh.) 

Tochter des Kunsthistorikers Ludwig von Schorn und Henriette v. Stein. 
Zwei Menschenalter. Erinnerungen in Briefen aus Weimar und Rom, 3. Aufl., 
Stuttgart 1920. 


SCHORN, K. (19. Jh.) 

Jurist, Geschichtsschreiber. 

Lebenserinnerungen. Ein Beitrag zur Geschichte des Rheinlands im 19. 
Jahrhundert (1818-1885), Il, Bonn 1898. - Zur Chronik von Essen. Nachtrag 
zu den Lebenserinnerungen, Bonn 1899. 


SCHOTT, Sigmund, siehe: Börne, Ludwig. 


SCHRADER, Wilhelm (1817-1907) 

Pädagoge, Gymnasialdirektor in Sorau, Provinzialschulrat in Königsberg, 
1883 Kurator der Universität Halle. 

Erfahrungen und Bekenntnisse, Berlin 1900. 

Altpr. Biogr. 2, 634; Brockhaus 1901, 14, 606. 


SCHRAMM, Karl (1810-1888) 

Studium in Halle, Jena und Breslau, Mitglied der Burschenschaft "Germa- 
nia" in Jena, als Demagoge verhaftet "Tod durch das Beil", 30 Jahre Ein- 
sperrung, Leidensgefährte von Reuter, Konrektor in Langensalza, freier 


Prediger in Amerika und in Nordhausen. - Rückblicke ins Burschenleben, 
1875, so: 


Brümmer 6, 302. 


SCHRAMM, Wilhelm Ritter von (geb. 1898) 
Historiker, Dozent. 


Die Bücherkiste, Erinnerungen: Das literarische München 1919-1924, Wien 
1979. 
Kür. (L), 1984, 1096. 


199 


SCHRANK, Franz von, Paula (geb. 1747) 

Priester, Professor der Mathematik und Physik in Amberg und der Rhetorik 
in Burghausen, Professor der Zoologie in München. 

Briefe an Nau, Erlangen 1802. 

Wienstein 346; Felder-Waitzenegger II, 314. 


SCHREIBER, Georg (geb. 1882) 

Historiker, Professor für Kirchengeschichte und Medizingeschichte, Volks- 
kunde, Professor in Münster. 

Zwischen Demokratie und Diktatur. Persönliche Erinnerungen an die Politik 
des Reiches von 1919-1944, Münster 1949, 

Kür. (G), 1940/41, 685; Kür. (G), 1961, 1857 f. 


SCHREIEGG, Anton (geb. 1913) 

Realschuldirektor, Schriftsteller. 

Herausgeber von: Willi Geiger, Der offene Horizont. Lebenserinnerungen 
eines Malers, 1977, so: 

Kür. (L), 1978, 869. 


SCHREMPF, Christoph (1860-1944) 

Ev. Theologe, Philosoph, Privatdozent für Philosophie an der TH Stuttgart. 
Zur Theorie des Geisteskampfes, Stuttgart 1897; die zweite Auflage, Stutt- 
gart 1922 mit autobiographischer Skizze. 


SCHRÖDER, Heinrich Eilhard (1719-1753) 

Mitglied des Philologenseminars Göttingen. 

Autobiographie, in: J. M. Gesneri Memoria Henr. Eilhard Schroederici, 
Göttingen 1753. 

Meusel 12, 451. 


SCHROEDER, Leopold Alexander von (1851-1920) 

Indologe, Professor in Innsbruck und Wien (1899). 
Lebenserinnerungen, hg. v. Felix von Schroeder, Leipzig 1921. 
DBL 701; Ziegenfuss II, 488; siehe hier: Schwabe, Ludwig. 


SCHUBARTH, Karl Ernst (1796-1861) 

Philosoph, Studium in Breslau und Leipzig. 

Eigene biographische Notizen (bis 1834) vor seinen: Gesammelten Schrif- 
ten; philosophischen, ästhetischen, historischen, biographischen Inhalts, 
Hirschberg 1835, 235-267. 

ADB 32, 612. 


SCHUBERT, Franz (1797-1828) 

Komponist, Schulgehilfe seines Vaters (1813-1817) 

Deutsch, O. E., Franz Schubert, Die Dokumente seines Lebens und Schaf- 
fens, Briefe, Il, MÜnchen, Leipzig 1914. - Neu: 1954. 


SCHUBERT, Friedrich von (1789-1814) 
Dt. Offizier in russischen Diensten. 
Siehe: Amburger, Erik. 
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SCHUBERT, Gotthilf Heinrich von (1780-1860) 

Philosoph, Professor für Naturgeschichte in Erlangen und München. 

Der Erwerb aus einem vergangenen und die Erwartung von einem zukünftigen 
Leben, Erlangen, III, 1854-1856. - Meine Jugendgeschichte, Erlangen 1882. 

- Gotthilf Heinr. Schubert in seinen Briefen. Ein Lebensbild, von G. N. 
Bonwetsch, Stuttgart 1918. 

RGG (3), 5, 1549; Hirsch 5, 290; Brockhaus 1901, 14, 629. 

(Ranke, Fr. H., G. H. v. Sch., Mitteilungen über die letzten Tage dessel- 
ben, 2. Abdruck, Leipzig 1860. 


SCHUBERT, Karl (1824-1889) 
Lehrer a. d. St. Anna Unterrealschule Wien, Bezirksschulsinspektor. 
Die Biographie bei Frisch, 160 ff. ist stark autobiographisch. 


SCHUCHARD, Carl (1859-1943) 

Archäologe, Professor und Direktor der Prähistorischen Abteilung d. Mu- 
seums für Völkerkunde Berlin. 

Autobiographie. Aus Leben und Arbeit, Berlin 1944. 


SCHUCHHARDT, Hugo (1842-1927) 

Romanist, Sprachforscher, Professor in Halle (1873) und Graz (1876-1900). 
Autobiographisch: Bekenntnisse und Erkenntnisse (Wissen und Leben, Jahr- 
gang 13, 1919) und Der Individulaismus in der Sprachforschung, Wien 1925. 


SCHÜCKING, Christoph Bernhard Levin (1814-1883) 

Schriftsteller, Bibliothekar. 

L. Schücking. Lebenserinnerungen, II, Breslau 1886. - Briefe Droste-Hüls- 
hoff und Schücking, hg. v. Reinhold Conrad Muschler, Leipzig 1893. - 
Briefe von Levin Schücking und Louise von Gall, hg. v. R. C. Muschler, 
Leipzig 1928. 

Wohlhaupter, III, 422; ADB 32, 1891; ML 1977, 21, 292. 


SCHÜLLER, Johann Karl (1794-1865) 

Gymnasiallehrer in Hermannstadt, Schulrat für die ev. Schulen in Sieben- 
bürgen. 

J.- K. Schüller, Aus meinem Leben (Sächsischer Hausfreund) Kronstadt 1860. 
ADB 32, 687. 


SCHÜTZ, Christian Gottfried (1747-1832) 

Philosoph, Professor in Halle. 

Darstellung seines Lebens, hg. v. Sohn, II, Halle 1834. 
Günther 208; Pökel 251. 


SCHÜTZE, Friedrich Wilhelm (1807-1888) 

Seminardirektor in Waldenburg in Sachsen. 

Kurzer Abriß seines Lebens und seiner pädagogische Anschauungen, von ihm 
selbst, in der Waldenburger Abschiedsrede = Bericht d. fürstl. Waldenbur- 
gischen Schullehrer-Seminars, Waldenburg 1888. 

ADB 33, 142. 


SCHUDEROFF, Georg Jonathan (1766-1845) 
Theologe, Pädagoge, Prediger in Altenburg. 


Biographie: Allgemeine Literat.-Zeit. (Intelligenzblatt Nr. 77), Monat 
Dezember. 


Hergang (Päd.), II, 624. 
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SCHULENBURG, Graf von der (18. Jh.) 

W. Naude, Denkwürdigkeiten des Grafen von der Schulenburg (F.z. Brand. 
u. Preuß. G. 15.). 

D-W 9578. 


SCHULTE, A. von, siehe: Gelzer, Heinrich. 


SCHULTE, Johann (1621-1691) 

Hamburgischer Gesandter, Bürgermeister. 

Briefe des hamburgischen Bürgermeisters Lt. an seinen in Lissabon eta- 
blierten Sohn Johann Schulte, geschrieben in den Jahren 1680-1685, Ham- 
burg 1856. 

Auszug bei Freytag, Band 20, 367 ff. 


SCHULTE, Johann Friedrich (1827-1904) 

Professor der dt. Reichs- und Rechtsgeschichte, u.a. in Prag, M. d. R., 
Berater des Kardinal-Fürstbischofs Schwarzenberg. 

Lebenserinnerungen. Mein Wirken als Rechtslehrer, mein Anteil an der Po- 
litik in Kirche und Staat (Lebenserinnerungen), Band 1, Gießen 1908. - 
Autobiographie in seiner Geschichte der Quellen und Literatur des kano- 
nischen Rechts 3, 435 f. mit Schriftenverzeichnis. - Briefe, BSTB Mün- 
chen. DJB 1, 86. 


SCHULTZ, Julius (geb. 1862) 

Philosoph, Gymnasiallehrer in Berlin. 
Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 3, 177 ff. 
Ziegenfuss II, 497. 


SCHULTZE, Gottlob Leberecht (1779-1856) 

Königl.-Sächsischer Kirchen- u. Schulrat in Dresden. 

Lebensbeschreibung von ihm selbst, im Besitz von Friedrich Grössel, Mar- 
burg/Lahn. - Auszug, in: Pädagogische Real-Enzyklopädie Budissin, 2. 
Band, Heft 13 und 14, 1845. 

Freundl. Mitteilung von Herrn Friedrich Grössel. 


SCHULTZE, Karl Heinrich Theodor (geb. 1825) 
Schulrat, Seminardirektor in Drossen und Berlin. 

Aus acht Jahrzehnten, Lebenserinnerungen, Gotha 1907. 
Kür. (L), 1908, 1509. 


SCHULZE, Gottlob Leberecht (geb. 1779) 

Theologe, Pädagoge, 3. Lehrer am Lyceum zu Schneeberg (1804), Pfarrer in 
Polenz, Kirchen- und Schulrat in Budissin. 

Selbstbiographie (geschrieben Oktober 1844), bei Hergang (Päd.), II, 

650 ff. wiedergegeben. 


SCHULZE, Johann Heinrich (1687-1744) 

Arzt, Philologe, Professor der Medizin und für griechische Sprachen in 
Altdorf und Halle. 

Autobiographie bei Zedler (1743) und Brucker, Bildersaal (1745). 
Hirsch 5, 308; Ebstein 397. 


SCHULZE-KUMMERFELD, Karoline (19. Jh.) 
Lebenserinnerungen, hg. v. E. Beneze, II, Schriften der Ges. f. Theater- 


geschichte Band 23 und 24, Berlin 1915. 
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SCHULZE-MAIZIER, Friedrich (1888-1971) 

Privatgelehrter, Schriftsteller. 

Tagebuchaufzeichnungen, Notiz- u. Kalender wie Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 460. 


SCHUM, Wilhelm (1846-1892) 

Historiker, Professor für Geschichte und Histor. Hilfswissenschaften in 
Kiel (1890). 

Ein dreibändiges Tagebuch a. d. Studentenzeit und Militärzeit beim 
Sohn H. S., so: 

Bauermann, Le. Mitteldt. 5, 534. 


SCHUMANN, Clara, geb. Wieck (1819-1896) 

Pianistin, Lehrerin am Konservatorium in Frankfurt/M., Gattin von Robert 
Schumann. 

B. Litzmann, Clara Schumann, nach Tagebüchern und Briefen, III, Leipzig 
1902/05/08. Band i. 4. Aufl. 1910. - G. Wustmann, Aus Clara Schumanns 
Brautzeit (in dess. Aus Leipziger Vergangenheit, N. F. 1898). - Herausge- 
berin, Robert Schumanns Jugendbriefe, Leipzig 1855. 4. Aufl. 1910. - 
Wieck, M., Aus dem Kreise Wieck-Schumann, 2. Aufl., Dresden 1913. - Zu 
Schumann, Robert, siehe: 

Jessen I, 185. 


SCHUMMEL, Johann Gottlieb (1748-1813) 

Gynasiallehrer in Liegnitz und Breslau. 

Geheimes Tagebuch, IV u. Lettres Ecrites de Breslau 1813. - Nachlaß in 
der UB und Stadtbibliothek Breslau. 

Schles. des 18. u. 19. Jh., 110. 


SCHURE, Ed., siehe: Wagner Richard. 


SCHURTZFLEISCH, Heinrich Leonhard (1664-1723) 
Historiker, Professor in Wittenberg. 

Briefe (1669-1718) LB Weimar. 

Mommsen 3473. 


SCHUSSEN, Wilhelm (1874-1956) 

Lehrer, Verlagslektor. 

Lebensläufe, Notizbücher, Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 463 f. 


SCHWAB, Gustav Benjamin (geb. 1792) 
Professor der alten Literatur am Ober-Gymnasium Stuttgart, Oberkonsisto- 
rialrat und Oberstudienrat. 


Erinnerungen an Joh. G. August von Hartmann, 1849, so: 
Brümmer (bis z. 18. Jh.), 486. 


SCHWABE, Johann Gottlob Samuel (1746-1835) 
Konrektor und Schulrat in Weimar. 
Selbstbiographie, Weimar 1820. 

Pökel 252. 


SCHWABE, L. 

Philologe, Professor für altklass. Philologie und Archäologie a. d. Uni- 
versität Dorpat (1864-1872). 

Dorpat vor 50 Jahren. Aus den Lebenserinnerungen eines deutschen Profes- 
sors, Leipzig 1915. 
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SCHWARZ, Albert Georg (1687-1755) 

Professor der Eloquenz und Politik, später für Geschichte und Moral. 
Selbstdarstellung, Acten betr. d. Erben mit dem Siegel, mit dem Allianz- 
wappen, von A. G. Schwarz und A. E. B. Behrend. - Briefwechsel u. a. mit 
dem preuß. Minister C. W. Borke; zu allem vgl. ADB 33, 225 f. - Hand- 
schriftlicher Nachlaß, UB Greifswald. 


SCHWARZ, Egon Rosa May (geb. 1922 in Wien) 

Distinguished Univ.-Professor in Oakland. 

Keine Zeit für Eichendorff, Chronik unfreiwilliger Wanderjahre, Autobio- 
graphie, Königstein/Taunus 1980. 

Kür. (L), 1981, 1000. 


SCHWARZ, Hermann (geb. 1864) 

Philosoph, Professor in Marburg und Greifswald. 

Die Angaben bei Ziegenfuss II, 502 ff. hat Schwarz selbst für das Lexikon 
abgefaßt. - Herausgeber: Deutsche system. Philosophie in SD, darin: Auto- 
biographie, 1933. 


SCHWARZ, H., siehe: Brahms, Johannes. 


SCHWEITZER, Albert (1875-1965) 

Theologe, Arzt, Philosoph, Schriftsteller. 

Selbstdarstellung, in: Die Philosophie in SD, 7, 1929. - Aus meinem Leben 
und Denken, Leipzig 1931 und öfter. - Zwischen Wasser und Urwald. Erleb- 
nisse und Beobachtungen eines Arztes im Urwald Äquatorial-Afrikas, Bern 
1921. - Briefe aus Lambarene 1924-1927, München 1955. - Von Mensch zu 
Mensch (Briefe). Aus Briefen von Albert Schweitzer und seinen Mitarbei- 
tern, Freiburg/Br. 1956. - Briefe und 1 Karte (1905-1912) i. d. Biblio- 
thek d. dt. Morgenländischen Ges., Nachl. Goutta, Halle/Saale - Briefe 
DLA Marbach. 

Kussmaul 471; DDR 2, 444; Kür. (L), 1952, 853; Ziegenfuss II, 506. 


SCONGAR, Almos (geb. 1920) 

Gymnasiallehrer, Dozent in der DDR, Schriftsteller. 
Werde, der du bist, Autobiographie, 1980, so: 
Kur-2(12),1981,.171. 


SEEBERG, Reinhold (1859-1935) 

Theologe, Professor für Kirchengeschichte in Erlangen und Berlin (1898) 
für system. Theologie. 

Autobiograhie, in: Die Religionswissenschaft I, 1925. 

RGG (3), 5, 1632, Lex. 9, 565; Kür (G) 1926, 1821; Ziegenfuss II, 511. 


SEELEN, Johann Heinrich von (1688-1762) 

Konrektor in Flensburg und Stade, Rektor in Lübeck. 

Autobiographisches in den Athenis Lubecensibus, P. IV p. 514 ff., Athenae 
Lubecenses, Lübeck 1719-1722, und in der Vorrede zum dritten Teil seiner 
Miscellaneorum, Miscellanae, Lübeck 1734. 

Meusel 13, 35; Pökel 255. 


SEITZ, )=.(19. Jh.) Rn, 
Naturwissenschaftliche Weltanschauung eines Mediziners. Sachen, Tatsa- 
chen, Auffassungen, Handeln, Zürich 1927. 


SELDEN, Camille, siehe: Heine, Heinrich. 
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SELIGMAN, Edwin Robert Anderson (1860-1939) 
Studium in Berlin, Heidelberg, Genf und Paris, Dozent für Staatswissen- 
schaft an der Columbia-Universität, Vertreter der Wirtschaftswissenschaf- 
ten. 

Autobiographie, in: Die Volkswirtschaftslehre in SD, 1929. 

Ziegenfuss II, 513. 


SELLIN, A. W. (19. Jh.) 

Kolonialpolitiker, Anhänger von Rudolf Steiner, Theosoph. 

Erinnerungen aus dem Berufs- und Seelenleben eines alten Mannes, Konstanz 
1920. 

Westphal 241. 


SEMLER, Johann Salomo (1725-1791) 

Historiker, Professor der Geschichte in Altdorf (1751) und der Theologie 
(1752) in Halle. 

S.s Lebensbeschreibung, von ihm selbst verfaßt, 2 Teile, Leipzig 1781. 
RE 14, 118; ML 1897, 15; 899; Ziegenfuss Il, 514; Meusel 13, 107; Frey- 
tag, Band 21, 158; Beyer-Frölich, Reihe 25, Band 7, 237 ff. 


SEMMIG, Jeanne Berta (geb. 1867) 

Oberlehrerin, Schriftstellerin. 

Ich träume als Kind mich zurück, Erinnerungen, Dresden 1927. - Ich danke 
Dir, Leben, Dresden 1939. 

Kür. (L), 1932, 1329 und 1958, 677. 


SEMMLER, Christian August (geb. 1767) 

Lehrer am königl. Pädagogikum in Halle. 

Erinnerungen an väterliche Gelehrte: Georg Batisch und Joh. Kentmann, in: 
Dresdner Beitr. zur Belehrung und Unterhaltung 1813, Nr. 21, 55, 56. 


SERVAES, Franz, siehe: Fontane, Theodor. 
Vgl. Jessen, Band 1, 188. 


SESENHEIM, Friderike von, siehe: Gambs = Goethe-Zeitgenossen. 


SEUME, Johann Gottfried (1763-1810) 

Studierte Theologie ohne Abschluß, fiel hessischen Werbern in die Hände, 
studierte Jura und Philologie, Korrektor bei Göschen. 

Mein Leben, hg. v. Göschen, Leipzig 1813, beendet von C. A. Clodius. - 
Deutsche Lehr- und Wanderjahre, Berlin 1873, S. 101 f. - Unbekannte 
Briefe J. G.s an K. L. Freiherr von Münchhausen, hg. v. R. Kraft, in: Eu- 
phorion, 63, 1969. - Mein Leben, in: Prosaschriften, mit einer Einleitung 
von W. Kraft, Darmstadt 1962. 

MI19775221,2625. 
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SEUSE, (Suso), Heinrich (1295/1300-1366) mit dem Beinamen Amandus 
Dt. Mystiker, 1324 Generalstudium in Köln. 

Hauptwerk, vier Jahre vor seinem Tod von ihm redigiert. "Exemplar", es 
enthält seine Lebensbeschreibung (die älteste im wesentlichen echte 
Selbstbiographie in deutscher Sprache), nach gesprächsweisen Mitteillun- 
gen S.s v. d. Dominikanerin Elsbeth Stagel in Töss, seiner Schülerin und 
Vertrauten niedergeschrieben, von S. durchgesehen und vervollständigt. 
Vgl. Deutsche Schriften, übertragen und eingeleitet v. W. Lehmann, II, 
Jena 1911. - Ausgew. und hg. v. W. Oehl (Sammig. Kösel 35), Kempten o. ]. 
- hg. v. K. Bihlmeyer, Stuttgart 1907. - hg. v. Nikolaus Heller, Regens- 
burg 1926. - Die Briefe H. Seuse, hg. v. W. Preger, 1876. - Die Briefbü- 
cher Susos, hg. v. W. Preger, in: Zeitschrift für dt. Altertum. NF. Band 
8, 373-415. 

Vgl. Beyer-Frölich, 1, 254; Birnbaum, 15 und 115 f.; Ziegenfuss 2, 521. 


SEYFERT, Richard Hermann (1862-1940) 

Pädagoge, Lehrer, Lehrerbildner, Kultusminister, Kulturpolitiker. 

Lebenslust eines Lernenden, Lebenserinnerungen, Leipzig 1935. 

Horney u. a. II, 1014. 

SIEBELIS, Karl Gottfried (1769-1843) 

Studium, Theologie und alte Sprachen in Leipzig, Rektor des Gymnasiums in 
Bautzen. 

Kurze Lebensbeschreibung, von ihm selbst verfaßt, Bautzen 1843. 

ADB 34, 168; Pökel 257. 


SIEBURG, Friedrich (1893-1964) 

Professor Dr. phil., Schriftsteller. 

Unsere schönsten Jahre. Ein Leben mit Paris, Tübingen, Stuttgart 1950. - 
Geliebte Ferne. Der schönsten Jahre anderer Teil, 2. Aufl., Stuttgart 
1952. 

Kür. (L), 1958, 680. 


SIEFKES, Wilhelmine (geb. 1890) (Ps. Wilmke Anners) 
Lehrerin, Schriftstellerin. 

Erinnerungen, Leer 1979. 

Kür. (L), 1981, 1024. 


SIEVEKING, Heinrich Johann (1871-1945) 

Nationalökonom, Professor (1907-1923) in Zürich, (1923-1936) in Hamburg, 
Wirtschaftshistoriker. 

Heinrich Sieveking. Werdegang eines Hamburger Gelehrten. Erinnerungen 
1871-1914, bearbeitet von Gerhard Ahrens, Hamburg (Gesellschaft der Bü- 
cherkunde) 1977. 


SIEVERS, Johannes (1880-1969) 

Kunsthistoriker. 

Briefe an Ricarda Huch, Kurt Wolff u. a. im DLA Marbach. 
Kussmaul 483. 


SILLIG, Karl Julius (1801-1855) 
Studium, Philosophie in Leipzig und Göttingen, Lehrer am Kreuzgymnasium 


in Dresden. a8 
Silligs Briefe an Bötticher in der Dresdner Bibliothek. 


ADB 34, 330. 


SIMMERN, Heinrich, Freiherr Langwerth von (1933-1914) 
Aus meinem Leben. Erlebtes und Gedachtes, Il, Berlin 1898. 
NDB 8, 158. 
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SITTAUER, Hans Leo (geb. 1911) 

Dozent, Studiendirektor, Schriftsteller in der DDR. 

Wildfrühling. Erinnerungen aus meiner Kindheit, 2. Aufl., Berlin 1965. 
Kür. (L), 1981, 1028. 


SKOWRONEK, Fritz Bernhard (1858-1939) 

Dr. phil., Mittelschullehrerprüfung, Journalist, Schriftsteller. 
F. S., Lebensgeschichte eines Ostpreußen, Leipzig 1925. 
Altpr. Biogr. 2, 680. 


SLEIDANUS, Johannes (eigentlich Joh. Philippi) (etwa 1506-1556) 
Historiker, Jurastudium, Botschafter der protestantischen Fürsten beim 
König von England. Briefwechsel, hg. v. Baumgartner, Straßburg 1878/81. 
Ziegenfuss II, 549; Rh. Le. 3, 95. 


SMETANA, Augustin (1814-1851) 

Böhmischer Philosoph, Kreuzherren-Ordensgeistlicher (exkom muniziert). 

S. A., Geschichte eines Exkommunizierten, aus dem Nachlaß, hg. v. Meiß- 
ner, Leipzig 1863. 

Ziegenfuss II, 550. 


SMETS, Wilhelm (1796-1848) 

Theologe, Rheinischer Dichter. 

Autobiographie von Wilhelm Smets. Aus romantischer Zeit. Die Lebenserin- 
nerungen des rheinischen Dichters Wilhelm Smets, hg. v. Heinrich Schif- 
fers, Aachen 1936. 

Dt. Lit. Lex. 9, 838; Kür. (L), 1937, 38. 


SMIDT, Heinrich (1798-1867) 

Ober-Steuermann, Archivar und Bibliothekar in Berlin. 
Mein Seelenleben, III, 1837, so: 

Brümmer (bis z. 18. Jh.), 501. 


SNELLMAN, Johann Wilhelm (1806-1881) 

Philosoph, Dozent in Helsingfors, 1840-1841, in Tübingen, seit 1842 Gym- 
nasiallehrer, 1856 Professor in Helsingfors. 

Briefwechsel mit seiner Frau, hg. v. K. Snellman 1928, so: 

Ziegenfuss II, 553. 


SNIADECKI, Jan (1756-1830) 
Mathematiker, Professor in Krakau (1780-1806) und Wilna (1806-1825). 
Briefe (1788-1830), hg. v. Kraszewski, Posen 1878. 


SOHM, Rudolf (1841-1917) 

Rechtslehrer in Göttingen, Freiburg/Br., Straßburg und Leipzig. 
Autobiographie, in: Deutsche Juristenzeitung, Jahrgang 14, 1909. 
Ziegenfuss Il, 554. 


SOHNREY, Heinrich (1859-1948) 

Lehrer, Gründer des Vereins für ländliche Wohlfahrts- u. Heimatpflege. 
Zwischen Dorn und Korn. Erinnerungen, Berlin 1934. 

Bode 95 und 263; ML 1978, 22, 22; Kür. (L), 1939, 849. 
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SOLGER, Karl Wilhelm Ferdinand (1780-1819) 

Rechtsgelehrer und Philosoph, Professor in Frankfurt/O. und Berlin. 
Nachgelassene Schriften und Briefwechsel, hg. v. Ludwig Tieck und Frie- 
drich v. Raumer, Il, Leipzig 1826. - Briefwechsel mit Tieck, hg. v. Ma- 
tenko, New York 1932. 

ML 1897, 16, 71; Ziegenfuss II, 560; Eisler, Noack 829. 


SONNEMANN, Theodor (geb. 1900) 
Staatswissenschaftler, Staatssekretär. 
Gestalten und Gedanken. Aus einem Leben für Staat und Volk, Stuttgart 1975. 


SONNENFELS, Josef Reichfreiherr von (geb. 1733) 

Lehrer der politischen Wissenschaften an der Universität Wien, Hofrat. 
Autobiographisches in de Luca Gelehrtem Österreich, Band 1, Stück 2, 143- 
181, wo S. in seinem Brief an einen Freund sein Leben entworfen hat. 
Joerdens IV, 705. 


SOPHIE CHARLOTTE (1668-1705) 

Königin, seit 1684 mit dem späteren König Friedrich I. vermählt. 

Briefe der Königin Sophie Charlotte von Preußen und der Kurfürstin Sophie 
von Hannover an hannoversche Diplomaten, hg. v. Rich. Doebner, Leipzig 
1905. 


SPAHN, Martin (1875-1945) 

Historiker, Politiker in Köln und Straßburg, M. d. R. (1910-1912), schloß 
sich im Juni 1933 der NSDAP an, im nationalsozialistischen Reichstag. 
Autobiographie, Deutscher Aufstieg, hg. v. H. v. Arnim - G. v. Below, 
1925, Seiten 479-488 im Reichshandbuch der dt. Gesellschaft II, B. 1931, 
1804. 

Lexikon 9, 934. 


SPALDING, Johann Joachim (1714-1804) 

Pfarrer, Propst (1764-1788) in St. Nicolai 

Berlin, Anhänger der Aufklärung. 

Lebensbeschreibung von S. selbst aufgesetzt und mit Zusatz von seinem 
Sohn G. L. Spalding, Halle 1804. - Brief von S. an Gleim, Frankfurt, 
Leipzig 1771. 

ADB 35, 31; ML 1897, 16, 137; RGG (3), 6, 222; Ziegenfuss II, 571. 


SPANGENBERG, Cyriakus (1528-1604) 

Rektor in Eisenach, Pfarrer, Kirchenliederdichter, Verfasser biblischer 
Dramen. 

Briefwechsel, hg. v. H. Rembe, Dresden 1887. - 8 Briefe an Andreas Fabri- 
cius, Pastor zu St. Nicolai in Eisleben, hg. v. H. Heineck, Nordhausen 


1893. 


SPENER, Philipp Jacob (1635-1705) 

Philosoph, Theologe, Pfarrer, Oberhofprediger in Dresden, Propst St. Ni- 
colai Berlin. 

Phil. Jac. Speners Lebens-Lauff, von ihm selbst aufgesetzt, in: Conr. 
Gfr. Blanckenberg, Das Leben der Gläubigen, als Phil. Jac. Spener beige- 
setzt worden, in einer Leichenpredigt vorgestellt, Frankfurt/M. 1705. 
Vgl. Ziegenfuss II, 583. 


SPENGLER, Oswald (1888-1936) 

Geschichtsphilosoph, Mathematiklehrer, Schriftsteller. 
Briefe, 1913-1936, hg. v. M. Koktanek, München 1963. 
Lexikon 9, 960. 
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SPENN, Joseph (geb. 1753) 

Theologe, Arzt. f 
Leben Joseph Spenns, ehemaligen Katholiken (!) und Augustinermönchs jet- 
zigen Protestanten und Arztes, beschrieben von ihm selber, II, Magdeburg 
1805. 

E-H I/Tz. 1106. 


SPERL, August Romann (1862-1926) 

Dr. phil., Archivdirektor. 

Ahnenbilder und Jugenderinnerungen, München 1922. 
Kür. (L), 1928, 1367. 


SPICKER, Gideon (1840-1912) 

Philosoph, Professor in Münster. 

Vom Kloster ins akademische Lehramt, Schicksale eines ehemaligen Kapuzi- 
ners, hg. v. ©. Krummacher, Münster 1914. 

Eisler 693; Westphal 232. 


SPIERO, Heinrich (1876-1947) 

Literarhistoriker. 

Schicksal und Anteil. Ein Lebensgang in deutscher Wendezeit, Berlin 1929. 
Altpr. Biogr. 2, 686; Bode 96. 


SPIESS, Philipp Ernst (1734-1794) 

Erster geh. Archivar d. Plassenbergischen Archivs. 

Lebensumstände des Herrn Philipp Spiess, eigenhändig verfaßt, hg. v. 
Kapp, Bayreuth 1794. 

Meussel 13, 237. 


SPITTELER, Carl (1845-1924) (Ps. Felix Tandem) 

Lehrer, Dichter. 

Meine frühesten Erlebnisse, Jena 1914. - Ausgewählte Schriften i. d. Ge- 
sammelten Werken, hg. v. G. Bohnenblust, W. Altweg und R. Faesi, Band 10, 
Stuttgart, Zürich 1945/58. 


SPITTLER, Ludwig Timotheus (1752-1810) 
Historiker, Professor in Göttingen. 
Briefe, siehe: Schwäb. Lebensbilder 1, 537. 


SPRANGER, Eduard (1882-1963) 

Philosoph, Professor in Leipzig (1912), Berlin (1920) und Tübingen (1946) 
Lebenserfahrung, Tübingen, Stuttgart 1947. - S.s Selbstdarstellung, hg. 

v. H. W. Bähr und Wanke, so: 

Ziegenfuss Il, 614; Horney u. a. II, 1114. 


SPRINGER, Anton (1825-1891) 

Studium, Philosophie und Kunst in Prag, München und Berlin, Professor für 
neuere Kunstgeschichte. 

Aus meinem Leben, hg. v. Sohn Jaro (Kunsthistoriker), Berlin 1892. 

ML 1986, 16, 274. 


SPROTTE, Franz (geb. 1849) 

Dr. theol., Gymnasialoberlehrer in Oppeln. 

Erinnerungen an meine Palästinareise, Oppeln 1889. - Erinnerungen an mei- 
ne Palästinareise im Jahr 1886, zweite Auflage, Breslau 1889. 

Kür. (L), 1894, 1149. 
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SPUNDA, Franz (1890-1963) 

Gymnasialprofessor, Schriftsteller. 

Lebensläufe, Notizbücher und Taschenkalender, Briefe im DLA Marbach. 
Kussmaul 485. 


STACKELBURG, Otto Magnus Freiherr von (1787-1837) 

Archäologe und Künstler. 

Biographie nach den Tagebüchern und Briefen, hg. v. der Nichte Natalie 
von Stackelburg, Heidelberg 1882. 

ML 1897, 16, 289. 


STAHR, Adolf (1805-1876) 

Gymnasialprofessor in Oldenburg/O., Schriftsteller, Heirat mit Fanny Le- 
wald. 

Aus der Jugendzeit, II, Schwerin 1870 und ebenda 1877. - Aus A. Stahıs 
Nachlaß. Briefe von Stahr nebst Briefen an ihn von Bettina von Arnim, 
Therese von Bacheracht, Th. Döring u. a., hg. v. Ludwig Geiger, Oldenburg 
1903. 

Brockhaus 1901, 15, 233; Pökel 263; Ziegenfuss II, 618. 


STAMM, Karl (1890-1919) 

Lehrer in Lipperschwendi und von 1914-1919 in Zürich, Lyriker. 
Briefe, hg. v. E. Gubler, Zürich 1931. 

Dt. Dichter Lex. 556. 


STAMMLER, Rudolf (1856-1938) 

Rechtsphilosoph, Professor in Halle. 

Briefe an Gerhard Heinrich Balthasar = zwei Mappen (1911-1918) in der UB 
Jena. 


STARHEMBERG, Ernst Rüdiger Graf von (17. Jh.) 
Vertrauliche Briefe des Grafen Ernst Rüdiger von Starhemberg a. d. Jahren 
1682-1699, hg. v. V. v. Renner, Il, Wien 1890/91. 


STEBLAU, Erich Lassota von (16. Jh.) 

Geschichtsschreiber. 

Tagebuch d. Erich Lassota v. Steblau (1573-1594), hg. v. R. Schottin, 
Halle 1867. 


STEFFENS, Henrik (1773-1845) 

Philosoph, Naturforscher und Dichter, Professor in Halle, Breslau und 
Berlin. 

Steffens Lebenserinnerungen aus dem Kreis der Romantik, hg. v. Friedrich 
Gundelfinger, Jena 1908. - Selbstdarstellung: Was ich erlebte, X, Breslau 
1840-1844; Auswahl hg. v. W. A. Roch, Leipzig 1938. 

Dt. Dichter Lexikon 558; Westphal 155. 


STEGEMANN, Hermann (1870-1945) 
Historiker, Schriftsteller. 
Erinnerungen aus meinem Leben und meiner Zeit, Stuttgart 1930. 
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STEHR, Hermann (1864-1940) 

Dr. h. c., Volksschullehrer, ab 1925 freier Schriftsteller. 

Das Stundenglas, Reden, Schriften, Tagebücher, Leipzig 1936. - Mein Le- 
ben, Berlin 1934. - H. Stehr und Maria Oehlke, Briefwechsel, hg. v. Wil- 
helm Merides, Würzburg Oehlke, Briefwechsel, hg. v. Wilhelm Merides, 
Würzburg 1963, Jahrbuch der Schlesischen Friedrich-Wilhelms-Universität 

zu Breslau, Beiheft 1 (Des Göttinger Arbeitskreises Veröffentlichung Nr. 
287). 

Kür. (L), 1978; ML 1978, 22, 491; Dt. Dichter Lex. 559; Ziegenfuss Il, 627. 


STEIN, A. (Ps. für Nietschmann) (19. Jh.) 

Theologe, früherer Zögling der Frankeschen Stiftung in Halle. (Darüber: 
Einer aus Aug. Frankes Generalstab - Erinnerungen Arbeiter im Weinberg 
des Herrn-Kameraden, Gute 3, Hamburg o. J. (1916). 

Lebenserinnerungen, Halle/Saale 1919. 


STEIN, Heinrich Friedrich Karl Frhr. vom und zum (1757-1831) 

Leitender Minister Preussens. 

Steins Lebensbeschreibung von ihm selbst entworfen, hg. v. G. H. Pertz in 
dessen "Leben des Freiherm v. Stein", 6. Bd., 2. Hälfte, Beilagen 

XXVIIl, Berlin 1855. - Neudruck, Lebenserinnerungen v. K. F. v. Stein, 
Hagen i. W. 1901. - Das Tagebuch während des Wiener Kongresses, mitge- 
teilt und erläutert v. M. Lehmann 1888, im 60. Band d. Histor. Zeitschr. 
385 ff.; Band 61, 568 ff. - Briefwechsel, Denkschriften und Aufzeichnun- 
gen, bearbeitet von Erich Botzenhart, Berlin 1931. - Kurt v. Raumer, Die 
Autobiographie des Frhrn v. Stein, Münster 1960. - Stein, Freiherr v., 
Briefe und amtliche Schriften. Neu hg. v. Walter Hubatsch, Stuttgart 
1957 ff. (1972), 9 Bde. - Denkwürdigkeiten des Frhrn. v. Stein aus dem 
Jahr 1812, Nachr. d. Göttinger Gesellschaft d. Wiss., 1896, phil.-hist. 
Klasse, S. 171 ff. - Briefwechsel zwischen Stein und Vincke, Kochendör - 
fer, Münster 1930. - Stein a. Fr. Schlosser, 29 Briefe u. 1 Skizze, Hei- 
delberg 1910. 

Ziegenfuss Il, 629. 


STEIN, Ludwig (1859-1930) 

Philosoph, Professor in Bern (1890-1909) und Berlin (1910). 
Aus dem Leben eines Optimisten, Berlin 1930. 

Bode 97 und 266. 


STEINBERGER, Johann Georg (1694-1756) 

Kaufmann, zeitgenössischer Berichterstatter ü. d. Erwerbung Schlesiens 
durch Friedrich den Großen. 

Breslauisches Tagebuch von Johann Steinberger 1740-1742, hg. v. Eugen 
Traeger, Breslau 1891. 


STEINER, Herbert (1892-1966) 
Literarhistoriker. 

Begegnungen mit Dichtern, Hamburg 1957. 
Bode 97 und 266. 


STEINER, Rudolf (1861-1925) 

Begründer der Anthroposophie und der Waldorfschulen, Mitarbeiter an der 
Weimarer Goetheausgabe (Naturwissenschaftl. Schriften). 

Mein Lebensgang, Berlin 1925. 

Lexikon 9, 1033; Ziegenfuss II, 632. 
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STEINHAUSEN, Georg (1866-1933) 

Kulturhistoriker, Bibliothekar an der UB Jena, Direktor der Murhardschen 
Bibliothek in Kassel, Honorarprofessor in Heidelberg. 

Autobiographie, in: Die Geschichtswissenschaft in SD, 1, 1924, 233 ff. mit 
Schriftenverzeichnis. 

Kür. (G), 1926, 1909. 


STEINLE, Edward Ritter von (1810-1886) 

Maler, Nazarener. 

Edward von Steinle, Briefwechsel mit seinen Freunden, hg. v. A. M. v. 
Steinle, Freiburg/Br. 1897. 


STEINMANN, Friedrich, siehe: Heine, Heinrich. 


STELZ, J. F. (18. Jh.) 
Großherzogl. Hess. Schullehrer. 
Autobiographie, siehe: Götz, Karl Christian. 


STEPHANI, Heinrich (geb. 1761) 
Theologe, Pädagoge, Regierungs- und Schulrat in Ansbach. 
Autobiographie, wiedergegeben bei Hergang (Päd.), II, 720 ff. 


STEPUN, Fedor (1884-1965) 

Kulturphilosoph und Soziologe, seit 1946 Professor in München. 

Vergangenes und Unvergängliches. Aus meinem Leben (Aus dem Russischen), 
1. 1884-1914, 2. 1914-1917 und 3. 1917-1922, Ill, München 1947-1950. 

Bode 98 und 267; Kür. (L), 1958, 704. 


STERN, Alfred (geb. 1846) 
Historiker, Professor in Bern und Zürich. Autobiographie, Zürich 1932. 


STERN, Heinemann (1878-1957) 

Dr. phil., Rektor der Mittelschule der jüdischen Gemeinde in Berlin, Emi- 
gration 1940 nach Brasilien. 

Warum hassen sie uns eigentlich? JÜdisches Leben zwischen den Kriegen. 
Erinnerungen, Düsseldorf 1970. 

Emigration 1, 730. 


STERN, William (1871-1938) 

Psychologe, Professor in Breslau und ab 1916 in Hamburg, Emigration 1933 
nach USA. 

Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 6. Band. 

ML 1978, 22, 539; Ziegenfuss II, 637. 


STERNBERG, A. von (19. Jh.) 
Nachfahre der romantischen Schule. 
Erinnerungsblätter an die Biedermeierzeit, hg. v. J. Kühn, Potsdam-Berlin 


1919. 


STICHLING, Gottfried Theodor von (19. Jh.) 

Mutter des Verfassers war die einzige Tochter von Herder. 

Aus 53 Dienstjahren, Weimar 1891. 

(u. a. Verhältnis zwischen Staat und Kirche, Schul- und Justizwesen). 
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STIEFF, Christian (1675-1751) 

Historiker, Professor in Leipzig. 

Handschriftlicher Nachlaß in der Breslauer Stadtbibliothek, darunter ein 
Stück Autobiograhie. 

ADB 36, 176. 


STIEGLITZ, Heinrich Wilhelm August (1801-1849) 

Gymnasiallehrer, Dichter. 

H. Stieglitz, Selbstbiographie, hg. v. L. Curtze, Gotha 1865. - Briefe an 
Charlotte, hg. v. L. Curtze, Leipzig 1859. 


STIEGLITZ, Charlotte, geb. Willhöft (1806-1834) beging Selbstmord. 
Erinnerungen an Charlotte. Aus Tagebuchblättern und sonst. Schriften der 
Verstorbenen, hg. v. L. Curtze, Marburg 1863. - Stieglitz, Charlotte, ein 
Denkmal, hg. v. Th. Mundt (Briefe und Tagebuchblätter), Berlin 1835. 
ADB 36, 180; ML 1892, 16, 438. 


STIGEL, Johannes (1515-1562) 

Studium in Wittenberg, Professor der Beredsamkeit (1. Professur) in Jena. 
C. Goetting, Vita Johannis Stigeli Thuringia primi et per aliquod tempus 
unici professoris academiae in seinem Progr., wodurch er zur 300jähr. Ju- 
belfeier der Universität einladet. 

Günther 161. 


STOCKMAR, Christian Friedrich Freiherr von (1787-1863) 

Arzt und Staatsmann. 

Denkwürdigkeiten aus den Papieren des Freiherrn Christian Friedrich von 
Stockmar, hg. v. Ernst St., Braunschweig 1872. 

ADB 36, 304; ML 1897, 16, 459. 


STOECKER, Adolf (1835-1909) 

Theologe, Hof- und Domprediger in Berlin. 

Dreizehn Jahre Hofprediger und Politiker, Berlin 1895. 
Ziegenfuss II, 643. 


STOEDTEN, Lucius Frhr. von, siehe: Nikisch, A. 


STÖLZL, Gottfried Heinrich (geb. 1690) 
Komponist. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 342. 


STOLZ, Alban Isidor (1808-1883) 

Kathol. Theologe, Volksschriftsteller, Professor für Pastoraltheologie 

und Pädagogik in Freiburg/Br. 

Autobiographie, Nachtgebet meines Lebens, Freiburg/Br. 1885. - Tagebü- 
cher, Witterung der Seele, ebenda 1867. - Wilder Honig, Freiburg/Br. 
1872. - Dürre Kräuter, ebenda 1877. - Briefe im Bestand des Erzbischöfli- 
chen Archivs Freburg/ Baden. 

Mommsen 2, 7488; vgl. Lexikon 9, 1093. 


STOLZ, Otto (geb. 1881) 
Historiker, Oberstaatsarchivar, 1926 Universitätsprofessor in Wien. 


Autobiographie, in: Österreichische Geschichtswissenschaft in SD, 2, 
89 ff. mit Schriftenverzeichnis. 
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STORM, Theodor (1817-1888) 

Jurist, Dichter. 

Briefe i. d. Heimat 1853-1864, Berlin 1907. - W. Deetjen, Theodor Storm 
und die Fa. Scherff (ungedruckte Briefe) (Westerm. Monatshefte 1911, H. 
12). - Briefwechsel Mörike und Theodor Strom, hg. v. J. Preuschen H. 
Baechtold, Stuttgart 1891. - Theodor Strom und G. Keller, Briefwechsel, 
hg. v. A. Köstler, Berlin 1904; 3. Aufl. 1909; vgl. Dt. Rundschau 117/ 
118. - Erinnerungen an Th. Storm (Dt. Rev. 24.3.). 

Vgl. weiter: Jessen I, 195. 


STORZ, Gerhard (geb. 1898) (Ps. Georg Leitenberger) 
Oberstudiendirektor in Schwäbisch-Hall, Kultusminister, Professor in Tü- 
bingen, Literaturhistoriker. 

Im Laufe der Jahre. Ein Lebensbericht aus der ersten Jahreshälfte, Stutt- 
gart 1973. - Zwischen Amt und Neigung, Stuttgart 1976. 

ML 1978, 22, 616; Kür. (L), 1978, 973. 


STRAUSS, David Friedrich (1808-1874) 

Ev. Theologe, Philosoph, Repetent am Tübinger Stift, Ruf nach Zürich, 
württemb. Abgeordneter. 

Über den Bildungsgang gibt S. Nachricht in "Justus Kerner", Hallesche Jb. 
1838. - Autobiographie, Band 1 der Ges. Schriften, hg. v. E. Zeller. - 
Ausgewählte Briefe, hg. v. E. Zeller, Bonn 1895. - Briefwechsel zwischen 
S. und Vischer, hg. v. A. Rapp, Il, Stuttgart 1952. - Briefwechsel zwi- 
schen S. und Bauer, hg. v. E. Bernikol, ZKG 73 (1962), 72-125. Briefe von 
S. an Ernst Rapp u. a., im DLA Marbach - Briefe an Binder, hg. v. Theo- 
bald Ziegler in Deutsche Revue, Mai-Juli 1905. - Strauß u. Mörike, 12 
Briefe (Dt. Rundschau 115). 

Ziegenfuss II, 652; RE (1884), 14, 775; Schwäb. Le. 6, 323; ML 1974, 22, 
669; Lexikon 9, 1109. 


STRAUSS, Ed. (19. Jh.) 
Dirigent, wichtige Quelle für das "Musikkleeblatt''. Sohn von Johann Strauß. 
Erinnerungen, Leipzig, Wien 1906. 


STRAUSS, Johann Andreas (1793-1852) 

Lehrer und Gründer (1825) einer Knabenschule in Hamburg. 

Rückblicke auf die vergangenen 25 Jahre meines Schulerlebnisses, Hamburg 
1850. 

Schröder 7, 329. 


STRAZINSKY, St., siehe: Nikisch, A. 


STRECKER, Reinhard (1876-1951) 

Philosoph, Professor in Jena, Leipzig und Gießen. 
Tagebücher 1845-1947 im Bundesarchiv Koblenz. 
Mommsen 3730. 


STREICHER, A., siehe: Schiller, Friedrich von. 


STROMBECK, Friedrich Karl von (1771-1848) 

Appellationsgerichtspräsident in Celle, Geheimrat in Wolffenbüttel (Alt- 
philologe). 

Darstellungen aus meinem Leben und aus meiner Zeit Braunschweig 1832-40. 
Pökel 267; ADB 36, 616; LNS 164; E-H I/Tz. 1211. 
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STROMER, Ulmann (geb. 1349), siehe: Hausbuch. 


STRZYGOWSKI, Josef (1862-1941) 

Professor für Kunstwissenschaft in Wien, Hofrat. 
Autobiographie, in: Die Kunstwissenschaft in SD, 1, 157 ff. 
Kür. (G), 1931, 2960; Ziegenfuss Il, 657. 


STUCKENSCHMIDT, Hans Heinz (geb. 1901) 

Professor für Musikgeschichte, Schriftsteller. 

Zum Hören geboren: ein Leben mit der Musik unserer Zeit, München 1979. 
Kür. (L), 1981, 1076. 


STUDENTENLEBEN. 

Bilder aus dem deutschen Studentenleben. Aus den Erinnerungen eines Drei- 
Bigers, In: Illustrierte Zeitung. Wöchentliche Nachrichten über alle Er- 
eignisse, Zustände und Persönlichkeiten der Gegenwart, über Tagesge- 
schichten, öffentliches und gesellschaftliches Leben, Wissenschaft und 
Kunst, Musik, Theater, Mode, Leipzig, Weber 1845. 283-286, Nr. 96, vom 3. 
Mai. 

Hänsel (Tz. 2016), vorhanden in: STUB Frankfurt/M. (Zsf. 109). 


STUMPF, Carl (1848-1936) 

Philosoph, Psychologe, Musikforscher, Professor in Würzburg, Prag, Halle, 
München und Berlin. 

Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 5, 1924. 

Ziegenfuss Il, 660. 


STUSS, Johann Heinrich (1686-1775) 
Rektor des herzoglichen Gymnasiums in Gotha. 
Autobiographisches, Hirsching 13, zweiter Teil, 240 ff. 


SÜTTERLIN, Adolf (geb. 1855) 

Dr. phil., Professor an der Höheren Mädchenschule Freiburg/Br. 
Aus vergangenen Tagen. Schulgeschichten, 1904, so: 

Kür. (L), 1922, 870. 


SULZER, Johann Georg (1720-1779) 

Philosoph, Ästhetiker, Professor für Mathematik am Joachimsthaler Gymna- 
sium und an der Ritterakademie in Berlin. 

Lebensbeschreibung von ihm selbst aufgesetzt, hg. v. Merian und Nicolai, 
Berlin 1809. - Tagebuch einer von Berlin nach den mittägl. Ländern in Eu- 
ropa in den Jahren 1775-1776 getanen Reise und Rückreise, Leipzig 1780. 
Ziegenfuss II, 660; Joerdens. 


TÄUBNER, Isidor. 

Memoiren aus dem Leben eines Wiener Privatlehrers. Dessen Erfahrungen und 
Bemerkungen besonders über die häusliche Erziehung, nebst einem Anhang, 
welcher verschiedene, das Erziehungswesen überhaupt betreffende Gedanken 
und Aufsätze enthält. Aus dem Tagebuch des Verfassers für Eltern, Lehrer 
und Erzieher, hg. v. Isidor Täubner, Wien 1864. 

Hänsel, Tz. 1310, 1445 und 2037. 


TAFEL, Joh. Friedrich Immanuel (1796-1863) 
Philosoph, Professor und Universitätsbibliothekar in Tübingen. 


Lebensabriß, von ihm selbst: Magazin für die Neue Kirche, 3, 202 f. 
ADB 37, 348. 


TANGERMANN, Friedrich Wilhelm (1815-1896) (Ps. Viktor Granella) 
Kathol. Theologe, Schriftsteller. 

Morgen und Abend, Lebensbilder und Selbstbekenntnisse, Leipzig 1895. 
Wienstein 368; Kür. (L) 1896, 1279; ML 1897, 16, 673. 


TANHUSER, (Thannhäuser) lebte um 1265 

Bekannter Dichter ‘(Minnesänger). 

Von seinem Leben berichtet er in seinen Gedichten, teils i. d Manessi- 
schen Sammlung, Teil 2, 58-70, teils (aus dem Jenaischen Kodex) in Mül- 
lers Sig. dt. Gedichte a. d. 12., 13. u. 14. Jh., Band 2, Lieferung 5, 7. 
Vgl. joerdens III, 644. 


TAU, Max (1897-1976) 

Dr. phil., Verlagslektor, Schriftsteller, Emigrant. 

Das Land, das ich verlassen mußte, Hamburg 1961. - Ein Flüchtling findet 
sein Land, Hamburg 1964. - Auf dem Wege der Versöhnung, Hamburg 1968. 
Trotz allem! Lebenserinnerungen aus 70 Jahren, Hamburg 1973. 

Bode 102 und 271; Kür. (L), 1967, 931; ML 1978, 23, 247. 


TELEMANN, Georg Philipp (1681-1767) 
Komponist, städt. Musikdirektor, siehe Jessen I, 198. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 354. 


TEMME, Jocodus Donatus Hubertus (1798-1881) 

Jurist und Dichter. 

Erinnerungen von J. D. Temme, hg. v. Stephan Born (Temmes Schwiegersohn), 
Leipzig 1883. 

Wohlhaupter Ill; Westphal 258. 


TEWS, Joh. (19. Jahrhundert) 

Pädagoge, Vorkämpfer der Einheitsschule. 

Aus der Arbeit und dem Leben. Erinnerungen und Rückblicke, Berlin 1921. 
Westphal 247. 


THALER, Karl von siehe Friedländer, Max. 


THEEK, Bruno (geb. 1891) 

Pastor, Bürgermeister, Schriftsteller. 
Meine ersten 80 Jahre, 1977, so: 
Kür. (L) 1984, 1219. 


THEIN, Christoph von (1453-1516) 

Die Selbstdarstellung des Ch. v. Thein, von A. Wolf (Font. rer. Austr. I, 
Abt. Bi). 

D-W 6158. 


THEINER, Augustin (1804-1874) 

Lehrer für kirchliche Literär - Geschichte in Rom. 

Über sein Leben vergleiche man seine eigenen Geständnisse in der Vorrede 
der Geistigen Bildungsanstalten, Mainz, Wiesbaden 1835, I, V-LXVI und Hi- 
stoire de ma conversion, Passau 1838. 

Lexikon 10, 16; Ziegenfuss II, 694. 


THIEBAULT, D. (18. Jh) 

Lehrte von 1765-1784 a. d. Academie des Nobles in Berlin, Vater war Vor- 
leser b. Friedrich d. Großen. 

Friedrich der Große und sein Hof (Mem. Bibl. I, 12-13), Stuttgart o. J. 

- Memoiren a. d. Zeit der französischen Revolution und des Kaiserreichs 
(Mem. Bibl. II, 1/3); dt. Bearbeitung von F. Mangold, III, Stuttgart 1902. 
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THIERMANN, Johann Gottlob (1736-1782) 
Rektor am Lyceum in Guben. R 
Briefwechsel mit Nicolai, in der Gymnasialbibliothek in Guben. 


THIERSCH, Friedrich (1784-1860) 

Professor für Beredsamkeit und alte Literatur in München. 

Erinnerungen an Vorträge über die allgemeine Geschichte der Poesie, ge- 
halten im Winter 1841 von Fr. Th., München 1842. Holzmann Bohatta 6, 164, 
entnommen bei Hänsel (Tz. 48 und 2155). - Tagebücher und Briefe in der 
BSTB MÜnchen. 


THIESS, Johann Otto (1762-1810) 

Theologe, Privatdozent in Kiel, Professor der Philosophie (1795 a. o.) 
Johann Otto Thiess. Geschichte seines Lebens und seiner: Schriften aus und 
mit Aktenstücken. Ein Fragment aus der Sitten- u. Gelehrtengeschichte des 
18. Jh., Erster Teil Hamburg 1801. - Zweiter Teil Hamburg 1802. - Letzte 
öffentliche Rechenschaft von seinen academischen und schriftstellerischen 
Bemühungen aus und mit Aktenrücken. Eine abgenötigte Zugabe zur Geschich- 
te seines Lebens und seiner Schriften ..., Kiel 1805. - Über den Tod und 
das Leben, Gera 1799. - Über die Liebe und die Ehe, Leipzig u. Jena 1801. 
Laut Doering 4, 479 ein "nicht unwichtiger Beitrag zur Kenntnis seines 
inneren Lebens und besonders seiner häuslichen Verhältnisse". 

Schröder 7, 388; ADB 38, 26. 


THÖNE, Johannes (geb. 1884) 

Philosoph, Dr. phil., Privatgelehrter. 

Mein Schaffen als Künstler-Philosoph, Straßburg 1930. 
Ziegenfuss II, 715. 


THOMA, Albrecht (geb. 1844) 
Pastor am Lehrerseminar I in Karlsruhe. 
Autobiographische Anmerkung, Zimmer 167 f. 


THOMAS, Karl (gestorben 1873) 

Herbartianer, Privatdozent in Königsberg. 

Altes und Neues. Meine Habilitation und meinen Austritt aus der Privatdo- 
zentenschaft an der Universität Königsberg betr., Freiburg 1863. 
Ziegenfuss II, 694. 


THOMASIUS, Christian (1655-1728) 

Rechtslehrer, Philosoph, Naturrechtler, Professor in Leipzig. 
Autobiographisches, in: Gedanken und Erinnerungen über auserlesene juri- 
stische Händel, IV, Halle 1720. - Gedanken über allerhand gemischte phi- 
losophische und juristische Händel, III, Halle 1723-25. 

Joerdens, V, 55; Jessen, Juristenautobiographien Tz. 985. 


THÜMMEL, Moritz August von (1738-1817) 

Dichter, Geh. Hofrat. 

Lebensbeschreibung im siebten Band seiner bei Göschen 1819 erschienenen 
Werke. 

Weisenborn, Zeitgenossen I (1821), 4, 132 ff. 


THÜNA, L. Freiherr von (19. Jh.) 

Stand in Weimarischem Staatsdienste, Verwaltungschef a. d. Rhön. 
Weimarische und andere Erinnerungen 1868-1883, namentlich an Großherzog 
Karl Alexander, Weimar 1912. 

Westphal 274. 
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TICHTEL, Johann (15. Jh.) 

Tagebuch 1477-1495, hg. v. TH. G. von Karajan, in: Font. rer. Austr. I, 
Abt. B1. 

D-W 6158; ADB 38, 242. 


TIECK, Ludwig (1773-1853) 

Studium, Halle, Göttingen und Erlangen, Frühromantiker, Ruf durch Frie- 
drich Wilhelm IV. nach Berlin. 

R. Köpke, Erinnerungen aus dem Leben eines Dichters, II, Leipzig 1855. - 
H. Frhr. v. Friesen, L. Tieck. Erinnerungen eines alten Freundes 1825- 
1842, II, Wien 1871. 


TIEDE, Johann Friedrich (1732-1795) 

Pastor Primarius und Schulinspektor zu Schweidnitz, Konsistorialrat. 
Autobiographie, in: Lebensbeschreibungen der Gottesgelehrten in den 
preußischen Landen, Band 1 (1828), 156. 

Hirsching 14, 321. 


TIEDEMANN, Christoph (1836-1907) 

Jurist, Leiter der neuebildeten Reichskanzlei. 

Aus sieben Jahrzehnten. Band 1 Schleswig-Holstein Erinnerungen, Leipzig 
1905. Band 2, Sechs Jahre Chef der Reichskanzlei unter Fürsten von Bis- 
marck, Leipzig 1909. - Persönliche Erinnerungen an den Fürsten von Bis- 
marck, Leipzig 1898. 

Koösch22, 115% 


TIEMANN, Hermann (1847 geboren) 

Pädagoge, Rektor in Essen, Ostfriesland, Berleburg und an der Hüttenschu- 
le in Neu-Ölsburg/ Braunschweig. 

Vor 25 Jahren (Feldzugserinnerungen), 1895, so: 

Brümmer (19. Jh.), 5, 210. 


TISCHBEIN, J. H. W., siehe: Goethe-Zeitgenossen. 


TÖNNIES, Ferdinand (1855-1936) 

Philosoph, Soziologe, Professor in Kiel. 
Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 3, 199 ff. 
Volbehr-Weyl 40; Ziegenfuss II, 733. 


TRABERT, A., siehe: Oetker, Friedrich. 


TREITSCHKE, Heinrich von (1834-1896) 

Historiker, Professor in Kiel, Heidelberg und Berlin. 

Gustav Freytag und H. v. T. im Briefwechsel, hg. v. A. Dove, Leipzig 
1900. - Treitschke, Briefe, hg. v. M. Cornicelius, Band 1-3, Leipzig 
1912-1920. - Drei Briefe Treitschkes an L. Vuillenin, hg. v. Michael, W., 
(Hist#2.395): 

Volbehr-Weyl 143; Ziegenfuss II, 736. 


TRENDELBURG, Friedrich Adolf (1802-1872) 
Philosoph, Professor in Berlin. 
Aus heiteren Jugendtagen, Berlin 1924. 


TRENTOWSKI, Bronislaw (1808-1869) 

Philosoph, Pole habilitierte sich in Freiburg/Br. für Philosophie. 

Aus dem handschriftlichen Nachlaß T.s (Selbstbiographie und zwei Briefe), 
hg. v. WI. Horodyski, in: Przeglad Narodowy, Dezember 1912. 

Zeigenfuss II, 738. 
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TREUBERG, Hetta Gräfin, geb. von Kaufmann-Asser (19. Jh.) 

Pazifistin. 

Zwischen Politik und Diplomatie, Memoiren, hg. v. M. S. Bopp, Straßburg 
1921. 


TRINIUS, W., siehe: Fritz Reuter. 


TROELTSCH, Ernst (1865-1923) 

Ev. Theologe, Philosoph, Professor in Bonn, Heidelberg und Berlin. 
Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 2, 161 ff. 

Ziegenfuss II, 747. 


TRYMBERG, Hugo von (Hug, Haug, Huck), lebte in der zweiten Hälfte des 13. 
Jahrhunderts und in der 1. Hälfte des 14. Jahrhunderts. 

Der Renner. Ein schön und nützlich Buch, darinne ..., Frankfurt/M. 1549 

durch Cyriacum Jacobum zu Bock. Am Schluß seines Renners giebt T. selbst 
einige Nachrichten von seinem Leben. 

Vgl. weiter: Joerdens, Il, 480 ff. 


TSCHERNING, Andreas (1611-1659) 

Professor der Dichtkunst, Rektor in Rostock. 

Selbstbiographie im Rostocker Universitätsprogramm des Johann Georg 
Dorsch auf Tschernings Tod v. 30.9.1659. - Lateinische Briefe von T. an 
Opitz,aus denen autobiogr. hervorgeht in Magnorum quorundam eruditissimo- 
rum virorum Epistolae ad Marinum Opitum, V. cl. ex Museo Jaskiano., Dan- 
tisci 1670. - Witten Memor. Philosophor. Dec. VII. p. 338 ff. mit Univer- 
sitätsprogramm auf T.s Tod. Diese autobiogr. Darstellungen sind größten- 
teils aus einem kurzen lateinischen Aufsatz entlehnt, den T. noch ge- 
schrieben hat. 

Joerdens V, 98; ADB 38, 716. 


TSCHIRNHAUS, Ehrenfried Walter Graf von (1651-1708) 
Mathematiker, Philosoph, Physiker. 

Lebensbeschreibung, Görlitz 1709. 

Hirsching 15, 41. 


TUCHER, Endres und Berthold (14. bzw. 15. Jh.) 

Tucher, Endres und Berthold Tucher, Memorialbuch 1421-1440 und B.T. 1386- 
1454, hg. v. K. v. Hegel (B. 2 und 10, Die Chroniken d. dt. Städte, Leip- 
zig 1862 ff.). 


TWESTEN, August Detlev (1789-1876) 

Gymnasiallehrer und Inspektor am Joachimsthalschen Gymnasium Berlin, 
Theologe, Philosoph, Professor in Kiel und Berlin. 

A. T., nach Tagebüchern und Briefen, von K. F. G. Heinrici, Berlin 1889. 
Volbehr-Weyl 5, RGG 5, 1329. 


TYDAEUS, M. Jacobus (1572-1654) 
Professor für Poesie an der Universität Altdorf. 
Tydaeus Lebenslauf in Versen, siehe: Vanselow 117. 


UHDE-BERNAYS, Hermann (1873-1965) 
Kunst- und Literarhistoriker, Honorarprofessor (1946) in München. 


Im Lichte der Freiheit. Erinnerungen aus den Jahren 1880-1914, Wiesbaden 
1947. 


Bode 105; ML 1979, 24, 95. 
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UHLAND, Ludwig (1787-1862) 

Dichter, Germanist, Rechtsanwalt, Professor für dt. Sprachen und Litera- 

tur in Tübingen (1829). 

Uhlands Leben, Aus dem Nachlaß und den eigenen Erinnerungen zusammenge- 
stellt von Emilie Uhland, geb. Vischer, Stuttgart 1874. - U.s Tagebuch 

1810 - 1820, hg. v. J. Hartmann, Stuttgart 1898. - Uhlands Briefwechsel, 
hg. v. J. Hartmann, Stuttgart, Berlin 1911, i. A. d. schwäb. Schillerver- 

eins (IV-VII). - Briefwechsel zwischen Lassberg und Uhland, hg.v. F. 
Pfeiffer, Wien 1870. 

Kussmaul 516; Kür. (L), 1898, 493; Wohlhaupter II, 192 ff.; ML 1897, 17, 38 


UHLIRZ, Mathilde (geb. 1881) 

Historikerin, Professur in Graz. 

Autobiographie, in: Österr. Geschichtsw. in SD, 2, 1951, 235 ff. mit 
Schriftenverzeichnis. 

Kür. (L), 1961, 2134. 


ULE, Heinrich Wilhelm (1783-1861) 

Theologe und Schulrat. 

Leben des Consitorialrathes und Schulrathes Heinrich Wilhelm Ule, gest. 
zu Frankfurt/O. den 12.1.1861, hg. v. den Söhnen aus dem Nachlaß, Halle 
1861. 

E-H I/Tz. 1280. 


UNRUH, Hans Viktor von (1806-1886) 

Präsident der preuss. Nationalversammlung (1848). 

Erinnerungen aus dem Leben des v. Unruh, hg. v. H. v. Poschinger, Stutt- 
gart 1895. - Vgl. Dt. Revue 6 und 19, 2-4. 

ADB 50, 492; Kür. (L), 1896, 983. 


UNZER, Johann August (1727-1799) 
Mediziner, Dozent in Halle, ausübender Arzt in Altona, Dichter, Prosaist. 
Autobiographie in Börner, III, Stück 2, 221-230. 


URSIN, Johann Heinrich (1608-1667) 
Superintendent in Regensburg. 

J. H. Ursin, Lebenslauf, Regensburg 1667. 
Pökel 282; Jöcher 4, 1740. 


VAIHINGER, Hans (1852-1933) 

Philosoph, Studium in Tübingen, Professor in Halle. 
Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 2, 1921, 175 ff. 
Ziegenfuss II, 768. 


VARNHAGEN, Johann Adolf Theodor Ludwig (1753-1828) 

Pfarrer, Geschichtsforscher. 

Lateinische Selbstbiographie im Privatbesitz. - Deutsche Selbstbiographie 
veröffentl. v. Schultze, in: Geschichtsblätter für Waldeck und Pyrmont, 
Band 37, 3-11; vgl. LKW 2, 400. 


VARNHAGEN, K. A. von ENSE (1785-1858) 

Diplomat, Schriftsteller, Studium in Halle. 

K. A. Varnhagen von Ense, Aus eigenen Denkwürdigkeiten i. d. Denkwürdig- 
keiten und vermischten Schriften, 2, 1837, 1-308. - Denkwürdigkeiten des 
eigenen Lebens v. K. A. v. E., 2. Aufl., Leipzig 1843. - Briefe von der 
Universität in die Heimat, Leipzig 1861. 

E-H I/Tz. 1295-1297; D-W 11464. 
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VERFASSER unbekannt 

Nach Ermann-Horn I/Tz. 89 hat der Verfasser 1877 studiert. 

Aus meiner Gymnasialzeit, Universitäts- und Dienstzeit. Aufzeichnungen 

von dem Leben nebst praktischen Vorschlägen zur Frage der Vor- und Aus- 
bildung der akademischen Jugend, von einem jüngeren Beamten, Leipzig G. 
Fock 1888. 


VERNALEKEN, Theodor (geb. 1812) 

Direktor der k. k. Wiener Lehrerbildungsanstalt. 
Briefauszüge bei Frisch, 136, 138 und 155. 

Vgl. weiter Frisch 155 ff. 


VIERBECK, D., siehe: Kautsky, Karl. 


VIETOR, joh. (16. Jh.) 

Pädagoge. 

J. Vietors Selbstbiographie, hg. v. Wilh. Hartmann, Band 1, Beitr. z. 

hess. Schul- und Universitätsgeschichte, G. W. Diehl und A. Messer, Gieß- 
en 1906 ff. 

D-W 8969 u. 2978. 


VILMAR, August Friedrich Christian (geb. 1800) 
Gymnasialdirektor in Marburg, Vortagender Rat. 
Autobiographie bei: Strieder, 20, 119. 


VIRCHOW, Rudolf (1821-1902) 

Chirurg, Pathologe, Sozialhygieniker, Anthropologe, Prähistoriker, Ar- 
chäologe und Politiker, Mitglied des Reichstages. 

Zur Erinnerung. Blätter des Dankes für meine Freunde, Berlin 1902. Sep. 
ex Virchows Archiv, S. 165. - Rudolf Virchows Briefe an seine Eltern 
(1839-1864), hg. v. M. Rabl, Leipzig 1907. - Briefe an seine Tochter aus: 
Deutsches Gesundheitswesen in Berlin. - 54 Briefe und 4 Postkarten (1834 - 
1899); Briefe an Theodor Mommsen (1860-1870), DSTB in Berlin. - Rudolf 
Virchow als Prähistoriker, III, Köln 1976 und 1986 von Christian Andree, 
mit Briefen v. V. und seinen Zeitgenossen. 

Pom. Le. 2, 236; Mommsen 3938; DDR 1, 647; 3, 869. 


a Friedrich Theodor (1807-1887) (Ps. Philipp Ulrich Schartenmayer 
u.a. 

Ästhetiker, Schriftsteller, Professor in Tübingen, Zürich und Stuttgart. 

Mein Lebensgang, in: Altes und Neues, Bd. 3, Stuttgart 1882. - Vital + II, 
Tagebuchaufzeichnungen, Reisenotizen, Berichte aus Italien an Familie und 

Freunde, Notizbücher, Briefe im DLA Marbach. - Briefe aus Italien, Mün- 

chen 1907. 

Kussmaul 530 f.; siehe auch: Frapan, Ilse. 


VITZTHUM von ECKSTÄDT, Friedrich Graf (1819-1895) 

Gesandter und bevollm. Minister Sachsens. 

St. Petersburg und London i. d. Jahren 1852-1864, aus den Denkwürdigkei - 
ten des damaligen Gesandten ..., II, Stuttgart 1886. - Berlin und Wien i. 
d. Jahren 1845-1852, Politische und Privatbriefe, mit einem Vorwort 

von K. Müller, Stuttgart 1880. 


VÖLKEL, Johann Ludwig (1762-1829) 
Historiker, Hofarchivar in Kassel, Professor in Marburg und Leipzig. 


Selbstbiographie (bis 1801): Strieder, XVI, 343-346 mit Zusätzen, XVII, 
395 ff. 


ADB 40, 235. 
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VOGEL, Otto Friedrich Gottlob (1736-1796) 

Professor für Morgenländische Sprachen an dem Akademischen Gymnasium in 
Stettin, Preuß. Konsistorialrat. 

Autobiographie, in: J. A. F. Bielkii Progr. de innocentia doctrinae Evan- 
gelico-Lutheranae, Stettin 1774. 

Meusel 14, 295. 


VOGT, Karl (1817-1895) 

Philosoph, Zoologe, Geologe, Professor in Gießen und Genf. 
Aus meinem Leben, Stuttgart 1896. 

Lexikon 10, 835; Poggendorff 2, 1223. 


VOLK, Wilhelm Gustav (1804-1869) 

Literarhistoriker, Regierungrat in Erfurt. 

Simeon, Wanderungen und Heimkehr eines christlichen Forschers, III, 
Schaffhausen 1862/63. 


VOLKELT, Johannes (1848-1930) 

Philosoph, Professor in Jena, Basel, Würzburg und Leipzig. 
Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 1, 201 ff. - Deutsche Philoso- 
phie nach ihren Gestalten, I, 1931. 

Kür. (G), 1926, 2053; Ziegenfuss II, 805. 


VOLKMAR, Tobias (geb. 1678) 
Musiker. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 383. 


VOLLMÖLLER, Karl (geb. 1848) 

Romanist, Universitätsprofessor, Herausgeber der "Romanischen Forschungen". 
Karl Adolf Mirus, mein Lebenslauf, herausgegeben von K. Vollmöller, Leip- 
zig 1908. 

Kür. (L), 1911, 1786. 


VOSS, Johann Heinrich (1751-1826) 

Rektor in Ottendorf, 1782 in Eutin, lebte seit 1802 in Jena, seit 1805 
Professor in Heidelberg. 

J. H. Voss, Abriß meiner Lebensgeschichte, Rudolstadt 1818. - Autobiogr. 
in: Deutsches Museum, 1783, I, April 343 f. 

Pökel 292. 


VOSS, Richard (1851-1918) 

Schriftsteller. 

Aus einem phantastischen Leben. Erinnerungen, Stuttgart 1920. - Allerlei 
Erlebtes, Stuttgart 1902. - Erlebtes und Erschautes, Jena 1892. - Aus 
meinem römischen Skizzenbuch, Leipzig 1896. - Du mein Italien, Stuttgart 
1910. 

Bode 108 und 279; Pomm. Le. 2, 387. 


VRING, Georg von der (1889-1968) 

Zeichenlehrer in Jever nach Besuch des Lehrerseminars in Oldenburg und 
der Kunstschule in Berlin, Freier Schriftsteller. 

Die Wege tausendundein, autobiographischer Roman, Hamburg 1955. 

Dt. Schriftsteller Lex. 665. 


222 


WACHSMUTH, Ernst Wilhelm Gottlieb (1784-1866) 

Philologe, Historiker, Direktor des Philologischen Seminars in Kiel und 
Professor für Geschichte in Leipzig. 

Wachsmuth, Skizze meines Lebens, in seinen Niedersächsischen Geschichten, 
1863, V-XXXI. 

Volbehr-Weyl 138. 


WACKENRODER, Wilhelm Heinrich (1773-1798) 
Kammergerichtsreferendar in Berlin. 

Werke und Briefe, hg. v. F. von der Leyen, II, Jena 1910. 
Ziegenfuss Il, 814. 


WACKERNAGEL, Wilhelm (1806-1869) 

Germanist, Professor in Basel. 

Jugendjahre 1806-1833, hg. v. R. Wackernagel, Basel 1885. - Briefe aus 
dem Nachlaß, hg. v. Albert Leitzmann, Leipzig 1916. 

ML 1979, 24, 749; Kür. (L) 1917, 993. 


WABEBER, R. (19. Jh.) 
Seminardirektor. 

Aus acht Jahrzehnten, Liegnitz 1922. 
Westphal 247. 


WAGENER, H. (19. Jh.) 

Historiker. 

Erlebtes. Meine Memoiren aus der Zeit von 1848-1866 und von 1873 bis 
jetzt, II, Berlin 1883/84. 

D-W 11535. 


WAGENSEIL, Johann Christoph (1633-1705) 

Hofmeister, Doktor der Rechte, Professor des Staatsrechts und der Ge- 
schichte in Altdorf. 

Lebensbeschreibung, Nürnberg 1719. 

Grohmann 7, 624. 


WAGGERL, Karl Heinrich (geb. 1897) 

Lehrer, heimatzugewandter Erzähler. 

Kleines Erdenrund (autobiogr.), München 1951. - Wanderung und Heimkehr, 
Hamburg 1957. - Ein Mensch wie ich, Salzburg 1961. 

ML 1979, 24, 756. 


WAGNER, Christ. Joh. Bapt. von (18. Jh.) 

Christ. Joh. Bapt. Wagner. Autobiographie, hg. v. Th. Henner, Würzburg 
1905. 

D-W 9912. 


WAGNER, Johann Jakob (1775-1842) 

Philosoph. 

Johann Jakob Wagner, Lebensnachrichten und Briefe, v. Phil. Ludwig Adam 
und August Kothe, Ulm 1851. 

ADB 40, 515; Eisler 799; Ziegenfuss II, 817; Noack 913. 
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WAGNER, Richard (1813-1883) 
Komponist. 
Mein Leben (bis 1861), II, München 1911. - Mein Leben mit einer Darstel- 
lung der späteren Jahre und einem Nachwort von Christfried Coler, Leipzig 
1958. - Mein Leben, hg. v. Martin Gregor Dellin, München 1963. - Briefe 
an Mathilde und Otto Wesendonk (Tagebuchblätter), hg. v. J. Kapp, Leipzig 
1915. - Richard Wagner und Franz Liszt, Briefwechsel, II, Leipzig 1883. 
3. Aufl. 1910. - Richard Wagner, Briefe an Th Uhlig, W. Fischer, F. Hei- 
ne, Leipzig 1888. - Richard Wagner, Briefe an A. Röckel, hg. v. La Mara, 
Leipzig 1894. - Richard Wagner, Briefe an seine Zeitgenossen 1830-1883, 
hg. v. E. Kastner, Berlin 1897. - Richard Wagner, Briefe an O. Wesendonk, 
hg. v. A. Heintz, Charlott. 1898. Neue vollst. A. Berlin 1905. - Richard 
Wagner an Mathilde Wesendonk. Tagebuchblätter und Briefe 1853-1871; 1.- 
18. Aufl. Berlin 1904. - Richard Wagner, Briefe an Minna Wagner, II, Ber- 
lin 1908. - Richard Wagner, Briefwechsel mit seinen Verlegern, II, Leip- 
zig 1911. - Richard Wagners echte Briefe an F. Präger. Vorwort v. H. v. 
Wolzogen, Bayreuth 1894. - Richard Wagner, 15 Briefe, hg. v. E. Wille, 
Berlin 1895. - Richard Wagner, Briefe E. Heckel, hg. v. K. Heckel, Berlin 
1989 (auch N. Dt. Rundschau 1898). - Th. Zolling. Wagner und Herwegh mit 
ungedruckten Briefen (Gegenw. 51). Briefe. Richard Wagner Lettres de Pa- 
ris et de Vienne (1859-1862) (Rev. de Paris 1905). - W. Altmann, Richard 
Wagners Briefe nach Zeitfolge und Inhalt, Leipzig 1904. - E. Istel, Ri- 
chard Wagner im Lichte eines Zeitgenossen. Briefwechsel 1858-1872 (H. Es- 
ser an Fr. Schott), Berlin, Leipzig 1902. - Richard Wagner, Familienbrie- 
fe (1832-1874), hg. v. W. Golther, Berlin 1906. - Briefe. Ausgewählt, 
eingeleitet und kommentiert von Hanjo Kesting, München 1983. 
Dazu: 
- Angelo NEUMANN, Erinnerungen an Richard Wagner, Leipzig 1907. 
- KIETZ, G. A., Richard Wagner 1842-1849 und 1873-1875. Erinnerungen, 
aufgezeichnet von M. Kietz, Dresden 1905. 
- WIESSHEIMER, W., Meine Erlebnisse mit Richard Wagner, F. Liszt u. a., 
nebst deren Briefen, Stuttgart 1896. 
- SCHEMANN, L., Meine Erinnerungen an Richard Wagner, Stuttgart 1902. 
- HEY, Jul., Richard Wagner als Vortragsmeister 1864-1876. Erinnerungen, 
hg. v. Hans Hey, Leipzig 1911. 
- SCHURE, Ed., Erinnerungen an Wagner, ins Deutsche übersetzt von F. Eh- 
renberg, Leipzig 1900. 


WAITZ, Georg (1813-1886) 

Historiker, Professor in Kiel und Göttingen. 

Selbstbiographie: Waitz, Deutsche Kaiser, Berlin 1863, VII-XXVI (Dt. Na- 
tionalbibl., Hg. Ferd. Schmidt). 

ADB 40, 628; Volbehr-Weyl 140. 


WALCH, Johann Georg (1693-1775) 
Philosoph, Professor in Jena, herzgl. sachsenweimar. Kirchenoberrat. 
Leben und Charakter des wohlseel. Hrn. Kirchenrats J. G. Walch, Jena 1777. 


Günther 194. 


WALLSEE, H. E. (19. Jh.) 
Aus der Mappe eines Journalisten, Hamburg 1910. 


WALTHER, Johann Gottfried (1684-1748) 
Musiker, verwandt mit J. S. Bach. 
Autobiographie in der Ehrenpforte, 387. 
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WALTHER, Wilhelm (geb. 1846) 

Pfarrer in Ritzebüttel, Professor der Theologie. 
Lebenserinnerungen aus 50 Jahren, 2. Aufl., Schwerin 1922 (Kampf um die 
weltliche Schule, Politisches, Kirchen-, Gemeinde-, Schulfragen werden u. 
a. erörtert). 


WALZEL, Oskar (1864-1944) 

Literarhistoriker, Professor in Bern (1897), Dresden (1907) und Bonn 
(1921-1933). 

Wachstum und Wandel. Lebenserinnerungen. Aus dem Nachlaß, hg. v. Carl 
Enders, Berlin 1956. 

Bode 109. 


WANDER, Karl Friedrich Wilhelm (1803-1879) 

Lehrer in Hirschberg, Gründer von Lehrervereinen, die frei v. d. Kirche 
waren. 

Drei Jahre aus meinem Leben 1845-1847, 1878. 


WARTENEGG, W. v., siehe: Grillparzer, Franz. 


WARTENWEILER, Fritz (geb. 1889) 
Volksbildner. 

Ein Neunziger sucht, Zürich 1979. 
Kür. (L), 1981, 1145. 


WASCHINSKI, Emil (1872-1971) 

Höherer Schuldienst in Danzig und Posen, Professor a. d Gelehrtenschule 
in Kiel. 

E. W., Jugenderinnerungen eines Neunzigjährigen, in: Westpreußen, Jahr- 
buch 1963. 

Altpr. Biogr. 3, 1071. 


WASIELEWSI, Wilhelm Josef von (1822-1896) 

Lehrer für Musikgeschichte in Sonderhausen. 

Aus siebzig Jahren. Lebenserinnerungen, Stuttgart, Leipzig 1897. 
Siehe hier: Schumann Clara und Jessen, Band 1, 207. 

Altpr. Biogr. 2, 777. 


WASSERMAN, Jakob (1873-1934) 

Dichter und Schriftsteller. 

Selbstbetrachtungen, Basel 1933. - Briefe an Braut und Gattin, Basel 
1940. 

Ziegenfuss Il, 833. 


WATTENBACH, W., siehe: Weinhold, Karl. 


Kt AB a a ea Ludwig Peter Gustav Franz Freiherr von (1827- 
1907 

Staatsmann in Österreich. 

Memoiren eines österreichischen Staatsmannes, Wien 1900. 

Hänsel, Tz. 1476 und 1900. 


WEBER, Alfred (geb. 1835) 

Universitätsprofessor in Straßburg. 

Von der Schulbank zum Lehrstuhl; Tagebuchnotizen eines Alt-Elsässers, 
Straßburg 1893. 

Kür. (L), 1911, 1819. 
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WEBER, Carl Maria, Freiherr von (1786-1826) 

Komponist (dt. Frühromantik), Opernkapellmeister. 

Webers selbstbiographischer Abriß umfaßt nur etwa sechs Seiten, entnommen 
dem 3. Band der Ges. kleinen Schriften, in: Autobiographien. 


WEBER, Georg (1808-1888) 

Direktor der Höheren Bürgerschule in Heidelberg, Schüler von Schlosser. 
Mein Leben und Bildungsgang als Vorwort zum Lehrbuch der Weltgeschichte, 
Leipzig 1883. - Ausführlicher in: Jugendeindrücke und Erlebnisse, ein hi- 
storisches Zeitbild, Leipzig, 1887. - Heidelberger Erinnerungen, Stutt- 

gart 1866. 

ADB 41, 302, ML 1897, 17, 564. 


WEDEL, Joachim von (gest. 1609) 

Schulherr. 

Hausbuch des Herrn J. v. W. auf Krempzow von Schloß und Blumberg erbge- 
sessen, hg. v. J. Freiherr von Bohlen-Bohlendorff, Tübingen 1882. 

D-W 8944. 


WEDEL, Lupold von (16. Jh.) 

Beschreibung seiner Reise und Kriegserlebnisse 1561-1606. Nach der Ur- 
handschrift hg. und bearbeitet von M. Bär, Stettin 1895. 

D-W 8934. 


WEDDINGEN, F. H. Otto (1851-1940) 

Gymanasialoberlehrer, Dozent an der Humboldt-Akademie in Berlin, Schrift- 
steller. 

Erinnerungen aus meinem Leben, Gotha 1902. 

Kür (1), 1911,91825: 


WEGNER, Leonore (geb. 1892) (Ps. Lola Landau) 

Sprachlehrerin, deutschsprachige jüdische Schriftstellerin. 

Unter Landau: Die zärtliche Buche. Erlebtes und Erträumtes, Gedichte und 
Prosa, autobiographische Erinnerungen an Deutschland, Berg 3, 1980. 

Kür. (L), 1984, 1287. 


WEGRAINER, Maria, siehe: Kautsky, Karl. 


WEHRLE, Adolf (geb. 1846) 

Münsterpfarrer in Reichenau. 

Erinnerungen eines Reichstagskandidaten, 1887, so: 
Kür. (L), 1892, 1169. 


WEIGAND, Wilhelm (1862-1949) 
Literarhistoriker, Professor in München. 

Welt und Weg. Aus meinem Leben, Bonn 1940. 
Bode 109; Kür. (L), 1942, 1191. 


WEILLER, Kajetan (1762-1826) 

Pädagoge, Professor am Lyceum München, Direktor des Gymnasiums. 
Biographie, größtenteils von Weiller bearbeitet, in: Charakterschilderung 
seelengroßer Männer, München 1827. 

Hergang (Päd.), II, 919. 
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WEINBRENNER, Friedrich (1766-1826) 

Baumeister, Baudirektor in Baden. 

Weinbrenner, Friedrich, Denkwürdigkeiten aus seinem Leben, von ihm selbst 
geschrieben, hg. und mit einem Nachwort versehen von K. E. Eberlein, 
Potsdam 1920. 


WEINGARTNER, Josef (geb. 1885 ) 

Historiker und Dozent für kirchliche Kunst in Innsbruck. 
Autobiographie, in: Österr. Geschichtswissenschaft in SD, 2, 119 ff. mit 
Schriftenverzeichnis. 


WEINHOLD, Karl (1823-1901) 

Germanist, Volkskundler, Professor in Breslau, Graz, Kiel und Berlin. 
Historiker Briefe aus W. Wattenbachs, Karl Weinholds, E. Dümmlers Nachlaß 
(Mitt. a. d. Lit. Arch. in Berlin 17). 


WEISBACH, Werner (1873-1953) 

Kunsthistoriker. 

Und alles ist zerstoben, Erinnerungen an die Jahrhundertwende, Wien, 
Leipzig, Zürich 1937. 

Bode 110. 


WEISMANTEL, Leo (1888-1964) 

Pädagoge, Schriftsteller, Studienrat in Würzburg, Schulrat, Professor am 
Pädagogischen Institut in Fulda. 

Mein Leben, Berlin 1936. - Jahre des Werden, Berlin 1940. 

RGG (3), 6, 1582, ML 1979, 25, 145. 


WEISS, Karl Philipp Bernhard (1827-1918) 

Neutestamentler in Kiel, Vortragender Rat im Kultusministerium. 
Bernhard Weiss. Aus Neunzig Jahren (Lebensjahren), hg. v. H. Weiss, Leip- 
zig 1927. 

RGG (2), 5, 1810 £.; Lexikon 10, 1007. 


WEISSE, Christian Felix (1726-1804) 

Pädagoge, Hofmeister, Privatgelehrter. 

Selbstbiographie, hg. vom Sohn Christian Ernst Weisse und vom Schwieger- 
sohn Samual Gottlob Frisch, Leipzig 1806. - Lebensgeschichte Chr. Felix 
Weisses. Nach dessen eigenen Nachrichten erzählt von H. C. Iphofen und 
hg. v. G. F. Döhner, Freiberg 1826. 

Hergang (Päd.), II, 929. 


WEISSHEIMER, W., siehe Wagner, Richard. 


WEITZEL, Johannes (1771-1837) 

Historiker, Professor in Mainz. 

Das Merkwürdigste aus meinem Leben und meiner Zeit, II, Leipzig 1820/21. 
- Ein Bruchstück aus meinem Leben, in: Rheinisches Archiv für Geschichte 
und Literatur, Band 6, Mainz 1811. 

E-H I/Tz, 1213/14; ADB 41, 634. 


WELCKER, Friedrich Gottlieb (1784-1868) 

Professor der Archäologie und griechischen Literatur in Gießen, Göttingen 
und Bonn. 

Das Leben F. G. Welckers nach seinen eigenen Aufzeichnungen und Briefen, 
hg. v. Kekule, Leipzig 1880. 

ADB 41, 660; ML 1897, 17, 643; Pökel 300. 
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WELTER, Nikolaus (1871-1951) 

Literarhistoriker, Oberschulinspektor, 1918-1921 Unterrichtsminister in 
Luxemburg. 

Freundschaft und Geleit. Erinnerung, Luxemburg 1936. 

Dt. Dichter Lex. 623. 


WELTRICH, Richard (1844-1913) 

Literarhistoriker. 

Tagebuchaufzeichnungen 1879-1881 und Briefe im DLA Marbach. 
Kusssmaul 553; siehe: Schiller, Friedrich von. 


WENDT, Gustav (1827-1912) 

Dr. phil., Germanist, Oberschulrat. 
Lebenserinnerungen eines Schulmannes, Berlin 1909. 
Kürsi(l);01911551850. 


WENGER, Leopold (1874-1953) 

Professor für römisches Recht und antike Rechtsgeschichte in Graz, Wien, 
Heidelberg, München und Wien. 

Autobiographie, in: Österreichische Geschichtswissenschaft in SD, 2, 

133 ff. - Briefe an R. Taubenschlag, in: journ. jur. Pap. 11-12 (1957- 
1958), 405 ff. - Brief an G. Haunasek vom 1.5.1905, in: Beilage, UAG, 
Jur. Fak. Z. 1, 1461 ex 1904/05. - Der Nachruf Seidels in SDHI 19 (1953), 
S. 452 ff. stützt sich auf W.s Aufzeichnungen. 

Zeitschrift für Rechtsgeschichte 71 (1954), Germanistische Abteilung. 


WEPPER, Johannes Jacob (1620-1695) 

Mediziner, Physikus in Basel, Leibarzt des Herzogs von Württemberg, Mark- 
grafen von Baden Durlach, Churfürsten von der Pfalz. 

Lebensbeschreibung von Wepper in seinem Werk: Observationes medico - 
practicae de affectibus capita internis et externis, 1717. 

Grohmann 7, 644. 


WESSBERGER, Heino (geb. um 1770) 

Pädagoge, Rektor in Springe/Hannover. 

Heino Martine, oder: merkwürdige Bildungsgeschichte eines Schulmannes im 
Hannoverschen, nebst desselben Amts- und Lebenserfahrungen. Nebst Beila- 
gen, Hannover 1839. 

Auszug bei Hergang (Päd.), II, 922. 


WESTENRIEDER, Lorenz von (1748-1829) 

Professor für Dichtkunst und Rhetorik in München, Domkapitular. 

Aus dem handschriftlichen Nachlaß L. v. W., II, München 1882. - Westen- 
rieders Briefwechsel, mit einer Darstellung seiner inneren Entwicklung, 
hg. v. Anton Grassl, München 1934. 


WESTPHAL, Georg Christian Erhard (geb. 1751) 

Lehrer für Mathematik, Naturlehre und dt. "Styl'' am Gymnasium Quedlin- 
burg, 2. Prediger in St. Moritz, Konsistorialrat, Dichter. 

Von ihm selbst aufgesetzt ist der Beitrag in Beyers Allgem. Magazin für 
Prediger, III, Stück 4, 434-439. 

Joerdens V, 332. 


WICHERN, Johannes Heinrich (1808-1881) 

Ev. Theologe, Gründer des Rauhen Hauses, Pädagoge. 

j. H. Wichern, Briefe und Tagebuchblätter, hg. v. J. Wichern, II, Hamburg 
1900, 1901. 
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WICHNER, Jos. (1852-1923) 

Gymnasialprofessor. 

Im Studierstädtlein. Erinnerungen und Bilder aus dem Gymnasialleben, 
1896, so: 

Kür. (L), 1897, 1445. 


WIDMANN, J. v., siehe: Johannes Brahms. 


WIECHERT, Ernst (1887-1950) 

Studienrat, Schriftsteller. 

Wälder und Menschen, München 1936. - Jahre und Zeiten. Erinnerungen, Er- 
lenbach, Zürich 1949. - E. W., Häftling Nr. 7188, Tagebuchnotizen und 
Briefe mit einem Nachwort von Gerhard Kamin, München 1936. 

Bode 111; Kür. (L) 1942, 1213 und 1984, 581; ML 1979, 25, 327. 


WIECK, M., siehe: Schumann, Clara. 


WIELAND, Christoph Martin (1733-1813) 

Dichter. 

Neue Briefe Christoph Martin Wielands vornehmlich an Sophie von La Roche, 
Stuttgart 1894. - C. M. Wieland, Ausgewählte Briefe, in den Jahren 1751- 
1810, hg. v. H. Gessner, Zürich 1815/16. - Briefe an Sophie von La Roche, 
hg. v. F. Horn, Berlin 1820. 

La Roche, siehe jessen, Band 1, 133; siehe Abeken, B. R. 


WIENBARG, Christian Ludolf (1802-1872) 

Privatdozent für deutsche Literatur in Kiel. 

Autobiographische Skizze von 1838, abgedruckt bei F. G. Kühne: Porträts 
und Silhouetten, 2. Teil, Hannover 1843, 179-190. - H. H. Houben, Jung- 
deutscher Sturm und Drang, Leipzig 1911, 175-250. 

SHB 2, 247; ADB 42, 419. 


WIESE, Leopold von (1876-1969) 
Soziologe, Professor in Köln. 
Erinnerungen, Köln Opladen 1957. 
Bode i11; Kür. (L), 1967, 1015. 


WIESE, Ludwig (1806-1900) 

Gymnasialprofessor, Geheimer Rat im preuß. Kultusministerium in Berlin. 
Lebenserinnerungen und Amtserfahrung, II, Berlin 1886. 

ML 1897, 17, 747; Kür. {L), 1890, 931; ADB 27, 420. 


WIESE und KAISERSWALDAU, Benno von (geb. 1903) 
Literarhistoriker, Professor in Erlangen, Münster und Bonn. 
Ich erzähle mein Leben, Erinnerungen, Frankfurt 1982. 
Kür. (L), 1984, 1312. 


WIGGERS, Julius (1811-1901) 
Theologe, Professor in Rostock, Hochverratsprozeß, Privatgelehrter, 
M. d. R. 


Aus meinem Leben. Leipzig 1901. - 44 Monate Untersuchungshaft, Leipzig 
1861. 


WILAMOWITZ-MOELLENDORF, Ulrich von (1848-1931) 

Klassischer Philologe, Professor in Greifswald, Göttingen und Berlin. 
Erinnerungen 1848-1914, Leipzig 1928. - Briefwechsel mit Mommsen 1872- 
1903, Berlin 1935. - Briefe von W.-M. an Georg Finster, Berlin 1953. 
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WILBERG, Johann Friedrich (1766-1846) 

Pädagoge, Lehrer bei Bochum, Schulinspektor in Elberfeld, Gründer einer 
Erziehungsanstalt. 

Erinnerungen aus meinem Leben, Essen 1836. 

Hergang (Päd.), II, 933. 


WILBRANDT, Adolf (1837-1811) 

Altphilologe, Direktor des Wiener Burgtheaters. 

Erinnerungen mit Fortsetzung, Stuttgart, Berlin 1905. - Aus der Werde- 
zeit. Lebenserinnerungen (Neue Fassung), Stuttgart, Berlin 1907. 

Bode 112; Dt. Dichter Lex. 633. 


WILDENBRUCH, Ernst von (1845-1909) 

Enkel des Prinzen Louis Ferdinand von Preußen, (1772-1806), Geh. Lega- 
tionsrat im Ausw. Amt, Schriftsteller. 

Blätter vom Lebensbaum. Gesammelte Aufsätze mit einem Vorwort v. Berth. 
Litzmann, Berlin 1910. - jugenderlebnisse '"'Das edle Blut", Berlin 1892. 

- Briefe 1878-1880, hg. v. B. Litzmann, Dortmund 1909. (Mitt. d. literar. 
Ges. Bonn 4, 6). 

D-W 13296. 


WILHELM, Graf zu Schaumburg-Lippe (1748-1777) 
Feldherr, Regent, Gelehrter und Förderer der Wissenschaften. 
Denkwürdigkeiten des Grafen Wilhelm, hg. v. Theodor Schmalz, Hannover 1783. 


WILL, Georg Andreas (1727-1798) 

Philosoph, Professor in Altdorf. 

G. A. Will, Selbstdarstellung in: ders., Nürnbergisches Gelehrten Lexikon, 
Teil 4, 1758, Nürnberg u. Altdorf. 

E-H //Tz. 1112; Baader 1, 325. 


WILLE, Bruno (1860-1928) 

Dr. phil., Religionsphilosoph, Lyriker. 

Aus Traum und Kampf. Mein sechzigjähriges Leben, Berlin 1920. - Das Ge- 
fängnis zum Preußischen Adler. Eine selbsterlebte Schildbürgerei, Jena 
1914. 

Bode 112; Kür. (L), 1922; 958; Dt. Dichter Lex. 635. 


WILLKOMM, Ernst Adolf (1810-1886) 
Philosoph, Schriftsteller. 
Jugenderinnerungen, Fragment, Leipzig 1887. 
ADB 43, 297. 


WILMSEN, Friedrich Philipp (1770-1831 ) 

Theologe, Pädagoge. 

Erinnerungen an Fr. Ph. Wilmsen, ev. Prediger a. d. Parochialkirche zu 
Berlin, enthaltend: Darstellung seines Lebens, Mitteilungen aus seinen 
Briefen, Gedichten, Predigten und geistlichen Reden aller Art, besonders 
Reformationsreden, nebst einem vollständigen Verzeichnis seiner sämtli- 
chen Schriften, von Hesekiel (Schwiegersohn), Berlin 1833. 

Hergang (Päd.), II, 934 ff. mit Schriftenverzeichnis. 


WINDECKE, E. (14./15. Jahrhundert) 

Historiker, reiht seine eigenen Erlebnisse ein. 

Denkwürdigkeiten zur Gesch. d. Zeitalters Kaiser Sigismund (bis 1442), 
hg. v. W. Altmann, Berlin 1893. (Die Geschichtsschreiber d. dt. Vorzeit, 
Band 87), Leipzig 1899. 

D-W 6145. 
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WINDHORST, Ed. (19. Jh.) 
Jurist, Parlamentarier. 
Lebenserinnerungen eines Idealisten, Bonn 1912. 


WINKELMANN, Johann Nepomuk (1717-1768) 

Archäologe. 

W.s Briefe an die Züricher Freunde, hg. v. Hugo Blümmer, Freiburg/Br., 
Tübingen 1882. - Briefe, hg. v. W. Rehm, IV, Berlin 1952-1957. - Unbe- 
kannte Briefe Winkelmanns, Leipzig 1921. 


WINKLERN, Johann Baptist von (1768-1841) 

Historiker, Dechant. 

Selbtbiographie bis 1808 in dessen Biographischen und literarischen Nach- 
richten, 270-273. 

ADB 43, 456. 


WINTER, Georg Andreas (geb. 1811) 
Oberlehrer und Organist in Kirchberg. 
Autobiographie bei Hergang (Päd.), Il, 938 ff., mit W.s Schulschriften. 


WINTER, M., siehe: Bebel, August. 


WIRTH, Wilhelm (geb. 1876) 

Philosoph, Professor in Leipzig (1906). 

Wie ich zur Philosophie und Psychologie kam, Leipzig 1931. 
Ziegenfuss Il; 898. 


WISKEMANN, Heinrich (1810-1875) 

Lehrer am Gymnasium in Hersfeld. 

Autobiographie bei Gerland, Grundlagen zu einer Hess Gelehrten ... v. 
1831, Kassel 1863. 

ADB 43, 541. 


WIT, Ferdinand Johannes, genannt von Dörring (1800 in Altona-1863) 
Jurastudium, Burschenschaftler, Abenteurer in der Sucht, eine '"'merkwürdi- 
ge" Rolle zu spielen. 

Wit von Döring. Der Lebensroman des W. v. Dörring. Nach seinen Mitteilun- 
gen bearbeitet von H. H. Houben, Leipzig 1912. 

WITKOWSKI, Georg, siehe: Schiller, Friedrich von. 


WITTE, Johann Heinrich Friedrich Karl (1800-1883 ) 
Rechtslehrer, Danteforscher. 
Briefe mit autobiographischem Inhalt, in: Karl Witte. Ein Leben für Dan- 


te, von Hans Haupt, Hamburg 1971. - Briefe von und an Witte, STUB in Ham- 
burg. 


WITTIG, Joseph (1879-1949) 


Theologe, Professor für Kirchengeschichte in Breslau, 1926 exkommuniziert 
und emeritiert, religiöser Volkserzieher. 


Roman mit Gott. Tagebuchblätter der Anfechtung, Stuttgart 1950. 
Dt. Dichter Lex. 640. 


WITTKOWER, Rudolf (geb. 1901) 


Studium in München und Berlin, Professor für Kunstgeschichte, 1933 Emi- 
gration. 


Autobiographie (IfZ), vgl. Emigration 2, 1254. 
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WITZ, Friedrich (geb. 1894) 
Gymnasiallehrer, Verleger in der Schweiz. 
Ich wurde gelebt, Frauenfeld, Stuttgart 1970. 


WIZEMANN, Thomas (1759-1787) 

Theologe, Philosoph, Dichter. 

Briefwechsel und handschriftlicher Nachlaß, siehe Schwäb. Le. 9, 121 und 
DDR 1, 686 a und 222. 


WOERMANN, Karl (geb. 1844) 

Jurist, Kunst- u. Literaturhistoriker, Professor in Düsseldorf, Direktor 
der Dresdner Gemäldegalerie. 

Lebenserinnerungen eines Achtzigjährigen, II, Bibliogr. Institut Leipzig 
1924. - Autobiographie, in: Die Kunstwissenschaft in SD, 1, 199 ff. 
Kür. (L), 1928, 1294. 


WÖLFFLIN, Heinrich von (1864-1945) 

Philosoph, Professor in Berlin, München und Zürich. 

Jacob Burckhardt und Heinrich Wölfflin. Briefwechsel und andere Dokumente 
ihrer Begegnungen, hg. v. j. Ganther, Basel 1948. 

Ziegenfuss II, 909. 


WÖRLE, K., (19. Jh.) 

Miterlebtes. Aus den Tagen der dt. Revolution und der Vorgeschichte, 
Leipzig 1900. (Verfasser nahm an fast allen Sitzungen der Deutschen Na- 
tionalversammlung teil und machte sich allabendlich Notizen). 


WOHMANN, Gabriele (geb. 1932) 
Studium, Literaturwissenschaft, Internatslehrerin. 
jemand der schreibt, in: Salis 346. 


WOLF, Christian Freiherr von (1679-1754), vielfach auch Wolff geschrieben 
Philosoph, Professor in Leipzig und Halle. 

Chr. Wolfs eigene Lebensbeschreibung, mit einer Abhandlung über Wolf, hg. 
v. Heinrich Wuttke, Leipzig 1841. - Briefwechsel zwischen Leibniz und 
Wolf, hg. v. Gerhardt, Halle 1860. - W.s Briefe aus den Jahren 1719-1753, 
Petersburg 1860. 

ML 1897, 17, 844; ADB 44, 28; Große dt. Schlesier 62; Ziegenfuss II, 907. 


WOLF, Friedrich August (1759-1824) 

Klass. Philologe, Professor in Halle und Berlin. W., ein Leben in Brie- 
fen, hg. v. S. Reiter, III, Stuttgart 1935, mit Schriftenverzeichnis. - 
Briefe an Goethe nebst zwei Briefen Mine Wolfs an Christine Goethe, hg. 
v. S. Reiter (Goethe Jbb. 906). 


WOLF, Hieronymus (1516-1580) 

Philologe, Studium in Tübingen und Wittenberg. 

Hieronymi Wolfii ad Jo. Oporinum commentariolus ... de vitae ratione ac 
potius fortuna, in Oratores graeci cur Jo. Reiske, Leipzig 1773, p. 727- 
876. - Jugendleben 1516-1536 = Erinnerungen an ausgezeichnete Philologen 
des 16. Jahrhunderts, von Franz Passow, 1. in: Histor. Taschenbuch, hg. 

v. Fr. v. Raumer, Jg. 1, 1830, 339-389. 

E-H /Tz. 850-851; Pölnitz 9, 193; ADB 43, 757; Pökel 306. 
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WOLF, Hugo (1860-1903) 

Komponist, Musikkritiker. 

Briefe an E. Kaufmann, hg. v. E. Hellmer, Berlin 1903. - Briefe an Oskar 
Groß, hg. v. Heinrich Werner, Berlin 1905. - Briefe an Hugo Faisst, hg. 
v. Mich. Haberlandt, Berlin 1903. 


WOLF, Julius (geb. 1862) 
Nationalökonom, Professor in Zürich, Breslau und a. d. TH in Charlotten- 
burg. 

Autobiographie, in: Die Volkswirtschaftslehre in SD, 1, 209 ff. mit 
Schriftenverzeichnis, 1924. 

Kür. (G), 1926, 2189. 


WOLFF (Wolfius, Wolf), Christian Freiherr von (1679-1754) 

Mathematiker, Philosoph, Professor der Mathematik in Halle, wo er auch 

Philosophie las, Marburg und Halle. 

Chr. W.s eigene Lebensbeschreibung, hg. v. Wuttke, Leipzig 1841. - Brief- 
wechsel zwischen Leibniz und Chr. W., hg. v. Gerhardt, Halle 1860. - W.s 
Briefe aus den Jahren 1719-1753, Petersburg 1869. 

ML 1897, 17, 844; ADB 44, 28; Eisler 828. 


WOLFF, Lion (geb. 1845) 

Studium, Pädagogik. 

Fünfzig Jahre Lebenserfahrungen eines jüdischen Lehrers und Schriftstel- 
lers. Kulturbilder aus den jüdischen Gemeinden, Leipzig 1919. 


WOLFF, Luise, siehe: Nikisch, A. 


WOLFF, Oscar Ludwig (1799-1851) 

Dr. phil., Philologe. 

Autobiographie bis Mai 1826 vor den Porträts und Genrebildern, Band 1, 
Kassel 1839. 

ADB 44, 12. 


WOLKE, Christian Heinrich (1741-1825) 

Pädagoge, Sprachforscher, Lehrer am Philanthropin. 

Autobiographie, in: Basedow, Johann Bernhard, Das in Dessau errichtete 
Philanthropin, eine Schule der Menschenfreundschaft und guter Kenntnisse, 
Leipzig 1774. - Selbstbiographie i. d. Allgemeinen Schulz Nr. 111 des 
Jahres 1825, mitgeteilt bei Hergang II, 949. 


WOPFNER, Hermann (1876-1963) 
Historiker und Volkskundler, Professor in Innsbruck. 


Autobiographie, in: Österreich. Geschichtswissenschaft in SD, 2, 157 ff., 
1950. 
Kür. (G), 1961, 2318. 


WULFF, Oskar (1864-1946) 
Kunsthistoriker, Professor für osteuropäische Kunstgeschichte in Berlin. 
Lebenswege und Forschungsziele, Berlin 1936. 


WUNDT, Wilhelm (1832-1920) 

Philosoph, Psychologe, Professor in Zürich und Leipzig. 
Erlebtes und Erkanntes, Stuttgart 1920. 

DB) 2, 636; Ebstein, 346 ff. 


WURST, Raimund Jakob (1800-1845) 

Lehrer und Vorsteher des Schullehrerseminars in St. Georgen/Schweiz. 

S. Wurst, Raim. Jac. Erinnerungen, biographische Skizze, Reutlingen 1846. 
Hergang (Päd.), II, 958. 


WURZBACH, Constant Ritter von (1818-1893) 

Dr. phil., Philologe, Herausgeber des Biographischen Lexikons für das 
Kaiserthum Österreich. 

Selbstbiographische Skizze im 59. Band, Wien 1890. 

ADB 55, 138, 


WUST, Peter (1884-1940) 

Philosoph, Gymnasiallehrer in Bremen, Neuss/Rh., Trier und Köln, Profes- 
sor in Münster. 

Gestalten und Gedanken. Ein Rückblick auf mein Leben, zweite Aufl., Mün- 
chen 1940. - Briefe und Aufsätze ..., hg. v. W. Vernekohl, Münster 1959. 
Bode 115; ML 1979, 25, 539. ; 


WYSS, Bernhard, siehe: Böcklin, Arnold. 


YORK von Wartenburg, Paul (1835-1897) 

Philosoph, der Dilthey nahe steht. 

Briefwechsel zwischen W. Dilthey und dem Grafen Paul von Wartenburg, 
1877-1897, hg. v. Sigrid von der Schulenburg, Halle 1923. - Italien, Ta- 
gebuch, hg. v. Sigrid von der Schulenburg, Halle 1927. 

Ziegenfuss II, 929. 


ZAGORY, E. H. v. (geb. 19. Jh.), siehe: Scheffel, J. V. v. 


ZAHN, Theodor von (1838-1933) 

Gymnasiallehrer (1861-1865) in Neustrelitz. 

Neutestamentler (1877) in Kiel, Leipzig und Erlangen. 

Autobiographie, in: Die Religionsw. in SD, 1, 22 ff., 1925. - Zahn, Le- 
benserinnerungen, hg. v. Fr. Hauck, in: Zeitschrift für bayer. Kirchenge- 
schichte, 20, 1951 und 21, 1952. 


ZAPP, August (geb. 1815) 

Dr. phil., Kulturwissenschaftler. 

Aus meinem Leben. Ein Beitrag zur Reform des deutschen Schulwesens, Zü- 
rich 1888. 

Kür. (L), 1892, 1243. 


ZELL, Karl (1793-1873) 

Philologe, Professor in Freiburg/Baden. 

Karl Zells Lebensbild nach handschriftlichen Mitteilungen, in: Hoffmann, 
Lebensbilder berühmter Humanisten I, 65 ff. 

Pökel 311. 


ZELLER, Carl August (1774-1846) 

Pfarrer, Gymnasiallehrer, Schüler Pestalozzis. 

Stürme und Windstille aus meinem Leben. - Chronik meiner Schicksale - 
Briefe 1805-1817. - Handschriften, Zentralbibliothek Zürich. 

Schwäb. Le. 13, 223. 


ZELLER, Eduard (1814-1908) 

Theologe, Philosoph, Professor der Philosophie in Heidelberg und Berlin. 
Erinnerungen eines Neunzigjährigen, Stuttgart 1908. 

Briefe an Julius Jolly, Theodor Schnitzer, Alfred Sterua im DLA Marbach. 
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ZELTER, Karl Friedrich (1758-1832) 

Musiker, Komponist, Professor an der Berliner Universität (1811). h 
Selbstdarstellung, hg. v. W. Reith, Zürich 1955. - Briefwechsel zwischen 
Goethe und Zelter, hg. v. F. W. Riemer, VI, Berlin 1833/34. 


ZESEN, Philipp von (1619-1689) (Ps. Ritterhold der Blaue, auch Caesius) 
Studium in Wittenberg und Leiden, erster deutscher Berufsschriftsteller, 

der von seinen literarischen Ergebnisse lebte. 

Autobiographische Elemente in seinen Dichtungen, auch in seinem Psycholo- 
gischen Seelenroman "Adriatische Rosemund", Amsteltam 1645. 

Vgl. Dt. Dichter Lexikon 649, ML 1979, 25, 689. 


ZIBERMAYR, Ignaz (geb. 1878) 

Historiker, Leiter des Oberösterreichischen Landesarchivs Linz. 
Autobiographie, in: Österr. Geschichtsw. in SD, 2, 243 ff. mit Schriften- 
verzeichnis 1952. 

Kür. (G), 1961, 2342. 


ZIEGLER, Leopold (1881-1958) 

Philosoph, Professor. 

Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 4, 163 ff., 1923. - Z.s Briefe 
1901-1958, hg. v. E. Stein, München 1963. 

Lexikon 10, 1367 f.; Ziegenfuss II, 946. 


ZIEHEN, Julius (geb. 1864) 
Klass. Philologe, Professor und Stadtrat in Frankfurt am Main. 
Aus der Studienzeit, 1912. 


ZIEHEN, Theodor (1862-1950) 

Philosoph, Professor für Philosophie in Berlin. 

Autobiographie, in: Die Philosophie in SD, 4, 218 ff., 1923 mit Litera- 
turverzeichnis. 

ML 1979, 25, 709. 


ZIMMERMANN, Friedrich Gottlieb (1782-1835) 

Professor am Johanneum in Hamburg. 

Autobiographische Skizze von F. G. Zimmermann (bis 1806), in Lebrün: 
Jahrbuch für Theater und Theaterfreunde, 1. Jahrgang 1841, 43-54. 
Schröder, 8, 239. 


ZIMMERMANN, Johann Georg (1728-1795) 

Mediziner, Königl. Leibarzt in Hannover, Berufung zu Friedrich dem Großen. 
Über Friedrich d. Großen und meine Unterredung mit ihm, Leipzig 1788. - 
Briefwechsel zwischen Kaiserin Katharina II. von Rußland und G. Z., hg. 

v. Bodemann, Hannover 1906. - Zimmermann, Leben und Briefe, hg. v. Bode- 
mann, Hannover 1878.-Z.s Briefe an einige Freunde in der Schweiz, hg. v. 
Rengger, Aarau 1830.- Briefe an Haller (N. Berner Taschenbuch 1904/06). 
Ziegenfuss II, 950; Jessen, Ärzteautobiographien. 


ZIRGES (1793-1851) 

Buchhändler, Ministerialbeamter in Kassel. 

Skizzen aus einem vielbewegten Leben, mit einem Vorwort von F. Gleich, 
Lebenserinnerungen, Leipzig 1859. 

Westphal 365. 


ZIRNGIBL, Roman (1740-1816) 

Historiker, Benediktinerpater. 

Diarien (Säkularisierung in Regensburg), im Bischöfl. Zentralarchiv Re- 
gensburg. Die Diarien umfassen 10 Mappen (1788-1815); Briefe (3 Mappen) 
an Westenrieder. 

Mitteilung des Archivs; Mommsen 2, 7933. 


ZOBELTITZ, Feodor von (1857-1934) 

Schriftsteller, Vorsitzender der von ihm gegründeten Gesellschaft der 
Bibliophilen. 

Ich hab so gern gelebt. Lebenserinnerungen, Berlin 1924. 


ZOEGA, Georg (George, Giorgio) (1755-1809) 

Historiker, Erster Bibliothekar in Kiel. 

F. G. Welcker, Zoegas Leben, Sammlung seiner Briefe und Beurtheilung sei- 
ner Werke, Il; Stuttgart u. Tübingen, 1819. - Neudruck in: Klassiker der 
Archäologie, Bd. 2 und 4, Halle 1912 und 1913. 

ADB 45, 386 f.; Volbehr-Weyl 137. 


ZSCHOKKE, Heinrich (1771-1848) 

Studium, Philosophie, Theologie, Geschichte und schöne Wissenschaften, Z. 
habilitierte sich 1792 in Frankfurt/O. 

Selbstschau, Aarau 1842. - Siebte Auflage, II, Aarau 1877. 

ML 1897, 17, 1087; Hergang (Päd.), II, 985. 


ZUR MÜHLEN (siehe auch: MÜHLEN, S. 156) 
Reise durch ein Leben, Bern 1933 (autobiogr. Roman). 


ZWEIG, Stefan (1881-1942) 

Freier Schriftsteller. 

Die Welt von Gestern, Selbstdarstellung, Stockholm 1942. - Begegnungen 
mit Menschen, Büchern, Städten, Wien, Leipzig, Zürich 1937. - Nachlaß, 
Briefe im DLA Marbach. 

Bode 116 und 293; Kussmaul 579; Ziegenfuss II, 957. 
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Abkürzungsverzeichnis 


Akad. 
Akademie(n) 


Alberti 
Alberti, E. Lexikon der schleswig-holstein.-lauenb.- und eutinischen 
Schriftsteller, Kiel 1869 


ADB 

Allgemeine Deutsche Biographie, hg. v. d. Historischen Kommission der 
Bayerischen Akademie der Wissenschaften, 56 Bände, München und Leipzig 
1875-1912 


AHB 
Allgemeine Hannoversche Biographie 


Alt. 
Altertum 


Altpr. Biogr. 
Altpreußische Biographie, 1941 


Anz. 
Anzeigen, Anzeiger 


Aufl. 
Auflage(n) 


Ausg. 
Ausgabe(n) 


Autobiogr. 
Autobiographie, autobiographisch 


Autobiographie 
Autobiographie Dichter und Künstler, Männer der Wissenschaft, Berlin 1882 


Baader 
Lexikon verstorbener bayerischer Schriftsteller 


Bad. Biogr. 
Badische Biographie, NF, Stuttgart 1982 
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Bd., Bde. 
Band, Bände 
Bl. 


Blatt, Blätter 


Bautz 
Bautz, F. W., Biographisch-Bibliographisches Kirchen-Lexikon, 1971 


BSTB 
Bayerische Staatsbibliothek München 


Bettelheim 
Bettelheim, Anton, Biographische Blätter, 1896 


Beyer-Frölich 
Deutsche Literatur in Entwicklungsreihen, Reihe 25, Leipzig 1930 


Beyer 
Beyers allgemeines Magazin für Prediger und die Bedürfnisse unserer Zeit 


Bibl. 
Bibliothek 


Bibliothek wertv. 

Bibliothek wertvoller Memoiren. Lebensdokomente hervorragender Menschen 
aller Zeiten und Völker, hg. v. E. Schultze, Hamburg (vgl. hierzu die 
Ausführungen von Westphal, Seite 128) 


B) 
Biographisches Jahrbuch und deutscher Nekrolog, 1897 ff., hg. v. Anton 
Bettelheim 


BLÖ 
Biographisches Lexikon des Kaisertums Österreich 


BLS 
Biographisches Lexikon der Schweiz 


Bode 


Bode, Ingrid, Die Autobiographien zur deutschen Literatur, Kunst und Mu- 
sik, 1900-1960, Stuttgart 1966. Bibliographie und Nachweise der persönli- 
chen Begegnungen und Charakteristiken. 

(Repertorien zur Deutschen Literaturgeschichte, hg. v. Paul Raabe, 2) 
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Börner 

Friedrich Börner, Nachrichten von den vornehmsten Lebensumständen und 
Schriften jetztlebender berühmter Ärzte und Naturforscher in und um 
Deutschland, Wolfenbüttel 1749, 1752/53 


Boks u. Moser 
Sammlung von Bildnissen Gelehrter und Künstler nebst Biographien, Heft 11 


Bornmüller 
Bornmüller, Franz, Biographisches Schriftsteller-Lexikon der Gegenwart, 
Leipzig 1882 


Brem. Biogr. 
Bremische Biographie, 1912-1962 


Brw. 
Briefwechsel 


Brockhaus 
Der große Brockhaus 1928 ff. und Lexikon 1901 ff. 


Brümmer 
Brümmer, Franz, Lexikon der deutschen Prosaisten v. Beginn des 19. Jahr- 
hunderts bis zur Gegenwart 


Brümmer (19. Jh.) 
Brümmer, Franz, Lexikon der deutschen Dichter des 19. Jahrhunderts, fünf- 
te Ausgabe, Leipzig 1901 


Brümmer (bis 18. Jh.) 
Brümmer, Franz, Lexikon der deutschen Dichter bis Ende des 18. Jahrhun- 
derts, Leipzig 1885 


Brunner 
Brunner, Karl, Aus der Jugendzeit berühmter Männer, Berlin 1905 


BA 
Bundesarchiv Koblenz 


BRD 
Bundesrepublik Deutschland 


Chron. 
Chronik(en) 
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Dahlmann-Waitz , f 
Dahlmann-Waitz, Quellenkunde der deutschen Geschichte, 8. Auflage, Leip- 
zig 1912 


Denecke 
Denecke-Brandis, Die Nachlässe in den Bibliotheken der BRD, Boppard 1981 


d. Ad... ]. 
Der Ältere, der Jüngere 


Der Morgen i R 
Der Morgen, Jugendschriften deutscher Männer von ihnen selbst erzählt, 
Ebenhausen 1923 


Dri..dt. 
Deutsch(e), deutsch(e) 


DBL 
Deutschbaltisches Lexikon, Wien 1970 


DDR 273 
Gelehrten- und Schriftsteller-Nachlässe in den Bibliotheken der Deutschen 
Demokratischen Republik, 1959, 1968, 1972 


DDR 
Deutsche Demokratische Republik 


DB) 
Deutsches Biographisches Jahrbuch, Berlin, Leipzig 1925 f. 


DSTB 
Deutsche Staatsbibliothek Berlin 


Dt. Dichter Lex. 


Deutsches Dichterlexikon. Biographisch-bibliographisches Handwörterbuch 
zur deutschen Literaturgeschichte von Gero von Wilpert, Stuttgart 1963 


DLA 
Deutsches Literaturarchiv Marbach 


DisL.AEex 


Deutsches Literatur-Lexikon. Biographisch-bibliographisches Handbuch, hg. 
v. Heinz Rupp und Carl Ludwig Lang, Bern, München 1984 
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Dt. Schriftst. Lex. 
Deutsches Schriftsteller-Lexikon von den Anfängen bis zur Gegenwart von 
Günter Albrecht u. a., Leipzig 1964 


Die Geschichtsw. i. SD 
Die Geschichtswissenschaft in Selbstdarstellungen, hg. v. Sigfried Stein- 
berg, Leipzig 1925 


Die Kunstw. i. SD 
Die Kunstwissenschaft der Gegenwart in Selbstdarstellungen, hg. v. Johan- 
nes Jahn, Leipzig 1924 


Die österr. Geschichtsw. i. SD 
Die österreichische Geschichtswissenschaft der Gegenwart in Selbstdar- 
stellungen, hg. v. N. Grass 


Die Pädagogik i. SD 
Die Pädagogik der Gegenwart in Selbstdarstellungen, hg. v. Erich Hahn, 
II, Leipzig 1927 


Die Philos. i. SD 
Die Philosophie der Gegenwart in Selbstdarstellungen, hg. v. Raymund 
Schmidt, Leipzig 1921-1923 


Die Volkswirtschaftl. i. SD 
Die Volkswirtschaftslehre der Gegenwart in Selbstdarstellungen, hg. v. 
Felix Meiner, Leipzig 1924 


Dimpfel 
Dimpfel, Rudolf, Biographische Nachschlagewerke. Adelslexikon/Wappenbü- 
cher, Leipzig 1922 


Doering 
Doering, Heinrich, Die deutschen Kanzelredner des 18. und 19. Jahrhun- 


derts, Neustadt a. d. Orla 1830 


Dunkel 
Dunkel, Johann Gottfried Wilhelm, Historisch-kritische Nachrichten von 
verstorbenen Gelehrten und deren Schriften, III, Cotha 1753-1755 (Nach- 


druck: Hildesheim 1968) 


ebd. 
ebenda 


ed. 
ediert 
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eingel. v. 
eingeleitet von 


Ebstein (Br.) u. Mem. Y 
Ebstein, Erich, Ärzte, Briefe, Berlin 1920, Ärzte, Memoiren, Berlin 1923 


Ehrenpforte, Grundlage einer, woran der Tüchtigsten Capellmeister, Compo- 
nisten, Musikgelehrten, Tonkünstler Leben, Werke, Verdienste erscheinen 
sollen. Zum fernen Ausbau ausgegeben von Mattheson, Hamburg 1740 (Voll- 
ständiger originalgetreuer Neudruck mit gelegentlichen bibliographischen 
Hinweisen, hg. v. Max Schneider, Berlin 1910 


Eisler 
Eisler, Rudolf, Philosophen-Lexikon, Berlin 1912 


Eloesser 
Eloesser, A. E., Aus der großen Zeit des deutschen Theaters, Schauspie- 
ler-Memoiren (Pandora, Band 4), München 1863 


Elvert 
Elvert, Johann Caspar Philipp, Nachrichten von dem Leben und den Schrif- 
ten jetztlebender Ärzte ..., Hildesheim 1799 


Emigration 1, 2 

Biographisches Handbuch der deutschsprachigen Emigration, Band 1, München 
1980. International Biographical Dictionary of Central European Emigres 
1933-1945, K. G. Saur, München 1983 


E-H //Tz. 

Erman, Wilhelm und Horn, Ewald: Bibliographie der Deutschen Universitä- 
ten. Systematisch geordnetes Verzeichnis der bis Ende 1899 gedruckten Bü- 
cher und Aufsätze über das deutsche Universitätswesen. Im Auftrage des 
Preußischen Unterrichts-Ministeriums bearbeitet, Leipzig, Berlin, II, 1904 


Felder-Waitzenegger 


Felder-Waitzenegger, Gelehrten-Lexikon der katholischen Geistlichkeit 
Deutschlands und der Schweiz, Landshut 1817, 1820, 1822 


Fischer 


Fischer, Isedor, Biographisches Lexikon der hervorragenden Ärzte der 
letzten 50 Jahre, II, Berlin, Wien 1932 


sah: 
folgende Seite, folgende Seiten 


F. 
Folge 
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Fränk. Le. 
Fränkische Lebensbilder, Würzburg 1967 


Franzosenzeit 

Franzosenzeit, Die, in dt. Landen 1806-1815 in Wort und Bild v. Mitleben- 
den, hg. v. Fr. Schulze, II, Leipzig 1908 (vgl. die Anmerkungen bei West- 
phal 138) 


Freksa 

Freksa, F., Der Wiener Kongreß. Nach Aufzeichnungen von Teilnehmern und 
Mitarbeitern, hg. v. Freksa (Memoiren-Bibliothek V, 4) 2. Aufl. Stuttgart 
oH 


Freytag 
Freytag, Gustav, Bilder aus deutscher Vergangenheit. Ges. Werke, Leipzig 
1897, Bände 17-21 


Frisch 
Biographien österreichischer Schulmänner von Franz Frisch, Wien 1897 


Fueter 
Fueter, Eduard, Große Schweizer Forscher, Zürich 1941 


geb. 
geboren 


Gerland, Otto, Grundlage zu einer Hessischen Gelehrten-, Schriftsteller- 
und Kunstgeschichte, 1831 ff. 


Gerber 

Gerber, Ernst Ludwig, Historisch-Biographisches Lexikon der Tonkünstler, 
II, 1790-1792. Neudruck 1964. 

Neues Historisch-biographisches Lexikon der Tonkünstler, Iv, 1912-1914. 
Neudruck 1966 


Ges. 
Gesamte oder gesammelte Werke 


GV oder GValt 

Gesamtverzeichnis des deutschsprachigen Schrifttums 1700-1910. Bearbeitet 
unter der Leitung von Peter Geils und Willi Gorzny. Bibliographische und 
redaktionelle Beratung Hans Popst und Rainer Schöller, München, New York, 
London, Paris (K. G. Saur) 1979-1984. Es lagen 116 Bände vor. 
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GV oder GVneu 

Gesamtverzeichnis des deutschsprachigen Schrifttums 1911-1965, hg. v. 
Reinhard Oberschelp. Bearbeitet unter der Leitung von Willi Gorzny. Mit 
einem Geleitwort von Wilhelm Totok, München, New York, London, Paris 
1976-1981. 150 Bände 


Geschichte, Die 
Geschichte, Die des Erstlingswerks, hg. v. K. E. Franzos, Stuttgart 1904 


Gießener Gelehrte 
Gießener Gelehrte in der 1. Hälfte des 20. Jahrhunderts, Marburg 1982 


Glagau 
Glagau, Die moderne Selbstbiographie als historische Quelle, Marburg 1903 


Grohmann 
Grohmann, Jchann Gottfried, Neues Historisch-biographisches Handwörter- 
buch, VII, Leipzig 1796 


Goedeke 
Goedeke, K., Grundriß zur Geschichte der deutschen Dichtung, 2. Auflage 
1844 ff., NF 1955 ff. 


Günther 
Günther, J., Lebensskizzen der Professoren der Universität Jena, Aalen 1979 


Hänsel 

Hänsel, Markus, Die anonym erschienenen autobiographischen Schriften des 
neunzehnten Jahrhunderts, Bibliographie, München, London, New York, Ox- 
ford, Paris 1986 


hs. 
handschriftlich 


Hs 
Heft(e) 


Hergang (Päd.) 


Heer Karl Gottlob, Pädagogische Real-Encyklopädie, II, Grimma Leipzig 
1851/52 


Hergang 
Hergang, Karl Gottlob, Biographien oder Selbst- u. Lebensschilderungen 


achtungswerter Pädagogen und Schulmänner aus der Vergangenheit und Gegen- 
wart Deutschlands und des Auslandes, Bauzen 1848 
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Hering 
Hering, Biographisch-literarisches Lexikon der Tierärzte aller Zeiten und 
Länder ..., ges. v. Schrader, hg. v. Eduard Hering, Stuttgart 1863 


Hg., he. v. 
Herausgeber bzw. herausgegeben von 


HAB 
Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel 


Heynen 
Heynen, W., Mit Gerhart Hauptmann. Erinnerungen und Bekenntnisse aus sei- 
nem Freundeskreis, Berlin 1922 


Hippokrates 
Zeitschrift für praktische Heilkunde und für die Einheit der Medizin 


Hirsch 
Hirsch, August, Biographisches Lexikon der hervorragenden Ärzte aller 
Zeiten und Völker, IV, Wien, Leizpig 1888 


Hirsching 
Hirsching, C. Gottlob, Historisch-biographisches Handbuch 1794/95; Nach- 
druck Graz 1972 


HBLS 
Historisch Biographisches Lexikon der Schweiz, 1921-1934 


H. Ztschr. 
Historische Zeitschrift 


Hoffmann, Lebensbilder 
Hoffmann, S. F. W., Lebensbilder berühmter Humanisten, 1. Reihe, Leipzig 


1837 


Hollenberg 
Hollenberg, Georg Heinrich, Nachrichten von dem Leben und ... der berühm- 


ten Mathematiker, Münster 1788 


Horney u. a. 
Pädagogisches Lexikon, hg. v. Walter Horney und anderen, II, Gütersloh 1970 


Hubatsch m 
Deutsche Memoiren 1945-1953, Geschichte und Politik, Heft 8, 1954 
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Inst. 
Institut(e) 


fZ 
Institut für Zeitgeschichte München 


Janus F 
Neudruck, Zeitschrift für Geschichte der Medizin 1-3 u. NF 1/2, Berlin 
1846-1849 und Gotha 1851-1853, Leipzig 1933 


Jb. 
Jahrbuch 


Jessen 
Jessen, Jens, Bibliographie der Autobiographien, Band 1, dt. Schriftstel- 
ler und Künstler, München, London, New York, Oxford, Paris 1987. 


Jg- 
Jahrgang, Jahrgänge 


Jh. 
Jahrhundert 


Jöcher oder Jöcher Fortsetzung Rotermund 
Allgemeines Gelehrtenlexikon, 1750; Fortsetzung von Adelung und Rother- 
mund, Leipzig 1784 


Joerdens 


Joerdens, Karl Heinrich, Lexikon deutscher Dichter und Prosaisten, VI, 
Leipzig 1806-1811 


Justi 
Justi, Karl Wilhelm, Grundlage zu einer hessischen Gelehrtengeschichte 
von 1806-1831 


Kern 


Kern, Elga, Wegweiser in der Zeitenwende, München, Basel 1955; Führende 
Frauen Europas, 1928 


Kestner 


Christian Wilhelm, Medizinisches Gelehrten-Lexikon, Jena 1740 
Klaiber 


Klaiber, Theodor, Die deutsche Selbstbiographie, Stuttgart 1921 


Kl. 
Klasse 
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Kolle 
Kolle, Kurt, Große Nervenärzte, Stuttgart 1956 


Kosch, W., Deutsches Literarisches Lexikon. Biographisch-bibliographi - 
sches Handbuch, Bern 1949-1958, 4 Bände 

Deutsches Literatur-Lexikon, II, 1927. Das katholische Deutschland, II, 
Augsburg 1933 


Kürschner (L) (G) (Theater) 

Kürschner, Deutscher Literatur-Kalender, Stuttgart 1890-1892; 1893-1896; 
1897-1900; 1901-1902 und 1908-1909; 1911-1912; 1914-1917; 1922; 1924; 
1928; 1932; 1952; 1958; 1963; 1967; 1973 

Kürschner, Deutscher Gelehrten-Kalender, ab 1925 

Kürschner, Biographisches Theater-Handbuch, 1956 


Kussmaul 
Kussmaul, Ingrid, Die Nachlässe und Sammlungen des Deutschen Literaturar- 
chivs, Marbach am Neckar, 1983 


Lex. 
Lexikon 


Lexikon 
Lexikon für Theologie und Kirche, Freiburg 1957 ff. 


LA 
Landesarchiv 


Landsberg 

Stinzing-Landsberg, Geschichte der deutschen Rechtswissenschaft, Abt. 1, 
2, 3, Leipzig 1800-1898, Abt. 3, 2 von E. Landsberg, München, Leipzig 
1910; Aalen 1957 


Le. Mitteldt. 
Mitteldeutsche Lebensbilder, Magdeburg 1926 


LKW 
Lebensbilder aus Kurhessen und Waldeck, Marburg 1940 


LBIYB 
Leo Back Institute Year Book, London 1956-1982 


Lenard 
Lenard, Philipp, Große Naturforscher, München 1930 
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Leuckfeld i b 
Leuckfeld, Johann Georg, Kurtze Histor. Nachrichten von 55 gelehrten Män- 
nern wie auch Theologen. Groningen 1723 


Lowe 
Lowe, M. S., Bildnisse jetztlebender Gelehrter mit ihren Selbstdarstel- 
lungen, Berlin 1806 


Männer-Frauen ’ 
Männer und Frauen dieser Zeit, Biographisches Lexikon der Gegenwart, 
Leipzig 1862 


Ms. 
Manuskript 


Mahrholz 
Mahrholz, W., Deutsche Selbstkenntnisse, Berlin 1919 


Matschoss 
Matschoss, Conrad, Ein biographisches Handbuch, Berlin 1925 


Meiners 
Meiners, Lebensbeschreibung berühmter Männer aus der Zeit der Wiederher- 
stellung d. Wiss(en), II, 1796 


Meyer 
Meyer, Selbstbiographien, ausgewählt a. d. XV.-XVIII. Jahrhundert, Leip- 
zig 1897 


ML 
Meyers Lexikon, 1893 ff. und 1972 ff. 


Memoiren 
Memoiren kriegsgeschichtlichen Inhalts 
J. Pohler, Bibliotheca historico-militaris, Band 4 (1898) 


Meusel 

Meusel, j. G., Gelehrtes Deutschland oder Lexikon jetztlebender deutsche: 
Schriftsteller, Lexikon der vor den Jahren 1750-1800 verstorbenen teut- 
schen Schriftsteller, Leipzig 1802 f. 


Misch 
Misch, Georg: Geschichte der Autobiographie. Frankfurt/M. 1969. 4, 2.: 


Von der Renaissance bis zu den autobiographischen Hauptwerken des 18. und 
19. Jahrhunderts 
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M. dd. B. 
Mitglied des Bundestages 


M.d.R. 
Mitglied des Reichstages 


Mitt. 
Mitteilung(en) 


Ms. 
Manuskript 


Mommsen 
Mommsen, A., Die Nachlässe in den deutschen Archiven, Boppard 1971, Band 
2 1983 


Moser 
Moser, J. P. (C. W. Boks), Sammlung von Bildnissen gelehrter Männer und 
Künstler, Nürnberg 1793 


Müller/Singer 
Müller, H. A. und H. W. Singer, Allgemeines Künstler-Lexikon. Leben und 
Werke der berühmten bildenden Künstler, Frankfurt/M. 1922 


Münchow 
Münchow, Frühe deutsche Arbeiterautobiographien, 1973 


Nass. Le. 
Nassauische Lebensbilder, hg. v. Karl Wolf, Wiesbaden 


NDB 
Neue deutsche Biographie, Berlin 1953 ff. 


NF 
Neue Folge 


Nr. 
Nummer 


NSLB 
Niedersächsische Landesbibliothek 


NÖB 
Neue österreichische Biographie, 1923 ff. 
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Noack 

Noack, Ludwig, Philosophiegeschichtliches Lexikon. Historisch-biographi- 
sches Handwörterbuch zur Geschichte der Philosophie, Leipzig 1879, Nach- 
druck Stuttgart Bad Canstadt 1968 


Nudelbach 
Nudelbach, A. G., Christliche Biographie. Lebensbeschreibung der christ- 
lichen Kirche, Leipzig 1850 


ÖBL 
Österreichisches Biographisches Lexikon 1815-1950, Graz, Köln 1957 


Österr. Geschw. in SD 
Österreichische Geschichtswissenschaft der Gegenwart in Selbstdarstellun- 
gen, hg. v. Nikolaus Grass, Innsbruck 1950/1951 


0°) 


ohne Jahr 


Pädagog. Lex. 
Schwartz, Hermann, Pädagogisches Lexikon, Bielefeld, Leipzig 1928 


Pfälz. Le. 
Pfälzische Lebensbilder, 1964 


Philippstal 

Philippstal, R., Deutsche Reisende des 18. Jahrhunderts in England, Han- 
nover 1908 (Uffenbach, Haller, Hagedorn, Lichtenberg, Sturz, J. J. Volk- 
mann) 


Pökel 
Pökel, W., Philologisches Schriftsteller-Lexikon, Leipzig 1882 


Pölnitz 
Lebensbilder aus dem Bayerischen Schwaben 


Poggendorf 


Poggendorf, Johann Christian, Biographisch-Literarisches Handwörter- 
buch d. Exakten Naturwissenschaften, Leipzig 1863 ff., Berlin 1956 ff. 


Pom. Le. 
Pommersche Lebensbilder, Stettin 1934 


Pongratz 
Pongratz, Ludwig J., Psychiater in Selbstdarstellungen, Bern 1979 
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Preuß. Soldaten 
Preußisches Soldatenleben in der Fridericianischen Zeit, hg. v. Raimund 
Steiner, Voigtländers Quellenbücher, Band 24, Leipzig o. ]J. 


Ps. 
Pseudony m 


Prandtl 
Prandtl, Wilhelm, Deutsche Gelehrte in der 1. Hälfte des Neunzehnten 
Jahrhunderts, Weinheim 1956 


Preuß 
Adam, I. und G. Preuß, Ein Lexikon der Dichter und Schriftsteller aller 
Literaturen, München 1970 


Quschr. 
Quartalsschrift 


RE 
Real-Encyklopädie für protestantische Theologie und Kirche, hg. v. A. 
Hauck, 3. Aufl., 1896-1913 


RGG (1) (2) (3) 
Die Religion in Geschichte und Gegenwart, 1.-3. Auflage, 1956 ff. 


Rehtwisch, Ph., Aus vergilbten Pergamenten, Leipzig o. ]. 


Rh. Le. 
Rheinische Lebensbilder, Düsseldorf 1961 ff. 


Rep. 
Repertorium der handschriftlichen Nachlässe in den Bibliotheken der 
Schweiz, Bern 1967 


RFJI 
Research Foundation for Jewish Immigration 


Rohlfs 
Rohlfs, Heinrich, Die Medizinischen Klassiker, II, Stuttgart 1875 und 


1880: Neudruck 1970 


Rokoko 

Rokoko, Das galante Zeitalter in Briefen, Memoiren, Tagebüchern, gesam- 
melt von Rudolf Pechel. Eingeleitet von F. Poppenberg, Berlin, Wien, 
Stuttgart o. J. (Stimmungsbilder ohne jeden höheren Wert, so auch: West- 


phal 111) 


DEZ 


Rudelbach . 

Rudelbach, A. G., Christliche Biographie. Lebensbeschreibungen der Zeugen 
der christichen Kirche als Bruchstücke zur Geschichte derselben, Leipzig 
1850 


Sie. 
Sammlung 


Salis 
Salis, Richard, Deutsche Autoren zur Frage: Warum schreiben Sie. 70 
Selbstporträts, Tübingen 1971 


Sausen 
Sausen, Deutsche Pädagogen der Neuzeit, 1929 


Schack, Ingeborg 
Marburger Gelehrte in der 1. Hälfte des 20. Jahrhunderts, Marburg 1977 


Schlesier 
Schlesier des 18. und 19. Jahrhunderts, hg. v. Andrea u.a., Breslau 1926 


SHB 
Schleswig-Holsteinische Biographie 


Schmidt 
Schmidt, Otto, Real-Lexikon zur deutschen Kunstgeschichte, 1937 ff. 


Schröder 


Schröder, Hans, Lexikon der Hamburger Schriftsteller bis zur Gegenwart, 
Hamburg 1851 ff. 


Schwäb. Le. 
Schwäbische Lebensbilder, Stuttgart 1940 


Schwarz 


Schwarz, H., Deutsche systematische Philosophie nach ihren Gestalten, II, 
1934. 


schweiz. 
Schweizerische Schriftsteller 


SD 
Selbstdarstellung(en) 
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Semerau 
Semerau, A., Die Männer der Freiheit in ihren Schriften, Briefen, Erinne- 
rungen und Tagebüchern, Berlin, Leipzig, Wien, Stuttgart 1919 


Sippurin 

Eine Sammlung jüdischer Volkssagen, Mythen, Legenden, Chroniken, Denkwür- 
digkeiten und Biographien berühmter Juden aller Jahrhunderte, insbesonde- 

re des Mittelalters, hg. v. W. Pascheles, Prag 1854 


so: 
Verweis auf die Fundstelle. Verfasser konnte diesen Titel nicht ausmachen 


STA 
Staatsarchiv, Stadtarchiv 


Stammler 
Stammler, Real-Lexikon deutscher Literaturgeschichte, IV, 1925-1931 


Strieder 
Strieder, Friedrich Wilhelm, Grundlage zu einer hessischen Gelehrtenge- 
schichte und Schriftstellergeschichte, Kassel 1783 


STBPK 
Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz in Berlin 


SUB 
Staats- u. Universitätsbibliothek 


Tanera 
Tanera, Der Krieg von 1870/71, dargestellt von Mitkämpfern, hg. v. Haupt- 
mann Tanera, München 


TH 
Technische Hochschule 


Thieme-Becker 
U. Thieme und F. Becker. Allgemeines Lexikon der bildenden Künstler von 
der Antike bis zur Gegenwart, 37 Bände, 1907-1950 


DZ. 
Titelziffer 


Tolkmit 
Tolkmit, Alexander, Elbingischer Lehrer Gedächtnis - Leben und Schriften 


aller Ev. Lehrer ..., Danzig 1753 
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Trinius 
Trinius, J. A., Beytrag zu einer Geschichte berühmter und verdienter Got- 
tesgelehrter auf dem Lande, III, Leipzig 1719-1728 


Unger 
Unger, Hermann, Musikgeschichte in Selbstzeugnissen, München 1928 


usa 
und andere 


usw. 
und so weiter 


UB 
Universitätsbibliothek 


UsdelE 
unter dem Titel 


Thieß, Johann Otto 
Gelehrtengeschichte der Universität Kiel, Il, Kiel 1800-1803 


Vanselow 
Vanselow, Gelehrtes Pommern, 1728 


vgl. 
vergleiche, siehe 


Vjs. 
Vierteljahresschrift 


Volbehr-Weyl 
Volbehr, Friedrich, Weyl, Richard, Professoren und Dozenten der Chri- 
stian-Albrechts-Universität zu Kiel 1665-1954, Kiel 1956 


von 


Ver. 
Verein(e) 


Veröff. 
veröffentlicht, Veröffentlichung(en) 
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Vollmer 
Vollmer, H., Allgemeines Lexikon der bildenden Künstler des 20. Jahrhun- 
derts, V, 1953-1961 


Weisfert 
Weisfert, Jul. Nic., Lexikon für Königsberg und Ostpreußen, Nachdruck 197 5 


W. W. 
Welt und Wort, 1946 ff. 


Westf. Le. 

Westfälische Lebensbilder, Münster 1930 

Westphal, M., Die besten deutschen Memoiren. Lebensbilder und Selbstbio- 
graphien aus sieben Jahrhunderten. Mit einer Abhandlung über die Entwick- 
lung der deutschen Selbstbiographie von Hermann Ulrich, Leipzig 1923 
(Kleiner Literaturführer 5) 


Wegele 
Wegele, Franz X. von, Die deutsche Memoirenliteratur. In: Deutsche Rund- 
schau. Berlin 40. 1884. 72-96 


Wienstein (Dichter) 
Wienstein, Fritz, Lexikon der katholischen Deutschen Dichter, Hamm 1899 


Wienstein (Pädagogen) 
Wienstein, Fritz, Preußische Pädagogen der Neuzeit (30 Charkaterbilder 
als Beitrag zur Schulgeschichte), Arnsberg 1900 


Witt 
Witt, F., Quellen der Schleswig-Holsteinischen Kirchengeschichte, Kiel 1913 


Wohlhaupter, Eugen, Dichterjuristen, hg. v. H. G. Seifert, III, 1953 ff. 


Wuthenow 
Wuthenow, Ralf Rainer, Das erinnerte ich, München 1974 


Wurzbach 
Biographisches Lexikon des Kaiserthums Österreich 


Zeitgenossen 
Biographien und Charakteristiken, VI, 1816-1821 - NR VI, 1822-1827, 3. 
Folge, hg. v. F. C. H. Hasse, VI, 1829-1841, Leipzig Brockhaus 


ZiS> 
Zeitschrift 
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ZRG 
Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte (Germanistische und 


Romanistische Abteilung 


Ztg. 
Zeitung 


Zekert 
Zekert, Otto, Berühmte Apotheker, II, Stuttgart 1955 


Ziegenfuss 
Ziegenfuss, Werner, Philosophen-Lexikon. Handwörterbuch der Philosophie 
nach Personen, Il, Berlin 1949-1950 


Ziehen 

Ziehen, Julius, Aus der Studienzeit. Ein Quellenbuch zur Geschichte des 
deutschen Universitätsunterrichts in der neueren Zeit, Aus autobiographi- 
schen Zeugnissen zusammengestellt, Berlin 1912 


Zils 
Zils, Geistiges und künstlerisches München in Selbstdarstellungen, Mün- 
chen 1913 


Zimmer 
Zimmer, Friedrich, Bücherkleinode ev. Theologen, Gotha 1888 
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